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Dass dem vorliegenden ersten BSnilclien meiner ausge- 
nählteii Reden des Cicero schon vier andere dem Erscheinen 
nach vorangingen sind, iat dem zufälligen Umstand zuzu- 
schreiben dass meine grössere Ausgabe der oratio de imperio 
Gi. Pompei erst im J. 1848 erschienen war. So ntirc. es iiiii>illig 
gewesen mit dieser Rede in der neuen Sammlung zu beginnen, 
vom auch an sich eine Bearbeitung in anderer Fona nicht ein- 
laden konnte, weii in dieser Rede unter allen Ciceronischen einem 
neuen Herausgeber der geringste Spielraum zn neuen «gnen 
Bemerkungen offen gelassen ist- Hehr Hess sich für die Bede 
pro Bmdo daurdii tbnn, m& eine Tei^sleidiung möner Ausgabe 
mit der von E. OsenbrQggen zdgea wird. Auch die Ver- 
bessernng des Textes dieser Rede iat noch lange nicht ersGh6|if), 
dessen Terderbtheit niemanden befremden darf, der bedenkt 
dass unsere Quellen nicht Ober das fflnfzehnte Jahrhundert hin- 
ausreichen. Uebrigens wird man gefunden haben, dass ich im 
Fortgang meiner Arbeit bcsli'ebt war mich immer mehi- dem 
Plan der Sammlung, soweit es das eigene Vermügcn ziilics», 
anz US cb Hessen; kritiscbe Bemerkungen wird man nur da nudi 
finden, wo ein gegründeter Zweifül gegen die Richtigkeit der 
Überlieferung vorliegt und eine treil'endft Verbesserung einer 
verderbten Stelle noeh nicht gefunden scheint. — Einen neuen 
Weg in Bearbeitung von Schulaufgaben hat der jüngste Heraus- 
geber der nemlichen zwei Reden, welche dieses Bäiidchen bringt, 
G, W. Gossrau, eingeschlagen. Dieser legt das hauptsächliche, 
ja fast einzige Gewicht auf die Einleitungen ; allein ich habe mich, 
80 gern ich auch seinem Fleisse olle Anerkennung zuge.ilebe, 
nicht überzeugen können, dass es z. U. zum Verständniss der 
Pompuana ein^ Einleitung hedSrfe, die wenigstens sechsmal 



VPRWOHT. 



80 gross als die Rede selbst ist Auch will e8 mir nicht einleucli- 
ten, dass alle sachlichen EriSaterungen in einer Einleitung zu- 
sammenzuspeichern seien; in eine solche gehört nach meiner 
Ansicht nur das, was zur Vorbelehrung notti wendig ist und was 
im Zusammenhang gegeben aicb besser verstehen lässt, nicht 
aber alle oft nur zurälligen Einzelheiten. Ich habe daher keinen 
Anlass gefunden in dieser Beziehung von dem frfdier eingehal- 
tenen Gange abzuweichen und kann nur ivfinschen, dass auch 
dieses neue Bändchen sich der gleichen nachsichtsvollen Auf- 
nahme wie die Früheren erfreuen möge. 

Wie mir ffir die zweite AuDage der beiden Reden schätz- 
bare Runerkungen Ton -Herrn Professor Dr. Patsche sn Tlieil 
geworden sind, so fOr äe vierte von Aen Serres PrefesBorm 
Fleckelsen und Heraeus nnd ron dem frflhoren Mil^Sod 
des luesigai philologisclien SeminarB, Herrn Joseph Stang«r, 
denen vÄ meinen gebOhrenden Dank f*r die freundUebe ün' 
terstftt'Eung meiner Arbüt bestens ausspreize. Anseerdera wt- 
den die in Zettsdiriften und Programmon zerBtrenteD Be itrüge 
sorgfüItiK benutzt und besonders der so sdilimm Oberiiditrtfl 
Text der Rosdana «ner gr&ndllclim ReTisioB -nntwvrorfen, m 
dass Ich hoflta darf, man verde in der neuen Ausgabe einen 
wesöitlidien Fortschritt gegen die llrflheren Bearheitungea er- 
kennen. 

In der fünften Auflage wurden aus der inzwischen ersohie- 
nenen Aufgabe der Rede pro Roscio von Fr. Richter, in der 
secliBten aus einzelnen lieitrfigen von Otto Keller und Gust. 
Krüger in den Jahrb. f. Philol. u. Padag. (1868) und vonViul- 
haber in der Zcilschr. f. österr. Gymnasien ( 1867) mehrere 
Berichtigungen und Zusätze entnammen; für die Texlesrevisioa 
dersel^ Rede wurde eine neue Vergleicbung des txdex BfOi- 
änm n. Ö369 iMnuUl. 

Hänchen im Janvar 1667 and in August 1670. 

Kail Halm. 
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Der Process des Sextua Itoscius, in welcfaem Cicero ia Mi- l 
nem 27. Lebensjahre im i. SO v. Chr. das «rstemal in- ein« 
causa publica > aurtrat, hatte nach der SantelloDg iiDsa-eg Red- 
ners folgende Veranlassung. 

Sextns Roscius, der Tnter des Angeklagten, äa wohl- 
habender* und angesehener* Bürger aas dem Hnntdphini Ame- 
ria (h. T. Anielia) in Umbrien, war zu Rom, wo er sich häufig 
aufhielt* und mit vornehmen Familien'^ in st freund liehen 
Verhältnissen stand, auf der Heimkehr \on t'irtpiii bei 
den Pallacinischen Bädern* meuchlerisch ülyi^Lliilliü! und ermor- 
det worden. Die Unthat ereignete sich einige Monate nacli der 
schreckenvotlen Zeit der Sullanisclien Proscriittionen, durch 
die- nicht blos umtihli^ Opför der polhischen PärteiwuUi geÄj- 
ien waren, sondern auch mancher Cnschnldige, derdieRadi- 

<) .Wir wBrdaa HgflüUtlawCriniiuIneba. Catuapatiiea 
.war üu aaldin, Ii« dao SUat ipopuluM) aiigleaK, bei der ei sich an siee 
ReditlverlMnuf oteU fogtt elaee stoMlnni {>rfMhu), aoaderH gtStK die 
Oeeemnlhelt der Bürger heedelte. Zu dfeien nllen gehSrte auch da« Ver- 
brcohea tar abiichtliebeD TSdtueg, veil dareh ein lolchss die allgeineiafl 
STentUebe Keheriialt gerdhrdet wird. ^ g 10: nam /undai dectm et Ire» 
rtU^jtpdTOuimfen omneitangma. 'I S IS. >) g 15: non 

MeUBit, SenrSUi, Snipionüat erat ei non modo hoipitium, Dennn elttm 
d<mntieu$ utUM et «onauludo. Vsl. andi § 27. T7. I4Sf. *) § tS. DI«- 
•dbaaliseD bartan elreu Flaatiaiu, wie B. Jordan In SarBej II, T6Ä. 
aaelifcwietea bat. 
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oder Ilalisutlil' ciues lYcvlers eiTegt, sein Ltben eiiigebüsst 
halte. So «.irc ilcr Miiz'il drs Rnsciuü liei der «nnocli herrschen- 
den öil'entlidieii I'iisii.hi'rln;it" vicllcichl niemals geahndet wor- 
den, hatten niehl <]ii: «^dirstlieinlidien Urheber' des Frevels 
den vernichten Pl.m ors-nmicii nucii dem einzigen Sohn des 
Ermordeten ein glcicliei', jn norli h^lrlercs Schicksal zu bereiten. 
Z Dieser befand sich 7.ur i^cit des Murales nicht in Rom, sondern f 
an seinem gewöhnlichen Aufcnthaltsorie, auf dem Landc^", wo 
er die Bewirthscbaftung der väterlichen Güter hesorgle". Wohl 
aber war damals ein Versvandter und Landsmann des Ermorde- 
ten, T. Roscius Magnus, in Born anwesend", der unmittel- 
bar" nach dem Vollzug des Mordes die That durch einen 
Eilboten, einen gemesen Hallius Gianda, nach Ameria mddete, 
aber nicht in das Haus des Sobnes, sondern eines andern Ver- 
wandten, des T. Boscius Capito der wie Rosaus Magnus 
mit dem Ermordeten in feindlichen Verhältnissen" gestanden 
war. Innerhalb vier Tagen wurde von dem Vorfall auch L. Cor- 
nelius '° Chrysogonus, ein Freigelassener und Gilnstling 
des Sulla, der in dessen Lager vor Volaterrae'' in Etriirieu 
-stand, in Kenntniss gesetzt, und zwar ohne Zweifel durch dic- 



') Snll. C«t. ül, 33: nMfra mmnaria vidor SuUacum Dainasifpum et 
oKfu etat mcdi, qaitnalo rat puilieae creueratit, iagnlariiuiiit, quü non 
faetuta eius laudäbat'l homintt tcdeilai tl factiatoi, ipii ledWontbut ms 
pabUcam »tcegäatieriBit, merito necatot aiebanl, Sed ea ret magnm iai- 
tiiim cladit Juä: nam uti qiiiiqtie dormim mit välam, pottremo vas aat 
veitimentum aticuCut conevpiveral , dabei operam ut ii in pToicriptorain 
niantro esset . . . «etfue prtt« finii iuguiandi fuil, quam Sulla oirines mos 
divitiit explei-it. g hU: etuj iiindi lenipus erat, inquit, vt kominet vidp^ 
iv.puiie ociiderenlur. % SI. «3. a. E. § 83 ff bes. § 98. § 18, 39. 
42 IT. 51. ") § i•^f. ") § iS. 92. ")S07. "H 18- 9« f- ") 8 H. 
]'J. S6. SS. Der Grund der Feindscbaft nird ingedeutet g 8T : iittmicOiei 
llhijuiiie ciun Se.r. Boscio et mi^oi rBt'/fliraB«** piber VeMBgenB- oder 
GcJdaachcn) contTüversias cinicedai neceisaetl. '•) So Ue«S W, weil er dem 
Sulla seine f'roilassiiDg vcrdnobte, vgl. zd or. Verr. IV S 3S nadlei. App. 
bell. civ. I, HUI: iip (Ii Stjfiip loii; doikoit lälv ivijmptfovtovi vtonit- 
fovtJt r.ai ti(iiiutovf, /iv^liov nhiaus, ^iltu3(p(iJon«fy)tnTCJ(fj (sc. Sulla), 
Xttl -noihnc anii/.rfl'i'I'ufia/iuv, xsl Kogril^ovf äif' («uioC nQoadniv, 
Sncuf lioCuoif Ix jiSf äijfioiäv npof 7« nnpnyj'fJiopti'« /iviiloif reiSro, 
Den Kamcu Chrysogonn», der sich von KreigclssaenCQ auch auf lüsehrihen 
ätters findet, führte auch ein Sklst e des Yerres, s. or. ia Vorr. I § »2. ") 
Vulnlerrae {h. T. Vvllerra) war eiav der leixtea .Slüdle, die sich dem Sie- 
ger Sulla noch zn ciJÖliriger Uclügerung im J. 8U ergab. Strabo V, 2, 
6 (p. 223] : InaSSa aw^DiijOiivni f? itür Tl^iiiii äp xnl läv ufoyiygafi- 
/liviay (proKcriptorum) Ü7i6 SüUa- nltj(i(äaayi(t äi linoQa iiiyfiarii 
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Betben feindlidi gesinnten Vernaiiitten'^. Dem reichen und 
mächtigen'" Günstling ward zugleich mitgetbcilt, der Ermor- 
dete habe eine hedeutende£k-bschaCt an Geld und Gätern hinter- 
Inssen, und'die Andeidung gi^eben, dus man -den eioaigen Er- 
ben, seinen Sohn, eben so leidit aus dem W% rSnmen kfinns*^. 
Die Aussicht auf neue Beute lockte; so vereinigte siiät Ghryao- 
gonus mit den beiden RoSctern so dem rnchlosea Plane, die 
Güter des Sex. Rosdus an sieli zu russen und des Sobsee sidi 
in irgend täner Weise zn entledigen. Sobrt veranstaltete Chry- 
sogonus, dass der Name des Ermordeten, nietvolil er immer ein 
Anhänger der Aristokratie gewesen" und der Termin fi'ir die 
Verfulgiiiig (ier Geäehtclcn sclirtii geraume Zeil ül)f;elaul'en «ar*', 
noch nathlriiglith auf die Proaci'iiilionslisle^' geselzt wurde, 
was zur Folge hatte, dass sein ganzes Vermögen dem Staat an~ 

■~ '*) S 106 ff. bsB. S 107: ^uoi cer(o «fio non iiegare ad haue bona'.Chry- 
toeamim acetiitav impulni muo. ■■) § ]33ir. § 135. § G: aduUtoent 
xmlpiriaäiuimuiiac tempore BOtlraeeivitalti. § 20. ") § !B. 21. )26. 

am 1, Jnui des J. 81. g 128: aliquot post memei et hämo oixfsuietlet 
bona veiiässc dicunlar. \gl, uuch § 21. '*) tabula fraieriptimii (von 
jn-oscribere, äSenÜitb ausechreibe n), nelcbe die Namen der zum Tode be- 
stiininteD enthielt. Der Aafstellang dieser Liste gicng na Brlasi inr 
SFito, nelcher die rechtlichen Wirkuogen der Proacription fcstaetzle, lese 
de prosurifUone. §155; s. Mgpiraspn It. Gesell. II, 3S3 ff. (3), Beilieat sich 
auch Cicero iu \'c(T. I § iT.t des .■\usdrucks (ar Cornelia (contra legetn Cor- 
itcliam, qiiae proscriplvin iuvari velat), so Idast atch doch neder daraus 
noch ous einer Stelle iu der Bede de domo ata § 79 mit Stcherlieil folgern, 
dus über die Progcriptiooen ein formeller VoUibeacliloss gefout worden 
Mi. Vielmehr scbeiat es, dau Sulla iie tabula frotcriptSontt iiaiii»'B«^ 
Blellnos Ibrcr rechtlieben Folgen von «ich erlissen hit, Shnltdi wie *ft- 
tnr die Itaiier z. B. die Börgerreehtsverleihun^n in die VeteraneB. Iii 
nun mit der Zeit die RechtshestÜDdigkeit in Frage kuu , d. b. die Volts- 
partei die rechtliche Giisteiiz einer ter Cornflia de proscrivlione lengoctc, 
so suchte mau iii'csc aus der tej- l'aln-ia, die I., Vulrrius l^laccus ols lo- 
tcrrci im J, S2 bi^antrORl bnlle, zu fulgciu. Denn diese voe den (Jculuriat- 
comiticD heslälit-le kr, nelrhe dem .Sulla die üictotur übertrug (Moinm- 
setfB. G. II, 3J1 f-!, eothiell auch die Bestimmung (Cie. de lege sgr. III § 5): 
Ut omida quoociimqiie ille Jecissel eaieat rata. Vgl. auch Cic. de legg. \ 
g 41 : if fr%ista ilU Mbeaii, leget ■biipotiere vitluisieiil, aiit si oninei jilhe- 
vieami dehtitrenttir tyroHnicit tegibui, num Jdeii-i^ eae leges iaslae ftatie- 
rentur^? Kihito, endo, tiiagii itla, quam tntmrex iioiier tulii, vi diclalor 
gyem vdlet dvium imjnine mstat aceidere. So begreilt man, warum sich 
CicBTog 121 des aohwankeDden Ausirmls täte falmia tat live Cornelia be- 
dient nad den lahalt der las nur vom'HSrengageu zn teuuen bebanptet 
{$ 126: ttrfpttan anim Ha Hiiaä'iuK nod ( ISS: opinor enim ette In lege); 
CS war eleentlidi aicht eiie b*, londem eine teripUo privala, die wem'g- 
■teni elu Denokrat nicht la kennen brauchte. 
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heimfiel". Als es hierauf mm öffentlichen VcrliBuf^' der 
GatN* kam, erstand*' ae Chrjaogonus, da niemand dem ge- 
fnrchtcten Gänstling entgegenzubieten wagte, zu dem Spoltpreia 
von 2000 Seatertien", wicnohl ihr Werth auf sechs Miliinnen 
geschfiUt wurde". A!s Äniheil an der Beule^" erhielt Capit^ 
drei der besten Güter zum festen Eigenthum von den zehn 
flbrigen Landgütern und von der fhhrenden Hahe nahni Chryso- 
gonuB durch Ti Rssoms Hagaus Etasilz , dsn er 2a setnm Ge- 
sehKtBfBfarer bestellt faafte**. Stt kommt dieBer nidt Amma", 
verjagt Sex. Rosdna von Hans mid Hof und nimmt das bedea- 
tende Vermögen in Beschlag, wobei er vieles ganz offen nach 
seinem Hause bringen, anderes heimlich bei Seite schaffen fiesS 
oder an seine Helfershelfer verschleuderte; der Best der feh- 
renilen Habe ward in ßffeutlicher Auction veräussert'*. 



") S 1^1;. M»n behandelte die l'roacribierten uU StMtäfeinde, dere> 
VeriüiiBCa vou aller Zeit her confiaciert wurde. ") Daa Vormiigen eines 
Proscribierten wurde als Staatsgut tub kaOa (sie war nrspi^ogltcli d« 
Symbol der mit WaSängewalt erworbaBao Baute und wurde bei ibraiB Ver- 
uaf in Lager aMseatellt) aed immer aU Ganiei verkault. Bin uloher 
Verkauf Ueu ttetio, derltenferfsctor; s. tralns IbM. IV S 148: mfohw 
iiaeaatttr quipablica bona vMramlar. Die Bodeulnng d» Wortes ia[ sehr 
dunkel und war schon den alten GramiDatikern nnklar, die e:f von joquij 
tedarl, aWaileleu nnd iec/ora erklärten ^ sedalores boiionim. Ricitiger 
sahoint die Ableilnag von lecare (9. § 80 icciures bonorum, et coUarum) ; 
aber die Annehme, iuss der Nauie leala/vx iaiiec rülirc, >vcil dio Käufer 
einer Gütermasse aie in der Itegcl durch Wiederverkauf in klrioe Parcellen 
larstiickelt nod lersnliltert hätten, ist sicherlich eine irrige. (Geradezu 
wird aie widerlegt durch | 103; teslänriBiian diclwut ett if, gut et tector 
att tl ticaritu, hoc eit, qui tt ährma ipsorum brntantni, de quihat agiUir, 
anplor aique pojteitor eit et eum hoininem mxidendum curanit, decuiui 
meiie guaeritar). Da dur Käufer auch die auf einem Vermögen haftenden 
Schulden übernehmen mussle, so bezieht Mammaen (nach Privatmillhei- 
lung) mit grUascrrr Wiibrscheinlicbkcit das Wort auf die l'rocente, die in 
Abstrich kommen Boülen. Su konnten di^'enigen, die z. B. statt 100 Pro- 
ceot nur bü boten, l erht »uhl Abschneider [sectoret) heissea. Daa VemiS- 
gen z. B. des Milo wurde wegen dergrossca Uebei'schuldung «efnuBcta d.h. 
nn»^ de» Werthes erstanden, § 2 1 : moneap» fit. ") ("Intarch v, (Ue. 
0. 3 sagt Stayti-tav 3(>rix/'iäy, welche Angabe auf einem Misiverständniss 
des Aosarnofa ntim->.iim |i. c. seilerlmm) bei Cie. g 6 beruht. ") § 6. 

»")§ 107 a. E. »')§ 17 heisst es nur possirfere Wie; aber an den spä- 
teren Stellea (§ 23. 'J9. JOS. 115. III) sprii:ht sich Cic. ganz bestimmt aus. 
JedeeralU nird man nenchmen müssen, do.ss Upito nicht unmittelbar nach 
dem erfolgten Gütcrfcauf in den Besiti der drei praedia gekommen ist ; 

■eheinen koauen"" § 21. lOs". 'S s'^^- aJtio im Gegensatz von 
«elio ist dar Verkauf einielnar Vennijgeosstüeke. Die damalige aueUo 
war PriTttMche, da ChryK^eDoi dnrd die teeUo volle* BigentbiBiredit 
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Dieses gewalUJiätige Verfahren machte in Ameria den pein- 4 
lichsten Eindrnck^'. Daher wurde sogleich von den Ilccurio- 
nen der Stadt der Beschluss geTasBt, es sollten die decem primi, 
zu denen auch Capito gehörte"', in das Lager des Sulla reisen, 
AuDilärmtg uhcr die guten Gesinnungen des Erinoi'deten geben'" 
und dahin wirken, dass durch die Tilgung seines Namens von 
der ProscnptionsliBte der gute Buf des Verstorbenen vor Uo- 
gjjinpf faewahrt unil -der S<Än in^aein rechtatässiges Eiiie. irieder 
emguetzt verde^ Allein der Zweck der Gesandlsduift wurde 
duröb die Ränke des Capito Tereilelt°*. Um lu verhiadern dass 
Sulla aufgeklärt werde, setzt er ^en Chrysogonus von den Ab- 
sichten. der Gesandtschaft in Konntniss, stellt ihm den Verlust 
vor, den er, wurde der Uuterv erkauf rückgängig, erleiden werde, 
wühreud er selbst sodaan eine peinliche Anklage befürchten 
müsse, nnd bringt es durch Vorspiegelungen aller Art dabin, 
(bss seine Mitgcsandlcn sii:h iliiri'li das Versprechen des Chry- 
sügunus, er «erile die Aulhebnn^,' der Aedituii^; bewiriien und 
dem Sohne zu seinem väterlichen Erbe verhelfen'", vertrösten 
Hessen und nach Ameria zurückkehrten, ohne dass sie ihren 
Auftrag persGnlich beim Dictator ausgerichtet hatten". So blieb 
der Besitz der Güter zunächst in den Händen der Räuber; sie 
konnten sich aber ihrer Iteule nicht sicher fiiblen, weil man neue 
Schritte der Ameriner für iliren armen Mitbürger besoi^n 
muEste und auch in der Folgezeit eine Wiedereinsetzung in seine 
Rechte durch einen Umschwung in den öffentlichen Verbäll- 
uissen eintreten konnte''. Nur eine gänzhche Beseitigung des 
Unglücklichen vermochte völlige Siclierheil und Beruhigung zu 
verschallen''. Da aber Nachslelhingen gegen das Leben des 5 

eriiDSt hatte. Er licsi darch den Magnus versteigern was er nicht t»bal- 
fsn wollte. ^ § 21. ") Der Senat in i»a inunte^ili and eabnia» (mm- 
Awi wdOf eitrta g«a*imt) beatand in d«r Begel ans lUO Mftgliedern, die la 
Secuien geUieilt waren, daher dewrionet und du ColUginm ordo 
deturtOTotirt. Biom «tgeaen Anj^chnis bildeten die diie»m primi-, die an 
der Spitze der Decurieo standen und namenlUelt die 6«iandtsehaft«R in 
Namen einer Commune zu äbernehmen pflegten. § 109. ") % 25: do- 
ceaatque cum {Sullaiii\, qai vfr Sex, Rotciut fuerit. § lÜHB: 116S'. 
Etwas versdiieden ist die Darstellung % 23 f., wo in der kurzen Erzahlang 
der Antbeil des Capito aa der GesandtscbafC nur im V»rbeigcbn crTvahnt 
wird. § IM. *') re inorata § 26, welche Kedeninrl vcrapiiiedcn von 
re Üi/Soia iat. <") Zwar war dagegBB ia dem Cesetze des Sulla Vöries eben, 
s. Vell. Pat. II, 2S, 4: adietluta «liam, ui bona proscriplora,!» 'lemroiil ex~ 
dutique ptUenrii opibut liberi eliampalmdorum /lonnrani iure prohibereiüur; 
*b«r Cio. legt den Gesuern selbst eine solche Bcsorgolss anter % 145 a. E. 
iuidSl4ö. *')%btiiBiauUoa^aMiu(Uiir&m^uirei,guM«oiiamithaeiitii- 
eiupi, meata^iela 7i6a ett. ffusare* eae«lf toM^paCrüt Ai(aaMetc,§6,1. 



inoraes anzuklagen, ein tieaanse aut weicnen aie leinuiichfin 
Verwanaten vieiieicui uesaaio geraiuen waren, wen sie oemeriu 
{latten. dass zwischen vaier una »ohn mcDt aas nesie Einvei^ 
nehmen geberrschi ^ane". wie tehr sich «ucn -ucero Huhe 
^bt lene laee von einem HiKverhaitnus voiiig in Abrede ■ea 
bleuen, wie Bich ans aen Benauurai^en des Kll^eCB scbhesBen 
iHHSi. SU inocN[i:n dif; etwas iKiiinriscncn niaiiiri'oi luts »onncs " 



gtSutn W«lirichBinli<!bkeit. «) § 2 
") 8 27. 147. 14». ")g 40ff.52ir. 
maatU .imao. quan ao taoawn viiam 



MVitaiM, Kaaügt zum B 
i»t. ") i 30i tatles i 
••)5I7. 81.85. 96. 
Auslsht BMlellt 1 84. 100 f.; dieser w 
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das erste, das meder über Heuchelmord gehalten wnrde; so 
durfte man von den Itichtern, nachdem die Stimme ilei- Gesetze 
so lange gesehwiegen hatte, ein strenges Verfahren gewärtigen"'. 
Allein noch grössere ilnffnung bauten die Kläger auf den mäch- 
tigen Einduss des Chrysogonus. Aus Furcht vw dem üiclator, 
30 rechneten sie, werde der Angeklagte keinen Vertheidiger An- 
den; wenigstena werde niemand wagen von dem sdiändliohea 
fiflleTTerkanf fän Wort zu KwShuAa und das verbrecfaerische 
Complott zu enthfillea, dessen Opier der Angeklagte werden 
sollte"*. Doch liessen ihn die Freunde seines Vaters nicbt gänz- 7 
lieh im Stidi^'; ninsste doch die Partei des Adels, so sehr sie 
auch der Sache des Snlla zugethan war, durch den überragenden 
EinDuss und eni|iQrendcn Hodimulh eines aus niederer SphSre 
emporgekommenen GOnstlings sich io hohem Grade gekränkt 
fählen und so gern einer Sache ihre Untnrsli'ilzuiig zuwenden, 
die mittelbar dazu liciti ageii konnLii, frev-plharie^li.sshrfiurhi^iiiniu- 
einfluflsrcichen Stellung zu buschräukon"-. [loch wagle es kein 
bedeutender Hann selbst die Verthcidigung zu führen ; »'ohl aber 
darf man es dem Zureden der Freunde'S "eiche der Krinurdete 
unter dem Adel halte, besonders des jugrndlicben H. Hessala"* 
zuschreiben, dass der junge H. T ul Ii us Giccro sich hcKtirnmen 
liesg'" als Anwalt der verfolgten Unschuld aufzutreten. 

Die Klage auf Vaterniord'^, für welches Verbrechen die 8 
pdena etälei, die Strafe der Einsackung*', bestand, wurde bei der 

ut, gtumiam cHmine non poleraat, tempore ipsa piigiimtnl. *») 1} 1 J. 28. 

")S28,5S. ") § Iff. 15 11.E, 77, 136-1.12. »») § 4. ")^ii\S, 

fiewühnlich niniinl man nn, äass der Cnnsul des J. 61 gemeint sei, il«r nur 
Ewci Jahre spHter als Cicero zu dieser Würde gclangl ist. Mit grösserer 
Wnhrstbeinlicbkeit denkt OrninnDn (Geschichte Roms V, S. 237, S4) nn Ana 
Cnnaul des J. 53, 'Dieser war jetzt, die Zeil bcrechoet, wo min gewöhn- 
lieh das Amt erhielt, etwa lü Jnhre alt, and hnlle erst vor kunem dii Topi 
genechselt.' § 4. parrieidium, in weiterer Bcdeulongjeder Uaro 
eines Angehörigeo, an den man durch die Bands des Bluti nnd der Platitt»- 
knnpftwar, daher nuchpo/nneparrtnWium. "IgaO. 70 a. B. and c. 27. 'Die 
Strafe des ciiilem wird in den Pnndrkten XLVIll. 9, U pr. genin geschil- 
dert; poeiia parricidii more inaionim haec instiluta est, vi parrieida nirgit 
langvineit nerbej'aliii (J. i. niebt mit blultriefenden, sondern mit rolhen 
HnÜien), deinde cutleo (von Loder verfertigt) innialar eum tana (als eininn 
von Griechen und Itiiinera verachtclen Thier), galh gatHnacai (neÜ dieser 
wie der parrieida sllBr Pietät ermangelt) et «ipera (auch iurpeiu geoiant, 
einem Im allgemninen verabicbenten Hier, welches dnroh den Ted der 
Mutter an dag Tageslicht kommen sollte, a. Aristot. hist. anlm. II, 8 ; Pilo. 
N. H. VIII, 54. XI, U) et timia (wahrscheinlich nur als widrigem Zerrbild 
des HensolieD], deatda in mareproflmdam {aneh ia einen Fiuss) mtUstu 
iaetebiT. Mit diesaa vier fchiadlicbea and dem VatarmSrder ShoIIehSD 
lUem iiinti . . . datßmr i^etr Aatßtfi Svfigiartot, Dositban» and l^iÄ'. 
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quaeslio" inttr Jieanfls" eingebraclit, bei iler in diesem 
Jahre der Praeior M. Panuius'" die VorstaDdEchaft fülu'ie, der 
schon früher in solcher Sache als Untersuchungsrichter tliätig 
gewesen war ' '. Die Ilichtei im l'rocesse waren nach der Suf- 

IntL TV, IB, 6) wurde dcrSack in dasMcerseworien, damit der Vcrbreiiher 
allen Blmnentei entzogen würde, wio es )id Justinian Jnat. IV, 18, Hlieisat: 
vi omni elemenlannn itsii vivui carere incipiat et ei caelum luptrtliti, 
len-a ».orl„o aiifi^valm:' W . Reni Crinii.iiilisrhl der Humer S. «7f. 
Damit isf zu vcrglcirhtn, ivns die gi-ii|cliisclie Sayt von dem MntterinÖrder 

neaes Land »iis ileu Gnv^is^eni eiiijmi sLeigKii hiiimIc, netl die ganze Erde 
durchweine Grendihri; liir ij^n tielltcU wnp^ s, Tlmtj'd^ M, 1^ i.iytii-1. 

aehwemnile Land up den Mii'iidüngcn des Atbebus] ^Qijnai oSitiiv, vntt- 
xevia avu i!vni Ivaiv riSr iSii/iaiütv mpiv Sv jii^tiv (v laurij jf riö^ 
KaTOMfonrat, otc txtuvt fitßfqa juqnat imo iiilov ingito 
(afiiy^^v, äs T^yiSiljis aiirip ut/itaauiviis xri. ") Die ydoeriA) 
wurde als gtehende UBter*ocban( {qaaeitia ptrpettta) von dem Dtetator 
SdUi doreh die Fex Contlia de rkarät el vmefieit angeOTdnet (i. Momin- 
sen fi. Geacb. II, SOS [3], der die erste Eiasetcan^ eio«r sMhendeD Ge- 
■chwameBoonmluion für Mord lehoo direb C. Griocbni aniiimiit, s. R, 
6. II, 110), ver deren EinBetinnB Änklisen w^eu Herd an dai Volk giea- 
gen, welehc« sodann entweder eelbat richtete oder, n iagewüha lieb geschah, 
besondere CammissarieD znr Fühmn; der UiiIer*De1iniiE und Ahurtheilnng 
emaonte. Dec Gesetz des Sulla begriff mehr als der flanie besagte, und 
war ein sllBenieines Gesetz über jeden strofliaren, ifolomalo verübten Todt- 
achtag. Es ist wahrscheinlich, dass die lex in ihren verschiedenen Copiteln 
auch besondere Bcstimuiungen aber parricidlum eniMelt; neuigstens wissen 
wir, daas die alte poena callei für dieses Verbrechen nusdruclLlieli in der 
lex bestimmt war ; s. Rein Crini. 11, J, R. S. 455. Wöhrs eheiolidi enlhielt 
die tex UDcli die Besliinmnug , dnss die Ontersucbuug über ein so seltcues 
und umialiirliclics ^'crb^ec)lcn Rrira ordinem, d. b. ausser lier Reihe i'«r 
andern aobÖngigen strofrochllichen Sachen vorgenomnien nerdo (vgl. Cic. 
de iov. II c. 19), woraus sich vielleicht erklärt, dais der Proceas des Ho- 
fÜDi die .erste Crimiiulmeho geweaea iit, tHe. nacb UüBem fcericktUcken 
StillibuHlandieBelbekMi, Der Aiudmok !Uiiki<fo, iudieiuminiiiT 
tUaritt 11) nad (o widi fiifar t&aritt d»fem, aeuam (f 90% dtfen- 
den ichräbt siob daher, weil dai betrefibode aaddicbe Substantiv mr Be- 
Miebnang der Handlnair des Uenobelnordea Milt«. Da ea ehea le wenig 
augteng lu sagea iScat daftm (versdiieden iat venefieä ä^tm) als de 
tiea deferre (nach Analogie vea da vidufem), ao bieu et Üa d^erre ul 
Reinen alicoiiu ääer ticarioi referabir, wofür dar abgekürzte Ausdruck 
inler licarioi depirra und die analoge AnwenduDg der übrigen Kedensarten 
ia Gebrauch gekoinniea ist S II. 12 mi v^. 9 65. ") vor 

der bar CorneUa kaum ein steheoder Gorichtshor täo' Heariot bestand (s. 
jedoch. Mommsen R. Gescb, II, llu u. 3 G5), so ist bei deuWort«D§ 11 cum 
AuBi eidetii giiaeiUaiii iudex j/raeeiett achwerllrb an eine länger dauernde 
VuTitandaehuft in mehreren Preeeueu gleicher RatFgoria m denken, aon- 
dero an ein Camnisioiinm, dat er wohl als vir uedülel« (fi. MommteB rüm. 
HnuEweaen S. £93) ia daen elnialaea Froceaa über Hord erbalten batte, 
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lanischcii VerfasBungereform Senatoren ütber ihre Zahl und 
Zusammensetzung ist nichts näheres bekannt'*. Nach Cic«ro's 
DarBtellung verrieth der Änklj^er selbst durch sein ganzes Auf- 
treten im Proceese die Grundlosigkeit sdner Klt^e. Me Bo- 
weise die er vorbrachte uma gata schnath und btüttos", und - 
mu^en nach der Gewandtheit, die er in fr&hK«n ProcesBen 
gezeigt hatte', fast an seiner Person irre machen"; es nar 
olTenbar, dass er sich schon im voraus seines Sieges gewiss 
fühlte", wie audi aus seinem nachlSssigcn und ungenierten 
Uenehmen vor Gericht deutlich zu entnehmen war". Dieselbe 9 
GeringschStzuiLf; zeigte er au<;b gegeu iXati Vertlieidiger; erst als 
dieser es wagti; lien >'amnu iUis Clirvsoguiius zu nennen und 
den Schleier üpf, iluukleii Verbrechens, <ias auch das Haupt des 
Sohnes bedrohte, zu lüfieii, da ward er betrulTeu und aufmerk- 
samer*, eine allgemeine Bewegung entstand in den Iteihen der 
Gegner; Leute liefen hin und her, ofTenhar um dem Chrysogo- 
nus zu melden, welch unerwartete Wendung der I'roceas 
nehme". Doch Hees eich der jui^[e Redner nicht einschflch- 
lem '% aondem führte seine Sadie mit gleichem Math und 
nngssdiwScIiter Kraft Imb zum Ende durdii Seine edle'Kflhnhflit 
wurde durch die FVeisprechung *° Beines Clienten belohnt, 

«orauf auch ilie Wovle qiialem te iam autea pofuto II omaiio praelmidi 
hinzunFisca scheiaeD. In der UDGctührtcu Steile ist die Lesart z» eifetbalt, 
indem rärfoc iu eiuei- iev besseren Hnndschr. feiilt und inögJieher Weise 
unechter Zusatz sein taiin. Isl diu Wuil eehr, so ist lurfej = (*nrfe.r i/Hi/fl- 
stionü {qiiaestimiii lu erganzeti aus quaeilio/ii), mit welcbcm Nanico solche 
\'ops1(!her einer quaetlio beicichnet Warden, die lor Krgüniuns der Prte- 
torcn, wenn diese für die Qnaesticnea iiicht hiiireicbten , viutroten und 
selbstSadig nio die Praetoreo die Vorstand schaff in Binom Uidicium rühr- 
ten. ") Vell. Psterc II, 32, 3: per idein tempus Calla iadkaadi mu- 
ntu, qaOd C. Qraedmi tnpUm taaalul ad eqiiiies, Sulla ab illit ad lene- 
tum IrmutiileraiU, aequaliler inier utrumque ordinem partüvs est. 
Da ei nabd^imt iit, iD'Velehar Wsiie die scnatoriscben flirhlerconstiia 
beat«t(t wnrden, lo wird eine sichere Krklärunf; iler Wnrle § 8 qui ex te- 
naiu ii/ hoc cniiiilirim delecli eslis pro p Irr si-t'nritnlem sich liouin er- 
iniHfln litssni. Man l:,i,in sich Jie \'r.r.udliiiis .liai'hfü, dass die Qiiaesi- 
luren in l)estiiiiiiii Jl..;iiriLl„tE;i. kIHi \hv Cojisilhiii, nählh n, und der, dem 

Ittchter erhielt udcr seiue Richlnr doeb snlehe galKa. ") § ^. «. 
48. 511. 52. öl. 5S. 73. HO. ") § 6) : rnUtue nobü aUqumdii Mtonm 
iuam illam caUidilalem alque pradeidiam. ") § 56: «on im bareuta vtT' 
bum f teiltet, ti tibi qaernquam respanfanan jmtaam. ") § **) J 60; 

31. ao) pjnt y, cicc. 3: övttittaftcvatoui'rliPaM'qyoiftaviatlintT- 
ng9waag itHtvuaa»^ Ob eiaenttäuUabtmaratnottiAttiaiMiAiwFni- 
(frechaiiE des Sexttig dnaAnUiBe gega die beiden THrBMctt erk«ben 



18 



BINLElTUJiG ZUR HEDE 



I 



von der man vielleicht annehmen darf, dass sie Sulla adbat nicht 
ungern gesehen hat", indem die Beschönigung solcher Greuel 
zuletzt den Bestand seiner eigenen Schöpfungen iu Frage stellen 
konnte 

10 Die Beweisführung Ciceros zerlällt in drei grosse Ilaupt- 
partien^'. Im ersten Theil (§ 37 — 82) weist er auf überzeu- 
gende Weise die echwachen Beschuldigungen zurück, auf die 
Erucius eine Anklage auf Vatermord zu begrQndBa versudit 
hatte. Im zweiten Theil {§ 83—123) geht er von der Abndir 
BOf den AngrjlT über und sucht thöls aus dem Leben und Cha- 
raktw des Capito und Hagaus, theils aus den Voi^agen nach 
der Ermordung auf diese die Schuld der That zu wälzen. Im 
dritten Theil endlich (§ 124 — 150} greift er den Chrjaogonus 
direct an und schildert mit tiefer Entrüstung, einen wie &evel- 
h alten Mi SS brauch von seiner Macht er gicbsowohl bei andern Ge^ 
legenheiten, als insbesonderebeimVerkanfder Güter des RoacUu 
und in dem herzlosen Benehmen gegen den Angeklagten zu 
machen erlaubt habe. 

11 Gehört die Itedc auch der Jugendperiode des Cicero an, so 
hat sie doch mit vollem Rechte wie im Alterthum , so auch in 
der neueren Zeil immer grossen Beifall gefunden, und dem ju- 
gendlichen Redner für den männlichen Muth und besonnenen 
Takt, mit dem «r eine gerechte Sache in höchst schwkr^ 
Stdlung geführt hat, wohlverdiente Anerkennung eingebracht'*. 
Zwar tritt an mehreren Stilen eine gewisse jugendliäte Ueber- 
schwänglichkeit nnd Ueberladung hervor"; die Perioden. zü- 
gea noch nicht die achfine Rundung und Fülle , die Ueb^ange 
nicht ftberail die lachte Ui^enmingenheit der Reden dw reife- 
ren Periode; in der Phraseologie linden sich manche Eigenthfim- 
lichkeiten, die man in späteren Reden vergebens sucht, wenn 

worden sei, ist uabekaant, aber keioes vnn beiilen »'ahrscheinlich. Bei der 
Furcht vor dem Zorn des DicUtor musste Ckero gaaz lalrieden eeia die 
Freisprechung seines Clienlon von schwerer Auklags erwirkt xn haben. 

Mit Etedit vcruiu1hi:t man, das» nich die Verwenduns der H«t«ller, nit 
äenco :juUa äarcb aeine vierte Gemihliii Caecüia, die Hottar das EWutU 
Sulla, vcrschuaRcrt war, goastis gewirkt habe. >') § mC •>) $ 3S. 
") Cic. Brut. § 312: ilaque pritim cauia paUice pro StX. Rotdo di^ bm- 
lutn emammdationU habait, ut Um ulla eittl, gtiäe noa dSgna noHro patro- 
«iitia videretur. ») Cie. Ont f IUI: quanün Ula eJamorlbat (Beifallase- 
ichrtit adaletetntm dixünui dt tappUeä) parrttUanml qua» nequaquam 
taüt dtfarbuitte pott aUquania tmUire wepAmM; '^iä ttdot Um commune 
quam tplriiut vMt . . . ut «a od Huw quldmn mortui «onquuieiui^ (e. 36 
(72) — et qiuH te^umtur; itm( «tfm »nutfa jiwl mä«bKMi(ä nwt tont n 
ät maluräale quam tpt ti tatptdaäcm lamkäL 
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auch einiges der Art sicherlich auf Rechnung der fehlerhaften 
Uebcriieferung zu schrcihen ist; allein diese einzelnca Schwächen 
werden hinlänglich durch den guten Kiiuiruck aiilf;cwogen, den 
die Rede als Ganzes macht. Der jii!!Piiillii'hi', Cii phj erscheint in 
ihr noch ganz im Gewände derUnschuld ; iVk tiefe L'eberzeugaüg 
Ton der Gerechtigkeit seiner Sache hulit und lieldit seinen Aus- 
druck; keine seiner Aeusserungen verrütb dass er dem Interesse 
einer Partei diene oder den blossen Advocalen spiele; er ver- 
gisst fast im Bewusslsein seines Rechtes die mächtige Partei, 
die ihm hähnend und drohend gegenüberstand. Aber so sehr 
wir einerseits die männlich« KflbnhEtit ehren mQaaen, mit der er 
seinen rnchlosen Gegnern die Stirne bot, so grosse Bewunderung 
verdient andrerseits die Biasugnng und Klugheit, mit welcher 
der junge Redner alles geschickt za vemulden wusste, was den 
allmächtigen Dictator direct verletzen konnte. Das Gefühl der 
sittlichen Entrastnng, das aus jeder Zeile spricht, imisste auf 
dem Forum einen um so tiefem Biadruck benrormfen, je lan- 
ger die Sprache des Recbts und der 'Wahrheit unter dem Dnii^ 
brutaler Gewalt geschwiegen hatte. 



2* 



M. TÜIiLn CICEROmS 

PHO ' 

; ■, , SEXTO EOSCIO AMEMO . 

ORATIO. 

I ' L Credo ego voa, iudicea, miraii,,qii]d ät quod^ coin tot 
.sammi orat^re« liominesque nobilissimi sedeaat, ego potissi- 
nuHD siimxeriin, qui neque aetate nqque ingenio neque auctoii- 
tate sim cani bis, qni sedeaiit, comparanduB. Omnes bi , qnÖE 
videtia adesBe, iDhaccausainiunaninnTo scelereconflatampiitant b 
oportere defendi, deTendere ipsi propter iniquitatem tempornm 
non audent Ita fit ut adsintpropterea, quod officium seqaunttir, 

2 taceant autem idcirco, quia periculnm vilant. Quid ergo? aada- 
cissimus ego ex oranibua? minime. An tanlo ofQciosior quam 
ceteri? ne islius quidem laudis ita sum ciipidus, ut aliis eam 10 
praereptam velim. Quae me igitiir res praftter ca'Aktos impulit iit 
causam Sex. Roscii reciperem? Qiih. qiiis luinim . 
qaos videtis adesse, in qiiibus summa ,-indorilas i-sl ;itqiic iiiiipli-- 
tudo, si mbum de re publica feciaset, id ([u(jd ia Imc causa lieri 



1. credo von mn-ari ^ Sav/tt- 
foiie Kj'. — lurfiCas, Einl. Anin. 72. 

2. no6di«™,§ 16. 77. 149. 

3. aalatc, Einl. § 1 ; fngwift -/a- 
eaUat» dietndi, 1. 1 ä. 9. 62; auclo- 
titaie, s. 9 3: juodtumdamadTmt 
pubHeamaeeetn. 

i. onrnei Id etc. Der Satz steht 
eonceMlv m rf^*nrfei'e ijui : 'zwar 
fknben' u. s. w. 

6, adatit, a. § 2. Aucicrp KH'Ucn 
oäum ia hat causa iinuiniiien, i^ as 
bei der Hinweiänng auf iie auwe- 
senden (ubaeal^ die iten BekUeUn 
dnrch ihre Gegenwart vur Gsrioht 
iiliterit5titM,miiAHg und sdilsppend 



scelere 'Rnchlosigteit, FrevelhoE- 
tistcit',ivie5§7. 12.n.2ä.2S u.B. 

1. officium, als Imspäes, S 15. 

8.. <piid ergo ? übe die torm de 
(vriiDeinoitO s. Seyirm Scliol, Lot. 
1, 87. 

12. quia: znr Frage jua« rot iin- 
piiUt wavie ;uad besser paHen; vnr 
iliiin ist causam Ttetpi Zu er^zen. 

Vi. aiiifhtado, die befanden den 
Milgtiedern des ofdo toiatoriut tm- 

14. n varbum de r» p. fedant, 
wenn er nnr mit einem Wort d!« 
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PRO SEX. Rosao, c 



1. §2-5. 



necesse est, mülto pltira düiBse, quam dixUset, putaretur : ego 3 
gi omnia, quae diceoda sunt, libere dixero, nequaquani tarnen 
similiter oratio mea eiire atque in vulgus emaaare poterit: 
deinde, quod ceteromni nequo dictum obseurum potest esse 
propter nobilitalem et amplitudinem, neque tem^ diclo cODcedl 
propler aetatom et prudeotiam : ego si quid liberius dbtero, Tel 
occultum esse, proplerea quod nondum ad rem publicam accessi, 
vel igRosci aduiescentiae poterit, tametsi non modo ignoscendi 
ratio, verum. etiam cognoscendi consuetudo iam de civicate sub- 
lata est. Accedit illa quoquo causa, <)uo(1 a ceteris forsitan ita pc- 4 
litQtii sit ut (licerenl, ut utriimvis saivu iifticio facere so posse ar- 
bitrarejiLiir: a me aulem ii amtcnderuiU, ijui apuil me et amicitia 
et büneticiis et digiiilate plurimum potsunt, quorum ego neque 
bene^'olentiam erga me ignurare nei: auctoritatem aspcrnari nec 
volunEatem neglegere debebatn. 2. Iiis de causis ego huic causae S 



IHTentllelieii (politiacbcD) VerhSIt- 
aiisc berührt hätte. 

3. uralio cxire. Dabei denkt der 
Ridaer an Deuteleien und Verdra- 
hungcD, die palitischea Arasienm- 
nn, wenn sie weiter B«traEea wer- 
daii zu viderfalirBn pflegen. Der 
Säts lüdet keinen «cliiirFen Gegen- 
Hti zu: ffluRa plara . . dixiue vt- 
äerelur. Dieser verlangte den Ge- 
danken: meinen Worten wird min 
kein Sa grosses Gewiuht beilegen, 
ihnen nichts nntorstellen etc. 

5. concedi . ■ igTioiti; Wechsel 
sinoqjmerAnsdrücke, wieg 10 a.E. 

6. iW occuifuM ens ist nar dem 
Audrock nach van dem obigen irra- 
tioexin etc. verschieden, eo dau 
der minder scharfe Gegenaati (a, la 
Z, 3) auch hier nach »ISread ueh- 

1. ad rtm p. ocoMrii Qu. be< 
kleidete erst S Jahre fpltar diä 
QnaestDr. 

8. iffnotceadi ratio 'dns Verzei- 
hen', Peripbrase für dos mangelnde 
Verbalsnbstanliv von ignoicere; S. 
NSgelsbacb lat. Stil. § 2b. Cogno- 
levn ist der teobniiehe Avsdraok 
vom Opteranchen einet Vet'famoliaaa, 
in bdniBanuiiiiBlieaVer- 



II, 1, 6: Mi/dtiumipiam^itaare, 
AS tÜs fiKiU im alelur patra: Nam 
et mgnottmdi et igvoieaiiC iatäar 
peteaU bctu. 

11. trt..iit:wieveneUedea! 
^eerenl, »c ttuaam, t. an 1 6. 
wAwnt>&, die' Vertn^lK<Dif *a 

übemehmen -oder ite abnlelüuH, 
vgl. § 83. 

12. » e<»)f«RtferunI,BlDliAmB.e3. 
IS. vofunfdJeni 'WünaclKi', cor- 

reapondierend mit et omCcäia. 

aiiiiit 'Ursachen', eamae 'Streit- 
snche'. Die Hbetoren nennen diese 



, ^ui de ea re pottet 
dihan aHquid, in qua re etc. g 149; 
cämam mi'M tradidit, ijuam tun 
eaiaa cvpure inleBegehati § 124: 
mnio nunc ad illud notnen auretan 
Cbrysogoni, sab qiio nomine tota 
socieüa lütuit. § T pelo . . litam He 
petat. Vgl. anch de imp. PoHip. 1 1 
elo. nud die ichoDon Beispiele bein 
Atiet. ad Berenn. IV { 31, der die 
PiSur (hnbetfo nant. 



PRO SEX. KOSCIO, c. 2. § 5. 6. 



' pab'onus exsliti, non eleclns unus, qui maKimo ingenio, sed re- 
liclas ex omoibus, qui minimo puricula jtosaein dicere, neque 
uti Eatis firmo praesidio defenaus Se\. Itosdus, Tenim ati ne 
omnino desertus- esset. Forsitan quaeratis, qui iste terrorsitet 
quae tanta formido, quae lot ac talos virus inipediat quo minus ^■ 
pro «apite et fortimU alterins. quem ad modura coDBueverunt, 
caiuam vdint dicere. Quod adliuc vos i^^norare non njirum est, 
propterea ^od conuilto ab accusatoribus eius rei, quae confla- 
6 Vit hocmdiomm, meniio facb non est. Quae res ca est? Boaa 
. patris huiuece Sex. Roscii, quae sunt sexagiens, quae de vtro 10 
clariSEimu et forlissiniu. L. Sulla . quem bunoris causa uumiuo, 
duobus milihus nunimiim sesc dint emiäse aduicscfns vel patcn- 
tissimus buc tempore nostiae civilaii.s. L. Cornelius Clirysogo- 
Dus. Is a vubj^. juilices. buu put^lulat. ut, quontam in alienam 
pecuniamtam amplam atque pracclaram nuUo iure invascrit quo- 15 



1 . Unat = uniu praeter ceierot. 

6. et ferlwiu. so liBufis sut ca- 
ptte vcrbnuden, nod mit eioer Ca- 
pitalitrah der Eiobnue 
oder ^Dilfdier Verlntt dct Vernilf- 

peus verbnnden wnr. Hivr orscheial 
der Ansdrack als Llosee Keilnnsarl, 
weil CS K^ill di'ii Ur lliisleii nu- der 
Jjoemi ciiliei{i:iii\. \. in i irj i,cliülitii, 
und der Viri lhdiiigcr ai.f dut (liii.i- 
calio du furlunis p'r nicbt eingchu 
wollte, s. i rm. 14311. 

7. caasaitt dicere vaiia enwohl 
VDin reat (§ 13. 5G. S2. 86) «Is vom 
f^oniu caatae {v:it)äer,awV \ 12) 
ge»5t. Vgl. sach§ 61. Tä. . 

. S. tiia ref, i. h. sie Imben mit 
klüi am 'Worte terübrt, dass die GS- 
ter du emordcteD Hoscibb sieb in 
ihren Händen beBoden. Ueber ab 
acaualarUnu s. Einl. Aum. hi. 

10. quae sunt -iw bolraKso, sich 
belaufen'. In welchem Casus ist also 
eeiiteiia milia lu scxagicns zu er- 

äe viro etc. eis dem Re^räsentaii- 
tan des Staats. In historiseber Br- 
lÜhlnng hStte Ge. sioberlich nicht 
graast: ds Ii. SuSa bona tmil (Eiol. 
A. 26)i mit den Worten, die de. 
dem Cbrjt, mit . Bitterkeit in dea 
Unad legt, soll zugldcli aaf den Ga- 



ranten des Kaufs hingewiesen Gein. 
Vgl. or. Verr. III S 81 : untu adliuc 
Jtatpott Bomqm condüam, eui r» 
mtlieatetalamtradtret..,li.Siilla, 
KC ttmtum ^lOutt, id nemo {ÜB in- 
rito nee bona nee patrian nee vilata 
reiüiere pojjei, tanluni atiimi fiabuit 




gensatz conlvm^iaa eauia nominare 
VeiT. Act. 1 i 18) war eine Fonnal, 
deren .maa «id belJErwähaungle- 
btodar Pdnteaen von Raus bediBato, 
HB allen Vardaaht ahuaohoeideB, 
als wolle man (iehdnroh die Nea- 
nnng von Personen , die bei einer 
Verbandlung nicht uomittelbiir be- 

Anspielung erlauben, s. § 15. 27. de 
iinp. Pomp. § 5S D, bos. unten §47t 
vamn Annfnec notoi ijimere adüh 
non ett, cum et ältid atcerbun 4äf 
veütta» ii mt ntmanari, 

12. nwnmum: ßi»L Aon. 28. 

vtl "vielleicbt'. 
, 13. L. CornaUu*. EioL Aam. 16. 

IS. ftcmiqm, 'L & ia alieii,iuii 
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PRO SEX. B08GI0, cXS. {«-«. 



niamqne ei pecnntae Tita Sex. Bosdi obstsn atqne offlcwe lidea» 
Inr, ileleatis ex animo suo suspicionem omnem nietuAiqne toHa- 

lis: sese hoc incaliimi non arbilratur hutiia LniiocentiB patrtmo- 
riium tarn ani|iliim el cnpiosum ]ii)ff<; uliliniTr ; diiitinato et eiec- 

5 to E|)cral s(i jiüss'i, ailppliis i'M [if.v sci'tiis, [i\ ^er luxuriam 

effuiiilcrH ali|iic coiisiiiripre. Hiiiic sibi e\ animo strupulum, qui 
Be dies iioclrsqiie slimiilat ar piingit. ut evcllsüs, poslulat iitad 
hanc suam [ir^ipilani t:iiii nefariam aiiiiLliircs vus profitpamini. 
Si vobis aeqiia i^l lionesUt isla postulalio videfur, iiidiccs, ego 7 

10 contra brevem p (ist ulatioriPm adl'ero et, quo modoniiliiiip-rsiiadeo, 
aHquanto aequiorem. 3. Priinum a ClirjKugono peto ul pecuriia 
foriunisquc noslris contentus sit, saiiguinem ci viiam ne peLai; 
deiDde a vobis, iudices, ut audacium sreleri resistalis, innocen- 
tmm calamitatem levetis et in causa Sex. Roscii pericuiiim, quod 

15 in omnea intenditar, propulsetis. Qnodsi aot causa criminis 8 
tut fadi soapicio aut qoaelibet denique ve) minima res reperie- 
Inr, quam ob rem videanlur illi non nihil tarnen in deCerendo 



pitrlnoniDii. Pacuntam dicit uai' 
venttatem rei raniUisris'. Scbo*L 
Vgl. § ^. Ii. 2a. Uli. so. 1!0. 138. 

bivateril, mit Billerkeil italt tn- 
vasil, als hältc Chiys. selbst sa 

4. damnalo et eiecio 'ist er ver- 
DTtheilt und so ginz aus dem Bo- 
«itze virdrängl', s. § 27 und 23. 
Walch« Satte d«r VarnrUeUoBg 
Mfta sollt«, ist Binbt ii AoiAb« 
gdmcht, Modtro bin horvsTf«^ 
hobea, du* «Ina Varnrtkeilaitg di« 
f IdlereVtrihf DSDBB aut den GBtcri 
bM<t2 «TzlaleD wiinla. Andere «p- 

Caen da ttnäait la titda, vell 
dm, waau ercataaVenvtkeilaDg 
VDMiiMali, vor der Mstiomiag ial 
Exil gAtB koDDta. 
G. per nafuc, EIdL Ann. 24. 
id per Inai. effimim nit Bittar- 
kalt Matt) idiatii hOtre. 

0. jiif M . . pHir^ atatt d w ngel- 
B^nigaD Fora eamjnatgit sdrr te 
jnmgal. D«r RdativialE endtdat 
n al* da inba«ri«rciider Tbell du 
Haopltatzea = te pangenlem. Bd- 
■piele und befdcatlteand Baden 
ddi mehr f n Minen iltarea Sclrif- 
tea, wie de-kvent. I, | fi&sijMNtf- 



cäum n<m trädätä. Veir. V|128: 
Dexo hte noa qtiat priivUnt täri eti- 
puiili,ipd imicvmimier abs te filmm 
flagitaf. Hör. S>t. I, 1,1; Qui ßl, 

lern seit ralio detail sea fori obie- 
ctrU,älaamtailutrivat? Vgl.Madr. 
S 490 A. 3. 

I. td evdtaUt, pattulal ul. Die 
bflidaa st lind TcraeliiMncr Art(*tc- 
ban alte atebt anagihoriseb) ; dai 
•nie eatbiltiin Grnnd des yotiu- 
tar» 'mn Qnn in antreiiiseii', das 
zweite den Gcgeiatnnd irr Furde- 
ranf. 

S. ^ratdam, §g 8. 8li. IU7. 145, 

II. p»to..päal, >. zaS. 21, 15. 
13. mieri, n zu g !. 

14 et im dritten Gliede sebr «ei- 
len; die beiden vonusgebeedeD 
GU^v, die XU einander advemtiT 
■teben, liad als Einheit betradttet 

16. eMiM eriabrU 'Graad nelnar 
Beieluild^S'. 

IT. M, nieU iH, ven den Geg- 
nara (wie te^aidi äftMnn)) wäl 
. die Wwte ilrett die Richter ff 
ricUet alnl, i. aa p. SnDa 8 34. 
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PRO SEX. ROSGIO, c 3. 4. fi S. i. 



Bomipa EecitUtpostremo si praeter eampraedam, quam'diu,-quid- 
quam aliud causaa inveneritis, non recusamnB ipiiRilloram.libi'' 
dini Sex. Vioam vila dedatnr. Sin aliud agitnr nihil nisi ut üb ne 
quid desit, qnibus latia nitiil est ; ai hoe solum hoc tempore pu- 
gnalur , ut ad illam opimam praedaramqne praedam damiutio 5 - 
Set. Ttoacä velut cumulus accedat: nonne cum multa indigna, 
tum vel hoc iniiignissinium est, vos irfoaeos habitos. per quoruin 
sentontias iusque iuraniliijii id adseiiuHiitur, <(uud aotca ipsi sce- 
lere et ferro a(lse(|ui cnnsueverant? Qui ex civitalc in senatum 
pruptcr dignitaLem, ex lienalu in hoc cuusiliuin dilecli ejitis pro;)- 10 
ler aeveritalem, ab bis hoc poEluIare homines sicarios aiquc gla- 
iliatores, non nimio iit supplicia vitent, quae a voliis pro male- 
liciis suis metuere atque horrere debeiit, verum cLlam ut spuliis 
B CK boc iudicio ornali auclique drscedant? 4. His de rebus tan- 
., tia tamqoB almcibus aeque satig me.commode dicere neque 15 



non nfflfl locutf 'iasa sie iveb 
wenigsteas ' einigen AnliRltspankt 
hatten'-, vgl. § ;I4: quid eot ieqai 
conwiiiat 'woritD ilii' euch bullen 
solltet'. 

in deftrtndo manine ist hier = in 
mtaimdo. Auf die d^oHo nomiaii 
(AmMldaag otnar Klage) beimVor- 
«teber der eiiiebläglgea ipuuiäo 
eHblgt« voa Seite dea Praetor die 
Bomitü rtcepUo ia die Liate der nL 

2. rmuamta'fToMütrtt'iim- 
dM'Winkmr'. 

- 4. ioefufmilur, *dwian grtiimpfl 
wird, dlt» du« Ziel des Streites igt', 
ätt äwätt Mcb wenig veracl 
von «i aHad agilur niMt , vf 
PUi. X § 22i ipti id pug.m 
agunl. Vill § S: .)/. ^'iImi 
m&litur, id pugjial ut etc. 



htratqiu commUlo. Diese Stellen 
Eeigen, dass bei dein sogen, t'f ittc 
ivaiv das ersteGlieil immer fürsich 
oioon rollstandigen üinn gilil, zu 
dem sodann ein zweites oälier bc- 
Btimmeniles, das eben so gut ttir sich 
allein stehn könnte, hinzutritt. 

g. ea cinilate in iinalam. SdIIu 
hatte den Senat durch dreihundert 
Ritter ergänzt, ühBr die er daaVoIk 
abatimnen llaaa. VgL Uomniaeu R. 
GMeb.U,3a;i(3). Dia übrlgan Se- 
Bitoraii warm dareli mUtallwra 
WaUdaaVolk^d.k.alini 
(ui in des Seul fdanunaii 
1 10. prtfter tmMattmt f. bidi, 
Anm. 73k 

II. potlulan iit oieht InBnUlT 
des Anirah, aoBdem hingt In etwaa 
lockerer AnknüpFung noeh voa i'n- 



:t {-- d^o 



I Keden 



est, I 



Cic, Tuäc. II § H) und indignicm 
ett die regelmassige Siruclur. Vgl. 
Hadr. § 398a. 

8. pn* saiteatiat ituqae HtTtm- 
dum, durch eni'e Stimmen, die ihr 
eidlich abgebt 101. 140. 1I>2). 
VgL § 9 ntdare pudonfut 'atlär- 
lidsSditehlerBkdt', % I4S aeUu at 
jiufibr, S 1 18 veiMf A^Mu* wnfw- 



einfachen ticariot verschieden ? Üe- 
lier den BcKrifi' licarii s. Qaintil. I. 
0. X, 1, 12: per abuiiimmii licariot 



13. ipatii*, wla I ]4E>. 
15.' eMmnoda, der SaebUgs ent- 
■f reehMd, wSr^, gnvaadt 8«ni«, 



BRO SBX. A0SC1O, c. 4. 5. g «—13. 
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sitis-grafitar oanqueri- neqtle sttis ÜSiare voctferari piMBe intei- 
lego; nam commodiuti ingeniDtn, gravitati.aelos, libertati tem- 
pora suQt impedimcnto. Huc accedit summtu timor, qaen 
mihi natura pudoniae meus attribuit et vestra d^itas et tis 
5 adversariorum et Sex. Rusui |iericu]um. Quaproptervosoro at- 
que obsccro , iudiccs , ui atteiite bonaque cum venia verba mea 
audiatis. Fide aap ienliaque vestra fretus |ilus oneris sustuli, quam 10 
ferre nie. posse iiitellego. Uuc odus st vos aliqua ex parte adle- 
vabilis, feram , ut polero, studio et induslria, iudices : sin a vobis, 

10 id quod non spern, dcserar, tarnen animo noa deiiciam et id quod 
suscepi. quoad potero, perferaiu. Quod si perferre non (lotero, 
opprimi me oncre ofiicii malo quam id . quod mihi cum iide se- 
mel impiMilum est, aut propter |>ertidiam abicere aut propter in- 
llrmKatem animi deponerc. Te quoquo magao opere, M. Fanni, 

16 quaeso ut, qualem te iam anlea populo Rumano praebuisti, cum 
huic eidem quaestioni iuiiex praeesaeä, talem le et nobis el m 
publicae hoc tempore imperlias. 5. Quanta niultitudo hominum II 
convenerit ad hoc iudidum, vides: 4t)ae sil omoiura mortaliura 
eupeotatio, quae cupiditas ut auia ac sema indiina fiant. ia-> 

34 tellegis. {.coigo intwvallo indicinm ioler siearios hoc primutn 
Gommittitnr, cum ii^terea ctedea indignissimae maxmuieque taa- 
tae suiü. .Omneft hano qnaestion»! te praetore manifestis : 
malaBdis ootidiaaoqiw.Bffiaguine dignieUmam sperant ^nram. 
QuaTocifin^nemGeterbihidicüaaGcnsiitoresuticonsaeTeruBt, n 



h (tarn die Roda itr atraeOat iw> 
mnt «iit«rrl<bt, vle } 33 Itadm 
»attt eoBumodt, 1 01 »au»am rtnait 

eammode, at tibära dinL 

t.gTVTUiler'nacIiilrücküch', sodass 
die llcda iturdic Ilicliter einen tiefen 
Bladntek in n cht. 

4. natura pudorque, zu S. 24, 8. 

7. /irfo mit Bciuj; nuf iliren lii^Ii- 
terlichen 

!0. non sporn ■ nicht luiffen will, 
niclit ernaple': so bei Cir. aur iu 
Verbindung mit dcrlSegalinn; SDnat 
findet sich rperare von ungünstigen 
EreignisBeD nur bei Dicbtcrti und 
q^teren SchrirutellerD. 

II. parftram 'dnnhiahr^D ; übcTL 
at iiMli um MbHan i. Iiiadv- S 433 

1% «an JUa ■v«rtMtieM«oU- 



df/MM.' ■ ■ 
Ifl. Atrfsiir, ■. ffioL Ann. 11. 
rtip. I, bei. e. ä2 o. 53. 
IT. imperiiat, ivm Weobiel.fm- 

^ 18. morlalei, bei Cicero Tdr ho- 
mittel nur in Verbiaduug mit »nuiM 
und taidli, a, § 95. 

20. ialer licarioi. Einl. Amu. SO. 

21. cotamiuilar 'viei tagetteütj 
abgehalten', wie mau ähnlieb la^ 
ilMnmätetvIudiu, tpeeiaeiäam, pw 
gnam, agona ■nauieam etc. 

cum £n(erea . . factaa imt, ». 
Ihdv. Ut. 6r. § m A. i. 

23. «ongufM ■BIntvBrgiaaMa'.; 
dfffiiitlimam, gaai irHrdls, «nt- 
'•rechsid. d«r GrSwa- der Hiue- 
uilea, wie ea aoileieli.kebia ät 
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PRO SEX. ROSCtO, B. 6. 6. § 12—15. 



ea^Dos tioetempore ulimur, qtii cauRam dicimus. Petimus abs 
te, M-Fanni, a vobisque, iudices, ut quam aeerrime maleäcia vin- 

' dicetisi.at qaam fortissime hominibuB audacüsimig resietatU, ut 
hoc eogjlet^ mn a hao cama, oni vester «mniBCsit, mleadetiB, 
et) prorumpere hominiun onjnailatem «t ' acdns et aadacignta, S 
nt non modo dam, veram eöain hie in foro, nute tribnnal tuam, 
H. Fanni, ante pedes vesQ^ls, iudices, inter ipss, subsellia caedes 

13 l'uturae siat. Elnaim quid alind hoc iuiticio teiitatur oiai ut id 
Iteri liccat? Äccueant ii, qui in fortunas huius inTagerunt, can- 
gam dicit is, cui praeter calamitatem nihil reliqtierunt: accusant 10 
ii, quibus owiä\ patrem Sex. Roscii bouo fuit, causam dicit is, 
cui non modu iucluin mors patris attulit, verum etiam egestatem: 
acGuaant ii, qui hunc ipsum iugulare summe cujiierunt, causam 
dielt is, qui etiam ad lioc tpsum iudicium cum praesidiu venil, ne 
hicibidemanteoculosvesirofitrucidotur: deniqucaccusautii. quos 15 
popalus poscit, causam dicit is, qui unus relictus ex illorum ne~ 

n Ina caede restat. Atque ut faciiius intellegere possilis, iudices, 
ea quae facta sunt indigniorä esse, quam baec suntquae dicimus, 
ab initio res quem ad moduni gesta sitvotHseiponenius, quo&- 
dlius et huiuE, hominis innoceuLissimi, nüseriM et iUttnun antia- SO 
äam GÖgnoscere possitis et rei publicae calamHatetn. 

15 6. Sex. ßoscius, pater huiusce, muiiicepE Amerinus fliit, 
cum genere et nobilitate et pecutik non mod« sui munidpü, ve- 

: nun etiam eius vicinitatis fädle prirous, tum gratia atqne faospi- 



1. equnm diehrua 'ugCkligt 
^Dd', hl«r ■owolil von dem nui tli 
dim patnmat gaMp; ■,- n j ö. 

2. fanni, i. Einl. | 8. 

' 4. qai mttr arimm tä 'eure 
wahr! GesinnDns', deren freimiitiiis« 
KDodgaboDg dem Uordeo Eiahalt 
UiuB wird. 

S. eo pronmptre, «oCvr m» 
proTBptura ein trv*xi«t hitle, 
'Inf den Wtg Irt m uumIo« zd 
werden'. Dia ■hweiehenda Stroctnr 
»tsvaeltttun, diMdie Richtigkeit 
der Ueberliefemng mLt in bezwei- 
h]a ist. 

9. aecusoai Ii: soao bemerke die 
■chÖD durchgetäbrie AntithosiB. 
11. Arno fuil, ^ 84. 36. 
" ~ mpnwiüfiif, wie dieFrenn- 



16. fMtü, d..h.'M ale aof 
»BT B«d der AwklHEtex vr' — 
verdientn Straft 3ber4fefei 

Vgl- p. Sestioj ^6: am. c 



n. Atque ut: UebBrgMg lur 

19. ret q. ad m. gesta lit 'den 
Hergang der Sacbe'. 

qno /aeiliut . . calamilatenii 
schlechte Wiederhalung des obigen 
h/ facifiut inlellf^r/: potHtit, die, 
wie such die Steünng der Worte tt 
roi p. calaiiiitatem verrSth, sehwer- 
lith von Ciceros (Tand herrührt. 

24. hvipiHis fiirreat kotn. imbiL 
iit hervoi^oben, um die naebtrSg- 
liebe Aulbabne des EmerdeieD ia 
die ProieriptiaDiliste io das redhlA 



PRO SEX. Ros(ao,'(>. e. s.u— it. 



27 



tÜB Obfwb b 



ormn.' NamoHm Heletlis, Ser- 



TÜiis, SäpioDibus erat ei dob modD bospitüim, Tcrum etiam do- 
mesticus ubus et consuetudo, qtut, iit sequiun est, Eunilias ho- 
nestatia amplitudinisque gratia aonmo. Ita^ne oi sab omoibua 
b commodis lioc soluin filio rdiqiüu nun intrimoninm dwnestiä 
praedones vi «reptum possideulv &nia et vil3 innocentis ab bo- 
s|)itil>iis amicisque paternis ddianditur. Is cum omni tempore 16 
Dobilitatis Tautor fiÜBset, tum faoc himullu proximu. cum om- 
uiuni iiuliiliiuii dignitBB et mIus in discrimea veniret, praeter ce- 

10 teruK ia ea vjciniläte com parlem uusainque opera, studio, auc 
UiriUte deCendit. Ete«iD rectum putabat pro eorum honeslate 
se pugnare, projiter qoM ipse boneBlüsimus inter buos nunie- 
rabalur. I'u^tiiaquani Tictaria constituta esl ab armisquc recea- 
sum, cum prustribereDtur bomines atqua ex omni reglone ca- 

15 percntur ii, qui advorBarii fuisBe putabantur, erat nie Komae ire- 
quens alque in foro et in ore omnium cotidie versabatur, magis 
(iL exfiultäre victoria nubilicalis viderelur quam timere, ne quid 
ex ea- calamitatis sibi acuderet. £raat ei veteres inimidüae cum 17 
duobua Rosdis Amtfini», quorum alteram sedere in accuuto- 

3D 19a Bttbseltiis video, dlertim-tria Ituiusee praedia poBsidwe au- 
dio; qnas inimicilias ai tam cavere polaiaset, quam metnere ao- 



. ]. XBtamt,% na. E1bIA.su 
. 4. groUa, um anuiuieiiiiBii, ihr 
ein Coiu|iliiB(iat zaHlal;holI;«.xoSI}• 
ä<IJUd 'und SD hat er nur dieses 
eine conitnodian h\Blcc\niKo\nKaa 
nicht viclleitht aUjiie 'nnd iwm' in 

5. doinetlici profdoiiBi, die seiner 
eigenen Funilio {ifaniiu) nDgchoron, 
9 17. Weshalb ist die KrUarung 



rang und SchreciLen vcrbrcitcle. 
9. praeter eeteror, s. lu § H5. 

11. hoaettalBi 'ehreawei'tbe Stcl- 
lune'? (P.) 

12. vrmttr tuet, i. b. deusn er 
CS verdankt, vgl. 8 63. p. Mil. § äS. 
St. S3. So auch oft im Grieoh., wie 



14. proatribereniuT, Eiil. A. 24. 
capertidar, nie Pe[ade naf der 

Plncht «ufgegriffen wurden. Doch 
beisC es sodann nisbtAiMtoii iiuidern 
adveriarn, woramf Uebric«» Vitt« 
mau sutt e^penraftv lieber eonouf- 
rerenlur oder ein ibnU^i Wort 
gesehen. 

15. /reqmBr, ■. Mtdr. ) 300, o. 

18. veterti inimicäiiie, Sinl, An«. 
15. UeberdenPliiralH*dv.S51,d. 

19. tadere in aeeuialonm nb- 
selUit: darüber ipriclit Cic. nieder- 
holt seinen T^del «ai ($ 84. 67. SS. 
104), well Roaelns Hegeni aueb ili 
Zenge laftrelenwollte. Als aoleher 
solJIc er erst beim Zeugen verhör, 
das nach dem Schluss der Ankiage- 
uiid Verth ei digungs reden vorgenom- 
men wnrde, ersrheinee, uicbt schon 
voraus als pnrteiischen Belastunga- 
lengan sich kundgeben. 

20. fviiider» auäo. Bin], K. 30. 



PRO SEX. ROSCIO, c. 6. 7. g 17—19. 



lebat, viveret; neque enim, iudices, iniuria metuebat: Niim duo 
ist! suDt T. ßoscii — quorum alteri Capitoni cognomen est, iate 
qui adest Magnus vocatw ~ hamines huius modi: alter plwi- 
iiiarum palmarom TetdB ac nobiiis gladiator babelur, hic aalem 
nupGP se ad enm latiistam contulit. quique ante hanc pugoam s 
tiro esset, qnod snam, ftale ipBum tnagistruin scelere audaciaque 
- ' suporavitj 

18 ' 3. Nam cum hic Sextns ßoscias esset Ameriae, Titus autem 
iste BoBOtUB Roniae, ouni hic [filiusj assiduus in praedüs esset 
eamqaeAerolimtate patris rei familiarj vitaequcrusticacdedisset, lo 
igte auteid ftaquers Roinae esset, occidilur ad balneas Pallacinas 
rediens a -eeilll-Sax. Roscius. Spero ex hoc ipsu uon esse abscu- 
rom, ad quem saspido raaloficii pertinoat: verum id, quod adbuc 
est suspiciosuTU, nisi peispicunm res ipsa fecerit, bunc adlinem 

IS colpae indicatote. ücciso Sex. Refiois primus Ameriam niinüat is 
Hallius Glaucia quidam, homo toDuis, libectiiius, eliens et fami- 
Itaris istius Titi Itoscii. et nuntiat domum non filü, sed T. Capi- 

< tonis inimici; et cum post horaro primani noctis occisus esset. 



■ladiator Bgiirlich statt ti 



■Ach, V 



in gesell ol 



; SatE 



, , . S\eges- 
zeichcii ID Kompräpicli'n alter Art) 
für Siege gemeint sind; s. zu § 11)0. 
81 und Auct. ad Ilereun. iV § 51: 
sangaimlenta palma, crudelisiima 
Victoria podli. Uober nobtHt, das 
Btehonde BpitUelo n oamliafterMDst- . 
ler, i. ID p. Sdtio { 134. 
: hie, nicht UU, iniia auck Tom 
GE^ner, irsll ivr anwnende gegea- 
Biir dam abweienden Ca]iito ge- 
DUntwird; «D 'aach § hic di- 
«abulttt. V^. mr or. Verr. IV g 7. 
. .6. honepugmm., caedeiii llescü. 

6. ifKorficrmn ist beisseiider Zu- 
aatz; Ich wdIss ncoigstans keiuea 
Mord von ihm, muss also annehiDen, 
dass er vnr dieser Zeit aach ein Uro 
gladialorius gtwesea iit, [Joberden 



9. cum Sc tto. «tatit dem arirtäa 
Satze m[t emn aiebt coordiniert, 
' " " «t [Sex. Boietu* 



. mBoaCdaatinpra«- 
tM(). Dm ia Rlammera ge- 
«itn« /IlälfistoBbnbBre KaadglatH, 



ja der 
(<"'« I . 
esset), der den Bau der Periode 
achwerRillig macht, einer Interpola- 
tion sehr verdächtig, zumal als die 
wiederholte Angnhe isle aalem fie- 
queiu Homo» esset nach Titiuttutsm 
üle Rnmae (fits«t). darch niehtt UD- 
tiviart eriAdat. 

10. ntJonmtri.i.w'^lXtitaäutt, 
wie S 4S; für (feifiVwt tUe mm 
lieher dediiHstet. 

11. ad b. PaUacinns: Einl. A. 6. 
13. ad quem s. perfineat 'wen 

der Verdarhl tri 11 V. 

15. culpoK kann Genetiv uad Da- 
tiv sein ; s. in Cotil. [V § S. 

indicatote, Inipcrotivos permissi- 
VU3, 'so snlll ihr ihn ine inet wegen 
erklären', wie §101) und g 57 Ia- 

nuntiat 'meldet es', sc. oceiauni 
«ue RoaciDm.' 

18. fo*t htmm primam nixtlt. 
Die RSuar theHtan den'ail^lielMB 
Tag uad die NacU je in- 135ttunleii, 
die demnach nach der JaSretMit von 
verichiedner Magt wann. Datr 



PRO SEX. BOSCIO. c. 7. 8. § 19-21. 



:pnmo (liluculo iiuntius hic Amenam venil. Dccem htria-noGtaP- 
nis aex et qumqiiagmla niilia passuum usus pervolimt, nan 
modo ut exoptatuni immico nuntium prinius adferret, Bed eliam 
cnioreni iDimici quam recentiEsimum teiumque pauIo ante e 

.i corpore extractum ostenderel. Quadndtio, qno haec geeU eual, 20 
res ad Clirvsogonuni in castra L. Sullae -Volaterraa deferlur; 
niaffnituda pncuniae demüustratur: booilas praediorum — aani ' 
tundos decem et tres reliquit, qui Ttberim fere omnes langunl — , 
hiims inopia titsoliludo comniemoratur: dumunstrant, cum pa- 

10 ter huiuBce, Sex. ßogciuB, homo tarn eplendidus et gratiosus, 
nullo negotio nt occnoa, pertuile hnno, konuiiMa ioowitum et 
rustioum eCJl(Hi»eigRDiiun, de medio tolIi.poBse: adieun zem 
opeFam.soam pollicMUHr. Ne .diutitu teoeam, judioes,- »ooietw 
.tioitiirr • - . 

]6' - ' 8. Cum iidUb jam prasdiiitionisiiiiMitiQ fievel, am etim, 11 
qniantw uMtUBHurt, Tedimt*ac iain;dtlliBatOB-Mae paricufis 
«rhitrareiituriiioffiea nleittmialiAalasJSexti Rasrä bonave- t. 



der Mord In eiiMr Zalt vorfiel, io 
.der die Niclitgtiuideii liSricr als die 
Tasesstunden waren, zeigt decem 
horit rtotiumü; denn sonst bStte 
Cfe. mx^mls niclil beigesetzt. 

2. sex et L inilia p, = 5ti römi. 
tcbe Meilen, etwas über 1 1 geugra- 
pUicbe. Haas die Reise gerade in 
ID niobt einmal vellon Standen eu- 
rSekfelegiward) dtrf.mui deni'Red- 
vernitbtwifkrWertsIaDbeii. . 
i' efritt: 'elaiDmgflnns vdieoH 
lid'. Scfaol. Der Plnral (hingen 
er. Pbil. n § 77: ciiio ad urbem 
advecUu) loigt, doss auf den ver- 

5. quadriduo quo 'bitinen vier Ta- 
gen nacbdeiii', kurü gesugt für rjua- 
dTidito a die tiiia , uie S lüä, Suel. 
Jol. 35 quan Uitliridaiis Magni 
filium . . qiiattuor quibut in amspec- 
tuni venit horit, nna proßigavii 

■aciB.' Ctes. B. fi. Ul, 23 elc M«lv. 

■5 27PA.4. . . 

ß. FoUaerrat, Bial. Anm^ IT. 

:6eoiaer beiut e« § lOS oif FOa- 

^ S.£mdü. DIg«i.l«J.M6j^ 



el omHÜ ager eonttieluri ttä-tbi 
um urlhoia atdiScüt a»dtt, ru- 
tli'ca villae appaläntan loeat vero 
ibie aedfßcfo in urbe area, rare 
aidem ager appellatar, jdsntftte 
ager aim aedificiO fundatdieäwr, 
Tiberim tangvnt-, Flinios (ep. V, 
6, 12) schreibt voBBeioer Villa :itM- 
diot tUe (Tiberis) agrot teoal, na^ 
tfim palieni, amnaque frugal 
twAil in urbem. 

9. mopia 'Hiinoaigkoit'. 

10. ipimdidm, das Ebrenprasdl- 
cat des .Rlttenliindi, dem der er- 
mordete Ragcias nach leinen Ver< 
mMgeo angehörte. ■ ■ 

11. incoutuni 'arglos'. < 
13. m äiatiut tgrteam ohne um, 

nie Verr. I § 34 und Stanlid VeiT. 
IV g !04i ne muHit tnorar. . 

socielas coäirr iwi«elien Cliryao- 
goous und den beiden T. RoMdi; s. 
§ 87.96-117. 

Ih. ruillo nunUo, (. § 1S8. 

17. fiotm» rtferbtTi wieanebL. 
.Catilina (elun von Um ermefdetea 
Brndbr Dodi'naoliträgUah, um ge- 
rlcbtlieher Verfslgnog bu utgsluB, 
auf die PrbaerijBtiondlite (ItAular, 
s, § 26) aetiea lisas. Die Proanrip- 
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PBO SEX. Bosflio, c e. g zi-n. 



-newUhsB^lSBtadloyMiiBinobiUtatis: manceps ßt Chrys(^nos'; 
■tria praedia' vel nobllisBiiDa Capitoni propria traduotur, quae ho- 
dieposridflt: m reliquaa «mDes fortunas iste Titus Rosciiis no- 
mine' GhrfSogoili, quem ad inodmn ipse dicit, impelum Tacil. 

- .' HaM bona ÄS Hauten« emuntur duobns milibua nummum. 5 
Haec omnia, iudices. impnidente L. Sulla facta esse certo scio. 

32 Neque euim mirum, cum eodem tempore et ea , quae praeterita 
sunt, sanH et ca, quae videntur instare. prapparet, cum et pacis 
cunstituendae ralionem et belli gerendi potestatem solus habeat, 
eum omnea in unum spectent, unus omnia giibernet, com lol 10 
taatisque negotiis distentus eit, ut reepimre liberc nou possit, si 
aliquid Don animadveitat, cum praesertim tarn multi occupatio- 
-Mnt«ias observent lempusque aucupenlur, ut, simulalque ille 
despeserit, aliquid buiusce modi moliantur. Huc accedit quod, 
qiiaitiTi3ilU'foliXBit,8icate8tt1amentantaf<di(ntatenein(rTO 
«Me, in mafpia'fiHiiitta'qai nemioam neqae Mrvnm nequelibMv 

3S 'tmn improbrnrhabeat IntaVaiBteT. Roseias, -rir t^ttimna, pro- 
curator OiiTBogoiii, ^eriam venlt, in praedia htiins invadit; 
^htise nriaenmi', Inotn perditnin, qifi nott^um etiam omnia pa- 
tsmo flineri insta eoIvEgget , nndtun eictt domo atque focis pa- 30 



tioD hatte inr Folg«, da» icin gta- 
leiVernögiD dem Stut anheünfiel. 

1. moncBpj. Festns p. 151 (ed. 
Uncll.): mmeept dicäar gaiquid a 
foptilo (d. h. vom Stut) anä eon- 
Aunlw, fuia mami »Mala t^nifi- 
cat M auetorn» mptarnU «tte. 

2. Aodh lieate aod'; i. or. Verr. 
V 8 68. H.- 

3. Roatäudf^t^fonf, als deascD 
frtMxiratoi; § 23. 

4. imptiiäa /mit 'Fallt über sie 
her, Dimmt io Üesehlig', wie g l'il, 
atürkersr Aaidnick für occupat, weil 
es im Sinne des Redner« einGewall- 
■Ireicli war; vgl. invadm % 13. 30. 
23. DiefolEendenWorte^iMehMid, 
diBmaa ä»T uväimimcefiptCbry*. 
erwartM kitte, soheinea laterpout- 
tlon an* § 5. 

7. ifutu pratttriUi ftt, vnl- 
aara c«i publieae bella dvfli inUoU. 

8. paeii enuMliuHifiu, Bit Beiio- 
iamg aaf dis aeae VerniHDD^, i\» 
SbU« nach HaralsIliuiK daaFnedeoa 
fegtbmhat. 



9. ratioBem, eipinUich Mie Hw^ 
DDDesrühriiDg', d. h. UerdteRbM- 

reglung, Anordanag, VeriUgno;. 

Vgl. dB isip. Cd. P•m^ 1 60 rnrnd- 

lioruia rationes, 

II. n* animadmrtat TOR vttrm 
abhängig. Wie vendUadaa von ti 
OBim^vertil? tieber atbnU (aadl 
ri) s. Madv. § 493 A. 1. 

] 2. occupationem 'sein BesctäTligt- 
seiQ', dieZrit, wo er bescbültigtiat; 
Nägelsb. Slil. g SSa, 2. 

1*. deapexerä 'wegblicltl' = oeu- 
loi deitctrit, vgl. § 131. 

\b.feHx: Sulla erhielt bekanat- 
lioh den Ueinamenfeft«, der jedodk 
iainals noch nicht inr allgemeiaeB 
GeltnDg gokommea war. 

IT. xA- iiptimu; § 104. 

proeurator: Vlfltautproeuralor 
eil qai aüma JitgiAia mandatu do- 

19. noaAm aüam, wie !n Cot. 1 
i 10 vü»btm HUtn, Verr. IV ( 9 
nibädmn tiSaat «te. 

vmtt iitta labital. Die Ceri- 
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PRO SEX. nOSCIO, c. 8. 9. g 23. 24. 



31 



Atüs disque peuatibus praecipitem , iudices, eiturbat, am" 
idissimae pecuoiae til dominus. Qui in sua re fuisset egoitiBsi- 
■niu, erat, ut üt, in»oleDS in alieoa. Multa palam donnun soam 
anCeriilMt,))iUira dam de medü removehat, oon panea suis adiato- 

fi |jba8lai^effa8equedoi]d)at,i:eUqaacoDBtituUawitioneTeiuleb«t 

9. (juod Ainerinis usque eo visam est indignum, nt urbe 24 
tola Hetus geniitusque fieret. Eteoiin multa simul ante ocnlos 
vnrsabanlur: mors hominis Qoreiiüssimi Sex. Roscii crudelis- 
siitia, liiii autem eius egeslas indigaisstma , cui de tanto patr»- 

10 niiiüio praeJo iste uefarius ue it£r quidem ad sejiulcrum patrium 
rcliquisset, bonorum empfio flagitiosissima, possessio, fujta, ra- 
pinae, clonationes. iSerao erat, qtri noc ardere illa omnia malle 



■nonlen ier TodtenbetUttnDg Boit- 
Uia SB nmintea Tage nach der Bei' 
SStzuDg mit eiDem 0|irer- und Tod- 
tenmahl, näbemdialia. 

2. fiämt egeatisrimtit "sich sehr 
kiislioh ^baholtsD hatte, voll Nath 

C MM wir', mit der Audeutuiig, 
. er eine vita lordiäa geFuhrt 
Iiab«. 

3. Auo&nf'Sbermntfaig', d.i.hier 
versehweaderiich im GegenutE von 
egeni. Vgl. or. PbiL IX $ ISi 
rificB Seriiäu mtüimim «mtdiBittima 
diiigebal, kuiiu taenuti imoltatiam 
iiiluperabat. 

h. auetione, Cinl. Anm. 34. 

II), iter ad saputCTUm. 'Die itömer 
buutcn taduiig auf ihren eigeiieu 
LanilerejeD Tiir aich und ihre Fami- 
lie Grabmäler und pflegten bei dem 
Verkauf dl«t«r lAidereien aich den 
hiöM ZiviM *a dea ttpulcra au- 
ntedinsan. Ohne aige aolcbe Oaa- 
lel in dem Ktofeoatnet (lex pran- 
dü amdendi) fehlte den Verkäufer 
jedes derartige Baebt. Dig. XLVII, 
12, 5: utimur ea ütre, ul damädt 
fuadorum, in fuibui npulovfi»- 
rini, etiam poit veTtditat fundoi 
adeundoTum tepukroriim ikt iaii 
legibut namque praediorum L-endllit- 
doriim cavetiir, ut ad lepulcra, quae 
infandii lunt, iter iia, adüai, am- 
bilut fanerii faciaidi lü. Eine 
■alehs matarielle Eewhrankang it» 
UgentbuiH otnntsD dleftSrnsF ttr- 



viku {fiindui lervü], uod iwnr die 
hier in lledo stehende lervilut iti- 
nerii oder Her, i. h. der Eigenlha- 
mer rHuiiit dem Niehteigentbüner 
(bishorigea Eigcntbümor oder aonit 
dabei interessierten) die Fosisteigi- 
gerechtigkeit oder da* Hsdit eia> 
über ein Grundstück (za dam ftpul- 
crum] la gehen, za reiten oder sieh 
tragen iD lassen {viae lenräai oier 
via ist die Fabrwegsgsrechtigkeit 
andscbllesstdasiVareio). Uerjaege 
Bascius konnte liei den obwaltenden 
Umständen aich ancb das nicht von 
Beinern palrtmoniiini reservieren, 

Iter ad tepiäcrum patrium in fundo 
alleno'. Useobrüggen. Auck bei 
dea Griechen war es Sitte, bei Ver- 
änsseritngcD vnn Grundstücken das 
Grab ols Familifnhp,it-i y.u reser- 
vieren und dr„ freln,^ Z.ilritt TÜp 
die Angehürij^Du luszubciliuRcu. 

11. einplioßagii. Der Kauf war 
sebimpflieh und äirloi, weit za sei- 
ner Bawerkslellignng der'Ermnrdete 
naebtriglieh anf die Proaeriptioni- 
Usta EU setzen war. 

poisetrie 'Besitzergreifung, Be- 
sitznahme', I 23; furla, rapinae, 
donationei bei der Besitzergreifang, 
aus denen selbst hsrvorgieog, dass 
der Erwerb der Güter, die man so 
versahlaadarte, keia reehtmüssiger 
geneien war. 
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PRO SKX. IIOSCIO, c. 9. 10. § 24—27. 



quam videre in Sei.RoBcii, viri optimi atque bonestisBimi, bonis 

25 iactautem ee ac dominantein T. ItoBcium. Ilaquc decurionum 
dewetum statim fit, ut decem primi proficiscantur ad L. Sullam 
doeeantque . eum, qui vir Sex. RouiuB Tuerit, coDqaenmtur de 
i8tontmBcelareetiiiiuiiu,oi^t,'iitetiUiaB mortui famanietfllü s 
ianocentis f(ntuaa3 causervstas Telit. Atque ipsum decretum, 
qiueso, cogboadte. ßaaaae* dbcurionum. Lepii in caalra ve- 
ninat. Intellegitür-, iudices, id quod tarn ante disi, imprudenle 
L. Sulla Bcelera haec et flagitia fim. Nam statim Chrysoganus 

et ipae ad eos accedit et homines nobiles adlcgat, al> üs qiii ])ete- lO 
rent ije ad Sullam adircnt, et omniaClii'ysogonum, quae rellcnt, 

26 esse iacturiim ixillicernntur. lisque ndco nulpm illü pci'timuerat, 
Ht niori ur.ilh'J qmn, ,h hk rclnis Sullaiti diiceri. Ilomiues anti- 
qui, qui cx sua natura ccterus liiigercnt, cum illc tunfirmaret sese 
nomeii Sm. lloscii de tabiilis exempturum, jiraedia vacua flUo IS 
triiditurum, cumque id ita futurum T. itoscius CapUo, qui in 
dccem legatiB erat, adpromiiteret, crediderunl: Ameriam re ino- 
rata i'evprterunt. Äü primo rem difTerre cotidie ac procrastinare 
islicoeperunt, deiudcatiquautolenliuB[Dihiljagereatquedeiudere, 
poBtremn, id quod facile intcllectum est» inddias fitae buibaca so 
fSex. Rasciij pararc, ncquc sese arbitrari posse diotius alienam 
pecuiiinm domiuo incolumi obtinere.. . 

23 10. Qiiud hic smulatqtte aeßait, de amicorum cc^natoram- 
qiie sf^nteniia Itomam confu^t et sese ad Caecfliam |7)epoIis fi^ 
liam], quam Lunoris causa Domino, contuUt, qua paler usus erat 35 



BIP 'dch «prefEei', io leinsm MineD vers[irach, eia 

dominantain 'den Herrn »pfalen'. tatai Xeyöfievov. 

deouHoMmuBddee^fr^, «. rexnoraia 'obae ihni Sach« v»i^ 

BlnL A. 36- . ; gebracht zu babou', von der iiltea 

- Si ietUn,'t. la { 7. BadeutiiDg des Wortes orare = 

■■■ l..Acr*biirnleatrimw>t. Du Mer i^ere-, daher nrifar in der Sllerea 

vorBelManeAiteutick'liit ClotM) Sprache = legatui. 

wie geu'fihnlich, eeinerRede hei dar 19. aliq. knliut agere 'sie t>egaii~ 

Herausgabe nicbt einverleibe Den bedentend lässiger sicli zu ver- 

8. inieüegiiur, aus der Art, wie halten', wKhrend das differre doob 

es den Gesandten ergteng. eiueaScheiiivonWtlIeD gezeigt batte. 

11. ad Sullam adirent, vie ^ IIQ. 2ä. de atnicomin eogn. teiitenba. 

Wie konolo es noch beisscD T Wichtigere Familie nangelcffenheiT 

13. AionttipK', 'van altem Scblage'. ten »"ordea einem uonahuin cagna- 

14. . ßt^vnnt, im Geiste sich toram et amicarian lur Regutanh- 
diobtSD, «id> vorgtelltea. tung nnd Eatscbeidang vorgelegt 

' }6. tiaata, all herrenloae, was 24. ad Caecäiam, a. hiat. A. 45 

tie wareo , v«nn dia gewaltsamt und za § 14T. bonoritc, b. zn | S. 

Bnitiersieihnc unnlilert WDrdo. ' - 2h.uiat irat^urmmm, ae.fami- 

17. d^romf^ret, hiDiii,d.LaDoh Uadtar, wie ep. ad Att 16, E, S Cn. 



- PBO SEX. aOSGIO, c. 10. g 21-19. 



flarifanm'i'iatpia.muliere, iudices, clbm ouac, id quod umne» 
Semper existimavenint, qunsi cxempli causa vestigia antiqw 
ofiicii remaoefll. Ea S«x. Roscium inopen, eiecUim domo atque 
o\pa]sum ex 'snis bonis. rasient«m latronum teia et minaa, 
r> reupit domam bospitique eppresso mm dnsperatoque ab omm- 



opituli 



. Ilde, diligenlm 



i-efer 



mqua 



■, deaiquc 



1 



: quad 



n poterant, tempore ipso pagoarenL ita loqui ha: 
10 iiHuaa uiu am ucia doq eBgeni; conaeDUtan «um opomce, qai 
prirous in.tDdieium addaGtaseBaet).huicauUniipalroniiB.prapter- 
Chryaogoni ßratiam defutarast de bonorum veaditione etde ttU 
fiocielato verbum esse facturum nemintiiai'VBAMmiBeparrioidii 
et atrooitale crimims fom .vb hia OaVo nogolio-tolkretm' [cum-ab 
fiO nullo defemas «sset}. Ifoc(i>atiUa aEque adeo biCftmeotiaJm- z 



Lutceiat, qui mtätiim utititr Brulo. 

1. eliont nuRO I im Gegensatz xn 
aatiqai (altrUmisch) officii, 

2i _exemaU c^iua, um all Muiter 



h. hospiliqua: nim 'paler ea iisut 
Opal plurünunt'. Da» hoapitium ie& 
Vaters bitte «ich uf dao Sahn vei^ 
erbt: vgl. % 106i .«UiB multiii Beta- 
res a tnaioräiiu, JbulU palrontt 
hospilcsqaa babtrad etc. 

G, diligentia. = eimt, tdrfümfia, 
a. 1 28 B. A. 

7. in real = in rmrutn aUum; 
ia proicriptos = in. proMriplorwn 
tabulai. 

10. tit..dtfBrrmt'i»K siamm- 
lieh', wie § 77. 136; vgl. Jthd*. 
9 417, A. 2 %. B.; ad eam rem <za 
den aebuFa', vgl. n S. 21, 15. 

.Oner« Beden L B. Ah£. 



12. ueforein, einen gewiegte«, der 
schoa oft als ADtlägcr «u%ctreteD 
war undltaatina geougbesaas, auoh 
wo IceiaVerdachtagruBii vurUg, Be- 
weisgriiade ausGnilig zu DUchei. 
Vgl. § 17 CBlat gla/iialur, § J'J iw- 
lus sicarius. 

13. crimint 'darch ADSchaldi- 
gang', ä, i. dadurek daii sie «Id 
wirkliches Verbrcchea zor Litt 
legen kanntea. 

a.teyaporcipto piigrn m 'd io Zölt- 
unntünde na nnd für sieh als WiBb 
benülien': vgl. Ein " 



, s. 5 30 a. Ii. 

tistiilo. § 2U a, E. 
mitiaa 'Jui'ch den blas 
wio 1^ 131 viipsa. 



.'biokender, aath den GedanlieD itS- 
render Znaati tm Erliaterang von 
nuüo H*5'at£i>eDtDommea ani Z. 16 

20. alqm adeo a ac aolüu , wie 
S 100. 113. 
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PRO SEX. ROSCIO, e. t«: II. { 3S-91. 



pnlri, quem ipai, «um GDperent, non potnenmt occidere, mim 
iDgutandam robia tradid«r8nL 

II. Qnid prinniHi qnmr? aut unde polisnunini , iuditoB, 



OTdiar? ant qnod ant a quibos auxUiDin pelam? Dearnmne im- 
mortaKuiii, popoline Ramani, Testramite, qui arnnmam poteata- 6 

30 (ein babetis hoc tempore, fidem imptorera? Pater ocdaua nebrie, 
domns obsesaa ab inimicis, bona adempta, poaseasa, direpta, Slü 
Tita infeatata, sae)>e ferro alque insidiia adpetita. ' Quid ab bis 
tot maleficÜB sceleris abesse videlur? Tanun haec aSis ne&riis 
cnmulant atque adaugent: crimen incredibile confingnnt, testes «) 
in hunc et accnsatores huiusce pecunia comparant, hanc condi- 
cioneni misero fcrunt ut optet, utnim malit cervices T. Roscio 
dare an insutua in culleum per summum dedecus vitam amitlere. 
PatroDOB huic defuturos putaverunt; deaunt: qui libere dicat,qui 
com fide defendat, id quod in hac causa saiigeat, non deeatpro- 15 

31 fedo, ntdices. Et forsitan in snscipienda causa temere impiäsm 
adulescentia fecerim: quoniam quidem semel suacepi, licet her- 
cnles undique omnes immineant terrores periculaqueimpendeant 
omnia, succurrani atque subibo. Certum est deliberalunique, 
quae ad causam pertinere arbitror, nmnia non modo dicere, 20 
verum etiam libenter, audacter libereque dicere. Mulla res tanta 



3. (ugviandwn, eine ans tremie 
Hetapher. DerVerbrecbererseheiDt 
alt lofuit tigltm eoniMcbit; itlae 
VernrtlieltDDK ist eine iu^ulati». 
Vgl. or. p. Mit. 611- 

4. deorwnm - popiHtu - w- 
ttramie, rhetoriscli u der Figur 
der Anl^ri atatt in der adver- 
■aliv«D Fem: dtonaana-ai-an. 
Uta vernche auch in der lieber- 
letniDS UDO HachbildDDK in ana- 
phoriacher Form. 

8. infetlata itatt ir\feita wurde 
vtgea der rhetDriacben Symmetrie 
ge^cliriebeii- 

qaid... videtUT? s. % 118. 

13. ut oplai 'daia er wäble'j da- 
her dai SoMUntiv oplio. 

etTvtou Jtoteio dw», wie p. MiL 
S 81: o^M&ut Mihmi fliä dan 
hgutum P.ßodlo. GamMnt ilt der 
Vor Gorleht amrAeiid« R«seias 



in den HaadsekrifteD feblt, Roteiit 

13. aitulut in adleum, Einl.A.67. 
pur lUtamum dcdtcut, als pam'eida. 

Ii. daunt. Wenn Cic, anrh als 
Vertbeldiger palmms cauiae war, 
BO will er aich doch aicht vi den 
pafrom'r« (des Angeklagten) rech- 
nen, weil er nicbt in den VerbKll- 
niaiea war, ihn durch dat Gewicht 
aeiner PenSoUchteil aehntien xu 
kSnoen. In der öberlriefituiMi Be- 
lutuptnngistaDgedentet,dasaiDaDche 
Frennde des BeklagleQ nicht gewagt 
haben mit ihm vor Gericht za er- 
scheinen; s. S 148. 

17. quoaiam, unsci' 'nachdem' in 
der irgameDtatio, was pDslqiiam in 
der eigeatlidien nnrralio: quidem 
•4verf«Uv,s.2uVcrr.lV'S72.]i Spst, 
V la. Migeiab. Stil. S l'j5c. 

IktthBftuUt, wieVerr.ni§ 14ä: 
U(*t KtrtaJei omnti mania diaint. 

1«. tmitan eaf, a. la j 63. 



PRO SEX. ROSCIO. e. II. 12. f 3]>--33. 
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eisUtet, iudices, at posslt vim mihi meiorem adbibere metiu 
quam Ildes. Etenim quis tarn dbeolato animo est, qui, haec cum St 
videal, tacere ac neglegere pussit? Patrem meum, cum proscrip- 
tus Don esset, iugulastis, occisum in pniscriplorum numerum 
i rettulistis, me donio mea per vim expulistjg, palriinuDiuin nieuDi 
possideiis. Quid vultis ampUus? eliamne ad subselUa cum ferro 
atqu« telia vunistis, ut hic aut iuguletig aut coudemnetis ? 

12. Hominem longe auilaciBKÜnum nuper habuimus in elvi- 33 
täte C. Fimbriam et, quud inter omoes constat, nisi inter eos, 
10 qui ipsi quoqiie iüsaniUnt, iDBanissUnuin. Is cum curasset in 
funo'e C. Harii, ut Q. Scaevola vuineraretur, vir sanctiafiimus 



taug 'lieb fraCem Belielien, mge- 
aicrt'; vgl Cic Ptrad. V § 34: 

qui mhii diät , ni/iil facit, «i/iil co- 
gHat doniquA ni*i Ubeater ac Ubere^ 

cere (nie min hier zu achreibcu ver- 
□luthct but), naa nui' von auigelas- 
^eaer und frechei' Uedu gebraucht 
wird. 

1, s3r«j(B( 'wird einlreteu'. 
mihi oiiAiber« (- adferre, vgl. 
Nagalsb. lal. Sltt. § 110, 2) 'aof 

t. diiKhitui bezeichnet einn k&- 
heren Grad der neglegaatiai a. Or. 
[I, Qniactio § 38: quii tarn aUtiitu- 
tiH in re/ainiliarifuiiiel, quiilam 
neglegeni? 

3. patrem meum etc. Dieselbe 
rhetaristhe Form der nfiaaaiTro- 
noiia (s. lur or. Catil. 1. § 18) auch 
§ 115 a. A. 

T. ut aat iUguletii aut eon- 
danntUt, um cntveiler eiDea anmit- 
telbaren Mord oder aiaCD mittel ba- 
ren (durch die Richter) za varübsn. 
Ueber condemnare in der Bedeutung 
'eine Veriirlbeilung erwirken' s. lur 

hen ohneOI(jecl, weil nur überhaupt 
das Treiben solcher BluthDode cba- 
raklerisiert wird, womit Kayser 

fiiieDd verglsteht Anet. adHereno. 
V S 19: »am cum ittot ut abtol- 
tuitl rBgiu, at periuralt rogw. )V 
%4S: üe vot wriii atUi, ti primo 
coafu eoadaHniattaäf, na eradtHa» 
exii Hm a r p uiia iT Vgl. aueb nuten 



9 an ut ttgnifitaa. 

9. C. Flavia» Fimbria; ein wU- 
thender Miriauer, der in dem von 
Marius undCinna im J.S7 angerich- 
teten Blutbari eine hervorragende 
Rolle gespielt hat. Im J. 8ä war er 
Legat dei ConsalL.ValertnsFlaccui, 
den die Marianiiehe Partei nacli 
Aaieu geachickt halte, um den Krieg 
gegen Uithridatea lu luhreu und das, 
Conmando demSolia ineutreiuen; 

Pwioeba Livii üb. S2 : L. rale- 
rAu Flaeeut conitä, eoüaga Cimia», 
nrianw Vt Salbu tuceederet, prapter 
tnarMan invitiu exarcäui mo a 
C. Fimbria Ugato ipdiu, uiüviae 
atdaeiae Aonune. owütM eH et im' 
partum oif Fimbriam tTantUdutn. 
Lib. 83 : Flmiiut Fönbria in ^tm 
Jim proMo oHfuot. pmefaetit Mi- 
thridati» urbem Pergamum oepit 
obieiiumque regem aon rnidiam 

Ufidt quin eaperet. Sulta cum 

in j4tiam iraiaeitnt, pacein euni 
MitAridme Jecil etc. Fimbria da- 
lertat ah exerdtu, qui ad Suüam 
trantierat, ipie le percuiiit impe- 
travüqtie de sorva tuUf praeberm cer- 
vican, ut le inler/iceret. Vgl. 
Mommaen R. Geacb. 11, 3U1. 31>5 (3). 

il.Q. MuciutSaieBola,von Angnr 
durch den Beinaoen pantirw>»ta.Kt- 
mui unterichiadeB, eia anigeiaek- 
neter KeuDer uud Lehrer des Kgckti 
und Sachwaller,' ein Mann von dar 
streugBtenRechlUchkd^ alsAnbin- 

rr der arlatakntisaheu Partei im 
B2 eraiDrdet. JLivil Per. 1. St: 
3" 
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nto sax. ROSCIO, e. la. s 33. 34. 



■Iqne onrntltBinns noBtrae civitatis, üe culus laude neqae hic 
i hcas- «st ut iiHilla dlDUilur, aoqae plnni tarnen dici posaunt, 
quam populuH HomBtiDB memoria retinet, diem Scserolae dixit, 
posteaquam Gonperit enrn posievimre. Com ab eo qniereretur,, 
quid t.intlom acGtRatimiB eiBot-mni, qoem pro tfgnitate ne Uv- G 
ilare quidi-ni ijiiisqnam satis comToode posset, niuiit hominem, 
ut eral fiiriosus, rcspondisse, qiiod non Itiluin tüliim curpon; 
rerepipsel. (Jim pnpiilufl Honi.miifi niliil vidit inilifinius nisi ciu,-- 
dem vir) mortem, qiiue t»ntNm potuit, ut oiiine.s cives |>tr<)i- 
deril et 3dllii:erit:.quoE quia sOTvai« per compoBilioDem viJe- 10 
U bat, ipee at iis iDtereoHrtu» «st. -Estat hoc ilU dicto atque ftoto 
Fimbriano simillimum? Accosath Sex-Rosdum. Quidita?^uia . 
de manibus vestris effugU, qnia bb ocdiji passue non est IDud, 



L. Bam at^ ^ m u mittor'tai vtluntale 
0. UarH (dfli Salus) omniKf eom 
teaatum dMitraahiik, gmnnn'fuas 
i» mie erat ntiiääaltm irmkünil: 
Boi cuüw nmoBro Q. MiKÖis Seamola 
ponHfio! rnan^tut fanie-n' i» 't'ti- 
tnüo aedit Festae nccisiis eil. 
tloamisea R. G. II, 3»d {3], Oer 
RtäUttir CrUstiK sagt von ihm l>ei 
-Cid, <te orat. l ^ Q.lfc/tei'ola, 
Aonto antnAna <«t -ilniplina iuris 
tMHt emdMütinaM et iagmio pru- 
dmtbiqua aealittiatü* et «raiiune 
m ax taie Utmiivi otfiw (uitöiV etc. 

S.' ttmi Mt trft'Mie Cio. Tnsc. 
IV § 1 : nedven Üe UfOa ettat de. 
monlSui mmiMiin'bfudni»-. Sout 
■uiA ätera n*eb tempui eil. 

lameii, «tiainsi loms flB«et. 

mine (rf.«) nut «incr AnU.ge vor 
dein Volk segen ihn «iifti'eten zu 
wollen; s. za p. Mil. g 36. Dum ts 
zur Klage selbst gekommen sei, ist 
UQwabrsdieiolich. Daher heisst es 
«ucb Begleich eceuiatuna eint 
'vamn er Willens •« BDEnUigen'. 

4. viver*, am LsIwb UailteM^ vät 
dem L. dsvoakaanaB. (P.) 

i-ecnanodi, t. xn ä.-!4, 16. 

T. u( tmtfia'ioau 'wis er Snr- 
bnpt ein ToUkopf war'. 

Man netpitBt, eia AsidrDiik 
ans dm FechtarKMeB; a. in p. 



Seatio t SO. SmbtoU Ktte, mHat 

nmbrl», wie aiaGlnUatra' 

,dle Bran hlBbaltea Brilan, mo ien 

'Todanta» m ««pfaBEaa. 

S. quo IC lieta ; vAffl ^ erlebt'. 

9. Die Worte tadtm paiuä uf 
'war 'von loleher BedaalanK iui' 
hält Garatoni für eineGlois«; Elen- 

fliiigcp verwirft den ganzen Sati 
qiiiif . . iidßirerit, inütiu er sodaon 
/"i>[-iriiljl l ; qiii q:li,s .wnni-e ClC. 
Jcdr^iifiills ist die Wendung eine et- 
«in güsiirhii', mit der Cic. sagen 
n ill, sein Tud spi ein harter Schlag 
für fllla Bürger geweacn, da, wenn 
irgend cinei', rr a\\t\a der Mann 
war, um eine Aussiiliriung zwiichen 
den feindlichen Parteien zu aliftsD. 

10. qune.-abiit. Diei]uiundM 
sind der Persönlichkeit nach ver- 
schieden: weil er die Bürgersiihalt 
reiten wollte, wurde er selbst ein 
Opfer der Bürgenvnüi. VgL Tac. 
Ana. i, 14: Col (die EiaTV. darlnael 
Cos) eivet Romaaat. lemfl» 
tcuiapii inAnerant, cam tuau re- 
git MilMdaUi apud cumttu jitSae 
iaiuliu el urbei ImcidaTeatur, ac. 
cicet So. in ^tia degerdei. Ueber 
per compoaltionem a. su S 136. 

. 11. eiti», s. za § 113 ; Aoe, was 
jeUt, vergeht 

13. d» taa/tOiu, s. g 149: de tna- 
nänuenpta. 
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PRO SEX. BOSCIO, c. 12, lü, § 34-^38. 37 

quia in Scaevola factum est. mogis indigouni videtur: hoc, iguia 
fit H ClirysogüDo. nura (ist ferendum ? !^»Ta, per <Icoe immnrtales, 
quid est in bac causa, quod defensionis mdigeat? qui locua iuge- 
nium patroiii requii-it aul oralong eloquenliom magno opere 
0 desiderat? Totam causam, ludicea, explicemus ati]ue ante oculos 
expasiUm Cüusidoreinus : ita facdlime, quae res totnm iijdicäuin 
conÜiiNt et quibus de leou» noa thcerb oporteat «1 qaid vos 'i. 
sequi coaventat, inteUegetis. 

tt. Tees Btnt res, quantnm ego 'existimare poecnni, quaa u 

10 obstent lioc tempore S«x. Roscio : crimen adversariorum et awlt- 
da etpotentia.. Criminia contictionem accmator Siuceiüt, Buda- 
ciae partes Boscü sibi depoposcerunt, ChryGOgoiiusaütem,iB.qiii 
pluiiiBum potfst, polentia pugnat. De hiace «mnibqs rAna me 
dicere oportere intellegu. (jiiid igilur est? Man eodem modo de S6 

]5 omnibus, ideo quud i>rima illa ras ad meum oflicium pertinet, 
duas autem reliquasvobispupidusliomaniis imposiul; c^n mmen 
oportet diluam. vos et audaciue resistere et tiominum <'ius modi 
peruiciosam atque Jntoieraiidam putenLiam priuio <)uuque iem- 
]H>n: estiunuRTfi atqiift oppnmere debetis. 

20 (ktulisse palrfiui Sex. Roscius arguiliir. hcelestiim. dum- 37 
tiiorlalcs. ac nufanum facious alquc cius modi. qiiud uiiu uiale- 
licio scelera ouinia complexum esse ytdeatur. EtcQim si. id quud 
praeciarc a sapientibus dicjtur. vullu saepe laeditur pielas. quod 
supplicium satis acre rcpcrielur m cum . qui mortem obtulent 

25 parcnü. pro quo mon ipsum. si res postuiarel. iura divma atque 
humana cogebant? In htic Linto. tarn ati-oci. lain smgulan male- 38 
licio, quod ita raro tixatidt. ut, tiuando audituni est, portenti 

6. gaae res conli/iBot -Horaul he- i^idn' eil: wie filehl es also? wib 

ruht , waruher niin vgl. i^S, — jHirf wefde icb verfafereu! worauf die 

sequi, s. zu ^ hrklarnng' erfolgt; äicarn tquiden 

ir, livt sunt etc. Besinn der Be- d« Au rabui, nd um »Odern modo 

wai.s[uliruu; niil AiifstelluDi; der (1 i. faicr mit gleicher Ausführlicfa- 

partum quae id ti'cs partes dividi- leil) da ommbui. 
tar: pnaa est defensiD Boacii, so- 16. prtm» jaoqua Una. -b«i in 

chuAa xccDiatio RoacEoFon, lartla «raten heattw Gelegeriiettf. 
ad inviduun Chrfsagant p«rli«M, 30. oeeuhae ate. RclMio» in 

qoaa ex pnlentu DMeilnr. SabaL propMifM dar Aalflaser. 

Id. qmd tgOue ettf beiiabt lieb SI3.au7>iMltte(jiV«ndanFhUaia- 

BOf 41e Worts ditert apartar» tn- fbmiVuSu,4arckiiMvKtUiBa».{lf). 
iBUegQ, Indem Cic aagt, 4*m er 24. mortem abtatgritj wie ( 40. 
über alle dieia Pnikta apraelMa 25. tnorf ipium 'aelu ai^aaa Le- 

satUe, h«t er scfean aogideatet, bau hiog«!^'. 
daai er nUU gaioaneiiMlMDhiibar 30. cagetmU, ««aataniact wi«:tfa- 

■IIa antiiluaea. So utatfedoht er Mal mar^tKuipt f tl9, A«>< 1. 
lieh dnrckdieiebUfte Fnce: guid .31.««Mä'itMAvüsd(eH«Bin'. 
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38 PRO SEX. HOSCIO, c 13. 14. § 38. 39. 

ac prodigü simile numeretur, quibus landein. Eruci, argumentts 
accnsatorem cenaes uti oportere? nonne et audaciam etus, qui 
in crimen vocetur, singularem ostendere et mures feros inima- 
nemque naturam et vitam vitiis flagitiisque omoibus deditam, 
denique omnia ad pemiciem profligata atque perdita? quorum 5 
tu nihil Id Sex. Rascium se obiciendi quidem causa contulisti. 
U 14. Patrem accidit Sex. Rosciug. 'Qui homo? adulescen- 
tulus corruptus et ab hominibus nequani inductus?' Annos na- 
lus maior quadraginta. 'Vetus videlic«t sicarius, liomo audax et 
saepe in caede versatus?' Ät Iioc ab accusatore ne dici quidem lo 
audistis. 'Lninriea igitur hominem nimirum'et aeris alieni ma- 
gnitndo et indomitaeanimi copiditates ad hör, »celus impulenint?' 
Da luxarie purgarit Erudos, com dixLt hunc ne in uonvivio qui- 
dem ullo fere interfuisse; nihil autem umquam cuiquam debuh. 
Cupiditales porro quae possunt esse in eu, qui, ut i\>se accusator 15 



im GegflDMti von ti^na et indkia, 
die auf objeclivem Tbatliesttind be- 

Sensatz die hamana natura, 'eine 
estUlUcbe Natur', vgl. bes. % 63: 

rü,%ll. 146. 15U. 

5. od ptrnieiem prnßi^ata, Iiis 
ZDili Vorderben nieicrgosch lagen, 
versanken, etwa unser 'eine gaez 
biiilenlose Versankenbail'. Vgl. Gel- 
lius iN. \. XV, 5: verbi, quod ett 
prvfliffo, sifiiiifiaitio veria et 
unmipla i-.tl !Vam cum ab adfli- 
gmdii et ad per/iiciem. interitamijut 
dcditcondo iidinatumidiraotitmque 
sitj lEtiippripir eo i-erbo, qui diligon- 
ter loculi sunt, ita utiiint, ulpra- 
fligare, dkerent pradigere et 
rleperdere,pToftigattttqit»rBi 
qiaui proflirlat et perdltai 
a/^ellarent, tarne audio aedifitäa et 
Imtpla et aUa fereim^a, qaaaprope 
abiolida odfKtaqut tant, in pra- 
Jligalv ein diei ipsaju» eiie iam 
profligata. 

6. obhiendi cauta 'am es aar 
(idieiabar) vartahalten', nach der 
bewnhskett der AnkUger, llea^eh 



bringen. Vgl. p. Miirena § 31: tri- 
um partium {acciuaäonii) prima 
. . ita fuil infirraa et levit, nl Cbu 
leannagii quaedam »ttutato - 
ria quam vera male diem^/iuul- 
tat de Vita L. Marmorn dktra «li- 
quid colgerii. 

7. qiüi-^ialii) hmtaJ DerA«d- 
ner lägt iiuiioliat, diu laoli den 
frübereB Leben dei Beklagten kelae 
WabrscheiDliehkeit vorliege, dasa 
er die zur Last gelegte That began- 
gen habe, das probaiile ex vita. 
iXocli welches Punkten wird dieses 
dnrchgefUbrtif 

8. anaot nalut maiar XL. Da na- 
lui selbst einer CnnparatiDa nicht 
fahiirwar, so sagte man nahu maior 
iminor) und salzte die Zahl der 
Jahre onttreder im Ablativ bei <or. 
Verr.ll §122: nequitiänurtriginta 
atmit natuä), oder lieas den an ver- 
änderten AecDiaUv des Haiaes bei 
aatat gtehen in Analogie mit der 
Auslasanng von quam nach pltii 
(amptiut) und minui. Eine dritte 
Form ohne niitui a. g 100. Vgl.lMad- 
vig g 300 A. 1. 

13. in eoacivio interj'uiui. Hnt 
die Auasage des Bmcius so ohne 
Euaehrinkaar gelaatetl a. % b2. 

14. niUt-dMatt: Antwort auf 



DIgilized by Google 



PAO 5BX. ROSCIO, c. 14. 1». S39— 41. 



39 



obiecit, ruri Semper habitarit et in agro colendo viserit? <]uae 
vita maxime düuncla a cupiditate et cum officiD coniuncta est. 
Quae res ^itur tantum istuiii furorem Sex. Ruscio obiecit? 40 
Tatri' inquit 'Qon placebat'. Quam üb causam? ncccsse est cnim 
S eam quoque iustam et magaam et perspicuam fuisse. Nam ut 
iUud incredibile est, mortem oblatam ease palri a filiu sine piu- 
rimis et maximis causis, sie hoc veri simile non est, odio fuiase 
parenti filium siDe causis multis et magnis et necessariis. Rur- 41 
aus igitur eodem revertammr et qtiaeramiis, quae tanta vitia fue- 

10 rint in unico fllio. quare ia patri dispUcerel. At perapicuum est 
aollom fmsse. iPater igitur amam, qui odiseet eum sine causa, 
quem ptouearat? At m quidem füit Offlniua cotutanÜBsimufl. 
Ergo iUud iam 'perspipuum pro&oto est, ü neqae ameiu pater 
Qeque perditua filius fuerit, neque odü causam patri neqae sce- 

1& letis filio fuiase. 

15. 'Neacio' inquit 'quae causa odü fuerit: fuisse odium in- 4S 
tellego, quiaantea, cum duos Glios haberet, illura alterum, quI 
mortuos est, secum omni tempore volebat esse, hunc in praedia 
niatica rdegarat'. Quod Erucio accidebat in mala nugatoriaque 

30 accnsationet idem mihi usu venit in causa optima. lUei quo modo 



dia BescIlDldigang der aerii alieni 

magnüudo. 

1. a tiipiditali:, voa Bugehrtich- 
keit, hier büs. Geldgier; cum qflSaO 
'mit Pflichttreue, Sittlichkeit', bier 
voB Erfüllung der muri Iis eben 
FBiehton. 

' 3. oiitcit mit dciD INcbRiibegriff 
des Verbleadens ; 3. or. p. Coec. § 5 
error obiectus; Tum. II g 10: iata- 
dum obiciebaiur anitno metui qm- 
dam et dolor cogitanH elc. Mit die- 
aeiu Satze beginnt das jn-o&abiie ex 
eaata, d. h. die Untorsucbang, ob 
für den BekUgten eia äusserer An- 
lass vorliaiiden war die ihm zur Last 
gelöste Thal zu begahea. 

S. iuatam, gut lu reehtfertigen, 
triftis. 

S. meredünle Oed tvri thnilt, was 
nsdi tedmlaehein A,DSdniek.Anjiro- 
babä» ood probabib biiut. 

8. RsMworäf 'zwingend*. 

9. todmi, 2a den proiabile ex 
vit»i dean dariiu war der Stti des 
Gefoen pidri non ftae^at xa ei-; 



12. caniUintiinmut imGegensati 
von «lamtt. Die eoTutaatia. die rn- 
Baioaneaieil und Fetti^eit 
des Cbaraktwt, Ist die Wirkung der 
tanttu ottimi, die lam GefcenMtz 
die iTuraiia oder innent£i hat, i.Cic. 
Tuac. III § 51: laniialem animomm 
positaiii in tranqitittitate quadant 
irnnstiniiiwiiif ceMebaal (pAlloiopii). 

18. pracdüi rudica, auf dem 
Laad gelegene Grnniiatüete, Lnnd- 
güter, im Gegensati von praedia 
urbana, die in Weicbbild der SUdt, 
lagen. 

19. retegaral. Von dieser Art von 
DestcafDpg gibt die römische Ge- 
Hhlchte luhrer« Baispiele; du be- 
kannteste Ist das des L. Hanlliu 
Imperiasns, der 363 v.Cbr.Dictator 
war; s.Cia. de off. Ol 3 112: (rnni- 
nab^ar ttiam (H Ponponias tr'A. 

qmd Ta»mJI&tni, guf pufM 
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PRO SBX. ROSCIO, i. ». $ 43— 46; 



crimen oommeDtibitun con&rmaret, non invemebatE eg«, rutam 
levee qua ratione inflmem üt dllupni, reperb« iiOD poBsum. 

jS^Quid nie, Ei-uei? toi praedii, tain puldira, tani'thictuoia Su. 
ftoscius Slw sao relegalionjE ac supplicii gratia coleuda aetUOida 
ti-adiderat? Quid hoc? jiatres familias, liberoB habegit, pne- 6- 
swtiiii liomines illiuE ordinis vx iiiiiiiicipiis msticaniE, mhiW' 
optatisäiniiim sihi pulaiit esse, filios suo» roi famiüari maiime 
scrrire tit in praRdiis i'olpntlia nperae pliirimiim studiique comu- 

44 mwe? Ad amanilarut hanc ait, ul ess%l in ngro ac lenlumDiodo 
aleretur ad villam? ut comniculis omnibua careret? Quid? » lO 
ooiwtat huno non modo cokndis praedils praefiiisse, sed certit 
fondis patre rivo frui eoliium eaee, tamenne Uaeo.! te nt&-<^ 
rusticana relegatio atque amaiuletio appeUabil<ir?'Videme,£iiv)i, 
qnantun) ästet argumentatio lua ab re ipaa aCqne a verilateT 
Quod consuetudine patres faclimt, id quasi Dovum reprebendis; IS- 
■ qnod benevolflDtia fit,' id odio facium cnmioarls; quod honoris 
caUBa pater ßliO BOo etmixmt, id eum siipplicü causa flecisse di- 

43 ds. Neque baec In ooq inteU^s, sod usque eo quod arguas 
mta babeg, ut nun modo tibi conira nos dic«Ddum putes, verum 
etiain contra rerum naturam cDntraque consuetudinem hominum 
contraque opiniones omnium. 



3. fractuoia, verschieden Von 

5Brlilia und ß-iigifero; vjL Cle. 
'usc. II § 13: Offer qiiamvit ferU- 
iis Hille mitura frvctuosat esse "on 

4. turiida, was soQSt Siehe des 

i. qiiidhac? nas sagst du dazu! 

6. Mus ordinis, der rasUci Ro- 
mani, die ihre Güter selbst bewirth- 
scbaiielen. 

ex manidpiii ratticanii, ass den 
LandbiB bsImbBn^eD H. ; a. Verr. 
1 $ 12T: an ttn> äuHUaniui 
tttv üIb Betarm haminn v^ertom 
JMo, tmcloritale, ordme, quo ort 
hami/iEs rüstiotmot ex munAiipiii 
. . njibu Sit appelUrre^ 

10. aleretur, wie ein Hnnd, den 
■Bin hSIt am dieVitIa snbewnchea; 
ad vmaoi, wie or. p. ToIHo §20; 
dominum »tu ad tnttnD, in' Verr. 
IVS 47: U Munt IrifäÄK epid. 



vtUam in Tyndarätma, for itt vüla, 
ww vleUeiiilit aoi d^^r iltereaSinrt- 
cUb (wieTereotlbt imiJWwä. ^ in 
Jiro Mjt) in Ser Vagtngaiffttk» 
^eb erhiHen hat 
11. ca-lii fundi, ftTii 'diflWuii- 



S bestim 
haheu'. la den Rechten di 
potestaa geborte, dass derS 
Eigeathnm Tür sieb besiti 



Lande hibtt tttarkMca, 

».'«48. T5. ' 

14. rei in Gegentctt von Mrte 

{afgumeiaatia), fieritaa tm Gegen- 
satz der /icA'o des. AnlilSgers. 

adeo non, welche Redensarten mit 
(tailum täiBst ut «ecliselii. 

caulra coiuaetildd>eiB, tnd«B 
dn M nmwn dnrütelU^ wii eoR- 
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IC, At eniiB, «nn dua» flUos haberet, allerum a se non di- 
mittebat, alteroin ruri cbw paüeliatur. Queeso, Krnci, ut hoc 
in honam partmi accipias: non eniin ex protH^ndi causa, sed 
commune Ulli );rntia dicam. Si tibi foriuna nan dedit, ut palte 4i 
5 cerlo DSGcererti, kx quo intellegere postes. qui animuB patrius 
in libaroa estet, ut natura ceile dedit, ut humsmtalis non parum 
haberesi: eo atcessili Studium doctrlua», ut na a litteris quidett r 
aHenas.cBMs. '-ficquid landem'täi.vitesiii ut ad'&boh>'TBBia- 



10 ona, qnam illiun dteroio, Ckaerestratimi ? iuid, nt <qunor, 
bsc nmnine' est': allerum in arbe secnm bonoris cauM habere, 
alteniDi rus- aapplicii causa relegaese? Quid ad istae iueptias 43 
abis ? in^sies. Quasi Tero mihi difflcile sit quamii» diu) tos no- 
minetiiii proferre, ue longius äbeam, vel tribnles vel vicinoa meos, 

15 qui snoe hborot , quoe plminu lädunt, agiricoIaB-aBaidnot aBse 



lueludo ist; contra apinionei am- 
nium, da dlesmiid, wcdd ein Vater 
(ÖDcn Sehn mf die Lud^ler a (Alekt, 
u eäie Verwti)iuiB dankt. 

1. at enün tU. Aisher war nur 
bawiesen, dass das ruri etie paii 
nioJit alsyarwArX g^gw daa Sohn 
encheioen könne; jetxt wird die 
vergcllladena Bebandlung beider 
Seboe schfirrer in das Ange gernsst, 
weleban EiDWnrr Cic. durcli das 
Balspial aus der Comoedic des Cic- 
cilius »iderlegt. 

3. hm, was ich jelzt sngcn wil], 

4, dedil 'fiewühpt, verf^nnt hat'; 
palre rerto, der bestimmt lu ermit- 
teln ist; Anspielung auf den üblen 
KuF der Mutter dasBrncius. [Ilpiani 
Tr. IV § 2 : qtii maire qatdan {ctrtt/l, 
palre aulem iacerto natf Mint, tpa- 
rtt apfctlaniar. Dar darbe Ausfall 
diant, dlaiBatnfiiBf anf di»C«moe- 
di«, wijwthierM;.,,deaa vnai la^ 
e(dni.B«4Ba;,ailMP.«n iliavätw- 
IiA«,I4e]w «. appalU*r»>. die Er. 
>alJiU-«iiM)ran:hattt. 

&. ww fwnoi - uü», v|l. % 49 

1. itudmn- dodrifwe 'Sinn. Gir 
hiaiu» BildoBp' sa^abt Cia. dam 
Gf^najT aiir dMti«Uk zu, ^weU enicli 
• ' • "iafabenift. . 

II Cteeiliaa Strt!», 



ein berühmter Camoediendieliter 
(1 iGS), den einige Krhiker selbst 
awr den PUutua aetiten, wie Vol- 
Mtiaa SsdigitBs liei fiailin* N. A> 
XV, 24 : CosGitfo palmam Statia da 

mlmüo: Plaatus tecundia 
extuprraf eelerot. Dasbiei erwSbnte 
Stück wnr aine freie Bearbeitung 
von Meiuuiders'Yjio(JoJi/(«iof ;Jiup- 
patiticiua) q 'Jygoixos. Diu Fabel 
dea aUicks war »abrsiilieiiilich der 
An, daas ein \'atcr auftrat, der 



das gr 



0 IVchenfüri 



XOi. Uar Forin Eutychui bat sich 
aiüb Plaatus im Uarcatnc bedieot. 

10. ut opinor. Der Znaati soll 
den Schein genauen Wissens in sol- 
cbaa Diagan ablehaea. 

13. fuiai tvra, kurz Tiir; iln 
apriabit so, all qb a. s. w. 

juanwlt laaUoi 'beUebIg viele', 
wie§y| quamvUdm. 

14. MJtuZaf, .'DiflHitaariagaBS» 
weaJg tmlribaUi.tlteviBivet.lflv/ir 
noJLtnii); vgl. mtaiie^ % 81. 1U3. 
Cicero aui Arpinum g^firta' der 
tiilnu Qanelüi «j a, tir. 3S, 30'. 
OaeDbrücgeB, 
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PRO SEX. ROSCrO, c 16. IT. § 47— (9. 



cupiuoL Venun homioes notos snmere odiosum esl. cum et 
iliud incerlum siL, reÜDtne ii sese nominari, et Demo vobis magia 
Dotus fatonia ät quam esl bic Eotjchits, et certe ad rem oihil 
intersit, ulmm huoc ego comicum adolescentem an aliquem es 
agro Veienti nomtnem. Etenim haec canficta arfaitror esse a po*- s 
Iis, ul efiiGtoB aoslros mores in aiienia p«a<rais expressamqae 

48 imigineia ntao cotidianae ridereiniu. Age nimc, refer »nitninm 
sisadTMiUtemetcoiuidera, non modo in Cn^rä itqne in es 
ndmlate, aed in Iiis vet«ribn> mnHici|KiB,qDMstadiiapatrilHU 
bmiliai maxime taadentur: iam profecto te intelkges inopia cri- lO 
minom smnmam laudon Sex. fiosoo nöo et calpae dedisw. 

- 17. Ag Doa modo hoc patmm wdontate liberi (aciunt, sed par- 
mohos et ego novi et, nisi me bllit animos, udus qmsqae ve- 
strum, qui el ipsi incensi sunt studio, quod ad agrum colendnm 
altinel, vitamque hanc nisticam, quam tu prubro et crimini pu- 15 
las esse oporterc. et tioneslissimam et suavissimam esse arbi- 

49 trantur. Quid c«Dses huoc ipsuin Sex. Itoscium, quo studio et 
qua intell^entia esse in nisticis rebus? ut ei hiu propinquis 
eins, liomMlius honesüasimis , audio, non tu iu isto BrtiQcio 
aecaaatoiio calSdior es qoun lue in soo. Verum, ul opinor, 20 



1. AMatef mfot, Lnta, die ci- 
MM asd 4»m uriercB penünlick ie- 
kiut tiat, öamagnaoir Aoadnick 
Ih Gcgeiuli v*B Aomöm ßdi, 
Abt too Cicero seiriUilt, weil rr 
lodioa fortRhrt cum nemo mifi 
nuigü tntut futiinu lit. 

b. agro'HtTV. Otr Ofrr Feiaii 
vird äneri erwälmt: dar Glanz dar 
SUdt aelbit war mit ifarsr Brob»- 
rmig erlaichra; >. Flonis I, S (121 
• 11: hoB tm» ytt fuen: Ktne 
fliüig fuff tumbnlT qua» rtü- 

mAmx'JMm, ^etM yioHs er&- 

S. ««pfwinu iat iMkiÜHkerAiii- 
drack voD dea raodea, die volle 
RSrperpilalt aaadröefcaiiei For- 
mea, irelehe die plaittaehe Kanst 
•cbaSt, im Gegeaiatz 20 dea Bachea 
SebBlteorisjen {imagTiiet aduiabra- 
tae) der leiebnenden Röaste; daher 
srpreMiut Egürlicb 'natareMreD, 
lebeadlg'. 

T. o» mne, wk S 93, a- SajW. 
SAoLkt. 1, 40; MUM du 



VoHemtz in initUtgti; >. id | S3. 

S. tii, contrahiert au ä Vit, 
Formel der ümgaagHprMba, wie 
f. Mil. § 6U com rü menlian. 

ad vBritaiem \» GegeaiaU der 
perronoa fabvlarum. 

in Omiria, wo Amari* Mto- 
räHu tiumieifät ia Lattaa, daker 
A(i in Gec«Dt*tx sa ^an.fonarea 
in Umbriaa. 

14. ^ = nu ipml«, im Qtfiea- 
nti voa patnaa nbeUale\ da« el 
flattpricht ia miadar geaaoer Folge 
fua bei vilam; 1. in CatIL II $ SS. 

IT. fBirf (Muui a. Zamft S 769. 

18, Iii) propinqait, iia als aäv»- 
eati der VerbandlaBg beiwobaten. 
Hat daaZengaiss der propta^iwebl 
10 ^[aatet, wie es Cic. eiaßbrt T 

tu. artißeiii ' KuBatfertigkeit, 
Handwerk'; za acnualorio, 'olsAo- 
kliser' vgl. or. d« jmp. Cr. Pomp. 
§ 61 tnatmui gradm 'Hwig eines 
Seaatora'. NÜgelib. StU. 9 10, 2. 

20. tanon, vt mif*or 'aber frei- 
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quoniam ita ChryaogoDO ndetur, qui huic □uilum praedium re- 
liquit. et artificium obliviscatur et Btudiiim deponat licebit. Quod 
tametsi miserum et iodignum est , feret tameo aequo animo. 
iudices, si per ros vitam et famam polest obtineie: hoc vero 

.s est, quod rerri dod polest, si et in banc calamitatem venit propter 
praediorum boDitatem et multitndinem, et quod ea atudioae co- 
liiit, id eo'it ei mazinie fraudit ut parum miseriae Bit, quod aüis 
coliiit, »oa tibi, nisi eliam, quod omnuio coluit , crimini fiieriL 
IS. Ne tu, Ernd, sceuaator esses ridioilas, si Ulis tempo- SO 

10 ribus natuB esses, com ab aratro arcewdunttv, qui consnies 
fierent. Elenim qui praeesse agro colando flagitium putss, pro- 
feclo illum Atilium, qaem sua manu spargeDtem semrai qui missi 
erant conveoeruat, hominem turpissimuni atque inhonestissi- 
mum iudicure». At hercule maiorea nostri looge aliter et de iUo 

15 el <le i^etf^riä 1<ilihu£ viris exlstimabant, itaque ex minima lenuissi- 
maque re imblka inaximam el llorentissiniani nobis reliquerunt. 
Suos ciiim ugros sludiose colebant, non alienos cu|jide adpete- 
bant, qnibus rebus el agris et urbibus et natioaibns rem publi- 
cam atque hoc imperium et popuii RiHnaui nonien auxenint 

10 Heque ego haeo eo {j^ferof, quo eanferenda ünt cum hisce, de U 



"^2. Ueetä 'er wM iSriep', mit 
Uttarer Intnis itatt dabeiä. 

7. Jiwidl 'um Sdtdan, Nub- 
theil', weil MinAofaBthalt mt lern 
Lude tarn Bcwati der Abfenaigt- 
belt daa Valen dianan ulL In dio- 
•ar Badantnng ataht fraui war in 
dem RadentutSB ra< »H/rmidi and 
tint fraadt, wie i. B. quod tin» 
fnmde mta fiat. 

9. netu, B. Zumpt 9 360 Adbi. 
Die Sehreibart nae iit gegen djg 
HindiehriftaD. 

12. Atilium, wie mtin ■□nimmt, 
C. jaObu a^ulH* mit dem B«1di~ 
mem Serrm**, itr im i. 36T and 

van idaeu berlibmterea ZAtgum- 
M jr. jIUUiu A«fa(<u, der is dar 
C«EuSMaiA«fl der Karthiger uo- 
kin. Da der Beinime Serranui tat 
Hütut Sammm lautet, so laitea 
ihm «inlse Ten der Stadt Sarranum 
In Umtrlea ab, Dodi Plin. N. B. 
Xm, 3 § 3ft: Mn«l«m famunmt 
(toK Aoncrw Strramtm, tatda ai. M 



""^iT^ler exiitim^ani. Plin. N. 
H. XVtll. :i § 11 : agTum male co- 
lare csnionum prD^in iudiaüxi- 
tJir, atqua, at refart Otto (de re 
rnil. praef. g 2), cum virum bonum 
agTieolant bcnianqiu eoloiuan di- ' 
aiuad, ampUtiim» laif^atK tmiMti- 



15. dt eeterü, wie vom C. Ijuiac- 
tina Cinclnnatns, M'. Carios UeoU- 
tui, 1. Plin. a. O. g ^0: aratiii 
qaattuoF lua iugera in faticano, 
mute prata Qaineiia appeUaiUur, 
CliKitauäo viator aOulU dütatu- 
tt qniibm, ut traditm; mäa 
.. . ifu» jmlveri* «Horn Im ere. 
äaqaa 'lud bot MlahoB Gnud- 

18. quitiut rata», durch ihre TUi- 
tigkait and Enthaltsamkeit. 

211. eo 'darun', wie p. QuinctiD § 
5 : non eo dica, C. ^qaiii, quo mihi 
vmiat in dubitm im fidei. Vgl. 
aoefa tuten ( Hii fMW mm mmfo 



14 



Pilo SEX. ROSCIO, «. 18. 19. § 51—53. 



quibss nimcquBirimua, Md utilliul iDt£liegalur,cuni a|)ud maia- 
na DOSiTOB fiummi viri darissiniique hoiniiicE, qui omni tempore 
ad gufaeniiaila rei publicae seder« debebaiit, tarnen Id agi-ü quo- 
qne colendis sliquantum vpa:»e temporieque oinsuinpserint, 
i^Mct oportere ei hoinini, qui se fatealur esBe ruslicuin, cum 5 
niri BBsiduus semper vixerit^ unm praeserlim nihil esset, quotl 
aut psiri gntiuB ant sibi incuiidiua aut re van honestiiis fiacera 
pouet. . 

Odiun] igitur. aoerrimtHB patrü in flfium ex hac, »pinor, 
Dstenditur, Entci, qnod hunc mri eaae patiebidur. Nnm quid lo 
eet aliud? 'Iinnio vero' inquit 'est: nam igtom exheredare in 
animo bab«bal'. Audio; nunc dicie aliquid qiiod ad rem perti- 
neat: nam illa, opinor, in quo(|UGCODcedis levia «se aU|ue iiiepla: 
'convivia cum jMitre nun inibat': quippe, qui ne iii oppidum qui- 
ilem niei perroro veniret; — 'donium tiuam istuiii non Gare 15 
quiaquani vocabat' : ncc mirum, i\ui neqtie in urbo vivemt iioque 
reiocaturus es^el, I!). Verum iia«c lu quuquu inluUegi« eate 
nugaloria ; illud, quod coepimus, videarouE, quo cettius argtimoib- 
SS tum adii reperiri nullo mwlo potesL 'Exheredare pater bliam 00- 
. gitahat'. Hhto quaerere, qua de caosa : quaero, qni scias, laseUt 2Q 



nagit etüurif quod etc. Uetef nafuii 
(■an) - quo fwofiir LuiUa qKod 
nullte) ». ZDupt S G3e. 

2. vWba! ntMoijjWeilUmSlgt- 
lnDg Un Stute bcrvorcebalitavinl; 
bumiiM bei cian*ntni. (nit velchem 
Adjectiv loiMt gswähnlick mri vei- 
banden wird), veil ibro nonltMilieB 
Vorzii|;e (mit Rücksiclit aut nan 
atieaai egrot cupide adpetebant) 
berührt werdeu. V5I. pro ßoseio 
eom. § 42: ta « ea: cmia 

jperifl*, e^Met Homanui eil, li tm 
UilB, Aotao cJoriif iiRUi etl. 

6. imnpar, id allsB ZritMi kla- 
ff«B«a baieiabnel tutUuiit du 

10- num quid Bit aliud? 'ea üt 
doch Dicht naät «wb etwuf ' Dar- 
ios erklärt aicb du folgtade ttnmo 
Vera, wraüt der ■cgativaBAnDabme 
widertpinebu winl. Hit dieiea 
WMlea besiaat die DBrchTübruag 
dM ■weltoaPa^li vut itmyraimr 
Mtteiauta, Lauf 40. 



12, audio 'du tiut sreb büren, 
lasse ich mir gefalUn'. Sn aneb iron 
audto, wie Verr. IJl § TU 'davon 
will icb nichti hören, niaiea'. 

Vi. iUa, u ss sichautdaa relseade 
bezieht, steht im GcgenMU lununo 
dicit (äiijuid. 

14. quif^ liir sieh itehend 'ni- 
Inrlicb, kein Wunder', vbb .acLur 
arsprän glichen Bedeutung 'wantn 
denn niohtf Vgl. ur. p. Mil. g 47. 

in oppidunt 'tu eine Stadt', a. ( 
74. Wanim nicht 'in die Staitt't 

le. vBcaiat se. ad etaatni wie 
■Bcb jften xaitiv ao atsalst Mit, 

11. rmocahmu *tni, ia ittJsga 
wmc «in BlaladBDf «rwiBilafn u 

18. 9Mn{ Mqmniu H.- tAbn^ Bit 
dauea UBteniHkaBK- «Ir tcfBaann 

19. eoAeredart «ta IrtdtftTbMli 
vam aweUto Punkl .iat fttkOdta 

24v mitto quatrm, via p. QolMt. 
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PBO SEX. ROSGM, e. 19. 9 63— M. 45 

tt äktre Jitqa« ebaracrare cMuas' omAeS' SfMrt^t , et id .erat 
«ortt-aOGtHatwisaffieimn, qui lanti utderiiavgiiBret, «ipficare 
fflnütt.ntto'icpeceatafifii, quibns inoensuB parens'pattierit'Bni- 
maill inättOtM; at-nataram ipsam vinceret, ut amorem illuin 
S peutns-iMitB» oMret ei mimo , ut deniqüe patrwn esse eese 
obliviscerctur, qaec sine magnia hiiiuscc peccatis occidere po- 
tnisse non arbitror. Verum rom-prio tibi, ut ea praeUreas, qnae, 54 
mm taces, nuila enae cunceiü^: illuil i|uidein, votuisse exlieredare, 
ceric tu planum facnro ll(!lll>^{. Quid orßo adfers, qua re id factum 

]D putemus? Vere iiiliil poles dicen^ Finge aliijuid saitetn com- 
mode, ut ne plane videaris id facere, quod aperte fäcis, huius 
miseri fortunis cl barum, virorum taüum, dignitati ioludere. Ei- 
heredare lilium voluit. Quam ob causam? 'Nescio.' Eixhereda- 
ritne? 'Non.' Quis probibuit? 'Cogitabat.' Cui dnit? 'Nsmini.' 

15 Quid est aliud iudicio ac legibus ac maiestato Testrn abuti ad 
qiiaestum atque ad libidinem, niai hiic modo accnsare atque id 
ol)icei'e, quod planum facei'e non modo nun possis, verum ne 
CDOeris quidom? Nemo nostram «st, Eruci, quin sdat libi iniini- 53 
dtias cnin^fiiat/Ri»cio'nulfa»esse',-'ndeiil omnea, qu.-i de rausa 

30 liole'iiiiinieuS'Teniat: 'scihlit fatnnsoe pecunia tc adductum esse. 
Quid ei^o est? ita .tamed qiiaestns te cupidum esse oportebat, 
ut horuin cxistimatioaem-et kgem-fleDuniam putares aiiquid va- 
lere op orter e. 

2. etrti, der selMr 8a«iS «MW -Vgl. Lyaiis g. ErstoMhnei $ 2: 
Ut, <der w«i«s:m» «r VItrbriagM lavvavitov äe- fvti äoxavfttvimt- 
■all; vgl. § 83 oflrfafi» ofArai^-rise -ataSat ^ iy -äß n^o loS »öv^. 
■ifAme, vm-.varUuigu Jiidi«i«a Tt^em^mif /itv yä^ Utt Jifp 
ansgehetide Bet^ ü gig; { t% U- «pov wAs xamnqoOtxas iailtl- 
tat ineerbUf dln ZAge, 4*r nicht fet, flris tbi Ttgls mus iptvfcvms, 
weis« was er sagen loU, oder die »wl ^ Bte; 
Wahrheit nicht sogen viil. 20. haim» pmaiia, §. S6. ■ 

' ~^ praeUreas, Beralich die 21. quid ergo ailT 'vae toigltUB 



ts exkeredaiionü. 
i. nuUa 'nicht vorhinden': 



in % 13& Bogleidi: verum Aoeäaett utÜB. 

S.'tMtv'lTOMW'.iiiebt 'wat-nm'. 22. horam exittimaäoamt , wt» 

. 13. moMriOMiwjfni.die'deaRieb' die Richtor vob dir deaken werden, 

turn *ls den-ReprÜMotanteB ät» fo- ledern Remmiam, ^qaa gui ea- 

pubii Rom. beigelegt wird . btnätuAiatiT damnaiatar, ti'oimta 

It). ruf tibüHnem 'zum Beliebea'. ndprobaTe non foierat'. Sie Strafe 

□Dl die Eiai;ebungeD seiner Leiden- baatanii darin, dasa den böswilligen 

schall dorehiuselzen. AnfcISger ein K {laUamKiaiar) «of 

IH. inimiBUüu ntälat etae. Hätte die Slirn eingehrtunt warda. Mit 

sine persönliche FaiDdsehaft Irahtr welcher In bmie intA du Renkt wte- 

buttwdea, M konnte si« ili rin ga- «h AiiUügw «nfiotrste« ret- 

reehte« Motiv der Klage enehoiau. iririct war. Nach Frriipr««bnng dra 
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PRO SEX. ROSaO, e. 20. S G^. GS. 



20. Accnsatores multos ease in civitate 'ütile est, at meto 
coDtineatur audacia; verumtamfn hoc ita est utile, ut tu ^am 
inhidamur ab acensatoribua. Iiina^DseBtqniBpniD,Teniintamai, 
qiiamqiiam.ab(»t a ca^a, nispicione tarnen non cant: lametn 
miseram est, tain«a ei, qoi luino acniset, 'possiim aliqno modo B 
ignoscere. Cum enim oMquid habeat, qnod posiit erinünose ac 
su^iciose dioere, aperte ludificari et calumniarj sdens non videa- 
fiO lur. Quare fatale omnes patimur esse quam plurimos accuea- 
tom, quod innocens, si accusatus est, absotvi polest, nocens, 
nisi accusatUB llierit, condemnari non potest: utilius est autem 10 
absolvi innocentem quam nocentem causam non dicere. Anse- 
ribus cibai'ia publice locantur et canes alunLur in Capitolio, ut 
significent, si fures venerint. At fores internoscere non possunt : 
significant tamen, si qui noctn in Capitolium venerint, et <iuia 



BckUften entioUelea diatelbw 
BlcUer über Anwendaw d«r las 
Ktmmla, wenn der BeUigte vor 
Ausgang des Proceuei einea Ad- 
trig laf Bestrafung dei Klägers ^t- 
»tcUt hatte. 

1. /icciitatorst: Mer beginnt die 
Digression über die Ankläger. 

2. ul ne = ut nteeofur n«; vgl. 
Hadvig g 4S6 A. i. 

4. abeit a ealpa, wie § 95 lange 
abtum ab suu modi trimine, tär 

iameln . . ignottere bildet die 
Apudoiis iDr Protasis: inBocetu . , 
non careL Man bilde aus den cobT' 
dlaiert steheudea Gliedern eine Pe- 
riode mit n'. Heber die HänfuDg der 
teimii vgl. or. Phil. II § 99: Erani 
fuMsm caitra pleno euroe, ve- 
Twntamat Aominei, quamvu in 
lUrttiA'i reiiu lint, tarnen, si modo 

"TpoTn™, s. zag 91. 

6. crit/iiiioie ac mrpinioie, in 
einer Weise, daas es eine Besehtil- 
dignng und Verdicht erweckt; vgL 
^Itargvitiapieteti, BniLflSl: 
fitf nafieiMiut mt «rAndiojäu dt- 
cefef, au^m lumnwm. 

dem' ist bier «\u ta lehwaAu 
Woiti I. oban die Ann. n hgtm 



tO. öiHaeetudiufiierä. In den 
ordentlichen r^nischen CriuiBal- 
procesae. In den ipuatHonet perpe- 
luae, findet sich nur das An kli ge- 
verfahren, nicht das Unteran- 
chusgs- oder Inqoiaition averfahren, 
d. h, nicht die Crimiuatgerlchte er- 
üB'Deten ud fShnen den Process 
von Amtsw^en, soadern da Pri- 
vatinUiger musste mit einer Ab- 
klsge des Proeesi rBrailiuea und 
seine Anklige dnrcblnhren.' Osea- 
brüggen. 

11. caatam-noa dteere, s. zu %b, 
hier - räum nm fieri. 

anierilmt. Pün.B.N. X, 22 ) 61 : 
Bit et annri vigü eant, CapUöUo 
teilata defento, per id ttmput tm- 
«um MÜantio proääii ntw; fuoni 
ob caatam eibarüt anttnun eenm- 
rei in primii lacant, 

12. locantur, diatechniseheWort 
vonVerdlognng der Lieferungen an 
den Staat, welche den wenigstDch- 
menden zngeschlagen warden. 

13.i^fnf/!cenlahsolDt, unser 'mel- 
den, anschJagen'. Das folgende at 
Arrw iniemoscert non pottunt ist 
Binwurf, den sichCic. selbst macht: 
nM wird vielleicht sagen, sie kün- 
Bto die Diebe aioht untersebeiden ; 
das ist iller^lDgi wahr, t^täfitml 
föne» etc. 



PRO SEX. ROSCIO, e. 20. 21. § EB— 5S. 
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id est suspidoeam, tametsi bestiM Biint, Urnen in eam partem 
potius peccant, qua« est cantior. Quodai luce quoque caaea 
Utrent, cum deos lalutatum ^iqni veneriDt, cqiinor, iU cnica 
sniIHi%Miliir,.9iod «cns nit eäam ta^ com ani^ido mlU ÜL 
6 Simillima est aocnsatonmi ratio. Atä mtnun tmaem nmt, qoi S7 
tantnmiiiodo damanl, noeera non possnnt, alii canee. qiü et U- 
trara et mordere posannt. Cibaria Tobie praeberi videmus, vos 
autem Jnaume debetis in eos impetuin lacere, qui merentur : buc 
populo gratiBsimum est. Deinde, si voletis, etiam tum, cum veri 
10 siinile erit aliqnem cotnmisisse, [in anspicione} latratote: id quo- 
que Guncedi potest. Sin autem sie agetis, ut ai^natis aliquem 
patrem occidisse neque dicere possitis aut qua re aut quo modo, 
ac tantummodo [sine suspicione] latrabilis, cinira quidem vobis 
nemo suffringet, sed, si ego hos bene novj, lilleram iilam, cui vob 
IC usque eo iuimici eslis, ut etiam Kalendas omnes oderitis, ita ve- 
hementer ad Caput adligent, ut postea neminem aliam ntsi fortu- 
nas Testras accusare possitis. 21. Quid mibi ad defendendura 58 
dedisti, bone accuaator? quid tnsce autem ad su^iicandumT 
B, eiheredantnr yeritua est.' AadiOf aed qua- d* cauu vmri 



3. lalulatuntsmmralwn. 
5. etl ratio, 'es verhält siph'. 
Der gaDU VerBleick ist etsaa oh- 
geschmaekl udiI erscheiut aucb iles- 
hilb gwncht, weil die Vei^Iel- 
ohnngspunktB nicht recht itimmen 
waUsB. 

e. cIonoRt 'Uut lehdittarB'. 
T. eibarta, d. L der Lohi, deR 
Brnoini vom. dn eigeotUden KU- 
gera erhilten hit; s- { 30. tA. 6tl, 



la I 



Ii veigan 



D licht aüqiäd B*oh oK- 
{usm, wie Rotonin vanDOlbet bat) 
■Dsgefallen ist, s. § 67. Dcwib *g:L 
or. p. Cioentia g 92 : Ob Ueino hU 
Itf-Oai amdemttattu tri, quod ean- 
Ira aliam hgem commiierat. 

in lutjricione a. Z. 13 tint lUipi- 
ciime sind in den Text eiogoscho- 



bemerklicb machen wollte, lieber 
latratote s. la S. 28, 15. 

14. m^aat maa, d. L f, wu 
locleidi «A» Abkänni« fSr Kalm- 



Plannm bc 
An dima, » itmn |dt« Zl»ei 



Hit der Bi 
kan; wir für den v«riirtlieiltea Ci- 
Imnniitor Infiniie verbunden, io 
Folge derSD er nicbt mehr *l9 An- 
kläger anftreten darlie. 

jmtmtat taat acauare wurde 
■prüehwörtlidi von Lealcn gesafil^ 
die dnreh eigene Schuld nnglüddinh 
geworden sind. Uelier den PInral 
1. lor or. f. Solu g 66. 

17. m(d nie. flieh der D^rei- 
aion ober, die AnkUger komiit der 
Redner wieder >nf 19 inrück, 
deuen Inlult in derFona der aUer- 
caUo (Gegensatz perpetua oratio, 
s. zur or. p. Soll« g 4H) reeapitu- 
liertwird; vgl. g 94. — arf rfe/"™- 
daiduin 'aisStoffiurVertbeidigung'. 

It). audio, verichiflden von den 
obigen audio ) 63j hier im Sinne: 
dai hBre ich wohl *od dir Mgen. ' 
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PRO SEX, ROSCIO, e. 21. 22, § 58—60, 



Nihil est, non quicum deliberarit, quem cerltoren fiMWiit, BBde 
islud vobis saspioari in mentem TeneriL' Ciuo haß modo MCa- 
sas. Eruci, nonne bac pilani. diviB: 'ego naH- MOfenof «to, 
4tüd4isaMnwio:nDU«iUudapMMri,qiiod GhrraogmuiiielM, 

" Mmjiuu .iati ^tiiiniUi'f^ilimuttf /IsiboBoiw amptisMdapn s 
ea sodetate DemiUemMM qui'irerbQM'ftKxmMadepiitlMa tDnt- 
porc' Haec te opioio Ealsa in-üfean fiaudem Hspnlit] non iae 
jierüiiles verbum fecisses« isi' ilibi'qfleinqinin'ra^iisiinini fa- 
tassas. ■ 1 : 

9 Operae prctium eral. sianiDiadmli^fitidioM,' negieren- 10 
tiain eius in .accusaDdo cansidersre. Credo, com Tidieset, qui 
koHÜnes in faiace subselliis eederent, quseaisse, num ille aal Üle 
defimauras esaet: de me ne suspicatum quiclem esse, quod antea 
causam puMioam nullam dixeriin. i'nsteaquam inveDtt ncmia«m 
eoriun, qni possuot el eolent, lU ueelegpns esse i»epit, ul, cum IS 
iamantem veatret ei, residerei, duinilesiiatiaretur. nonnumquam 

' etiam puenun vocaret, crcdu, cui cenam imperaret, prorsus ut 
TestTD coDFaHU et }ioc convmtu pro summa at^ludine abotere- 

0 tun. SlkPevoravit aliquando, adaedii: snrrexi egov > ReapiraTe 
riaus.eit, 'ipiod non alius potius diedrct. Goepi dirarc. Uactne 39 
eo animadverti, iudices, eiini iocari atque alias res agere, ante 
npiani CfarjSQgonuin nominavi: quem siauil atque »ttigir statim 
bomo se erexii, mirari risus est. littdt(«ä(qiiid-eum<{mpagisfct. 
Iteram sctertia nominavi. PDSteaiioinlriescnna'e.i]kni«t<dtt6 
non deslitenmt, credo, qui Cbrf sogonÖ nuDtiarciit esse aliquetii 2£ 



]. «Wi7 est 'es liegt nichts vnr', 
noB quicum etc. 'ihr künnt nicht cr- 
weiMD mit wem etc.', iiade, so daas 
mit laldieii HindlaDgcB. 

7. flmultttii bhMrlitlists Ve> 

11. «MllsiiMt imtocA, smdern 
aJt 9fMi ich kBDB nir nielit »a- 
. den daakiD, daag er gefragt bat. 

13. 'fo MHfa tubsMiäs, ili adm- 
«aUidwiADRsUtgtov; s. cap. 1. 

lA. couhm puNieam, Einl. A. 1. 

ITt eaninn mperarely weil er ei- 
nen roschsn A.neg>Bg der Varlimd- 



[113: HU II alienam vfeaii 
V) Itturui (>i perinde q»asi 
iuria tntala esnt) daler»- 



MbUa-', COTI' nuätatt: usiiii« et 



rgn utit AbSitht 
Ic uiiicr 'wer Mb 

^hurt ZQ iaasri and 



fro tumma trdäadhu - qiiasi 
mm( tumma idtUuda, ili wäre er 
pu lUsiB in Hitx» VgL ar. 



PRO SEX. ROSCIO, 0. 22. § 60—62. 
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IQ civitate, qui contra voluntatem ems dicere auderet: alitw caa- 
sam agi atque ille existimaret; aperiri bonorum emptionem, ve- 
xari pesBime sodetatem, gratiam potentiamque eius n^egi, iu- 
dic«s diligenter attendere, populu rem indigaani videri. Quae 61 
ö quoiiiain te fefellerunt, Eruci, ({uonianiquevidesTersaesBsomnia, 
causam pro Sei. Roscio, si non commode, at libere dici — quem 
(ledi putabas, defendi intellegis; quos tnidituros spwabas, viiee 
iudicare — : restitne nobis aiiquande TeUnm tnuniUenioUidi'- 
tatem alque fimdentiaia: coiÜBtere huc «a sp» venisse, qnod 

10 putarea hic lalrociuium, non iodiciuro fubvnm. 

Da parricidio cauaa didtur: ratio ab accusatore reddita non 6t 
est, quam ob causam patrem liliiis occiderit. Quod in minimis 
noxiis et in Iiis icvioribus peccatis, quae magis crebra et iam 
prope cotidiana sunt, et maxinie et primum quaeritur, quae causa 

15 malelicii fuerit, id Ei'uciiis in parricidio quaeri non putat opor- 
tere. In quo scelere, iudices, etiiiin tum muUae causae cunvenisse 
uuuni in locum atque intcr sc cuii^ruere videntur, tamen non 
temere creditur neque levi coniectura res penditur neque testia 
incertus auditur neque accusatoris ingeuio res iudicatur. Cum 

sa multa antea commissa maleficia, cum vita hominis perditissima, 
tum singularis audscia ostendatur necesse est, neque audacia 
solum, sed summus furor atque amentia. Haec cum sint omnia, 
tarnen exstent oportet eipressa scelms vestigia, ubi, qua ralione, 
per quos, quo tempore malefidum sit adroissum. Quae nisi mulla 



2. vaxari 'es werde hart mitge- 

e. commnb, i. m§ 9. 

quam d*di . . . viäat iadieare Ut 
DÜhere AmlEkrang des voriDBEe- 
benden Glied«! lud bildet eioe Art 
von Picentheso (= qaem enim dtdi 
etc), wie durch die Iplerpunttiun 
■ugsdentet ist 

9. conßere elf. Spüttiath sagt 
.de, Bmcios möge pur offen geste- 
bea, «r hab« geglaubt ea werde aie- 
muid «Htwartan, nad bibe in dieser 
VwaniMtninK >eiDe Aaklige mit 
M uluileii GröndeD geführt; nnr 
durch ein golclie* GestKadni» künne 
er seinen Huf wieder bersteilen. 
Ueber veniite ohne le s. Modv. 
IMln. tu §84. 

10. iBlTOCinitan , die Vomulime 
etuai Baubs, aia Akt vdd Räuberei. 
Vsl. 9 9S: u( Aoe iuditbm non dt 

ChoH Bod*u I. 6. Ana. 



älonim praeda, ted da huhu md»- 
ficio fieri viderelta: 

11. Ä fonicüUo oatua dieitta: 
Beiipiel euer iwniWi^ genarü ora- 
tio oder aogenaiuiteit' 9(an~ Oc 
Topio 3 T9 : qutuitiomaa duo ge- 
nera, allerum iadefiiiilum, defint- 
ium alterum. Depnilxim^eit quod 
inD^tatv Graeci, mi cautam, i»- 
deßnihijnj quod S^aiy Uli appeilanij 
nm propoiämii possumus «ominare. 
Gleicher Art ist die Durchrdbrunir 
in der or. de iiii|i. Cii. Pump. ^ 2Sff. 

13. /lii ist lieib-eautzt, vieii van 
immer vorkommeuden, einem jeden, 
nahe liegeuileii Diogen die Hede ist 

in. iiicerius, s. zu§ 53. 

in);emo, nacb dem Talent^ je naob- 
dem er seine Anklage (at oder 
scblecht begründet. 

24. nr guot, duroh welohe Hei' 
feMbeUer (Hitteliperaonen), wia 
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PRO SEX. BOSCIO, c. 22. 'n. § 62-63. 



et maiutesta suat, profecto res taiii scelesta, tam alrox, tarn ne- 
fl3 faria credi nau potesl. Magna est eiiini vis huinauitatis, multam 
valct cODimuuio sanguinis, rodamital \*üas modi suspicionibus 
ipsa natura; portcntum atque munslrum certissimum «Bt ease 
aliqueui humana speüie et ligura, qui lantum inimaailate beitias ü 
vicerit, ut, propUr quos hanc suaTiasimam lucem aBpeserit, eos 
iodignisaime luce privarit, cum etiam Eeras intiir seae partsB 
atqu« educatio et natara-ipM oonoibet.- 
64 29. NoD ita miiitis «nto «nnia ainnt Ti üadiuBt qaewlam 
Tarracinensem, haminem non ohBcuroio, cum oenatas oibituin 10 
in idem conclave.com duobus adalescenlibua iiliiB isaet, invealum 
esse mane iugulatum. Cum neque serrus quisquam reperiretur 
ueque über, ad quam ea sospicio perttneret, id aetatis autem duo 
ülü propter cubantes ne sensisse quidem ae dicerent, nomina 
filiorura de parricidio delata sunt. Quid poterat tjin f!ssn suspi- IS 
ciosum? suspkiosum autem? NeutruDine sensisse? ausum 
autem esse quemquam se in id conciave conimiltere eu polissi- 
mam tempore, cum ibidem essent duo aduleacentes lilii, qüi et 
86 sentire et defendere facile posuat! Tarnen, cum planum iudi- 
cibuB esset factum, aperto oetio doTnienles eos repwtos esse, 20 
indido absolut! adulescenles et jnR^iäone omai Nberati sunt. 
Nemo enimpulabatqtieaiciium'eMei qui-omnMnniadiviBa alque 
hHBUina iura scelar« Bahelo -poUuiss^' somwiiii atalim oapere 
poBBct, pr«pterea qnod, qaitaatnm.fadaua comtuiserunt, hob 

ti'cn (wie >, B. ar. Verr. US 7: eaf- 
quaia ordmt = einam Suunle), nicht 
b«i SiebgBgenitiadaD. 

13. idaetalit igt hervarsebobeB, 
weil ErnlcbaeDe keinsn so fsitep 
Schür als »ie Kiader btlfa. 

16. iiispic. autmn ? etc. 'icb sage 
saspiciosuml ist ea denkhir, d«9s 
keiner von beiden es gemerkt ha- 
be?' Da die Stelle sehr fehlerhüft 
äberligfert ist, sn ist nüj^'tith, il.isj 
vsr mubimne eines niib^ef allen 
i)t. \Sthvt4Uilam iu dei- eurreclin 
vgl. er. in Pis. frsgiii. Quod mini- . 
inum tpBcitnm tn te ing^enii! inge- 
nix autem! wmo mgnud hnminit 
ac Üben; 

IT. te eommilfan faioh binda- 
nagen'. 

19. dt/baden jü>MhU: 'Abwehr 



g 74. 79- 

4. fiorteniaia atque vionstrain 
'eiae widernulürlicbe nnd uiigebea- 
erticbeErscbcinuD);', s. §37. — esie, 
'wenn es gibt'. 

5. aliquem, s. Madv. § 4<lj A. 2. 

6. proplsr quoi, a. lo § 16. 

8. edmatio. Cic Ab finii. bou, et 
HmI. 111$ 63; ttiam in bettiii uU 
Kalara« ptrt^Ai potad: guaruni äi 




10. TarTaciiieniein, aus Tnrr«- 
eina, einer Stadt in Latiuni, dem 
altes Amur itn Volskcrgeliiele. 

12. serrui quiiqaani: sa quii- 
quata adjectiviseb (a. Zumpt g 076} 
nur bei l>or>Dneiii»mea («. § 77. 94) 
und peraEnllohei Colleetlvaabitan- 
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moio' sine-onni quiescere, eed ne spirare quideni sine mctii 
poHonL' ' ' . '■' 

X. iVidetiBbe, qnoB nobia poeUe tradiderunt palris ulci- 66 
standi Gsma- Riipplidiim de natre sompaiBBe^ oam praeserüm 

t dconun ünmorbiliniB ioBÖs atiq[ue -oraräfis id fedsae' dicanturj 
tarnen uteoBagttentfW&eneqiiecoiuiBtere umqaam paliaatiir, 
quod ne pü qiiideiii sina soäe;« eue potttrannt? Sic se res ha- 
bet, iudices: magnam Tivoi m^am DecessitateiD, magnam pos- 
aidet Fdigionem pateniKS niaterntiBque saugois, ex quo si qua 

10 macula concepta e§t, nön modo eluii^npotest, Tenimnsque eo 
|)crnianat ad animum, ut enmmus faror atque amenlia txinae- 
i|unlui'. .\[>lit^ enim puiare, quem ad modum in fabulis saepe 67 
iLiiiiicro vi(Jeli£. cos, qui aliquid iinpie scelerateque commiserunt, 
agitari cl pt^rterreri Furiariim taedis ardentibns. Sua qunnque 

lä fraus et suus terror maxiitie vexat, suum quemque sccliis agilat 
amentiaque adlicil, suae malae cogitatioues conecientiacque animi 
torrunt: hae sunt implis assiduae doniesticaequeFuriae, quae dies 
noctesque parentium poeuas a consceleratissimis filiis repelunt. 



(HD i>nim putare, patres ronseripti, 
m III seaena i-idetis , liuiniHet con- 
iceieniioi impiäiu deorum temri 
Famntm i/ndit ardentiiiu. Suä 
qumique fnmi, luutn faefnitt, taum 
Kelni, ma aüdacia de sanüale ae 
mrnin mlurbMs bae tttnlimpionan 
rurutf, not flommae, hat Jiüin. 



Fraus 'Sünde, büse That', t«r- 
mit Srhr«ken IShmende 
.npt, Gewissensangst. 



• rudelis kae socio fuisset. ist. 
. V g 121: qaet ,tttmiMvitle~ 



6 bai: nö- joHwia . . ratmmU. 
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I'Rü SEX. ROSCIO c. 24. 25. § 68—70. 



68 Haec msgnitudo maleBcii facit, ut, nisi paene maniftetnin parri- 
ciiliuni proreralur, credibile non sit, nisi turpts s^ulescentia, nisi 
Omnibus flagitiis vila inquinata, nisI sumptuB effiui cum {ntAro 
atque dedecore. nisi pracrupta audacia, nisi lanta temeritas, ut 
non procul abhorreat ab insania. Accedal huc oportet odiom 9. 
parenlis, animadversionis patemae metns, amid improbi, avrn 
consdi, tcmpus idoneum, locus opportune captus ad eam reu: 
paene dicam, respersas maniu Mogains paterao iadiras ndeant 
oportet, si tsntuin fiidnuB, tarn imraaiia, tarn aoerbam credttori 

69 sunt. Qnare hoc quo nunns est GrediÜle, nisi ostendhor, eo 10 
magi« est, si conrindtur, TindiBBndam. ti. Ilaqne cum maltiB 

ex rebus inteHegi polest, raaioree nostres non modo armis plne 
quam ceteras nationes, verum etiam consilio sapientiaqne potu- 
isse, tum ex bac re vel maxime, quod in impios singulare auppli- 
dum iuTcnerunt. Qua in re quantum prudentia praestitcrinl iis, 15 
7(1 qui a[uid cpiprii.s snpieiilissimi fiiisse dicuntur, coiisiderate. Pru- 
deDlissiiiia civila.s AtliPiiieiisium, dura ea rei uni polita est, fiiisse 
tradilur; cius ))ori'u civitatis sapicntissimum Soloncm dicunt 
fuisse, eum qui leg^s. quibus hodie quoque uluntur, scripsiL Is 
cum inlerrogaretur, cur nulliim gupplidum eonstituisset in eum, 20 



N. A. 



1. vianifeüian, 
XI, 18, 11 : niaiiijeitvm Jtirlum 
lU aU Maiariut, quod deprdiendi 
iur dum pi. 

4. praeriipta ^jah', d. i. tollkühi 
sich ub—'i'-"-! 
Abgrun 



cnd, die \ 
ifacat. 
Wie 



quorum lapuntia cum nudtu eai 
Tebus,lum ex hae re intell^pole^. 

muUii KF rebut, wu wir »gea: 
»US vielen andern Dingini vjl,V«pr.-' 
IV § 174: , 



'"\-.'.'d!im' 



•a eil '3 



Pareiitis probtibile t 
gcdoDtot ist, so mit amici improbi 
und den folgenden Gliedern die ei- 
gentlichen ^gna et argumenta ei- 
nes Verbreelieiis , s. eu § 73 i. A. 
DDd vel. § 62: extUnl opmM ex- 
prtua tcmaii veiligia, «bi, qua 
TaHons, par 9110* , quo Import ma- 
UflebmMaämiinm. 

9. ertdäari tunt 'fUtiten «ol- 
len'; s. Hadr. ! 341 Anm. 

11. ilaqiie bezieht sieh anf die 
Worte lingatam supplicium inve- 
neniiii; s. lu ile imp. Pomp. § 2. 
DerSutzerbieltdurchdasZwiscben- 
glied eiue etnas geänderte Wes- 
dnng statt: äaquemaioreiinimiiiot 
tingidart tufpUtim 



?sitz der Msrltt (d. i 
über Gi'ji ' ■ ' 



gewesen ist'. Vgl. ep. id fam. V, 
IT, 3: «i eoffitar«! et in noitra ei- 
vüate el in etterit, quae rerum 
potilae nmi (d. i. Hemcbaft 
über ander« tiväat^ erlaogt haben), 
mtätit ßirtü*imti almu cplimit 
vH-i» irduttii iudicüi bätt catiu m- 
eiditta. tl«ber nolö^ in der Mltna- 
ren fiedeutoDg'lB Besitz von etwaa 
aein' vgl. Cio. Acad. pr. n g 126: 
Gaant&et S«Iem denänari tt renrat 
poUriputat. VaL Mtx. IX, IS. 6: 
Suüa rerum wümlt 'utcr der 
Ilernchaß: dea Solla'. Tae. Au. Ü, 
42. VI, 40 etc. 

19. kodü gxofiM atuntw, W«ui 
Griechenlud anoh ianali von Born 



FBO SKX. ROSCIO, c 23. ae. g 70—72. 
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' qni paientem neewaet, respondit se lA neminem (aeturum pa- 
tMse. Ss[neivter fedsse didtur, cum de eo nihil sinxerit, qtiod 
antea conmiissnm non erat, ne ma tarn prohibere qaam admo^ 
ne» videntur. -Quasto nostri raaiores eapientiiul qni cam in- 

'6 teUegerent nM eaee Um sanctam, qnod non aliqoando riolaret 
andaraa, mpplknua in pamddas stngnlare exa^lBTenmt, nt 
qnos nalnra ipaa retinere in offlcio non potots^ il magnitudine 
poenae a malefid» summoreroibir. Insai rolnenint in cnUeum 
vfrosatqueilamfloramdeicit M.OiingtilaramsBpientiaiiiiiadi- 71 

10 ceal Nonne videnturhunchominem ex reriim natura BUBlnlisse et 
eripuisse, cui repente caetum, golein, aquam Icrramquo adcme- 
rinl, ut qui eum necaaset, unile ipse natus essel. carerel üs rehtia 
omnibua, ex quibus omnia nata cssu dicunlur? Noluerunt feris 
corpus abic«re, ne bestiis quoque, quae tantum scelus attigi'ssent, 

15 immanioribus uteremur; non sie nudos in llitmen ileicer», ne. 
cum delati essent in mare, ipsura poliaerent, quo cetera, quae 
violata sunt, expiari putantur; deniqne nihil tam vile neque tarn 
vulgare est, cuius partem uUam reltquerint. Etenim quid tam 72 
est commune quam spiritus lins, terra mortuis, mare lluctuan- 

30 tibus, litus eieelis? IIa virnnt, dum possunt, ut ducere animam 
de caelo non qneant; ita moriunbir, ut eorura ossa terra nott 
tangat; ita iaotantnr flnctibas, nt nnmqnam adluantur; ita postre- 

14. teeba 'Grtiial' Im penita- 
lEelien Sinne. 

15. täenmar 'lie b«küiii«B', da- 
mit >ie DIU nicht wärd«D ; vgl. De- 
moitfa. sr. Olynth. I § 9: tl lätt 
ißovS^aafitr atnoi, fl^Dn xal 
rrolu JBtiCivoi^gffi rev S» tgfii- 

lic nadot, nickt wie lie lind, in 
uDDiiitelbircr Nicklhclt; vgL Liv. 
II, ID, II tie artnatai (Codef) n 
Tibtrim detUuä. 
IS. iftuBt 'et aslbit mcb'. 
n. empiaripaUtotur. Bwipidis 
I^.,Tuir. 1193i ^Üaaaa xU- 
fei nävra jAv^omTfur xuxti. 

19. ctc Der auch im PInral 
bsacbrBDkte aabstantiviicbe Ge- 
bnlacb der Adjectivi (», Zuinpt § 
363) Rndtt Bich bmnndera bei Hiiu- 
taa$ von mdireren AdjaetiTm. 

22. adluantur, ttg^äU, i. L vsm 
da« Wallen bertihrt wordei. 



tdon ibUIi^ war, lo graau dock 
Athen ■!* täint cMEu tdae Anto-. 

3, admoaer* 'auf daa Gcdankea 
bringen'; p. Tnllio i 9i qa&d «lfm 
um non vmiebal, da Banfuüle- 
gmn out iudieitim eonttäuerti, tum 
tarn pmtäber» qaam adynoaare vi' 
dtniuT. An welches dentiche 
Sprücbwort erinnert der Gedanke? 

6. tuppUdum tiag, Eial. A. 61. 

7. poltämt, nicht pOMsf. 'Wenn 
der Dnna^iehe S«Ä> schon die 

hat, dann siAreokt ihn vidliMkt 
noch der Gedanke an die SUafe ab'. 
Richtar. 

10. ex nrtm «Mdv«, au Aar 
Well, durch VerugonK der ?ler 
Elemente 'sx jaiku » miUa Mte 
Mis diamlur'. 

la. natu* »tMl, 'du Daaaln «i^ 
Iwltu habe'. (P.) 
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PHO SEX. ROSCIO, I 



; 72—74. 



mo etctuntur. iit ne ad saxa quidem tnoilui conquiescant. Tanti 
mal elicii crinien, cui malelicio tarn insigne supplicium est coDsti- 
liitum, ]irul>are te. Eruci. ceasefi )ioäse talilius viris, aiDecauum 
ijuidem malclicii protulcris? Si huoc a^iuil bonorum emptores 
ipsos accusares cique iudicio Chrysogonus |>raecsset, lameo diU- & 

78 geoiius paratiusque venüses. Ulmm quid agatur non vides, an 
apud quoB agatnr? Agitur de parricidia, qaod sine multis cassis 
snscipi non polest: apnd hommu aabsm pradeiilisiiiiios agitor, 
qni inUUegunt neminem m nwniiniiin qindem maküdom ä»6 
caosa admiilere. 10 

27. Esto: causam profeiTe lUHi potes. Tametsi statim vi- 
ds&e dcbeu. tami;n du meo iure decedaitt et tibi, qnod in adia 
causa non concuderem, in hao concedam, fretns huine innoetm- 
tia. Non (piaGro abs te, ([Uare patrem Sex. Roscius Dcdderit: 
quaero, quo mudo occideril. I(a quaeram abs te, C. Ei'uci, quo IS 
hkhIo, el sie tecnm agam, iit meo loco rel rcapondendi vel in- 
lerpellandi tibi poleslatem faciani vei etiani, si quid voles, iiiter- 

74 rogandi. Quo modo ccddil? ipsuac percussit ;iu aliis ucciden- 
dum dcdit? Si ipsum arguis, Uouae non fuit: si per alios fecisse 
liicis, quaero ijuos, servosue an bberos ? Siper liberos, quoa homi- 30 
nes? indidemne Ameria an hoace ei urbc sicarios? Si Ameria, 
(]ui sunt ii? cor non nominantur? si Roma, unde eos noverat 



1, od lara, ilie hürtcstc Erdgat- 
Inog. Vgl. die Stelle uns Cio. Orator 
%■ t07 !□ der Eini. A. Sä. 

b. diligeitUuj paraliiuqiie,.vie 
r.ic. Brut. § -Uli it ad diamditm 
veiiiebal inogii audada- quam pa- 
rale. ur. Phil. II § 79 s imeeliu ett 
eooiosiiis vruUo in ilttan et para- 



d. i. den in eiitem bestimuileu Fall 
vorliegenden Indieiea, durch welcbe 
jemand eiaer That ilberfiUirt wird. 
Der Uehergang ist vermittelt dnrcii 
eita 'gol', wie or. Verr. V §43: 
eito: nihil eat fugitivorum heUo . . 
hmdU adeptui eit: at sera etc. 

vicitio dfboo 'aolUe gesiegt h«- 
ben', obfvolil mein Sieg aogleich 
sollte eatsehieden sdii. 



Advc 



i tikel, ■ 



e § 53; _il 



p.Se!tiog45: reslUit- 
repirgaaitM, morleni pugnaiu 
■' ib-SäJi n.SallaS25etc. 
ipi. wie Verr.. V i- HA- 



11. £ifi> ete. Ueb«qM9 voa dam 
proiatäe eai eil« ood am. (Aua zn 
den eigentÜBheii a>))V«wlta eti^a. 



ief« 
frageu'. 

\b. gm modo 'u uteri welchen (''''' 
taerea) IjmslaDdei'. . . 

IG. meo loco, i. e. nunc eiintmefu 

Sit dkeiidi locus, wie es in grieehi- 
Bohen lledeii liSufi(; hdsat: ifyf tv 

■ Vi. ipium seil, percuisiise, 
Romain now/uii, kunfurreipon- 
dto eian B, non fviut. 
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Bosciiiä, (|ui Itomam multis aunis noii venit neque tiiDquani 
p]ua tridiio fuit? ubi eo» cunvenit? qiü conlocutus ost? quo 
modo persuaail? Prelium dedit? cui dedit? per quem «ledit? 
unde aut quaDlum dedit? Nonne bis vesligiis ad caput maleficii 
ä pemoiri eolet? Et simul tibi in menlem veniat facito, quem ad 
modum vjtambuiusce depinseria: hunc hominem ferum atque 
agreslem fuisfie, numquam cum homine quoquam coniocntum 
tsse, numquam in oi>pido congtitisse. Qua in re practereo illud, 76 
i|UO(i mihi maximo argumcnto ad huius innooentiam puterat esse, 

)0 in ru^licis uioribus, in victu arido, in hac borrida incuJtaque nta 
istius modi matefida gigni nan soierc. Ut non ontnem frugem 
neqna aj^orea Jn «niui agtQ rrptiiiM pams. sie non omne fad- 
-DU6 m oHHunta naacitur. in-nriM hunnes creaiur. ex luxuria 
exsisiai awtua necesse est, ex avenua emmoai auaacia: inde > 

la omnia sceiera ac maieucia gigniimur: viia auiein naec rusiica, 
«iuam m agrestem vocas. uarsiniünuf. innueritiae. JUKimuts ma- 



20 nr<;ro piil.uovii, finita sunt fnls;i, iiidirrs, qmn \:meii argui su- 

iisKit eoni^uiiaui. liimiuis msx. iioüuiuk oucioiinr. cum in aero 
Amerino esset lilAu. LAltena, credo, misit aücul BiGario, qul Ko- 
mae norerat unflinem.' 'ArcessiTit aUquein.'' QnemaUt qnan'do? 
25 'Nnntium misit.' Quem aut ad qüemf 'Pretio, gratia, spe, pro- 



mriaten II iiii<l Schriften fefalt, so er- 
■cbeint diu Ergiinziiiig queera per 
quoi n ahrsFhciDliclier. 

Ii per liberal ist in itcn Elandsehr. 
ansgel'allcn , aber die Wnrte sind 
unenthübi iich, ivQÜ .jpm die Diirrli- 
liihrung des einen Theils iler i'ra^e 
leriomBan liberoi beginnt; der an- 
dfre folgt § 77: reliqiaim eil ulper 
lertfli id adniiierit. 

3. iiM eoi eanveiiU? etc. V(!l, 
Auct. ad Herenn. II § S: ar^amen- 
tum est, per qaod rem coargiiifiir 
eeriioriiiiii arpnaentis magii 
ßniiti siupitione. Id dimditur in 
l-'inpnra Irin ; praeieritian , iiistans, 
iO/itequeiii. in praelerilo leinpure 
oportet tomiderare, ubijmrit, itbi 
vital tä, guunon viiui lä; man 
qitidiiäfimirit,mm quim amenerit. 



qiii canlae. eil, Wie hat er mit 
ihnen Itückspricbe gBnomiDtDT (ob 
direct oder durch Mittelsperson enV) 
Dns Object ergönit sicti ans «Uder 

4. tindn = a ijao, durch w«d 
(welchen Wechsler, argeniarüui) 
liees er das Geld in Kam ansKuhlen. 

captit 'Ursitz, AnsgangsfiDokt'. 

7, cum h. qtioqvam conheidtiin 
ist eins Uobertreibung, s. c. ISa. B. 
Obne Hyperbel faeisst es § 76: ^ 
nuniqiiani inter kominet fiierit. 

\Ü. inciiUa 'unciviliaiert'i 

15. oinniVT 'aller Art'. - 

le. diligenUae 'WiRbMOuiftlfeb- 
lieit'. 

20. tiapie^te, mit dem Sekelo 
ein« 'Vordaelita. 

21. (f MMp^o etc. s. ( 8. ' 
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PRO SEX. ROSCIO, e. 28. § 76—79. 



misais iiiduxit aliquem.' Nihil liorum ne confiiigi quidem potest, 
el lamen causa de pairicidio dicitur. 

Keliquum est ut per servos id admiseriL 0, dt inimortales, 
ranmiseramet calainUosain, quod intati criiniiie,quod innocen- 
tiboB ulati 9oIet ease, ut servos in qnaestionem polliceantiir, id e 
SeK. Boscio facere non lieeL Vos, qai hunc aocusatig, omnes eius 
servos habetls: unus puer.TictiA cotidianl minister, ex tantafa- 
milia Sex. Roacio rclictus non esL .Te mmc app^, P. Sdpio, 
te, M- Mctelle : vülii» advocatig, Tobis agratünu, aüqnotiess dnns 
serroj paternos in quaesiianem ab adversarüs Sei. Roscins po- 10 
stuIaviL MemiuisUsue T. Roacium recuaare? Qmd? ii servi 
ubisunt? Chrysogoniun, iudices, aectantur; apud eum sunt in 
honore et in pretio. Etiam nunc, ul ex iis qnas^tar, ego po- 
stulo, hic orat atque obsecrat Quid fadtis? cur remaatia? Ou- 
bitate etiam nunc, iodices, si potestis, a quo sit Sex. Roscius 16 
occibub: ab eoae, qui ju^pter tlliuE mortem in egestate et in in- 
t. BUbnä säl. Hf oatran oeci- Enkel des Scipio Ptaslci Serapio 
(dar deaTi. Graccbns erschlug) und 
SchwiegeraoliDdai Redners L. Crai- 
aus, PrRetor im J. 94 v. Chr., g«- 
meint sei , sehr Dosicher. Eben so 
wenig ISsit sich nber den genannten 
Meleäiu genaueres bestimmea, in- 
mal da in den Hsndiobr. das anent- 
behrlichePraeoomeD aotgetsllen ist. 
Ist lU. vor Melelle aasgefallen, so 
kann M. Metellns, der Bruder des 
Q. Metellns Cretiens, gemeint sein, 



2. BMiadtoHia; s. §61 ond zn 
S. 23, 7. 

3. r^tqumn ett: zweiter Tbsil 
des AlasHna, i. zn 8. E>5, 1. 

t. Dm Brate quod ist Co^jnDctiow. 
. 6. u(,s.xa|3S. 



VetliBr', da dis V«rnehnituig 
SUavsn siebt anders als durch die 
Folter geschah. Eine Folterung der 
Sklaven r.ii Aiissa^e^ii ffpca ihre 
Herren («i capiit dnmmi s. e. 41) 
war sns»er in einigen ausserordent- 
lichen Füllen (s. zur or. f. Mil. §59) 
verpänt, wohl aber konnte der Herr 
seine Sklaven freiwillig lar Folte- 
ning darbieten , daher fiottiaantur. 

7. utau pu«r . . reUettu non ett, 
«oför nan erwartet Uitte: mt muf 

CBpvar reL «ri. Jene Wen- 
tat gawihhi 'weil so da« vor- 
angutellta uau* in sdibftMn Ge- 
geasats rn omtat sipnw tritt Gat 
übaraetzt Pntsehe: auch nnr ein 
Diener znr Besorgung nnd Darrel- 
cbnng des lüglieben Lebensunter- 
halts ist nicht gelassen worden. 

8. P. AsfR'o. Da r 



9. vobis adixtcaUSj indem ibr bei- 
gezsgen wäret, als Sex. Rnscins sein 
Verlingen vor dem die UntersQ- 
chong führenden M. Fannias gel- 
tend machte. Das Verhör der Skla- 
ven sollte sodann im Beisein von 
Freunden nnd Zeag«n priaüim an- 
gestellt werden, wie ein lolohes in 
Cieeroi Hede p. Qoentio o. 63 ge- 
sehildert ist. 

11. r. ffowAMt Hfl. MtfNun (a. 
§ 119), an welehea als an den Pro- 
onrator des Chrjsogonas dio For- 
derung gestellt wor" 



31. el V. 



. Die Wiec 



hoinng der Praeposition wir 
wendig, weil iwel verschiedene Mo- 
■ 1, ». SSI:?»* 
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sidiis versatar, cui ne quaereadi quidem de moFte patris polestas 
permittitur, an ab iis, qui quaestiouem fugitant, bona possident, 
in cacdc alque ex caede vivunt. Omnia, iudices, in hac causa 
sunt nii^ora alque indigna Umcn hoc nihil neque acerbius iieque 
5 inujiiLus. prüferri polest: mortis patei'nae descrvis paternis quae- 
slionem habere filio non licet. Ne (am diu quidem dominus erit 
in suos, dum ex iia de patris morte quaeratur? Veniam, neque 
ita mullo p.OSt, ad hunc locum ; nam lioc tutuni ad Roscios per- 
tiaett de qaozuin audacia tum mc dicturum poUicitus sum. cum 

,10 EruGÜ aimiiia dibiissem: nunc, Eruci, ad te venio. 29. Conve- 79 
Qiat mihi tecum necesa« est, si ad hunc maleljcium istud pertinet, 
aut ipsum aia.manu. fecisse. id qnoduegaBramperaliquoslibe- 
ros ant sejtroa. Ubraosne? qiigs aeqae ut camHÖia potaerit 
nrnjOB quA.ratione indocere luqueubinoiinepecqaosaeqttequa 

II» spa aat.(piQ pretio, potes oetendece. Ego contn tutend« nan 
modo nihil eorum fecisse Sex^Jlagchun, aed ne potuÜM quidem 
beere, quod neque Romas multis aniüs fuerit nequs de praedife 
umquam temere discesserit Reetare tibi videbatur servorum 
nomen, quo quasi in portum, reiectus a ceteris snspicionibus, 

20 confugere posses: ubi scopulum offendis eius moili, ul non modo 
ab hoc crimen resilirc videas, verum omnem suspicionem in vos- 
met ipsos recidere intellegas. Quid ergo est? quo landem accu- SO 
sator inopia argumentorum confugit? 'Eius modi tempus erat', 
inqnit, 'ut homiaes valgo impune occiderentur ; quare hoc tu 

25 propter multitudinem sicariorum nullo negotio facere potuisti.' 
Interdum mihi videris, Eruci, una mcrcede duas res adsequi velle. 



taagidne vermbaHtur, or. Verr. V 
S 133 : in erimen et ia inaidiam wt~ 
eari etc. Hingegsa enllte tniD § 77 
eber ervarten: apud eum runt ia 
hoBore ei prelie, statt ei in preKo. 

6. erä, dem Sinne naeh ao viel 
aU Ucebä eitt, 'oiotit einnml lo 
laDge soll er Hsrr uin'. 

7. dma, a. Madrid 9 350 A. 2. 
10. niDie B.adt» vmäo: 'Jrtit 

jedoch (im GessoMtE vdd vmiata) 
koEma ich «nf dich, hak' ei mit dir 

eamrradrf m&t: RncqitalalioB 
der BBWatiRhrang Ton e. 27 ap. 

12. id aad n^ai m^nAan hm 
pstw. So Konnte Cio. in der Rei»- 
pitnlation uggn, weit. Isr AaUKgar 
T« der e. S7 ) 73 ihn eüigertiim- 



ten Erlaubniss keiaci Gdimuhge- 

14. per quat, dnroh wsldie Hit- 
telipcrsoneu. 

18. leraoram nomen, Sklaven aa- 
zngeben, Rastatt ut nominaret ter- 
voi; aber der Redner wüUte das 
Sahst, viegen portal o.tcoputat. (P.) 

20. offeudii: liier in seiner ersten 
Bedeutung, >■ der ofendete vom 
Anfstossen, Anprallen eines Schilfs 
KB eia FelaenrilT gesagt wird. 

22. quid Tgo tHt vgl. SeylTert 



». tnag» "uucniMa , a. b. aas 
MoHeB, war .an .der Taf eiordainf, 
<.|93. 

3S. USB DMnwb dm w «iM^ 
"Gr einen Lohi einea doppeltea 
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110S iltriicio perverlej'e, accusare autem cos ipsos, a qmbus mer- 
cedcm acnepisti. ljuid ais? vutgo uccidebaiUur? Per (Juob et 
a quibuB? iNonne cogitns te a secloribus huc adductum esse? 
Qaidpostea? Mesrisne per isla tenipora eosdem fere aeclores 

1 fUisse coUorom et bonorum? U denique, qui tum armali dies 5 ; 
noctesque eoncnrsabant, qui Romae erant asstdui, qui omni tem- 
pore in praeda et in sanguine versabanlur. Sei. Hoscio temporis 
iUiuB acerbitatem iniquitatemqueobicientet iUam sicariorutn mul- 
titaidioeai, in qoa ipsi duces ac principes erant, huic crimini pu- 
lalNml fbre, qniiioa modo Romae non fait, sed omnino quidRo- lo 
mae ag^enr nescii^t, propterea quod mri auiduUB, qnem ad 

t modum tnte confiteris, flüt? Vereor ne imt molestna sim toIhb, 
indiees,- aut ne ingeniis TBStris Tidear iNtSdere, si de tarn perspi- 
rais ninu diutius disseram. ßnidj orimiDaiio tota, ut arbltrar, 
dissoluta est, nisi forte exspectatis ut iOa düaam, qnae de peco- 16 
lata ac de eins modi rd>nB eommenticüs inaadita nobisante hoc 
tbmpus ae nora obiedt : quae mihi iste tists est ex atia oratiene 



Zweck erreidieD' beii|t dasselbs 
wie der sjiriicbwiirllktie Ausdruck 
ep. ad fam, VII, 29, 'i ; dao jiarielei 
de eadem pdeiia dealbare. 

1. noi iaditio etc. Clcaro sagt: 
BDdwB klagit du an, trir ab«r toUta 
bnsscB, d. h. nn.i «bfr tatb»t du 
darcb die GerielittverhuidltiDg {■» . 
Verderbeo zu briasen. Dleluflätive - 
perveHere nnd aceatan, die von 
adteqiii velle nbbüngen sollten, ünd 
lote ID viderü vetle alf desaen bü- 
bere ErklSrung 'oemlieb rma ets.' 
iDgeieblaHeD. 

2. perquotelaqaibiii; 
gmniaai euimt eoniilio occiiui 
*ä Milinda, «utat manu titperciw 
*ai mm tatorD. 

3. norme eagiliu. Die Re^l, dass 
nonne nur bei Fragen stehe, anrdie 
iDHn eine afUrmdive Aatwort t\r- 
wartet. erleidet niBnchc Beschrlin- 
kurrg, da sich itflera ein nunn« uaeh 
den Zeuguisa der Handscbr. 



X. B. Tusc. 



) sollte, wie 
1 § n : 'quid, li fe rn^a- 

Superbum id quidem ett {its non 
ntptmden), itd, n(ti miä «eceue 
*rtt, nalo im» ragf- -at Ibb. boB. 



et mal.'.V § 86: nonne igäar tibi 
vidintiir, inquil, mala} 'stescbeipea 
dir iilsa nicht (d. i. keine] Uebeli' 
or. in Cilil. 1 S 21 etc. 

a iKtoHbui, I. Einl. Ana. 26. 

4. ptid-pMteai 'was weiterf 
ii l. was tiiiptt ffdi dartn fHr «in 
valterei Bedenken! VBUaiicbS«;f~ 
ferta Scliolae Lat. I, 99. 

sedferet BoBorum et bon. tmDeot- 
lehen etwa : dass ebendieselben «n 
Hälsen und in Gütern ihren SebBitt 
gemacht haben. (P.) 

!r. dmiquB mit Unwillen 'an Eb- 
de noch'. 

15. diatoiula ntt, das eigentiiche 
Wert von AufItlMbg verlängli^r 
Fragen und Trngseblösse (Acad. pr. 
II 5 46 ; Jallaeei ei captioiai ürfor- 
Tdgatiimes distolixre), dann aber 
ancb (liehen dem häutigeren dibKre\ 
von Wideriepiiie von crimäia, de- 

dialeklischer Schärl'e bedarf. 

e^speftalis ul. Welcher Begriff 
herrscht bei ea'jpec'ore mit fqlgea- 

depeculalu, d.i. Entwendung von 
Staatsgut. Der Anllüger hatte neml. 
otnirefieB Imi eo, Sex. Hoaeini habe 



PRO SEX, HOSCIO, c. 29. 30. § 82— B4. 



59 



declamare, quam in aliuni reum coinmentaretur:itaDequeadcri- 
jnen parricidii neque ad euin, qui caasam dicit, pertinebanl. De 
quibus quoHiam verbo arguit, verbo satig est negare. Si quid est, 
qnod ad tesles reaervett.ibi 4pioqae -aas, ut in ipsa causa, para- 
5 tiores reperiet quam putabat. 

30. Venia uudo eo, qno.me non' cupiditas dueit, sed liiles. 8S 
NaiB si mifii liberet accusare, acouareiD alioa potioa. ex quibus ' 
passem cr^cere: qnod.owUuii est oon &iam, dum otnunvis 
Jicebtt.. Is flniai mihi- videtur ampUssimss, qui aaa.virtuts in al- 
le Hörem iMum perrenit, non quf asoendit per aberius iacooimo- 
dum et calBWitatem. DesHUdmB aliqnando ei scrutari, qoae snnt 
inaiiia; quaeramus. maMlciun ibi, ubi et est et inveniri poteit: 
iam iDtellegeB, Eruci, «ertum orimen qnam nroltis suBpicionibus 
coarguatur; tametsi neque omniadicam.etleviterunum quidqne 
15 laufiani : neque euim id facerem, nisi necesse esset, el id erit sigoi, 
me inviium t'acerc. quod non prosequar lonpus. qünmsalushuius 
cl mea lidc£ {lot^tu labil. Causam lu nullam rr!))ericba$ in Sex. 84 
Ituacio; al ego iu T, Hoacio reperiu. Tecum enim milii res est, 
T. Rosci, quoniam iütic sedcs ac tc palam advorsoriuDi esse [iro- 



a pvUicala seines Va- 
s diiges beimlieb inf die Seite 
iR. Darauf ist aach in der 
ID Stelle % 141 {rogal onitfus 
U atc) KnsmpiElt. 
' I. itdamare 'hersagen, aefio gen', 
du eigentliche Wart vom redoeri- 
scben Vortrag in der Scbule in ei- 

licbeo Cinübting in einer zu bniten- 
den Hede. — commenlari 'sich vur- 
bereiten, einstudieren'. 

4. ad tesUs, deren Anssagen, 
nachdem beide Parteien gesprocbeu 
hBtlen, vcrnoniinea worden. 

G.^eniaete.UebergiBgznmEwei- 
ten Haapttlieil dir Rede. 

»vfUaUw flfklibt ildi ans dem 
folgend«!! «fmßl Jflsnrt; Tgl.- §91 
a. E. itadio. 

5. rrtitere '»(eigen'. Üt Ankla- 
gen in einer cauia publica als ein 
Verdienst nm den Staat, d. i. n«cb 
alten Begriffen nm das Volk, ange- 
sehen wurden, en suchten sieb jnnge 
HKnner anf dietem Wege zaerat 
den Zogaa; ta Ehrenstsllen zu bah* 



9. ma virltäe 'dareh d 
bares Verdienst'. 

13. tani iJifeBegei enthalt die 
Apodosis zu dem anfTordornilen Satz 
rfei,/,«.m,s und q„acramu,. Vgl. 
§ 13 refir - mtdlcffc,, S y:t quaerc 

balt^l'aoi s. >.ar oTiMil 
CBrfum m'men, s. za § S3. 

15. id erä signl. Der Genetiv 
durch eine .Art Attraetinn von id 
ahbängig, wiewohl tignma Pmedi- 
cat ist; eben so Anet. ad Her. IV 
% 'S : nunc Aoe t^ni ett ^oi artit 
nrlptofet non puiatie ^t. Terenlit 
ßnn. IV, 1, IS: h<K) nglti ett, uH 
primum potent , le Äfoic tabdaeet 
teia. §91 hoc commodi eit; luch' 
§ 147 'nec ijiiicquam iam Aebav 
reliqiii irider Ist reüqiii Praedicat. 

16. proiequar longiui 'weiter 
vorgahn (fortfahren) werde'. 

19. i*tte,ve\i.ia labt^iti aocatii' 
tornm;». % IT. ST. 96. 101, 
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fiteris. .De Capitone post viderimus, si, quem ad nioduni paralutn 
esse audio, testie prodierit: tum alias quoque suas palmas co- 
gnoseet, de quibns me ne audisse quidem suapicatur. L.Cassius 
ille, quem populu&Romanas verissimum et sapientissimum iodi- 
cem putabat, identidem in causis quaererc snlebat, cui boDO * 
fuisset Sic Tita hominum est, ut ad maleficium nemo conetnr 

85 sine spe atqu emelumento accedere. Hunc quaesitorMn atque 
indioem fii^ebantatque horrebant ii, quil)us pericalBmcred>atiir, 
ideo. qnod, tunetsi TeritatU erat amicua, tarnen ratun non tarn 
propensus ad misericordiam quam iinplacatos ad saveritatem vi- 10 
debstuT. Ego, qnamquam praeest huic quaestioni rir et contra 
audaciam fortissimns et ab innocentia ctementissimus, tarnen fa- 
ciie me paterer Tei illo ipso acerrimo iudice quaerente vei apud 
Cassianos iudices, quorum etiani nunc ii, quibus causa dicenda 

85 est, nomen ipsum reformidant, pro Sex. Roscio dicerc. 31. In 1 s 
tiac enim cau.^a cum viderent illoa ampUssimam pecuniani possi- 
dere, hunc iu summa mendicitate esse, illud quidem non quaere- 
rent, cui bono fuisaet, sed eo perspicuo crimen et suspicionem 
potine ad praedam adiungerent quam ad egestatem. Quid, 
accedit eodem, ut tenuis ante fueris? quid, si ul avarus? quid. 20 

1. pul irfi/eräntu, s. Znmf t § 511 
nad BidviK g 340 ädid. 4. 

paratum mm: dleAndunu« voa 
«um iat bu4 and beiMden 
leiten, waon dii Snbject im InBai- 
tivutz ein besonderes Pridictt (wie 
hier paridum) hat, doch 9. § 100 
prodäarum eite, § 126 occitam 

polmnf, s. IU S 17 n- 8 100; 
aliai im Gegensiti zu welcher pal- 

3. L. Cutmt Lmginut, der «Ii 
VolkstriliBn 131 T. Ck die Ux ta- 
Mlaria, d. b. dioAbstimmnasdarcli 
laiellaa ia iea Dabnllicheii Gerich- 
ten darcbsetite, 'Aomo iiaa libera- 
iäale, Ol alii, ted ipia IriitiHa ai 
teuaiUde popalarit', wie Cie. im 
BrntGs g 97 sagt 

4. tirütimum 'wahilitftlf , ge- 
wiuenbttt', ■. in Verr. IV S HS- 



vir MMeribdü, QuoHttu ^uutttor 
üiäeä läiemut «üri, i» quo quatr»- 



reiar dt homim eedta, twuMat 
atque etiam jrraeämt ätüe&iu, .ut 
foowarttar, atiboao/iiütlptrir» 
«mtttdBoiiiumortequiuraiir. Bei 
in taurit sind ilse isautae eoniaiu- 
rales za verstehen, bei denen der 
Urheber einerThal zu eridiHeln ist. 

3. perieiäuia, von Anklagen in 
einer caaia piä>Uca gesagt, eicht 
■ach in Privalprocessen ; a. de imp. 
Cd. Pomp. § 2. 

10. implaeatut= impIacabiUs, ein 
siiDit nur bei Dicblero vorlioDmen- 
des Wort 

11. prattHtp4atttioni,*. & 11. 

12. ab imioceniia: abiaSt^- 
satz von contra 'aaf Seil«, xom 
Schutz', wo es gilt Unuhnluga n 
gchiitzen; vgl. g 104 a noKr. 

14. fJiMMMf AmUcWi NDf) gang- 
bare Bezeiohnug Tür itrenge Rich- 
ter, 1. or. Verr. m 3 137. 146. 
. 16.eum«Atewrf:WHi«ldietf1ir 
ein Coqjiuettrl 

18. eo MMtriMio HS, ati (on» 
Aerö. 
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siut audai? quid, si utillius, qui oGcisuBest^inimicissiintu: nam 
qnaerendi causa, quaete ad taiiinmfacinusadduxerit? Quid ergo 
honun negari poteatT Tenuitas hominis eiuamodiest,utdiisima- 
tari n«B qoeat, alqne m> ma^ dacet, quo magis occuhtf ur. Ava- B7 
5 ritiam praefeB, qui aomMm ooiefia de mnnicipis cogmliqae ■ 
fortanis cum abemsano. Qinun sia andax, nt alia obimscar, 
hiDc onmes iotollegere petoenntt, qno&extota sodeUt«, bot est 
ex tot doariia, aolns tn äiTeataa ee, qni cum acousätarnniB eed»* 
res atqoe os taum non modo oateaderes, sed etiam ofierrea. 

10 Inimiälias tibi Mast cum Sei. Roscio et magnae rei familiaris 
controrersiaB conceda3 necesse est Restat, hiilice«, ut hoc dn- BB 
bilemuE, uler potius Sei. Boscium occiderit: is, ad quem morte 
ejus divitiae venerint, an is, ad quem mendicitaü; is, qui anlea 
tenuis fuerit, an ig, qui postea Tactus sit egentisaimus ; is, qui ar- 

15 Aens avaritia feralur infeatus in suos, an is, qui »emper ita viie- 
ril, ui quaestum nosaet nulluni, fhictum autem eum golum, quem 
labore peperisset; is, qui omnium sectorum audadssimus sit, an 
is, qui propter fori iudiciorumque insolentiam non modo sub- 
sellia, verum etiam urbem ipsam reformidarit ; postrenio, iudi- 

20 ces; id quod ad rem mea sententia maximc pertinet, ulrum ini- 
micus potius an filius. 

SZ. Haec tu, Eruci, toi et tanta si nanctus esaes in reo, 89 
quam diu diceres! quo te modo iactares 1 tempus hercnle te d- 
tios quam oratio deUceret. Etenim In singulis rebus eiua modi 

35 materies est, ut dies singulos possis consumere. Neque ego non 

5. priu/eri, so icIten Tni' prae It M. ut hoc diMlanui, 'da» nir 
fert. darüber Eweifolnd fr«g«n'. 

mioiin-fHV 1. lo § 47. IS. Ofiatitum, hier im eogem 

6. cum alienüiimo, dem Cbrfio- giaae 'schnöder Geninn'. Debcrden 
KOBOS. UebriBBDi ist dor Beweü, GeBenssK von fruelum vgT. Cic 
der Ihr die OBOHUa brigebraclit Tbsc. V § 86; ijuaaluma tneixa- 
wird,nn!o5iselL veü, wu lliOnind („,0, fructuaa oratio dicitar. 
.PSeseben wird, ent dBreh d» In- g . ^. ^ ..„„^«^^ 

'Zr , der GeBeüs.lz ist oUht «charf; d« 

BDleo. ]D u^>rer W.Dd«ng hei.st SchuchUrohBii. 
et S 95: tat« Ubi parUi ütai de- 23. tempui titiut quam oratio, 
poponiii», »t fn wdieia vertarert wie SiU. Jag. 42; led de tludüt. 



partäim . . li ilngillatim aut pro 
magnitudint parem diaerere. taa- 
pat ftuun rw maturiiu ms deimL 
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possuin; dod enim lantum mihi derogo, lametsi nihil adrogo, ut 
te copiosius quam me patem posae dicer«. Verum ego forettaa 
propter mnititudi&em patrönonrai-ia grcg^adnamerer, tept^a 
' CanneBsis amniaHtÄrem sa^-bonum Ssoib Miütos cacsoa ooB :ad 
0 IVMiunflniiiii faK!ii]n,.sed ad-Beniliiiin vidimuB. Qnls-ibi non 6 
est vAln«ratas firrv Pbrfgio? .NoB-aecesse est omnes 
aHnsranonre, Gortiosi -Marios, daiui|U f. HuDineos, quos tarn 
aetas-a prodib «vocabeli-posträraolhÜBiuiiiipsuiii, seucmAn- 



. bii oloktio giu «Mproi 



tu. ■Jkmga-'iA 
Mprochura'k 



«erde rielleicht irfigen der groasno 
ZrU von pairmi nnrln demHaamu 
mitseiülilt {i. i, ich koonts mir Hil- 
ter den vioten ucd trett'lichea noch . 
keineii iVaiuea louchcu), nährend uu 
in Folge des jchwereD Blntbadn. 
dta.dis-SnllaniBotaaa Prosoriptioarn 
sat«« dfo Aaii^ni von Profeulnn 
apniriditetkitbaii,,Bli ein gtai lein- 
Uai6r AnklBpr ericheinst, 
Mommsen R. Gesch. H, 3i6 (3). 
6. ad Servilium' lamm, i. i. im 



Scrv.Bmi 



IS appdlabaim 



in principio fori iagarii, cantinnit 
batiUrae luliae, in quo loca/Uit di- 
ßgiet liydrae posita a M. Agriaüa. 
Der rt'ctu itigariui mündete bei der 
batütta luliii in das Faram ein, iisr 
lociM war alsD in deisen Kiiue. 
Ana melirerea Zengaissea (Senec*. 
de provid. c 3, lalüFirniciAatron. 
I, 3, Scbol. ad Lucanun II, IQl) 
wissen wir, doas die Köpfe der ge- 
tSdteten Proscribierten n*ie auf der 
Hadnerbühnp, so auch nm laaisSer- 
rih'tf» aoagostollt wurden. 

jfrit ibi etc. nach den Scboliaäten 
ein (nicht vollständigor troehae- 
ischer) Vers aus der Tragödie des. 
Ennins ^rhälei; die Worte soU 
Uliies gesprochen hiben. Als nem- 
lieh Heclor die Flotte dar Griccbsa' 
in Brand gestockt liatte, habe der 
ans den £uipf fliehende DliJEtr 
beim e«zelt de* Aohillei den Aiu 



innalbet nach VEc. BmtDs § 
0 die Brüder V. L. MmtmH 
aioret meäiacrei. accuia 



leirnm m vieii. iiacii ueixioiuornunic 
uaurlgi eine IiIobsb. 

AiMfutk. Man versteht diroB- 
ter den P. ^ttistias, Toa den Gi«.- 
iiB Bmtua § 2IS sagt: emianota* 
Sulpicii aelatl P. Anlislius fiiH, 
Tabula sane proinlnlix, qni miilinx 

primum contra C, iiilii illam euii- 
mletiu peiäionem extrarirdinan'am 

et M megü, guod aaadan catuam 
cum Ott» toBega, Hit ipte 
Sulpicitm, hä plura at aotOiera di- 
eetät Jtaqa^pott trWmatuin pri~ 
1. j" _._ coB«^ deimh 



ms vtttUml ad tu 
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tistium,,quein non modo aelas, sed etiam leges pugAWB prohi- 
bebant. lam quos nemo propterignobiliiatemnomiaat.BfiBceati 
Buat, t]ui iot^r skarios etile reneficiis accnsabant; qul.onuua, 
quod.ad m<e altinet, TeUaw Ttrereut Nibil eniin mali.Mt canes 
6 ibi-QUBitf plorimos .eaae, iiJü permulü obseivandi-iiiultaque itr- 
vauda.sunt. 'Veiiva,atfit,multa'Sftepei[iiprudenlibBs>imperato- 
ribiu vis belli ac turjia nK^itur. Dum is ia ^jisirebua eretioacii- 
faba, qui suuunam rtffum adaunietrsbat, erant interee, gui suis 
Tolnwibus medeisiUur, qui, tanupumi ai offuaa puUioae atat- 
10 piterna nox esnet, ita mebant in teuebiis omniaque nüsoebant: 



_ fffü , 

flöttdl .«&, jaöiu Ait«r jtnt/Mfo 
»Ali tvtttdiM^a £. iSuIIda nr» ftm 
/Uli e( i^ie vÜa digmtate rat publi- 
ca f Aec aatem magis probtäialur, 
qiiod erat ah oratoribiis quaadam in 
Jaro solütidn: Siitpichii octiderat, 
Cotta abtrat et Curio, vivtbat e re- 
Hqtät patroait »iu» .atlalii .tumo 
proflar partontm et PompoaittM, 

Cum vtrumque/aeil» raperabMt. 
gesehillert« Antisttus wir der 
erat« Sehwiegervater ies Ca. Pom- 
peiu Hapni*) ob'waleber VortiiD- 
' ~ I er Im J. S2 tod Damasipims 



all loHanei 



Hornnseo R. G. II, Sief. (3). Oiese 
LebeniDinstSnile loaclieD es wenig 
w abrieb ei nikh, dais derselbe Auti- 

Desn 11 ernäbnteraulubeADklager, 
«'eiche' dnrcli die äuUanisdiea l'ro- 
scriptiDDen, wie der laeut Serviliui 
Mift, den Tod gefoBden liaben; 2} 
wird P. AdUiUiu in. dar Stella du 
Bnttu awdriieklleh unter den }»a- 
Ironi efui aelatit gßBMLi; audi 
wird er Diaht «blUrituisr, Mpdem 
■Is SnUiDer getSdtet; 3).Muea inf 
iba nicht die Worte. eUun bgtt 
pugaare proli^bttt^. die auf eiaen 
Ankläger anmielea, walsher der 
Strafe der Calnmnle U, zu s. 19 
§ 56) verbUaa war. F. Aatistlos 
eneliaiitt aber Rarad« oocb vor aai- 
neiD'Tode.*]« Itedflpr tbStig. Wilt 
mai daher p jehtanasbinea, da» Cie. 
PersDoen- luidZeitTerhiltaisSB ver-- 
wechselt habe, ao imiueD wir nas 



bsaehinden Toa dem genanntea An- 
tiatiw ao wenig ala von dea übrigen 
Namen in wisien. 

3. inta- ticarUf,». Biri.AnD.69, 
Ankläger negcn Mordlhatea lind 
Ipsiiiiiipi's geu""nt, weil «leb Vor 
liic^^n die Vollstrciker der Snlla- 
niscbea Proscrijitionen am melaten 
■XU Inrchten liattea. 

4. ^utd aä ine allinel 'von mir 
aal, meinetweKen'. 

6. vertan ■ . mnh'liir, mit absicht- 
licher Kür»; den Uebergang bildet 
der verach» iogeue Gedaaka: inde* 
nicht blus Anklliger von ProfeaaiDG, 
sunderu ancb viele unsehaldiga bat 
das Schuerl binweggeiall; denn 
muUa, iit fit etc. 

7. dum 'wahread' mit Iinperfect, 
weil von länger danerodeo und sich 
wiederhalendon VerhiiltBiasen die 
Kede ist. Der AalTassuug 'au lange 
als' wideraprieht der Zusammenhang 
und dai «orresp^ndierende iiUerea; 
vgLor.Verr.V§ai. 

5. aaimgia ravm. Cic. de Mp. 1 
§ 42 : cum penei tinam bH omnirnn 
rumma Terum, T^em iüum anum 

luit vaiiieribut beKiehl eich aicht 
allein auf schlechte \'eriiiügeasver- 
hältnisse, sondern auch autWundea 
anderer Art, wie a. B. gar inaDcfae 
die Froaeriptioaen bepötztcn, um 
persönliehe Feinde aus demWeg zn 
rSumao. 

-10. Ha eerrelativ zu tainqaom, 
vgl. n> or. Verr. IV K 31 u. 76, 
m^dih. StU. § ISS, 1. 
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aquibusmifor, ne quod iudiciorum esset vestigium, dou snbseUia 
quoqne esse combnsta; nam et accusatores et indices sostale- 
nint. Hoc commodi est, quod ita vixerunt, ut testes omoes, si 
cupermt, interflcere non poueM: nam cUibi hamianm gauu- 
erit, qui-aoGusfA-eos non daerit, dum dvitaB nit, iodid« fient..fi 
Vernn), nt coepi £cere, et fouaus baec si haberet in caosa, qnae 
«ommemoravi, posaet ea qoamvU diu dieere, et ^o, iudices, 
possuin, sed in animo «st, quem ad modum ante dUi, lenter 
transire ac tantummodo perBtringä^.unam qnamqae rem, bt 
omnes intellegant me non studio accusare, sed ofDdo derendere. 10 

9X 33. Video igilur causas esse permultas, quae iatum impelle- 
lent: vidcaiims nunc, ccqnae facultas siiscipieudi inalelicii fuerit 
ULi occisuB est Se.«;. Ituscius? 'Romae.' Quid tu, T. ßosci? uLi 
tunc eras? 'Ramae : verum quid ad rem? et alii multi.' Quasi 
nunc id agatur, quis ex tatita mullitudine occiderit, ac non lioc 15 
^uaeralur, eum, qui Romae sit occisus, ulrum veri similius sit 
ab eo esse occisum, qui assiduus eo tempore Romae fuerit, an 

98 ab eo, qui multis annis Romam omnino non accesserit. Age 
' nnnc ceteras quoque facultates consideremus. Erat tum multt- 
ludo sicariorum, id quod cominemoravit Erucins, et homiaes 20 
impuoe occidebantur. Quid? ea multitudo quae erat? Opinor, 
aut eorum, qui in bonis eranl occupati , aiit eorum, qui ab iis 



3, fioc connrtadi est 'dubei ist 
dacb SD vielVortheil, d.h. das gute' 
{». m S. 69, 15); ul non 
'dau tia nidit Uttea können'; vgl. 
S 102: mitU vt . . poaeret. 

6. ut cotpi dker», i S9, soviel 
■I*: wie ith oben gii^ bibe. 

T. quimvit, la S 47. — sM- 
ntm 'ich kSnnt«', $ SS. fOT. 136 
nnd { 61 und § 123 pOMtMt ; «.Zuipt 
§ 520. Wie i<t potium von dem 
vorhergehenden ponriverscbiedeaT 

9. tnauirt, I. e. längere (a. §83), 
wenn nicht mit Limbin traniigere 
xa leaen lit. 

10. studio, vgl. Hur. üat. 1, 4, 
;e nnd Hügelab. Stil. § B3, 1. 

11. (mpeWoreni 'antreiben mochten 
(konnten)', der Modus ptentialis der 
Vergangenheit. W«8 hiesse tmpu- 
to-ßHF Vgl. or. in Vltio. g 6: 
quaero ata, cur ÄCWnetäim non 
atfendtrtia, d.i. nii^ vertheC* 



digen sollte (hätte soUenj. Anders 
erklärt die Stelle Madvig §382 A.5. 

1 2. faailUu. Cic. de inv. 1 § 4! : 
facaäatej sunt, md qaibas Jaoitiut 
ßt aul eine qiiibas atiqiiid eotifiä 
nonpUest. Vgl. auch oben g 68. 

14. qaidadreml ohne td, nie 



qüÜ ad tal — tt am 
§94i twrumetiiatnuKf. 



mulU, wis§: 

15. ae non 'und nicht vielmehr'. 

18. agtnunc,». lu § 48. 

19. ftmuUtüBi 'Thnnlichkeiten, 
Gelegenheiten etwai anaEufuhren', 
». % 04. 

20. cymmemoravit, \ 80. 

22. eonnn, Geontir dar niherea 
BeBtinuniing, wie Verr. V % 156: 
ipiid de iUa muMudini dUanutt 
■eorvM qui . ; pndmtbtmtur? 

i* imiii Braut fXmifuUi *e. ontR- 
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OAndtuiebiiitiir.-iit'aliqaen ocdderent 'S'eos'putu, qni a)le> 
imm adpmebint, ta es 1b eo nnmero , qul Bosba pcmmia divee 
«s; sia^eos, qnos qni Jerioi« nomia« apptUimt percossores 
cant, qnaere, in: cniiu Sde aint et dtanielaMnflll'OPetle, dlkfoian 
& de-Mwietate tRa repeim.; etqoidqntd-tit Wntra'dixeris, M COM 
defenstone nostra cont«idl(o;itt> fiLdUimA-eiiUBa Sex. Rose» cam 
(ua conferetnr. Dices: 'qsid^posfea',' si Roniae aesiduus fuiT 9| 
Respondebo: al ego oimfaio:aon'flii.''^Fateor oie sectoreni es- 
se, verum et alii multi.' At «go, nt tnte ar|;uifi, agricoia et nisti- 

in cuB. 'Non continuo, ar in'e in gKgem sicariorum contuli, sam 
aicariuB.' At ego profecto , qui ne novi ((aidcm quemqunm sina- 
rium, long« absum ab eins modi criminc. l'ermulta sunt, <|uae 
Aitti poBsunt, <{uare in teltegatur summa m tibi facultalem fuisse 
mdefieü suBcipiendi, quae non modo iddrco praMereo, quod te 

16 ipsmn non libenter accnso, verum eo toagis ^am, qnodi si dd 
iiU» caedttius «elim commemoraref quM tuin IbotaeiHrail'iala ea-' 
dem i4Iione, :qBa Sex. ßoBcins Mcsbub ^st, vendt't'n«'«! ;pIurM 
«mtio'nted perünera videatnr. ■• ■■■■■■■■■■ ' . 

' H. TideaimiB nunc striotitA, sicat eeMra, qüa« poBtmoiP B5 

30 tem S'ex. ItoBcii' abs te, T. Rosd, facta siatr quaeit« apertä «f 
maHifesta sunt, utmedrasFidiiis, ludices, hmliis ea dkam.' Ve^ .' i 
reor enim, cuicuimodi es, T, ROsci, ne iia huno videarTOluiMe 
seriare, ut tibi omnino non pepereerim. Cum hoc vereor el ca- 
pio tibi altqua ex parte, quod salva Tiile possiin, parcere, rursus 
' ifu ^ teclBfet, lio nwcliten in Gü- naclideia er die causas qtiae T. Kn- 
terkSnfen. lütdr impoBermt nnd die faeallMtt 

2. in M mnurot iriq §13ft put-: * ■MUaMsHäi maHfitii mauset, ku^ 
in nutnero, J 134 lub quo nomAw; den Beweis der sogen, comenulio, 
Tgl. zur or. f. Arctale f 15: dtR^ weleben aas den'Betebaea 

3. vteffore mmtine 'init milderer nacli der Tbot die Selmid tde^1M< 
BezeMnnasV wIeCic.Tase.I §05; schuld eines VordlcM^ gehlgert 
peraiMier*! 'TodtscilÄger'. «ird, s. lur or. p. Milv | 6l: ' ] ■ ' 

. ■ _ -n g 83, -Ii. dlua Fidius, s. Momiiifea b; 



oKtw™, irgend einen, wer es ß_ i i^i is). 
auch ist, aber doch mit deutliefaer 



U'^itai«**», ..»SB». 

tS. «-mwrf, ..§51. ■ „, 

19. Heut etttm: d.ni 1« m ">1 ddw ü.t«t.ii.. 

ginnnT D«r Rriber iSbt JdM, 24. 4l(«lj>.nfRt, 

dnn* Htdui I. e. .1.11. t 
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imiuuto voluntatcm meam ; veoit eniiu mitii io meutern orJs tui. 
Tene, cum ceteri socii lui fugereot ac se occultareot, ut hoc ia- 
didum noD du ilbrum {»aeda, aed de buiue maleficio fi«ri *ide- 
rctur, potnsiBium tit» pai<te« istas depopoBcüsa, ul in iadkü 
T«raarere «t geduvi cam aacaeüotel qatf tu m nihil alitid «dse- & 
qneriB, oiri ul ab-omnibus mortalibns audada lua u^BUeatiir 

99 et impudeflüa. Occiso Sei. Rosdo quis primus Ameriam nnn.- 
tiatT UalliuB Glaucia, quem iam antea nomiDavi, luus clieDS et 
forniiiaris. Qoid attinuit eum potissimutn nuoliare, quod, si^ nul- 
luni iam ante conEÜium de morte ac de bonis eius inieras nid- 10 
lamque societatem neque sceleris neque praemii cum homine 
uUo coieras, ad te mitiime omnium perlinebat? 'Sua spoate Hal- 
lius nuntiat.' Quid, quacso, eius intcrcratT Au, cum Ameriani 
non huiusce rei causa vcnisset, casu accidit ut id, qiiod Romae 
andierat, primus iiuntiaret? Cuius rei causa venerat Ameriam? 15 
'Non p OS B um' inquit 'divükare' Eo rem iam adducam, ut niliil 
divinatiooe opus sit. Qua ratioue Boscio Capiloiii piimum nun- 
tiant? Cum Ameriae Sei. Roacü domus, uxor liberique essent, 
com tot propiaqui cognatique optime conveDieotes, qua ratione 
Gtctum est ut igte tuus cliens, sceleris tui nuntius, T. Roscio Ca- 20 

97 pitoni polissimum nuntiaret? Occisus est a cena reJiens : noa" 
dum lucebat, cuin Ameriae scitum est Quid hic incredibilis cot- . 
sus, quid haec tanta celeritai testingtioque sipüficatfNanqnaoo, 
quis percui^serit: nibil est, Gianda, quod matunB,- non eiccatio 
te, gi quid forte ferri habuisti, non scrutor; niliil ad me arbitror 25 
pertinere. Quoniam, cuius consilio occisuB sit, invenio, cuius 
manu sit percussus, dod laboro. Unnm boc sumo, quod mihi 



1. oril (B^ § 67. Ueber die Caa- 
■bietion Mir or. p. Salin i 3B. 

2. MOii öif,.baim Mords. Diu ar 
itma mehrere fahabt habe (i. f 87), 
•teUt Clc garadeza ali Thatsadw 
h(n; ätijtigart wird va dem lln- 
stand gefelgerl, dais T. Magno« a1- 
Irin Tor Gericht ersehi« Ben ist. 

3. d» IBorum firaMi: die Regel 
bitte d» ""P- Terlaagt, doch fehlt 
ei auch bei fite, nicht an abveiehen' 
dSB Bdipteleo, wis Verr. I, 34, SS 
Mäuiar »aam popMclt, ipiae «um 
yraeHäU cbkm J^Ttiänn priiierpi'.' 
nter. Hit lUuwi tritt der Gegev- 
utK in Aitfu aahSrfer lurvar. 

11. 



, w«i sollte e 



i>fla% voi| «iaan eiBikeken cur ver- 
iehledan; vgl. Varc. V % 169. 
. 13. (ufamäifna, wail du sein 
Feind warft. Ist dieie Behai^tDBg 
an aioh richtig.' 

17. qua ratione 'unter welchen 
Verbaltoiisen?' 

18. Uteräue. Dtrau* folgt nicht 
dass der Urmordeto .lasier dem 
Seitns auch Töchter hinterlasaen 
taube, lia liberi rhetorisch nicht ael- 
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apertvm tnHmieeliis resque manifcsta dat: iibi ant uode audi- 
Tlt : GbxKat' qai tarn äto gdvit? Fac audisse statim ; qoae res 
enmnoote viuttnitnm'ithicris ooiitendeTeiwegit? qnaeneMssi- 
tas eum tsnta :pni])ebat; Bt, ahm qmrte- iter'ADuäiBiii foetnt, 
5 id tempons •Ronu proGcäscmlar, «tülam parlm Hoctis re" 
quieseerat? ' SS. Etianme fn \am ponpicnis rebng ai^meiiMfo 
qaaerenda anVconiedarstapeffda estf-NonneTobishBeci qnae 
audislis, cenwre -Mutä-videniidi., iudices? non iUnm miserum, 
ignarum caauä Bai, rwieODtem a G«na videt»? non positas insi- 

10 dias? non impelum repentinum? non versatur ante ocutos vobis 
in caede Glaucia? non adest isle T. Roscius? noß suis imnihuB 
ia curru conlocal Automciiontnin illum , siii sceleris acerbissimi 
nefariaeque yicloriae nuntium? non orat ut eam noctem pervi- 
gilet, ut honoris sui causa laboret, ut Capitoni quam primum 

16 nunliet? Quid erat, quod Capitonem primum seire volDerit?99 
Nescio, nisi hoc \-idro, Capitonem in his boDis esse socium; de 
tiribus et decem fundis Ires uubilissiinos (^fuados] eum video pos- 
aidere. Audio praeterea Don hanc BUspicionem nu&c primum in 100 
Capitonem conferri: raiiitas esse infames eins palmas, hanc pri- 



3. tunlttm itinerir'eiBB to gross« 
Strecke Wegs', ». lo § Ifl; wmdm- 
dere 'ergpinneii' i. i. zurücklegen.. 
Analog ist die Stelle bei Hörnt, ep. 
I, 1, 2S; non poiiii aailo Quantum 
cmitmdere Lumiait, 4. h. kaoiiit da 
mit .d«iieEi Angp (Ssbkraft) mckt 
■0 veit all L. relöbeB. Vgl. andi 
Cic de off. III S Bi «uoRbm loterw 
coiüendere potet, tmdum faa tlt b/- 

7. Ranne etc. Bis Stelle -fuhrt 
dar Rhetor Aquila Romaans da fi^. 
Mat. 3 13 all Beispiel der iiaxv- 
nwoir {deteripfio oder defitnaaUa), 
d.h. einer lebend i gen Versiniilielnn^ 
oder drapuatiscben Scbildecnng taii 
Sie Wirkung der Figur ist- nt^ 
dnrtb die lebbafte form der drän- 
genden Frigen gesteigert, 

9. ignarum "oline Ahnung". ■■ 
\1, Aulonutdontem , B. Hem. II. 
XVI, 884. XVII, 459 u. 5. 

14. Aonorii lai caiaa '«OS pei^ 
aanifebar Büekaicbt fdr Uib' (du 
' " ' - -j ipoaiselop 



I igardi, 
ftatt det 



cauia, vgl. § ISi. 

15. qaid trat: wegen valuer 
saUleinan ^tiid et erwarten «ei 
Ck^onvm vrimatit teäv voImU ? 

16; ninaM^hac tiiineii. 

17. ana Video poiiideFe. Ao d< 
Wiederholung von eum Video ii 
kein Ausläse ta nehmen; der voi 
onsgehende Gedanke kebrti 



InäyoSo; ist: vxl. D. Sulla S 74 
conferle erunsB arm vua : mtain a 
inilio aique ad hrm tempiu explica 
tarn cum enmina recognoiale. 

lä. palmar, a. /u ^ 17; lemm'ica 
tarn, Panlus icsu p. 1 leTnnita 
idaitfati 



mu paetiea poUet, Lenanico ornata 
ttt, quo viea patma eant. Die iMz- 
tsr« Stelle lehrt, dais eine pitAtu 
kmaücaia onrenvouer Kia eiae pi' 
wShnlicke and der Preis eiasi ans' 



6* 
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mam esse ütmen lemniscatara, quae Koma ei deferalur: nullum 
modiun esse hominis Decidendi, quo iUe non aliquot occiderh, 
multos terro, multos Teoeno. Haboo eliam dicere, qnom contra 
morua maiorum minorati annis sexaginta de pMite n-Tiberim 
deieceril: quMt, si pcodierit alq» adeo cum pradierit — «ab 6 
101 enim pro^turain ««• — , wdiet Vniat 'modo , -lapfioet bhubi 
volHDiflB ilhid, qnod ei ptemtm beer« pemun- EruciB» con- 
scripsisle, quod aiaat illwn Sex. Bowia inleBtasse «t.miniUfam 
eise, B« omtm illa teatimMio awe dietnram. 0 praedaram 
teatem, iudicea ! o graYitateni dignam eupectationel o Tttam ho- 10 
nestam alque eius modi, ut libenlibus anintis ad eias lestimo- 



1. qaae Roma ei deferalw, als 
in einem Knnpf at Rsm errangen, 
wg a\At der gewähnliclui Scbin- 
pJitE der Mord Ihiten des Ctpito war. 
Dobel ist auch dsraar augeapielt, 
dasi es zu Rnm für einen Gladialur 
seliwieriger nir «In andcriwo, aicb 
eise Palme zu erl^mpfen. 

2. Iimninis axidendi: wir «agen 
absolut 'des Mol dens', vgl. §§ Bu n. 
93, Hör. tfiiX. ], 2, 32 u( iHgvIenl 
A«mAu(N, turgtal de nocle lairtmei. 
VerHfaMenittanteD g 14ä. 

3. ha^^eere, nie Vit. de nat. 
deor. BI S 03 ; haee /en divers ha- 
bm da nAtra 4aanim. 

- 1. <b pMfai Bit Anapielnig aaT 
üt ptHlM (StiMnbrijoken) kei dar 
AtatiBmBng nwÄ Centurioi, vti 
HllBMd« nit GtÜndtro- elBgefkial« 
ZB^pi VIEW, über wel(^ iit 
SlinuuDdtB «iMota Ib -du otä» 
duaita) efaMtcn, dratt du Siok- 
•Indribis«!! vwIlDkcraabtfsteiiiodar 
wMerkoltH AUtinaea verkätet 
närd«; Harqnwdt rSwt, AiterUi. 
D, 3 & lOOK Die uohiigitfirigvn 
wrdea vai des pmle» lurückge- 
wicsm, dtieitbaitluri b. Fcstus 
f. 334 : quo . tempor» primum per 
potlent coaperuid comäüi mJJ'Ta- 
gium Jerre , iuniorea cnncdanave- 
riint, ul dt poiOe deicelvnlur itxtt- 
gtKarii, qui iam nuän publica mu- 
nm JittiarMiuT, ul ipii poUut 
m quam. äU M^vrwt imparMo- 
rem. D4etanah der AwdrMk'ife* 



pontani = lem: ' Schon im Alter- 
thnm lehwapkte nan 'überdie Bot- 
»tehiiBg der Hedemart Mxe^Brariiw 
de ponte deictra (s. Nani|u p. S23: 
ttxagtnariiit per pontem 
mittendoi male diu popularllat 
inlMe^i, cum Farro de vita po- 
foU Ropumi Ut. II honettam cou- 
tam reUgioianuiue palefecerit], den 
einige vut die birbBrische Silt« be- 
zogen, die im grauesten Alterthoin 
gehfiTSrlil lioben soll, die sechiig- 
jaJirigiiii miJi prin.^ suliliciui in den 

grossen liruiiiiLi^iliLerri Varra und 

tung hatUseniirUggeD S.4&B'.mit 
vieler Gelebrsanikeit in vertbeidi- 
gen versucht, ohiie dsds er unsöber- 
lesgt lütte. 

5. atqae adeo, a. zn g 29. 
' 6. muHet, E» itaad-nBaliifc den 
Etftilu n M dl* Zeug— ddr Ge- 
g«ip«rtal Frafan.atI liAtM, Jüe-nft 
zn einem fiirmlirlieB VeASr und 
einer ganien Anltlggerede wurden, 
wif die nochvorhaiidGaoReileecgea 
den y.eug.;, ]'. ^'3tillius im Prt>cess 
düs J'. Sestiua zdKt. So droht jetzt 
Ci.'. olle .Srbaadthatea des Roicius 
Ca|>ito in der letliurii inierrogaüo 
anfdeclien la wollen, um dessen 
fidot als Zeoge zu erichnttern. 
wrfuinen 'Holle'. 

9. pro leMmaäa, Zuinl { 311. 
- 10. gtvritalmn 'fnriebiige Psr- 
aüBliattiuit'i'. f^toni l«'felwb«oeii 
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nium vestrum im iurandum accommodstisl '^fcct» mit tarn 
persiueue noa iatorum maleGcia nderentus, i^. -^psos caecos 
redderet GupiditaB et avaritia etaudacü. 

36. Aller nc ipes caede TÖlncrem nuatium Amcriam ad' so- 10t 
5 ciiim atqüe magistniiD suum ciiBit, ut, si disrithulare oinnee eo- 
perent se Ecke, ad qnbm maleficiaiii pertineret,'taraen ipse aper- 
itun sunm seelus ante oroniain ocalos poheret. Alter, si dis im- 
mwtaliboe ^acet, teBtimonium etiam hl' Sex. RoBCium diäanu 
est, qaasi rero id nonc agatur, utrum kl quod dixerit creden- 

10 dum, ac non quod fecerit Tindicaadum sit. Ita more maionim 
comparatum est, ut vel in minimis rebus homines amiilisslmi 
testimonium de ^ua re non diccrent. Arricanus. i{ui suo cugno- 10$ 
mino declarat tertiam partcm urbis tcrrarum se subegisse, tarnen, 
si sua res ageretur, testimonium non diceret; nam illud in talem 

15 »irum non audeo dicere: si diceret, non crederetur. Videte nunc 
quam versa et mutata in peiorem partem sint omnia. Cum de 
bonis et de caede agatur, testimonium dicturns est is, qui et sectur 
est et sicarius, hoc est, qui et illorum ipsorum bonorum, de qui- 
bns agitui', cni(»tor atque possessor est et cum liominem occi- 

20 dendum curavit, de coius morte qunerihir. Quid tu, vir oplime? 104 



Stil für eirui», unser 'Charakter'. 

I. tut iurandum ^ eenteuliam i 
s. g 1S2 und za g S.' Cic, la^ iro- 
nisch: seine Po'aSnlicbkeit iit so 
ebrennerlh, äan ihr ohne Widei^ 
streben sein ZesgBisi mmHai^tafi 
eures riebterlieben Ürlbeils nehmen 
werdet f. Fonteü) S 21 : MH» 
AU «M tuÜAst mfram rtligtiium 
'eoniungctüt 

4. aUar, BaaciDsMaGODai ™ ■P'? 
'anmittellwr liach'. 

5, ut . .fmtiret 'dus «r gelegt 
Uitte', k in & 64, 3. 

7. aüer, Capito. 

Ii du j^cet, elaeFormel, mit der 
man Sigunen and Dnwillea Sber ein 
unerwartete« Vorionuuii* an*- 
drüclt. Zn vergleichen ist nnser 
'so Gott will'. 

9. ufrum , , eredendum, wozu 
das zweite Frageglied iiecne zu er- 
gänzen istj (IC non, s, zu S. 64, 15. 

I I . comparalum eti ' gilt der 
Grundsiti' = itutäatum, wie g 153 
s. de domo »u g 77: fui a maiori- 
but noitrü äa comparattm ett, »t 



civil Ro. libeTtatcm nemo pusxit iii- 
cifui amillcre. — ucl felüt in den 
Handsdir^ der ZnsaU icheint aber 
nothwcndigj weil der Siiti in iiiini- 
mi» roftus leit. de sua re non diee- 
baid nalogisch laatet und den Ge- 

CHti fbt mastimii relnu t. tUf»- 
e votuuaetxen Iimbo. 

13. ttftUm parlm o. t. «e mlw- 
fjfftf, dne Uarlt« Aetoritche (Je- 
bertidbong. 

14. ma res ageretur a in aoa 
re; diteret 'hätte geaigt', nicht 
^äünl, weil ein möglicher Fall der 
VergaDgenheit angenommen wird. 
Eben so ist 7.. 15 dicerei und crede- 
retur ala potontiolis der Vergangen- 
heit auriufasseu, 

19. ocddendum euravä, vgL §91; 
qaomaiii cuiut cunsilio aixiius tU 

20. quid Iii elc. iniurovisalion 
gegen den anwesendeö Magnus, der 
aller die letzten aich sehr bestinunt 
ausafrechenden Worte ein Zeicbea 
des Unwillens gegeben oder den 
Versneh gemacht lütte den Redner 
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PRO SEX. nOSCrO, c. 36. 37. g 104—106. 



ecqilid habes quod dicas? mihi ausciilla: vide ne tibi desis; tua 
quuque res permagna agitur. Multa scclcrate, mulla audacit«r, 
mulla iuprobe fecisti ; unuin stultissime, profeclo tua epoiite, noo 
de Enicü aententia: nihil opus fuit te isüc eedere; neque enim 
accusatore mutu neque teste quiaquam utitur eo, qui de accu^ 6 
torifi subselüo surgit Huc aixedit, quod paulo tarnen occultior 
atque tectior Testra ista cupiditas eseet Nunc quid est quod 
quiaquam ex vobis audire de^eret, cum quae fochu dus modi 
äat, lit ea dedita opraa a nobis contra vosmet ipsos fiicere vi- 
deamini ? 10 

105 33. Agc, nunc üla videamus, iudices, quae statim cossecuta 
sunL Ad Vulatcrm in castra L. SuUae murs Sex. ßoscii qua- 
driduo, quo is uccisus est, Chrysogono niEntiatur. (Juaeritur 
etiam nunc, quis euni iiuntium miserit. -Nonne perspicuum est 
eundeni, qui Ämeriam? Curat Clirysogonus , ui eius bona ve- 15 
neant statim, qui non norat hominem aut rem. At qui ei venit in 
nientem praedia üODüupiscei'e hominis ignuti, quem omnino num- 
quam viderat ? Solelis, cum aliquid buiusce mudi auditis, iudicea, 
continuo dicere:Qece3se est aliquem dixiese munidpeni aut vict- 
mm; ii phronaque indicaat, per eoa plerique produntnr. ffic 20 

los nihil est, quod in suspicione hoc esse putetie. Non enim ego üa 



zu onterbrecluii. 

1. fMKHdnä, msabensDoS- 
thlg Is^ al* lau da dich itt CipIM 



2. permagiia, tts. tmHalir. 

midacäer tat Uer Cla. ucb de« 
ZeDgabf Priichns 1^ St e«gchrie- 
ban statt der gewöhBliDlien lyBco- 
plsrten Ponn oiidida'. Heber jene 
benerkt Quntillaa 1, S,.]T: inhae- 
fent qai£im moUttiuimli diHgen- 
ttae (Pededterri)' pervenäai«, til 
audaeäer poKtti ateant quam aa- 

■ 5. aecmalore mvtä: denn bist do 
Anklegei', so solltest dn o^ea al) 
flolcher viiti Ei-ucins anftreton, nicht 

T. efiet, SB. ti ittit tum tederet. 

9. a tiMi - pro nobit, Im G^n- 
(Ms vai eontra mittet, vgL { &5. 
h der rhetoritdiai Teehdit lit die- 
MT CegeBiBtx von (tf and emtre 
tin ilebeDder, wie %. B. Aoet ti 
Ber. Hg 12: a nmorOut dictmur, 



11. ad folaitrrai in «aitra In« 
Ugervor V.' 

13. juaJridtio quo, i. za S. 29, G. 
"16. fwn 'Seebverbilt'. 
]9. mwtieipetn, s. id § 4T. 
2l. qtttdin tutp. hoc este puictii: 
unsichere VermuthuBg statt der an- 
lateiuischcn VnlgalB quod niipkio- 
'-- ' »er Zuaaramen- 



■lanp ci 



n Gedsn 



icgt nichts vor, 
weshalb ihr oniiehincn könntet dass 
dies auf blossem Verdachte bcmbe 
(wofür ea unten hcisst: inhac rausa 
cfmiedara nihil opus est] ; nein, es 
iat erwiesen, dass die Roseter es ge- 
wesen sind; «ie längocB es selbat 
Hiebt (Fr. Richter vermathet: 
hb) n. eil guad mtplela»» kot eom- 

noe ennn ego ete. Duu irt der 
GegaoaBlE: (wo* cerio ido S, 71, 6. 
Cle. »ft: Dicht wm Idi dea Wibr- 



PRO SEX. BOSCIO, c 37. § 106—108. 
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disputabo : veri eimile est itoscios istam rem ad Chrysugnniini de- 
tnlisse; erat enim eis cum Chrysogono iam aulea amicitia: nam 
com multos reterea a maioribus Boacii patronos hoapiicsque 
habneDt, omneB eos colere atque obscrvare destiterunt ac se in 
S ChrysogoBi fidem et dientelam contulerunt. Ilaec possuni omnia 107 
TO« dicere, sed m bac cansa coniectura nihil opus est. Ipsoe ' 
certo Mio non negare ad haec bona Chrysogonum accesaisse im- 
pulsu suo. Si eum, qui indicii partem acceperit, oculis co^etis, 
pat«ritisne dubitare, iudices, quis indicarit? Qni sunt ^itur in 

10 istis bonis, quibus partem Chrysogonus dederitt dno Tlosdi. 
Num quisquam praetprea ? nemo est, iudicea. Num ei^o dubium 
est, quin ii obtulerint banc praedam Cbrysogono, qui ab eo par- 
tem praedae tulerunt? 

Age nunc ex ipsius Cbryeogoni iudiciu Roscioruin factum 108 

15 consideremus. Si niliil in ista pugna Roscii, quod oppraf; pre- 
tium esset, fecerant, quam ob causam a (ihrysu^^imii Umlis prac- 
miis dosabantur? Si nihil abud fecerunt nisi rem delult'i'unl, 
nonne satis fuit iis gralias agi? ilenique, iit perlibcralitcr agere- 
lur. honoris aliqiiid liaberi? Cur Iria praedia tantae pecuniae 

20 Etattm Cupituni ilantiir? cur, quai: reliijua sunt, isle T. Itoscius 
omnia cum Chrysogono communiler possidet? Könne perspi- 
cuum est, iu<lices, bas manubias Rosens Clirysogonum re cognita 

MtheiDlichleitsboweii {ä»»pn>iabtte Chrys. bot dnrcli die reicbe Belah' 

Kc eaaia, t. zu § 40) rubren, dass auag iis Unheil getültt, dass die 

Qiryg. dorch die Roscier die Sache Roacier die Mörder sind, 
erfahren hat, weil sie seihst nirht 15. in itta )iugna, s. g 17. 

aaTären Tn'frkb tTlifG-i^v dw , "f^^ '^"^ 

Sex. Ii, gemacht hat. Dobel werden '"'«■""*> »■ »r- V- haWa^ § Sa. 
aber doch in der Form der pratler- denu/ue, am Ende, d. 1. hoch- 

itio die GrnBdiiige des ttxdg mit ateiia, im ansaerBKn Falle, wie Hör. 

den W. erat enim eit etc. gegeben. «!>■ *^ Pis- 2117 vitavi denique ad- 

3. a maioribut, da die VerhiUl- P""'< >""> lioidem nierai. 
■i*Be des Patronats und Hospitinm III. Aonarü'ErkeDDtlicIikeit,Don- 

■af Kiader und Nidihomiaen über- csnr', nofar man sjiÜMr Aononi- 

ftcDgen. rAint gengt bat Vgl. % 137. Verr. 

I. EU S 91. \ i 3B: H jwrfes fräania tammi 



icü parlaa, woinr 11 

fortm praeJae, «ineo Antheil an rtm ■ id fra^tart, «m ut amieo 

4em GefMUUid der AmciEe, d. i. fiiim. ad Fan. XVI, 9, ZrOtrto 

. «D d« mr Ade. sebraabten Gütern, miii, al medieo honof babtr^ar. 

12. obbättvä—tulmai Wort- pnudia iantat paamüie, wie 

... . ^jeo— An- Verr. IV § 88 (Ststne) nw- 



tLdl 



dl IIB Raubs javgnsetrafan. (P.) gnae pentaiae. 

nUM^ ». m S. 42, Tj in- " 

HiiMtUcber Anidnick. 
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PRO SEX, ROSCiO, r. 38. § 109-111. 



lOOconcessUse T 3S. Veiiit in decem primis legatus in uastra Carito. 
Totani vitam, naturum moresiiiitt hominiti ex ipsa legatione co- 
gnosdtc. IV'isi intellcxeritis, iudicee, iiülliiiti esse officium, Dullum 
ius tarn li^clum alque integrum, ({uud iion eius scelus alque 

-' perlldia violarit et imminucril, viruin optiiimm esse eum iuüica- s 

ilOtote. Impedimento est quo niiaus <le Iiis rebus Sulla doceatur, 
cetei'orum legalorum coosilia et voluntalem Clirysui^uao eoun- 
tiat, inoiict ut proyideat, ne palam res a^tnr, oetendit, si sublata 
Sit venditio bonorum, illum peconi^mglSlldeBi^issurum, sesc 
capitis periculum aditurum : iUmn acuen^ hos,, qui simul eraiit lu 
missi, ^ere; illum i^entidem aionw; ut caveret, hisceinsidioae 
spem labam ostendere ; cum iUo contia bos ^ire oousilia, homm 
consilia illi enuntiare; cum illo partem suam dep&clsci, Üwe ali- 
qua ficta mora Semper omaee adltus ad Snllam iaterdudere. Po- 
stremo isto hortatore,. auctoreiintercessore ad Sullam legati non 15 
adierunt; istiue fide ac poliiu perfldia decepti, id quod ex ipsis 
cognoscere poteritis.siaccUBator.voluerit testimouium eU denun- 

llltiare, pro re certa spem felsam domum rettulerunt. In privalis 
rebus si qui rem mandatam non modo maliiiustus gessisset sui 



I. in decem pritnis, EliiI.Aiim.SC^ 
4. itiimjum - 'anaiitutbar'; i. 
nigelsb. StiL 72, b, 3. 

■i. imUeoM», 28, 15. 9« 

bedast w ttitt paUUal»; w«U dia 
Anrede an die Richter gerichtet iat. 

achehen v.]if, niTin die Mjjcnnliic- 
ten heim Sullii Zulritt sHunJ™ liät- 

Gli'ed ist vLclieiclit, wLo Fieck- 
eisen bemerkt, ein Einsdiielisel 
als Wiederiinlong nas 7.. 

15. auolan 'auf seioea Kstli, An- 
trieb', intereesior» 'auf seine Hlirg- 
sdalt'; denn dies itt nidtt v intfw- 
äieiiia, flondem initrotmr ist, mt 
fiir «inen (oder etwu) Abtritt, gut 
Mgt, SD liier Capito dtTär« daas die 
AuIliobBDg der vendilio boitantm 
erTolgen werde. 

non adieruni 'verlangten keinen 
Zutritt'. 

15. /Ida 'Wort', perfidia 'Wort- 
brüchiekeit', ».zu §116. 
IT. tiitimoraum tit daaattiara 



'ibnen Zeugichaft bedeuten', i. 1i. . 
aakUndigeD, dnsa aio als Zengen zn 
erscheinen hiitton. Eine Verpllich- 
Vaag Zflugnias abzulegen kannten 
dia Römer an länglich nnr in Crimi- 
naleachen {amiäUFii teOei, lünfte- 
gen in CivUsaohen mlvitUirä^, und 
uucb in diesen hatte nur d«rAB- 
kiager das Hedtt der dmmti^io, 
nicht auch konnte der Beklagte Ent- 
Inslungaieugen requirieren. Hätte 
dieses Recht nnch Sex. Roscius ge^ 
habt, SU wüi'dc Cic. gesagt liaben: 
ft icsles a ms prodiicli eriinl, wäh- 
rend er jetzt bei juiuem si oolUBrü 
dentlicb ein led notei durchblicken 
laiat. Vgl. Qaintil. I. 0. V, 7 g 9: 
ibto gmera tant teitium, aal vo- 
bmtaritnm aiä eorimi, ipiibiit 
mdKB- ia iudieiii publieu lege de- 
auitiiar» tolM, quoriaa alttn pan 
«iraqm tüäar, aäemm aiaaattt' 
rämi tantam cmeaama etf. 

IS. pro re Carla 'statt eiaea aidie- 
ren Entebnisies'. 

19. rem mandatam, eine zur Be- 
lorgBüg ubsrnDmiaBBe Saobi, eins 



PRO SEX. ROSCIO, c. 36. $ III. 112. 
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quaeslus aul commodi causa, verum eliam U' 
iorea summuin adiiiisisse dedecus exiBtimabant Itaque mandati 
constitutum est iudicium, uoa miiius turpa quam furti, treAo 
proplerea quod, quibus ia rebus ipsi interesce imhi posBumos, in 

5 na operae nostrae vicaria fides amicorum snppoidtiiri qiuni qui 
kedit, oppugnat ommum conunune praeddhrai -et, qnantiifiii|i 
ipso «Bt, diBturfeat vilae sodetatem. Ntm emm possiiniu oman 
per HOS agete; aliss ia- dia est la magis nlilia." liätca smi- 
citiae ooB^xinntur, m commmie commedam matolB uffloit gu^ 

(rbmietur.'QiiUrecipi8iimiid>fiim,Bi&iitni^ecliiriBautadtaDin HC 
öbmmfldnm ccnvenuras u ? cur mihi te offars ac meis «ommo- 
diB officio umulalftoSldB et ol»tas? recede de medio : per alioin 
tnneigam. SuscqiiB onus oEficü, quod te putss suatiaere posse; 

ein iiulätitum maiorani. Das ga- 
wöhnlicho aaitri boi maioret fohlt, 
wieg 116. 151. ]53 u, B. 

3. iudicium non minus lurpe 
quam furti, d.fa. elneVernrtlieiliiDg 
wegen scUecbt besorgten Mindits 
uÄt ebcn so gat iaftmia naGk »\A 
als wegen fa^um, Kelebes letsterc 
delSctam io den Zeiten derflepubllt 
nur einer civilrechtlicben Bdund- 
Inng nnterlig and, je nachdem es 
manifeilum oder nec manyetiui« 
war, durch Ersatz dei vierfachen 
oder doppelten Werths dea geatoh- 
leuen Guta in Verbiodnng mit ln~ 
famie tietlrart wurde. 

U. gubernarß *hnndhabeD\ 
12. de media, sc. stadio ; dar Aus- 
druck ist von den Wettksin|>feu ent- 
lehnt, vgl. Herod. S, 22i (x foS 



Schäfte eines anitern uDentgelllich 
la besorgen. Der beanftr^ende 
hieSB rruuidans (bei Cic, qui man- 
dal) oder fRundafar, derbeanftragte 

bei Cic. it eai maitdatar oder ifvi 



Hindnt inr Ctasae der sagen. Con- 
sensualcanlraete, d. 1. solcher die 
bles ooniaiuu, alleio durch Ueber- 

"ega°Een J'^'l^"" "^if^-^ 
der 'diligentia ditige. 



nngsfali s' 



ni dem 



n lJut 



in die 



Schaden dnrch absichtliche Ver 
acbuldnng (^olb mnfo, bei Cic. ma- 
HÜoa'i oder dareh Fnhrlbgigteit 



13. 



(raiM oder 



n bei d 

„ . s nidit auf den hüte- 

ren oder« geriogereo Gnd oa; ea 
war sBter allen Umitindan straflaF. 

], mBiarBt ta^lttiauAant, d. h. 
man hat iaaier aa gniTtheUt, w Ut 



dDBk«lt Wie CS scheint, so sagt 
Cieero: Da übcrDimmst die Last 
diier. Dienstleistung, von der da 

read dein Benehnen loigt, dass da 
■le wErtllck nlelit getragen hast). 
Biae aolebaLaatersebeint über sol- 
dteaantventgften schwer, die selbst 
am wanlgatea leidrtfart^ erichei- 
MB. ' S» KaM'da «la* in dar gaiiMB 
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PRO SEX. ROSCIO, c. 38. 39. g 112— 114 



quod minime videtur grave iis, qui niininie ipsi lev(;s sunt. 
39. Ergo idcirco turpiH haec culpa est, quod duas res sancüssi' 
tnas violat, amicttiam et tidem: nam neque mandat quisquam fere 
nisi amico, neque credit nisi ei, quem {ideiem putat. Perditissimi 
est iglLur hominis eimul et amicitiam dissolvere et fallere eum, 6 

118 qui laesus nun eseel, nisi credidiBset. Itane est? ia mininiis re- 
bus qui mandatum Deglexerit, turpiasimo iudid» condemDetur 
neoeaie est: in re lanta, cum ig, cui imt mortni, fbrtt^aae liri 
commendatae sunt atque concreditae, igBominia mortiuna,äuq>«i 
vivtm adfecerit, is laUr honestoB homines atque adeo intwrivos 10 
nnmerabitur? In minimis privatisque rebus eliam Deglegentia 
Diandati in crimen iudiciumque vocatur, propterea quod, ai rect« 
fiat, illum neglegere oporteat qui mandarit, non iilnm qni man- 
datum receperit : in re tanta, quae publice gesta atque commissa 
Sit, qui npn negl^ntia privatum aliquod commodum laeserit, 16 
sed perfidia legalionis ipsius caerimoniam pollucrit maculaque 
adfecerit, qua is tandem poena adficietur aut quo iudicio damna- 

114bitur? Si baue ei rem privatim Sei-ßoEcius mandavisset, utcum 

Sidie nur eineB Beweis von deiner 
grouen Cbarakterlosiskeils bgeie^ 

6. vredidistii ohne Olijci;t«yfli™ 
Aotarit^d, wie ToiC V § S8. 

äm>»»kT *iituaiohtMl', wie 
1 66 BüMfnu ud S ^4 «rfiu ifmd- 
UrnianT Die« FragBrarm lienihl 
anf einer Abkürzung des Ausdracka, 
iodem das gegen aitzliclie Krageglied 
lu erganipir ist: itaiie est an um 

7. Cond, necetin est. wird nolh- 
«endiger Weise, d. >. «hae Gnade 
verurthoilt. (P.) 

9, eommmdalat, ein verstärktes 



äecore tabiecUu eit, U 
numera vivontni eaAtrbitfup, ted, 
ti fieripoUit, hfflra ettm mortuot 
mnmdabtr. Foitnd.adQiiir.(10: 



u amanaaiut n 



fn/Vow 



10. atque adeo mit 'ja nur' in 
nieraetzen. Ohne rbeloriache Frage 
biMM tatUbidigmu Ml, qiäinter 
Tum. Aomiaet, algtie adeo, gut mlef 



iaier iiisoi niiineFabäur? d-h. er 
verdient ala bürgerlich todt la gel- 
ten. Dassder Aasdmck aprüchwSrt- 
lich von einem ehrlosen war, zei- 
gen aach die Stellen or. p. QuDctto 
8 49: euiiu uero i* 



13. propterea quod. Cic. sagt: es 
uarf wobl der Mandant, nicht aber 
umgekehrt auch der Mandatar \güi 
mandatum reneperit) eich eine 
Pahrläsaigkeit erlaubeo, weil jener 
eben durdi die Ertheilnng desHu- 
dnts sich der Obaorge um etwas 
eutgchligen und diese eineiB andern 
überantwortet bat. 

13. oporteat <es. wita in der 
Ordonig, et dürOe'. 

vm (MÄr ete. nndSllBi. 
lo. f^foKmtir easr^RMiABBt eine 
Gesandtschaft eradinBt meh dav 
Sinne des Bedaera ab Hb heiligite 
Fom des MandaU. 

jneailaquB aiUieeritf atatt derge- 
.wölmlichen Ibidentart tn. «d^ftw- 
nrit (p, Plane, % SO) wegen des 
Wertapleli mit poena adfleMtr. 



PRO SEX. HOSCIO, e. 39. 40. § 114—116. 
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Ghrys^wo mnaigeret atque dedderet ioque eamrem 6dem 
«nnit si i[md opos Mse pataret, interponerat, tlleqirt sen&diir 
nun ncquBBet, noone, si n eD:n^tio tantnlam in rem sum 
conTertisiet, daranatw per.Mrbflruin at rem srestitaeret A hone- 
& at*tera omoem amitferet? Nn&enoit faaDod Fem S«x.Ro8Giiullfi 
mandavil, sed, id qnod.siiilto gmios est, i{iieSei.RoaQioi cum 
fama. vita bonisque omsibBS a decaiüaiibHs puUice raandati» 
est, et ex eo T. Rosdne non panhim needo quid in rem soub 
convertit, sei] hunc fuudtas svartlt benis, ipie tria {media sibi 
10 depacluB est, voluQtatem decmHonum ae munidpum omnium 
taatidem quaoti Üdem saam fedt. 

40. Videte iam porro cetera, iudices, ut intellegatis male- 118 
fldum nulluni lingi posEe, quo iete sese non conlaminarit. In 
rebus minortbuB socium falJere liirpisBimutn est aequequc turpe 



1. tfcct(f«r«I 'cid AL kommen treflii', 
wie z. B. durch eine GelJcutsebB- 
digniig odflr AbGudnugssumme; ^- 
<(«B taam inttrponertt 'seinen Cr«- 
dtt BlDMtH, für Sw.AoMln« sin- 
tlabe'. 

tnqve eam iwn: be! Clo. UtoBjer 
in aamqa» retn, ■ 

2. Ii qtäd oput esK pularet 'ao- 
thigenMs'. (i'.) 

3. reeepitset 'sich ver|inic!itet, 
zugesagt bälte'. 

■ 4. pur arbilrum. Es gab eine 
Anuht voBBecbtssacben, bei denen 
ein gerechtes Urthell von billiger 
Erw^nng verschiedener Umstände 
■bhieng, and dem aubjectiveo Er- 
messen des Riehtera ein freierer 
Spielnnm eingeriinint irar. Solcbe 
RechtsTalle in Sncben, bet äeaea «i 
Inf Trea and GlKüben attkam {bo- 
nae fidei nvgaüa), hiesien arbitria 
(anch bonae fidei üidida], zu denen 
■Dch das iudiman mandati gehörte, 
und die Richter arbitri. Es heiast 
per arbilrum, »eil man sich in 
der Regel anf einen arbüer be- 

ne: er müsste Schadenersatzleisten, 
Paullas in Dig. L. 16, 7ä : T(atituere 
it vidttur, qtd id rettituit, qaod ha- 
biturut nnt ador (der Kläger], tt 
ttjärmTiia H fbel« «ort eiiet 



honeitalem ('ebrlichen ^lameu') 

5, nunc 'so aber', wie § 14S. 

7. a demrianibut: i. eq § 2G; 
faüiea, iD,Nivaa dosMulnlniws, 
iroflir «t lo^weh hdist: v^unta- 
ttta deeufioinim ae munie^oM 

H. non paulum netcio quid 'nicht 



ein paar Thnlcr), über deren Betrag 
er bei sich selbst schwankt. Ea 
beisst paulum , nicht pauli, wie de 
Or. I § ÜS paulum al^iiid, so dass 
paulum in adjeclivischer Stellnng 
('eine kleine Bagatelle') erscheint, 

II. tntfeto ete. Zuerit wird dia 
Schuld dea Ciplta ala Legaten vaa 
der Seite taa betrlehtet, da» er elii 
Mandat verletzt, jetit davon dasa 
er auch ein SeetetatsveriiliUniSa ge- 
brochen habe, da er die Geaandt- 
sehaft nicht allein geführt hatte. 
Aach die tacietai, dar Geaellichafts- 
vertrag, wodareh mehrere Peraonea 
eine besoadera das VennSgen be- 
treffende GemeiniEhaft eingehn, n- 
hlirte, wie das ihanlAidun , zn den 
CaBaeHiiia]contracten,and es galten 
von ihr im wesenlliiAeB dIa glei- 
ehen HeehUbeitlnrnBige* wl^Bber 



5 Ulf- 
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alque Sind, ds quo ante diu; neque iniuria, propterea quod 
Buzilium'sibi so putat adiuniisEe, qui' cum altero rem conimuai- 
otnt. Ad cuius ighnr fidem confugiei, cum per duB Sdem laedi- 
tnr, ouise commiserh? Alque ea sunt saimadiertenda peccala 
maxime, quae difficillime; praecaventur. Tecti o£se ad alienos 5 
poEsnmiu; iotiiDi molta apwtimi videant aecesse est: socium 
eame qui posnwusf «{Heni atiam d metnimos, ius offidi laedi- 
nuH. AeGtBigttHrmiavea'eiu», qü WKinB lBMiiut,-ia-TinH- 

117nuD boDWum iraaieio mo pittarantbaberi oportei«. Atvero 
T.Rasciusnonunumrei pectmiariaeBociumferellit.quod tametsi 10 
grave est, tameo aliquo modo possc ferri vidctur. verum novem 
homines honestiasimoa. «lusdcm njuncrif, If^ntiiiui!^, oflicii man- 
daturumqiie socius intluxil. <le,<:qiil. ili'.sliliiit. .iil> i^rs;iL'iis tradidit, 
omni fraude et perlidia Melül. (Im de cius scelerc äus|)icari ni- 
hil potucruiit. suctum ofticn metucre nun debucrunt. eius mali- 19 
tiam noQ videninl. oratjoni vauae crediderunt. Itaquc nunc üli 
hominca tionestissiini proptcr istms insidias parum giutantur cuuti 
providiqiic fuisse: iste. qui initio proditar i'uit, deinde pcrfuga, 
qui priuio sociurum consdia adveraariis enuntiavit, deinde socie- 
tatem cum ipsis adversariis cont. terrtt etiam nos ac minatur, 20 
tnbus praedns. hoc est praenuiB sceleris ornatus. In eins modi 
vHa, iudices. in his tot tantuqne fla^tüs hoc quoque maleficium, 

llSdfl quo iudicanm est, repeneüB. Etenim quaerereitadebetis: uU 
njnita avare;n)ultaaudBcteT,nniUaimprobe,niu]ta perfid lose fiicta 
vldebitis, ibi scelus quoque lalere mtei iJla tot Qa^tia putatote. 35 
Tamelsi boc quidem nunime latet. quod ita promptum et pEO- 



2. qui cum nltero rem eommu- 
nicaiit: vpl. Verr. III § 5Ü: Mäi 
pulandi sunt ijiios inter res com- 

3. p<r lidem. sc. dalnm nee 
lenaUiu, i I e C \ 
Icistuiig', I h c c □ 
Wort verpraiidet hat: vgl. § IIU: 
istius ßde, ac potiui perfidia de- 
cnpll. Gic. de inv. Mil): qui sac- 
pe nuniero nos per fidmii dfcepe- 
ruiii, eorum oratioin fidem habera 
nun debemus, acuKcn ut prunu. a, 
7 : muUa milia cieium Rnmanoram 
Uno loeo post pdeiii , iinma per 
iftam fidem trucidala. 

4. atqaa - lEcediE quod, unser 

5. ad oficnof, von der loealeo 
RlcbtDiiE 'aaeh — hin, sssen** 



ni pecaaiariaii. Der Gesell- 
schaftsvertrag bezieht sieb meistens 
auf Gflilverhiiltnisse, erscheint als 
iMiiD sMiatas quaeslas et (am. 

13. destituit ' im Stich gelassen'. 

•10. eliam 'auch noch'. 

21. ornatus, s, § 8 a. E. Oaa 
Porticip stellt coucessiv. 

22. /7i¥;ü/w 'Schnndthaten', hier 
ehrlusc llandlungeo, schlechte Strei- 
ebe, die Inromie Dach sieb ziebn; 
inab;frf(iN),Misscthat, d. i. dasVer- 
braehea d«i Hordi, Dia D«stira- 
moBgeB Ober parr^Miim btldetep 
nur einen bu«ad«reD Tbeil der I» 
ComÜa de litarüt rf veseficit 
EiiiL A. 6S. 

!6. koe jutdem, äu teebu, un 
da« M stob jetzt bandelt; quod ad- 
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positam cfil,: iit noii ex ilÜs maleficÜa, que in iUo emiBtat «bm, 
hoc'intellegatuf, Terum ex hoc etian^i:si ^o-dct ilhmtmCuto 
dubitabituTi coonncttorv Qaid tandemY (puMOi-iiidiMBi rann 
aut'^e lamiataeiniiiDa^iam a gbdtb' iwiesiiBBe^etar mt-liio'dlr 
B soipnlns maglBtov-tantaltin de avtä concedeVe?-'1^w-aili anritia, 
similis imfUKAiilaBresdflin irapudentia.'geniinaandaüa; 
' - 1 £te^-.qii«iän fidem nngistFi oogntisti». cogaosöM IIS 
woo .diBvpdii uquiMMi. Bini'iaiB'antea saepe> numero postu- 
btos.räse ab igtis >diioB mtvos- in qnaestionuii : til samperj T. 

10 RoBdi recoBasli. Quaero abs te: iine qai postulabant indigni 
erant qui impetrarenl? anis te non commovebat.^ro quo postu- 
labant? BD res Jpsu tibi iniqua videbatur? Postulabant homines 
nobflissimi atque integerrimi noslrae ciTitatis, quos iam antea 
BomiBBTiv qui ita vixerunt talesque a .populo Romanq putantnr, 

ts >tqHidq«d dtaeveat BtiBO esset qid'iKnaeqiiBinfUtaret. Po^ 
stnlabKrtaotBm pro bmtine noBiniine a^ce ia£dieitBkBo,'qiri 



TerMtiv 'aonileni dlesäs', rgl. § 83; 
quod cerftait est etc. 

i/o framptatiL ei propatilani eil 
liegt 80 lu Tage n. vor Äogon'. (P). 
' a, OiffttqjUlw '«o erkMiBen, «b- 
nnehnea Uf , s. g 25. 

ri quo dt, wie die. de inr. I § 41 : 
guod timila erü tlmgatü-, quo de 
agitur. Der Gnurl der timstellang 
Präporitien berulite hier inf 
dem SfrebeD fuo (-olffua) an li in- 



3- ^äd foR^nnf . orgünze [aicht 
ttquibir, londera) tas dem folgen' 
den viMar voMi. (F.) 

oe**ü$e. Tgl. § ]!6: ei armU recet- 
tum ««f. -^Me fUR im Regen- 
nti xa iSh,s.Ki%V}. Uebrigeos 
bt'dar- VeTfllslgh «{«gebracht, um 
d«i Ueberganf xmRo'iciDs Magnna 
XU Tcmittelii. ' ' ' 

IIerjIV,ai KstroMiitio veaäur, 
qua* tum iHteniit breväer quid 

dicttim lä, praptrail itaa brtiii quid 
le^abir,<hacmado! maa in islum 
häiefieia eognoMü: matc, {uo romto 
iitt mihi gratiam rtHala-il aeei-. 
pUt. Vgl.inS.'34, n.deinp.Piniip. 



§ 6 und § 20, an nelclier letzteren 
Stelle, wie hier, die Form mit quo- 
niaiii steht, der sich Cic bei solchen 
Tranaitionen mit Vorliebe bedient, 
lieber »u#>Mr' «■ § 17- 

9. Wenn et ennh ab iiU't beitat, 
an wird wegen der Sache docli la- 
nüchit T. Roseioi HtguDi herge- 
nommen, 1) weU dieser der Procu- 
ratordcsGhryBogonatwnr,lDdesaen 
Besitz die Sklaven gekommen wa- 
ren; 2) weil der Redner, nachdem 
er dem Cipito. die Trtsnloaigkcit in 



laaandere* ( 



vorgeworfen hat, 
Magnus et«u BB 
wollte, nin seinen QiarakternLVBr- 

düchtigen. 

10. qui pniliilabiaif, s. § 77. 

12. res Ifta 'die Forderung an 
und für sich . 

15. rfi'cprenf 'ängen milchten', vgl. 
XU S. 69, 14. Zu eiset, was zugleich 
bedingter Conjuoctiv ist, vgl. de 
prov. cans. § 7 ; tirbi ByumUmnm 
lic tpaiiatn fK miilata est , id, ni^ 
C. yefgiUiu iiHenmnistel, watnt 
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vel ipse sese in ctuciatum darj cuperet. dum de pstris morte 
qnsereretur. ßea porro abg te eiua modi postulabatur, ut nihil 
interefigel, utntm «am [remj recusares aa de malaScio coDfiterere. 

lSO<^e um ita sint, -qoaero - abs te, quam ob^owsam rectuans. 
Cnm oocidHnr Set. Aomh», ibidem' fittrimt. ServM ipsoB, quod s 
ad me attihet« neqae arfaa neque pnigo : quod a vobia oppughari 
Video, ne io quaestionem denUir, suspiciosum est: quod vero 
apud TOS ipsofi in honore tanto aunt, profecto necesse est sciant 
aÜquid, quod si dixerint, perniciosum vobis futurum sit. 'In 
doDiinos quaeri de scrvis iniquum est.' At si quaeritur de Sei. 10 
iloscii servis, non in dominum qnaeritur; vos enim dominos 
esse dicitis, 'Cum Chrysugono sunt'. Ita credo: lilteris eorum 
et urbanitate Chrysogonus ducitur, ut inter suoa omnium deli- 
ciarum aUjue omnium artium puerulas, ex tot eleganlissimie 
familiis lectos, velit hos versari, bomines paene operarios ex IS 

1X1 Amerina disciplina patris familiae rusticani. Non ita est pro* 
fecto, iudices; non est veri aimile, ut Cbrysogonus horam litte- 
ras adamarit aut bumanitatem, non, ut rei familiarts negotio 
düi^ientiain «egaorit eMnm et'fidem. Est qniddam, quod occtd' 
tatsr: qnod quo studiosias ab istis opprimitur et-absconditnr, eo 20 

IggmagiB eminet et apparet. 42.' QuitI igitur? Chrysogonus suine 
maleficüoccultaadi causa quaestionem deüsliaberinonTult? Mi- 

1. int 'nStkiceabils' 

4. nauoTÜ nit Ergänzung von 
• rem, waon nidtrrai, du ia Z. 3 als 

vBUig ■üiiiK encbeint, vor rseu»«- 
r<(u>(er>UaD ist. 

5. eum 'na Zeit tW , cMsirn- 
iert -wie tboa, aine oberaiu selten« 
VerbiDdang. 

6. ' oppugaari -repugnarijObtäii, 
itättr mit falgeadam ne, wie p. Lig. 
§ 13: id ne impetrejnui oppa- 
gnaMst 

9. tn dominoi quaeri, zu § TT. 

10. at ti quoBTitiir , . ia d. quäe- 
Tibir: so aohriaben wir jetit in 
eiier keiliM vetderbteo SiclJe, um 

nOr lesbir «muclien. Den liin- 
wnrf iler Gegoer, welche des Itoa- 
eine Sklaven zur Toi-tur nicht aui- 
liefern wollten, widerlegt Cic. mit 
dar fieaierkaag, dasi, da R. nidu . 
mehr H«rr dar Sklavaa sai, vor 
■Inar FoUarang fn oapoC domiid 



nicbt mehr die Rede lein könne. 

14. paeralot 'feine, gen-ichite 
Bnrsdieben'. Zum Gen. omniam 
dtUcittnon (za lürgötilicfakeiten, 
Uoppiglceitsn aller Art geichickt) 
S piaTimamm pabiumm 
vtiut gladialor, der im Besitze vle-. 
lor Siege ist. 

eleKontitiimii 'falijMUUatan' 
(i\egelsb. Stil, i 2, ly; «s ist aa 
äklavon f^rieehiBdier Abkunft in 
denken. 

Verrieb luug''der ruhoaten Handar- 
beiten , nie 7.. B. r.uui Lasttngon 
(». Verr.IVgTIjribigaind. 

1 1. non est vari linu'le ut, s. xa p. 
Süll« § bl, u. Mudvig g 371 A 3. . 

IH. diligmitiain: die Badeatong 
ergibt sich aus dem Worte des G»-. 
gansaUes negltgmlia. 
. 20. non wOI • renusf. In der 
Aotwärt brndelLl sieh niüuW auf 
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idme, iudice«;-iLO& in omnes arbitroromiiüi convoüre. in 
auTSOgono, quod ad me attinet, nihil ^ua modt ittspioH', iteqae 
hoc mihi Dane primum in mentem veziit dicere. HeminiBtis ue 
ila diBtribiÜBse initio causam, in crimen, cuias tota argumentatio 
S permisM Eracio est, et in audaciam, cuius partes Roscii» impo- 
sitae sunt. Quidquid maleticii, sceleris, caedis erit, propriunt id 
Rosciorum esse debcbit. LVimiam gratiam potentiainque Cbryao- 
goni diciraus el nobis obslai e cl pcrfeiri nullo piodo posse et a 
vobb, quoniam polestas dala est, nun modo infinnari, verum 

10 eliam vindicari oportere. Ego sie eiialimo : qni quaeri velil es 188 
Iis, quos conatat, cum caedes tacta est, adfuisse, cum cupere 
verum inveniii; qui recöset, emit profectg, tametsi verbo non 
audeat, tarnen re ipsa . de malefido Mio coofiteri. Dixi initio, 
iudices, nolle me plur^ de istornm saelere dicere, quam canu 

1& postularel ac necesaitas ipsa cogeret: nam et multae res adferri 
poSBunt et de una quaque earum multis cum arguraentis did '' 
potest Verum ego, quod invitus ac necessario f^o, neque din 
neque diligenter facere possum. Quae praeteriri nnlta modo p»- 
tuant, ea leviter, iudices, attigi; qnae posita Buat w svqäcimi- 

30 buB, dequibus si coepero dicere, plnribiiB TerbtBaitdiBsereDdmn, 
ea vestris ingenüg coniect uraeque commitlo. ' 

43^ Venio nunc ad ülud nomen aureuoi □irfBogonii sublM 

lUöiB malepeii ocadtandi eauta. tU. I § 3 neu cimmie* perfenniui 

■3. Dl mmami «isentlieh heisst d. L fort oad fort «itrigen. (P.) 
'lahbewabce in Gediditniss, habe 10. tgo lie axiitimo bildet den 
ini 6. aiirscBDBiBea', ga fglgt dar- GcgensatE m. dso Woitea non ia 
anC \a6u, Praes. tod TiialsacbeD, vmnMoritlrilrjanitfiiDonmnnw. Ma 
die bei dar AntbaliMa loa Gedädit- lockere aha« Varidadiugif arükal 
DI» als GegenwÜrtig und noch du- verraitteltaAnrdhimBdieBaaSatsgi 
voUendsterschi«ueii,bierIur.Perr., nnd des voraoigelisiulea (nAntom 
weil der Gedanke ist: ihr habt die etc.) ist Hiebt nacb der Art der api- 
von mir getroffene Eintheiln Dg ins teren Reden Ctceros. AncbvordeB 
Gedachtniss anfgCBemiaen. Etwas folgenden i/ixi ini'lio hätte man gern 
anders erklärt die Stelle Madvig eine Adversativ parliliel gaaebeB. 
Ut. Spr. § 40S A. 2. Heber dieSaebe 13. dixi iailio, § B3. 
B. aa o. 13 a. A. 16. ptutittit, a. u § 91. : . 

IS. dü^^mter 'gcaan', d..L nilt 
Bindender Baweisilihrtuig. 

20, da quibut etc. der ReUtivsati 
siebt parallel mit dem ersten quae 
f>. irif, 'sieb beraiuttellCB wird' . posäa sunt in lusp. ' quae ila 

7, uimiam ete. ■ de Chrytogani) cDm[jarata sunt, ut, si de ciscusiierD 
auleiii nihil dieimtu «iii nimiatn dicere, pl. v. sit dia teren dum. 

etat graliam ntäiis ahitare. 22. nonait ttureum: Peripbraso 

8. per/erri, anC dis Daaer, fUr atatt«i Chryioginmin, wobei Cio. 
die Laage ertragBo. ABhnÜBh Ia Ca- ta aunut nidit bloa anf dpa NaBMi, 
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^0 nomine tota socielas latuit: de quo, iudices, tie(|De quo modo 
dicam neqne quo modo tsceain reperire pussum. Si enim tac«o, 
TCl maximain partem relinqno ; sin aiilem dico, vereor ne non 
ille 8oluB, id qnod- ad me nihil allinet, sed alii t]iioq<ie plures 
laeeoi m cese pntent. Tametsi ila se res habet, ut mihi in com- s 
. mmem cnuam seetomm dicendum nihil magno opere videatar: 

lS6haaG«D>m'eeiiuui»ira (mfecto et eingularis est. Bonorum Sex. 
Boscä-enqrtor'flatOBTsogonufi. Primum hoc TMoamii: «ua 
homiais bom qna-catione venierunt aut qno mvdö vanira po- 
tiienintl .4tqne hac:Don ita quaeram, indites, ut id diäim esse 10 
indignnmi horoims innonentis bonateniisse. Sienimbaecaudien- 
lur ac libore dteentur, noa fnit tantns homo Sex. Rose ins in t^i- 
vitate,utde eo potissimam oonquerainur. Verum i^ohocijiiaero: 
qui potueront isla ipsa )%e, quae de proacriptione est, sive Va- 
leria est aivB Cometia ~ non enira novi nec scio —, verum isla IS 

ISQipea lege bona Sex. Boscii venire qui jHitn^ntf Seriplam eniin 
itft dicunt esse, 'ut eorum bona veneant, qui proBcripti sun^* qno 
in numera Sex. Rtwüns non eet^ W eomm^ qui in adTenario- 
rum praeudiiG «ooisi mal' DanpKiMidis alte fteronl, in SnllBe 

sondern aucli auf di« BddithSiner 
npspielt, die Chrfs. ivtch die Pro- 
^ «eripti«iieu erbostet hAt>. 

lub goa • mb cuAu, wie Verr. 
\ i' Ml r quam (\egtm) non h prn- 
vu^avU; quo nomäi» proKriplam fcmi 

eidetlt,aBi tohSti6g-«<fjmmine für man crunrtet vielmehr: li enim 
ttmrei nmfne; ». »o'§^S3. A/ac aeipir libmlFT auiiientar ae li- 

l. lalüä, 1, § 21: mmaepM fit berc diccnUir , d. h. wenu mn.rol- 
cho .\casscranBen eben to 
wird anhüren WDlIrn, als sie frel- 
Bititbig gemacht werden. 

] 4. line l^aleria eii tive Condia, 
a. Einl. Abu. 24. 

i&. vemn B. Znapt % Ti% Die 
Worts üIb ipia U/fe qui potutrunf 
sisd in vermoderter WortslelloBK 
wieder ■a%enamiaen , wie regel- 
müsii; bei der Fignr der condufU- 
oolta vorkommt, a. lu Verr. V ^ 
107. 

woHir eS § 127 u. § \30\feisst apud 
advertario* 'innerhalb der feindli- 
chen Lioi«!!, Pesten', s. za p. Lig. 
S 37 nnd Vgl. n. C«ec. § 83! In meü 
autett pratHaütgäa vtrtarti. 



4. nOiÜ atÜHtf, ntebti tvgtbt, 
i. i. KloMisiltiK ÜL 

6. Ai eemmmam amtotn ledo- 
rmti 'i. 1. 1(ft bmefee Rrfch' gegen 
dtS'MetorM ibdAinpt >lc1it beaon- 
dert amiiilaneB.' 

9. qat rations, naeh welcbem 
(begründeten, reehtmSssigen) Ver- 
fahren ;fl(i( qua modo v.p., oder 
auf welche Art hnnalen sie iiber- 
haoptverhauFt werden, da der Mann 
aiiAT pratoribtert wir! 

11. 'K. . muBmitur, mit Bezog anf 
HtMqutwrmm Z. 10. Der Gedanke 
•cheiDt dinier to aein: wenn man 
eliiaial (in bMerea Zelten) anTdla 
BrSrteraiig «alAer Fragen h^o 
iHd tu rre!nfllb% bespraelieD wird, 
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praesidiis fuit ; postcaqaain ab aimis recessum est, in siimmo 
o[to rediens a ceiia ßomae occisus est. Si lege, bona quoque 
Ipge veniissc falcor; sin auiem consiat contra omnes non modo 
VPleres leges, verum etiam nnvas occisuin esse, bona quo iure 
5 nul quo modo aul qua lege venierint, quaeru. 44. In quem hoc"B7 
dicam, quaeris, Eruci ? non in eum, quem vis et pntas ; Dam Sül- 
lam et oratio mea ab initio et ijisius eximia virtus omni tempore 
pui^TÜ. Ego' haec omma Chrysogonimi feciste dico , iit erneu- - 
tiretur, nt malnm länm R<»duin'fuiMe fitigeret.-ttt'etim' apud 

10 adversarios ocdaum essediccret, nthücederebusal^alisAme- 
rinornm doceri L. Siilbiii |)assus non sit. Penique etiam illod 
suspicor, omnini* huct' liohii ui)n vcniisse, id i|iiod pnsiea, si per 
, vos, iudices, liritum iTil, ;ipwif!lur. Dpinor enim essp in lege, 128 
quam ad diem proscriptioiies venditionesque liant, Kalendas 

IS lunias. Aliquot post mensrs et liomo occisus est et bona venii^se 
dicimtur. Profecio aut liacc liona in tabulas publicas nulla re- 



2. li sc. occiiai eit. 

■tr dletfoto fuo/u (wiaientlich uiiil 
ia Mwr Ahiicht) verübte Tüiltung 
Pinea Aoma Uber vcr|iniit war, s. p. 
Mil, S iOf- An die f^^Ti Puniaa 




jtuU vcrpiiiit war, ist hier niciil zu 
il,'i.ken, nie Fülle alrnfinser TÖrt- 
tuDg Dflcti attem Itccht bat W. Rein, 
j-ffiH. OifnfBof™eAIS,4n2r.iii3«in- 
mengcstellt. 

5. gaomtida, aar wdche Weise, 
ob als proscribiertCK oder als feind' 
liehrg Ei^enthnm, oder ia welcher 
■ndcren IHigenschaft: otä qua leffe, 
oder nach «elchaai Gesetze, indem 
dl9 oben »ngetülirte dniu keine Be- 
Feriitipins gab. 

9. qatm vU, Auch Cte. lüsst 
nicht aelten baiat BaUtlv die einsil- 
bige PraaposttlgD binwec, wenn das 
drimonstrstlve Glied mit der glei- 
chen l'rEpusItion DDmiltclbar vor- 

7. oratio tiu:a, meine »usdrlict- 
liehe Erklärung. (P.) 

8, td menttretar, 'daM er Ingsn- 
(.ieCNS Btdni X 6. AuO. 



hafte Aussagen ttiaehte', ohueffbject, 
wie Cic. Part. or. § 50 Bohrern fu- 
gienter mtilti in tormtntit namläi 
periofpe funt. Die SStie mit ut 

aiDil nähere ItcstiniDiung' des omnia 

f'-iiise, nicht Alisichlssätze , a. 
7.<xw['\ S (11'). \mi ileri wiedcrhul- 

i'iiieiihn'tiir - Jlu^mt - diOQrct] ist 
dna fininiilisc Parluni vor Volnter- 
rae durch die VcrschiodCDheit der 
Zeiten gelehledsn. 

13. jmOaa, s. zu S. 83, 21. 

14. Kai. Imiai, i.b. der erste 
Juni lieht io der lex als lliet (ter- 
niia), ad quam fiant, 

Iii. pro/ecla 'jedenfalls'; fiaec 
bo»a aulla redierunt 'siad gar nioht 
eingekommen.d.i. cin(>etrtigen wor- 
den'. Der Ausdruck miUa bBmht 
auf eiaer Verl)indiia5 xwriar Con- 
structianen; imlla bma ex hii n- 
dicnml ond haec bmia non rediv- 
mul. Vgl. § 54 n. s. zu Catil. 1 § 
10. Mniivigg 4;i5 \. ö. NÜRfllab . 
SMi. S S-l. 2. 

II, labutas pi,hbea.< 'in die Rech- 

Erlb's von der lectio ia das Aerar 
gelangte; a. Einl. A. SS. 

6 
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PRO SEX. ROSCIO, c. 44. 45. g 12S— 130. 



dierunl nosque ab islo nebulooe facetius eludimur quam puta- 
mus, aut si redierunt, tabulae publicae corruptae aliqua ratione 
suat: nam iego qaidem bona venire nuD putuisse constat. Intel- 
lego me acte terapus, iudicea, haoc scnitari et prupe modTim er- 
rare, qui, cum capiti Sex, Roscü mederi debeam, ri'duviam cu- 5 
rem. Non enim läborat de pecunia, non uUius rationeiii üui com- 
modi ducit; facile egeatatem suam ae latunim putal, ai hac ia- 

llSdigna suspidone et ficto crimine liberalu^ siL Verum quaeso a 
T(diis, iudices, »t haoc pauca, quae restaDl, ita audiatia, ul partim 
me dicere pro me ipso putetia, partim pro Sex. Boscio. Quae 10 
enim mihi ipn iiid%na et intolerabilia videntur quaeque ad om- 
nes. nisi providemns, arlütror.pertmere, eapromei|ffio ^«iiimi 
md senui «c dolore proatmlio: ipae ad huius vitam.cau8amque 
pertinent, et ^uid hic pro se did relit et qua cosdidone conten- 
tufi Sit, iam in extrema oratione nostra, iudices, audielis. is 

ISO 45. Ego haec a Chrysogono mea aponte remolo Ses. Ro- 
acio qmiero: primum quare civis optimi bona renieriat; deiode 
quare bominis eius, qui neipie proscriptus neque aptid adversa- 
rios occtsuB est, bona vcnicrjüt, cum io i^os solos lex scripta sit; 
deinde quare aliquaiito piisi eam diem venierint, quae dies in 20 
lege praefinita est; detiique cur lantulii venierint. Quae omnia si, 
quem ad modum solent libeili ncquam et improbi facere, in pa- 



1. facetüu Teinei ' (aicbt 'witzi- 
ger' oder 'apBMli» fte r'). 

2. cormptaa aliqua ratione , wie 
B,S. dnrckiiulitraglicbe EiDtragune 
(Im ErlSsu nnter den vur dem 
1. Jul elBKesansenen EinDahmen. 

S. raduvfaiii amm, sprkhwBrt- 
iicb. Cic. DBDBt es eine verfriihtB 
Sorge an die Giiter dea Raaeius zD 

um handJe sein capul, d. i. sein Le- 
ben za retten. 

(i. non uUiut it. milliut wegeo 
der Anaphora, i. p. Ulnent. § Si): 
non ilie /lonDram a pueriäa, non 
tUiiia virttUit, non ullum existt- 
maUonli bona« frucium .vmquam 
eagitarat. 

8. tOenOiu Hl, i. Midv. % 3T9a. 

13. tenia ae delera 'icbmerzli- 
cbM Gelahl'. 

promalio trage vor, 'ipreche 
au',.wl« da Oral, 1^69: riifani 



mHilBTi dictndiim Auin erii Sulpi- 
do, ffuaeret ü C. Mario - . cum 
accepBrii, üe pronnntiabit , utipii 
C. Mario paene hic melius ipiam 
ipie illa icire videalur; ibid. g >ib. 

quae , , perlbient im Gegensatz 
IQ qaae , . videntur als rein abjee- 
tlve Tbatsache, hiogegea quid, . 
vela et qua c. cantenlui lä vom 
Standpunkt der Kicliter geaalt: ihr 
werdet alles das hSreo waaanfdie 
Sache Bezug bat, und dabei erfab- 
rea, was Etusc. wiinacbe da» lör ihn 
gesagt werde. 

14. qaa conditione, mit der Pi*i- 
aprecbung vod der Anklage dei Va- 
termorda; in »itirmna, § I43ir. 
' 16. mea tpmte, da mir die Frage 
itT aitbnf teniut ae dnlor eingibt; 
a.S143ff. 

17. elei* optäni. Dicht im morali- 
aehenüionej ». g IG. 136. 
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tronuni suum volupril conferrft, nihil egerit: nemo est enim, qui 
nesciat propter magnituüinem rerum niulta miiltos fartim invilo, 
partim impruäente L. Sulla commiBiBse. Placet igjlur in bis re-lSl' 
busaliquidimpnidentiapraeteriri? non placet, indices, sed necesse 
& est Etenim si luppiler optimus maximus, cuius nutu et arbitrio 
caelum, terra tnariaque reguotur, saepe ventiB vehementioribus 
aut ifflmoderatis tempestatibus ant oiniio calore ant intolerabili 
fagfiie hoinimltus Doonit, uihm ddmt, fruges perdidit, qaonun 
nibü pemicü cauaa divino conuKai eed vi ipsa et mt^oitadine 

tO rentnt facbim putamna, at contra commoda, qnibas ntimnr, lu- 
cemqne, qaa frunniir, aptritumque, quem dndmus, ab eo nobia 
dari atqne impertiri videmas: quid miramur, iudices,L. Sullam, 
cum soias rem pubUcam regerei orbemque terrarum gnbernaret 
imperiique maieatatem, quam armia receperat, legibus conGmia- 

16 ret, aliquaanimadTerterenonpotnisge? niaihoc mimineBt,quud 
viB divina adsequi non pussit, si id mens humana adepta non sit. 
Verum ut baec missa faciam, quae iam facta sunt, ex üs, quae 188 
nunc cum maume liunl, nonne quivis polest inteUegere omnium 
architectum et machinatoreiD unom ease Ciirifsogonum, qui Sex. 

20 Rosen nomoi deferendnm ou-ant, cuius bonoris causa a 
ae dixit Emüus? » * * 



1, nihil Faturma 
azaaton RNnUit elnsr idfinf- 
tigan Hanltoiv: es wird ueh uigao, 
da» ar danit niehls ggwauen bat. 

3. placii *ea beliebt', d, h. naa 



mZenpiiis d«t Gellins und 

Nopioa, während der Grimniititer 
CbaririiUM»i{c£stlai,die Handschr. 
aber die Parm pernicie ilai-biutmu 
Alle diese drei aliweich enden Fir- 
nen dei GeBBtivs kamen in der UL- 
teren Sprache vor; s. Biicheltr, 
Graadrtss der Ist. DecliDationä. 3<l. 

PI ipsa et jnagnitadine renim 
'dorih die hlossa Gewull und mäch- 
tipe Wirksamkeit der JNfllnrfcrätlc'; 
magaiivdo sagt Gc. statt necegsf- 
tOf, weil es auch oben vom Sulla 
Ueas: propter magnitudiaMa rr- 
rum, d. 1. wegen der Grossartigkeit 
■«iaer Gei^üfte, seiner, uraraugrei- 
ehan Wirksamkeit in GroBaeo. Dasa 
der Vergleich hiokaad Itt, scheint 



offenbar. Denn nfebt der Unfang 
der Welir^ianug ist e«, der den 
Jmniitor biiderte! aohwere Natar- 
ereignlase xa nrbSten, aondarn weil 
er naeh den BEgrUTea der Alten den 
Laaf dar ewigen Habirgraetie nicht 

14. imp. ntafutetsm , Im Gegea- 
satE der Anarchie der Marianiiäen 

und Cinnaniai.-heii Demoeratle. . 
ir>. atiqiia 'rliT und das andere', 
msi 'ts mUsBlc nur', wie { 147, 
Sinne biiiHr 



: slPht. 



ipt§270. 

2U. iionien di-Jiire»dum, a. in § 8. 

21. Erairiat. Hier ist eine grö- 
ssere Lücke |in den Haodschr., au« 
welcher der Sebolitst einige «n- 
■ammenhaaglosa Worte erhalten 
bat^ die annEthig schien Im Text 
ctnissetEen. Doch tbeHen wir eine 
EiUSniDg des Seholiastea mit: hoa 
enim dictbat Chrytagtmu: 'non 
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PRO SEX- HOSCIO, c. 40. S 132, 133. 



4ß. • • • nptam et ratione dispoeitain se habere exiati- 
niant, qiii in Salieiitidis aul in BnittiiB habsiit, ande vix ter in 
anno aiidire nuntiuin possunt. 
18S| Aller tibi ilcscüDclil de l'alalio el aedibus suis: liabel aiiimi 
causa rus amoeDum et suburbanum, piura praeterea praedia ne- 5 
que tarnen ullum nisi praeclarum et propinquum ; domus referta 
vaais Coriothiis et Deliacis, in quibus est anthepsa illa, quam 
tanto pretio uuper mercatus est, ut qui praetereuntes, quid praecu 
enoatiaret, andiebant, fuudum venire arbitrarentur. Quid prae- 



f »fa UntHi tu iniAi toUsrenJur bong 
aateii, ideo ei'uf praedia ättiifam, 
Med gaia mdifinaiam, in ytienta- 
mm ideo d» MilroatluW. Ans die' 
SED Worten des Schallssltn läist 
sieh mit ztDmIichar Sirlierheit 
MhUeBsen, äasa in der Lücke die 
fi m snsekiindiEte Erürlemng om- 
BiVjo Aooc bona nori veniiite gestan- 
den kibe, was neuere Herousgeber 
(Blocb und Osenbruggen) als eine 
sehr unwalirsGhoiD liehe Annnbnie 
bezeichnel haben. Dia aDgeliiltrten 
Worte berecl)li|en neinlicti zu der 
VermatliDiig, Cio. babe deo Niclt- 
verkanf der Güter tni ihrer dUti- 
fMo Befolsert. Bisranf ^ng Atr- 
MÜg anf eürt BtratetliiDs von dam 
Relelithaai nnd der Ueppigkelt det 
Chryaogonna über, wovon der Seho- 
liasl die verlorenen Eingangsworte 
nlttfaeilti hieego audirc iiloi cupio, 
za denen sr bemerkt : in hoc capiie 
de poleniia C/tryto/;ani invidiirm 
Jactt, Iii enameret singala deliciH' 
rmn genera, qaod liabeal pliirei 
potteisionet, mana'pia, quao amnia 
dkit de rapinis iptum /labere. 

1. apliiiii, Lumliiii ergänzt: hi 
doinum aptam etc. Wie Sick »na 
deulückeiihaflenWc ' 



1 V*r- 



n bejcbeidne- 
ren Freigelasaenen des Snllu und 
dem Chr^ogoaus diirehgolubrt zu 

4. aUer ChryiaseDna; Itbi mit 
dam AnsdnicL dea Unwillens, wie 
■aeh wir engen kBoDtBo : er tragt 
rieh dir lo ho^Btfaig, dau er etc. 



Vgl. f. Seat 9 BS: eece iibironnd, 
praetor, triiimut pL nota noii ge- 
nerü edicUi pivpommt. 

de Palatio, vom palatiafUlieD H&- 
gel, Inf dem mehrere der vomelim- 
sten Römer ihre Paliite hatten (s. 
Becker R. Alt. I, 423r.). Seit Augu- 
stus war der PaUlin der Sitz der 
kaiserlichen Hofbnrg, von welcher 
der Tittae palatiu-m aucb anfApätere 



PInisi 



:n § 13^1 a> 



6. donaur^eria: der schildernde 
PTominativ (im Anschluss an die 
zwtldenttga Form praedia), ala ob 
ea leluia im ersten Cllede el eii und 
nleht Aidef Iiie ste. Vgl. lu Cie. p. 
HlloD« I 64. 

7. CorintAiü et Miaciä, aus ko- 
rinthisehem und deliaehem Erz; s. 
zur or; Verr. IV § 1; aaihepia 
'Selbatkoeher', d. i. eise Knebma- 
schine, wahraeheialieh mit elaem 
Untersatz flir RoUen. Der Name 
woiat aurgriedtisde Erflddnpghin. 

9. enuntinwt 'ansiier, nenL als 
letztes und hSchstes Gebnt 

quid . . pidatii eiicT In solchen 
aehlussro^rnden an die Richter 
oder Znbüreracbaft gerichteten Fra- 
gen bedienen wir nus im Deutschen 
gewShnlich der Form mit 'miisaen' 
in Verbindung mit der Kation; bd 
I 1 34 in /lac vita qiiot nanphit co- 
tidianoi fleri piOatttT wie groM 
muss nicht bei solchem Leben der 
t^liehe AnfWand aein? de inp. 
Pomp. S 32 quam- muUat exItH- 



\, ROSCIO, c. 46. 47. § 133— 130. 
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ui<l stragulae vestis, quid pictarum tabuia- 
ruui. (luiii m<!iiiinim. quid marmoris apud ilium puialis esse? 
tanium scuicei. auanium e multia Bplendidisque foniiliis ia turba 
et rapims coacervari una in domo pntuit. Familiam Tero qHan-184 
a Um et quam variis cum artiliciis habcat, quid egn dicam? Hitta 
hasce artes vulgares, coquos, pistores, lecticarios: animi et 
auriuiD cnusa lot hümiues habet, ut cotidiano cantu vocum et 
iii'i'v<inirii !■[. iihi;iniiii nocturnisque convivüs tota licinitas per- 
amn. in wai: viui. iiidices, quos sumptus coUdianoB, quas effu- 
iiae vero convivia? Ilonesia, rredo, in eius 
iiKKii <uiiiii>. ai <iiiiiiits Itaec Ijalienda es! pottus quam oDicina ne- 

iK' (iirviM'siii'[iiiü flagitiurum ouinium. Ipse vero quem ndl35 
iiKiiiiiiii cdriiiiiisiio 1^1 dclihuto capillu passim per forum volilct 
cum uiauihi ('a[>M Vi'i logatorum, videtis, iudices; ut omnes despi- 

is ciai. ut homiiiem urac se neminem putct, ut 8c sulum bealiim, 
soiiiiii iKii.iiiiicm iiuieu Quae vero efficiat et quae conetur si ve- 
Um commemorai'e. vereor, ludices, ne quis imperitior exialimet 
me causam nobmiaiis victoriarnque voluisse laedere; tamet^i meo 
iure p»ssum, si quid ia hac parte mihi non placeat, viluperare: 

20 non enim vereor ne.qvis alienum me animum habnisse a causa 
nobilitatis exiatimel. 47. Sdunt ü, qui me norunt, me pro mea ISO 
tenüi infirmaque parte, posteaquam id, quod maxime vnlui, fieri 
non potnit ,ut componeretur , id maxime defendisse, ut ii viiice- 

matis intulai »im dtierlas? nie ziert', s. zu ji. Scstiu § 1. 

viele Inseln aSgea nichi variossen 14. togatorum mit Bitterkeit »t. 

«ordiD sflinT % 42 (iä»«i vero elui ci'tüm, welche die Toga, ihrEbten- 

qiianlmi älter MeJM eaüHmari klcid, im GefalBe luid in der Cllen- 

putntb? wie hoch no» seil Wort tel ein« fniedassencn bsacliiiiipf- 
nielit erst bei den BnndesjaBoaua 
gelten T 

1. iiaelali arginli, eiseliertes , , 

SilberptscUrr, (ilberaeGeTEbgemit piten Innt; btabm, vom Releh' 

erliBbeneD Arbeiten ; ttragviae ve- thma gtatgt, 

itif, Deckes nnd Teppiche, ba«. för 18. eaa*am Mbmatü, >. g 16. 

die Speisesophaa, trielhUa. meo üm, d. b. ich Mite rin gutes 

2. mannorit, niuht von Statnan, Anrecht darnoT, vail idi loieh aeUist 
welche in den tigna schao genaant in derselben Partei üble. 

sind, Bondern inr Bekleidang von lü. in Aiieparta,EnderiebielI)st 

WHndeQ nad zur Einlegung von gehlire. 

Fussbüdcn. 23. ut eomponerelar, wie Caea. 

a. soilicet 'bcgroillii-hcrwciBS, B. civ- IH, 16: Pompei mmmam 

wie sii'h leicht deukeu insst'. esu et fuün lemptr eobinfafeni, 

5. artificiis 'liunstlertigkeiteii'. irf eompaneretur alque ab armit 

6. kiacB, a. zu Verr. IV § 62. c&Wanifar. Vgl. aucb § 39. 

12. dmtrtoriian 'Herberge*. d^flmditn 'itläe (gnitig) ge- 

13. voUtet 'unhertehwinnt, •toi' kimpft habe'. 



86 PRO SEX. BOSGIO, c. 47. 48. § 136—139. 

runt qui viceniDt. Qiiia enim erat, qui non viderel humilitatem 
cum dignituttt de amjilitudiae contendere? quo in certamineper- 
diti civis erat non sa ad cob iungere, quibua incolumibuB et domi 
dignitas et furis aiictoritas retineretur. Quae perfecta esse et 
suum cuique honorem et gradum redditnni gsudeo, indices, ve- S 
bemenler([iLe luetur, caque omnia deorum voluntale, studio pu- 
puli Rmiianl, consilio et imperio et feücitale L, Sullae gesta esse 

187 intellego. Qitiid aiiimadversum est in cos , qiii contra nmni ra- 
tione pugnarunt, nou deiico rcpreliendere; qnod viris fortibus, 
t[norum u|>i:ra exiniia in rebus gercndis exstilit, bonos liabilus 10 
. est, laudo. Quae ut ticrenl, idcirco piignatum esse nrbitror me- 
que in cu studiu |)arliu]it fuisse conliLeor. Sin autem id actum 
est et idcirco aruia suinpla sunt, ut bomines poslremi pecunüs 
alienis tocupletarcntur et in Ibrlunas unius cuinsijnc inipetum fa- 
eereul, et id uon modo re probibere non licet, sed ne vtsrbi.s qui- 15 
dem vituperare, tum vcru isto bello non tecrcatns neque restilu- 

ISStus, sed subactus oppressusque populus Itomanus est. Verum 
longe aliter est. Nibit borum est, iudicea; non modo non laede- 
tiu: causa nobilitatis , ei istis hommibns resiaietis, verum eliam 
onubitur. 48.,Etenim qui ha« vitupenu« volunt, Cbrysogo- 20 
num taotnm posse «]ueruntiir; qui laudaie volunl, concesstunei 
non esse conmiemorant. Ac iam nihil est quod quiaqnani aut 
tarn stulEus aut tam improbus sit qui dicat : 'vellem quidem lice- 
ret; boc diiissen^: dicas licet: 'boc fecissem* : facias licet; nemo 
prohibet: 'hoc decrevissem': decerue, mode rede; omnes ad- 2& 

1. huiiiilitalem , nicht blus vuui llniufrieilenheit erregen ; hinge- 

Kange, soudcru im Gegensatz vuii gen bebauplcn die Freuude der 

dignilat auch vun der Geaionuag; jeUigen Verfaasiuig, dags er seiee 

d^tiilat iit die penSuliclie Wiii'- Befugniise überschritten babe. Ue- 

digkait, die einen Utaan iaich Ge- bsrbanpt lut keia varsUad^sr and 

iart und Verdtanita nkonnit; d* gn^Mtantn »ehr Drwelie aa kU- 

jimpllltidiae, um Hoheit, der Sache nuj als fehle ei an ^nelxmüiiger 

naeh = um den Besitz der höchsten Kreibeit oder an reehllicbea Zn- 

Wiirdeii und Kli reo stellten im Sunt. Btüiideii. 

10. Ami« /'iiIMiii rsl 'heluhiit T.i. i»<prn/wi 'uiiversehämt', wie 

worden siuil ; 5. y. "i, m. g IJO, 142. Vorn, IV § 3 imjjro- 

»rr Partbiri,-btuii5il.geh"i-[ hnbe'. taste Weise; Hör. Ep. f, 7, 03. 

id aclum eil, v, ie § 142 u. § 149 2'a. decrmistem bc/iebl sieb hier 
hoBt ania ves est. weniger Inf MuKistrote uJs ant' Sn- 

21). qui /laee etc. Der Hodner von den fieacblüssen des Senats als 

sagt: nurTadlerdar i^geati^rtigea Corparation, sondern auch von Ani- 

Znstände bsBchweren lieh über die iprnekea nnd AbstimaiaogeB einiel- 

Allnaoht dea Chryi. and laehea ao ner Seaator» geiagt warde. 
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probabuiit;'hociuilicas3ein': laudabuiit omnes, si rede etoräiae 
iudicarisi Dum necesse erat reaque ipsa cogebat, unus omnialStt 
poterat: qui posteaquam magislratus creavit legesque coostiluit, 
sna cuiqoe procuratio anctoritasqae est reetituta. Quam si rett- 
e nere volentli qui reciperarust, iaperpetaumpoteniatobtisere: 
sia haa caedee et rapinas et hos tanlos tarnqueproRiBossumptttB 
ant fäcieot aut adprobabunt — nolo in eos gravius qnicquam 
ne ominis quidem causa dicere, uuum hocdico: nostri illi nobi- 
les, nisi vigilantea et boni et forles et miaericordeB erunt, üs ho- 

10 minibus, in quibua tiaec erunt, örnanienta aua concedant necesse 
est. Quapropter desitiaiit aliquando dicere male allquem locutum 140 
esse, si qui vere uc liberc loculus sil ; desinant suani causam cum 
Chrysoguno communicnre; desinant, si illc iaesus sit, de se ali- 
quid lielrafitiim arliitiari; videaiiL nf^ tiirpe miserunnjite sit eos, 

lä qui equeslrifm S|)ieiidure]ii [uli non pütuerunt, servi nequissimi 
do[iii[i;itii)ricra Icrre (wsse. Quae quidem dominatio, iudices, in 
aliis rebus autea versal)«tur; nunc vero quam viammiinitet. 
quöd iter adfcctel, videtis: ad fidem, ad ius iurandum, ad 



1. ittdieauaia. In der Bfgeii- 
icluft rines Riehtera. 

3. magütratut enavit. Im J. 
S2 wurde Snlli auf den Vorschlag 
ies Interrei L. Vnlerina Floccna 
zum Diclator gewählt; schau Tiir 
das nächste Jahr geatsltete er die 
Webl von Comula, am seine Staats- 
reforni niiter den verfassangsmässi- 
gen ForaiBB durchzuführen. 

Ugei coHtHiuit, dia sich tbeils 
auf di« Slaatsverraasung und Ver- 
Wallung, theila anf das Gerictts- 
weaeu {leger iudiciariae) bezogen; 
«. Mommsen lt. G. II, 352 B'. (3l. 

4. pTocaratio 'amtlicher Wir- 
kangskreii'. Konnte dies Cic, auch 
wann er beichUnigead sprach, von 



- ftämrt, fir lich eriudtM. 
S. mtmmnmtt, nnser« sieh 
go sicher föhleuden Aristokraten. 

9. aiffilaiUei 'regsam, strebsam, 
im Gegpn9iit7 vun wer-, ign^ius, 
vgl. ,1« iiup, \'„mf.^2;J-<n-tei'iaa- 
thig, itaudhaft', gegen alle unbe- 
rechtigtea Ans[irüche, 

10. haee, sc vieilantu elo. 
omamaOa, AiuiB[Bhnug«n in 



EbrenSmtern, ihre bisher igen Stap- 
dtovorreohte. 

neieiie est, wie Cic. richtig vor- 
ansgesagt h»l, 

11. iWe, im iialitiscbeii Sinn. 

12. cum Ckrytoifpno, kurz fdr 
cum Ckrysognni ca,t,a, «ie in V«t. 
g 41: mihi abi ie reipaiideri le- 
lim . , , eliam Hlud dixerii, cauiam 
Mitonit, fortitiimi viri, conianclam 

15. eqaestrtm spleadore». Be- 
senders beneidete die Aristokratie 
den BittersUnd nm die iadicia, wel- 
che der ordo teiuäorius durch SulU 
inriickerhielt. In den Ijullaniscbea 
Bürgerkriegen atandea die Ritter 
pvssenIheUii auf Seile der Gegner, 
daher auch gegeB aie Sulzas llathe- 
idiWert »0 Avehtbar genüthet hat. 

serrinftBltteiieltrür Uberii. 

n. quamviatn. .adfedcl: frag- 
ment einer Dichlerstelle , wie das 
nur hier nirkummende niuiiitare ' 
»eigt. Der Itedeiisar l Her od aliqriid 
adfeelare bedient sich Plaulus mit 
Vorliehe. Der Vers ist ein kitalee- 
tischer kretischer Telraneter. 

18. od äw iurmda», «. xa S S. 
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iudiciu vtstrn. ail iii, iiu.iil sulum prajie in civitate siiiceruni sauc- 
141tTi[m|a(; rcsljl. Hiciiie etiam sese pulat aliquid posae .Clirjsogu- 
nus? hic ctiam polciis css« vult? o rem niisRram atquo acerLam! 
Neque nie hercults hoc indiijiic fero. i|uciil vcrear nc quid pos- 
sit. verum quud auBUS tsl, i|ilu(I s|ic'iu\it seaf. u])uJ lalcs virus 5 
aliquid vatiturum ad perniciciu iimocimtis, iJ ipsum i[iii!rur. 
4». IdcirconeexptTi'ccta nobiliias armis atque fcrnn'cni publicam 
recipcravit, utaU libidinem suam liberLi scrvolique nobiliiim bona 
llSfortunasquc nostras vcsare posseDtf Si id actum est, fateor me 
errasse, qui hoc maluerim ; faleor insanisse. qui cum illis sensc- 10 
riro, tamelsi inermü, iudices, sensi. Sin aulem vicloria Dobilium 
oiDamento atque emolumento rei publicae poiiuluque Rumano 
debet esse, tum Tero optimo et Dobilissimo ciiiquc mcam oralio- 
Dem gratissimam esse oportet Quodsi quisest, qui et se ut 
caBsam laedi pntet, cum CbrjsogonuB viluperetur, is causam l& 
ignorat, se ipsnm probe noTit. äusa enim splesdidior fiel, si 
nequissiiiiD cuique reaistetur: ille improbissimus Chrjsogoai 
fautor, qui sibi cum iilo rationcm communicatam putat, laeditur, 
cum ab hoc spleiidor caiisae separatur. 



Ij. laliUiriim rohic in den Hand- 
schr.; in Bcriogeren ist pojie in 
Techselndcr WaitatsUuug ergänzt. 
Allein da po^ Her ia der Bedeu- 
taug 'vermSgea' stände, nicht ils 
Hilfgieitivnrt, in w«1eher SteUang 
eimit ainwn löfiuiUv dieSleUe eines 
Infin. ^Dl. vertritt, »o iit die ver- 
»UEbte Brgfiuioas potie wohl all 
fehlerhaft in ertenneo. 

T. expemtla, wis au langem 
Schlafe; im» puNUam, i. I.Iüer die 
R^enuig. 



mit weleiitni TMaben 
pfo Anthcii geno 



inutivnn 



.«Ibst ai 



u haben 



IS Wort spielt zwi- 
schen den Degi'ifl'en 'Ssehe' und 
'Partei'; s. g iü: cam partum cau- 

Ib. cammunicalani » cammaaem, 
a. lur or. Vepr. V § 5. 

laedäar, tum , . aparatur. Haeh 



und Pjii'l 



tzuiig SI 



■n glaub 



i der iNnhÜi- 
tüt, LoiiDt über gaaz Rut seine ei- 
geae Schleuliligl:eit Dud fühlt sicli 
daher gelrofl'en. Senn die Sache der - 
NobiUtiit wird dnrixh .Widerstaad 
gegen niehtswUrdige nnr nn so 
glänzender orschsinea (dadoreli nnr 
gehoben werden); hingegen waa 
sich, wer dem Chi'yi. iJt detien 
GesianuDgagcnosse (qui Mihi cum 
Ülo raiionem commun. putat) die 
Stange hält [faiitor), verletil Piü- 
len, «enn gesugt wird, das» diese 
chrenwerlhe Partei mit Chrys.D[chU 
zu sehaHen habe, d. h. wenn zwi- 
schen der Sache der Mobilität nnd 
diesem unterschieden wird. Bei 
tiieser Auffassung der schwierigeii 
Stelle entsprechen sich gcosa die 
Glieder: qai te latdi putei, cum 
Chrys. väuperetar und latditur, 
cum . . lepamtur ; denn in der väu- 
ptratio Itl MlhilverslindUota die te- 
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T^rum haec omnU oratio, ut iam ante dixi, mea est, quallS 
me Uli TBf publica et dolor meus et islorum iniuria coi-git: Sex. 
Boscius herum nihil inOignum^utal, iiemincni nccusal, nihil äe 
suo (latrinionio quenliir; [jutiil homu inipi^ritus iiiüruni, »i^riciila 
5 et ruslicuK, isla uiiini,i, i|iiat: vi>s [ii-r Sulliiui j;csla es^c ilii'ili;., 
more, lege, iure gL'iitiuui l'ai'ta; m\\id libcratus et ci'iiiiiiK; iicfaiiu 
solulus cupit a vohis tlisciulm-. Si liar iniliyn.i siispicinnc carcat, 144 
animu aequu se carerc ^iiis iimnibus cominoilis dicit : ro^aL ural- 
que te, Chr}so(;ouc, si nihil de palris furliuiis au^plii^siids in 
10 suam rem convcrtit, s\ nulla in rn tc trauilavit, si tibi opliiuii liüc 
sua oninia coucessit, adnumei'avit, adpeuilit, si vcslituin, ijuu ipse 
teclus erat, anuluniigue de digilo suum tibi tradiilit, si e>: umni- 
bus rebus ee ipsum nuJum nequc praelerca quicquam excfpil. 
ut sibi per te liceat innocenti aniicorum opibus vitam in egcstate 
16 degere. 30. Praedia mea tu possides, ego.aliena niisericorUia 14S 
Vivo: concedo, et quod auimus aequus est et quia necesse est. 
Hea domus tibi patet,.mihi clausa est: fero. FamUia mea masima 
tu nteris, ego servum habeo nullum: patior et ferendum puto. • 
Quid viaamplius? quid insequeris? quid oppugnas? qua ir " 



20 tuam ToluDtatom laedl 
quid tibi ohsln? Si spolio 
liasli; quid quaeris amplii 
miciliae cum eo, cuius an 
guovIstiP si metus, ab eoi 

paratio camae ipiauiidaB begeiSe 



putas? ubi tuis cummodis ofGüo? 
m causa vis hominem occidere, spo- 
'i si ioiniidliaruni, quati sunt tibi ini- 
praedia posscdisti quam ipsum co- 
aliquid raetuis, quem vides ipsum ab 



S129. Dar J'reinatk de* Redner! 
onnte auf die Richter tat Furcht 
vor Sull» eine nn günstige Wirkung 
BuHern; so nili er duruh diu wie- 
derhullu l'IrklüraDg oratio mea est 
seinen CJieaten vor mÜgliciieD 
scblimmen Folgen sichern. 

4. imperitat morum, 'nhoi Ls- 
benserhbrang, nicht woltklug', wo- 
für ci aoBitrerumijnpträui [igtia- 
rvt, MOKm*, indodut) hsisit, nie 
min nncli hier IiKt aebreiben wollen. 
Ist der Ausdruck nicht geradezu eis 
Virielit für renaa zu hetraditen, 
M bezeicbnet vietl. Cic. mit taoret 
den Zeitgeilt, der dein von der urlit 
eatfernt lebenden Lnadaann [resid 



s «( 'Mbt 10.epMn«IIÄ 'ntohhealenWla- 
t mt» Siad, len and Wllu'. ^ 



12. anHhan, Segvlring, den jader 
(tiäe RHner tn^ Seine Ablieferang 

stebt hier al« Zeichen der gSnxli- 

cben Entsagung auf alle Familien- 
i'ci hle und Ansprüche. 

Vi. leipium nudum 'nur Beinen 
nackten Leib'; excepil 'sit 



bniten 



n jur 



ir Ite- 



I den FanUeb-iea 
hcisst: qui domjim vendrliul, e.i:cejiil 
tibi kabilationOR. 

21. iiomiiiBin nicht 'einen Men- 
■eben', sundern ilcu Ituicius, den 
Cic. eben redend eingeführt hatte ( 
s. inr nr. Vorr. IV § «2. 

24. li tiulHi: die ilnudwbi-. ti 
oieluM, welcihe alte Genetivforn 
von metui da. Utr viell. «b»kht- 
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se tarn atrocem iniuriam propulsare nou posse T sin, quod bona, 
quae Sex. Itoscii fuemnt, tua facta sunt, idcirco taunc illius Ülium 
ütudes perdere, nonne ostendU id te vereri, quod praeter ceteros 
. ta metuere non debeas, ue quando liberia proscriptonim bona 

146 patria reddantnr? Facis iniuriam, Chrysogone, ai maiorem spem 5 
emptionis tuae in huius eiitioponisquaiuiniisrebus.quaHL.Sulia 
gesait. Quodsi tibi causa nulla est, cur hunc tuiserum tanta ca- 
lamitate adfid relis, si tibi oiDota sua praeter animam tradidit nec 
sibi quicquam paternum, ne monumeiiti quidem causa, clam re- 
Bervavit: per deos immortaies, quae ista tanta cnidelitas est? to 
quae tarn fera immanisque natura? Quis umquam praedo fiiit 
tarn ne&riua, quis pürala tarn barbarus, nt, cum int^ram piae- 
dam sauguine naber» passet, cruenu spolia detrahere aai- 

147 let? Scis buno nihil habäre, nihil andere, nihil posse. nihil am- 
quam contra rem tuam cogilasse, et tarnen oppugnas euoi, quem I5 
neque metuere poles neque odisse debes nec quicquam iam ha- 
bere reli^ui Tides, quod ei detrahere possis: nisi boc indignum 
putas, quod Teslilum sedere in iudicio vides, quem tu e (Kitrimo- 
nio tamquam e naufragio nuduui expulisti. Quasi vero uesciaa 
hunc et all et Testiri a Caecitia, (Balearici filia, Nepotis sorore,] 20 



13. I 



chiactc jTBpü loii; SHovi 'vor"T- 
deren', ia Verbindung mit der He- 
gatioo 'neoiger ah aailere'. Vgl. 

I 2. IG und inr or. p. SnUa § 1. 

4. tu matutn non dAtot, well, 
wem lieh «ncbSnlla nlt^rZait 
TenUhalieliar seilen «oUte, er dosh 
«Icber dir night Am einmal erwor- 
benen Bealti wieder entrelaaen wird. 

ne 'dasi nemiicta', »ie oben § 13R 

II ( componerrtur, 

^.facüiniHrün«, dafür v flao- 

ipem emplitmit, knri für: auf 
die dauernde Giltigkeit des Kaures. 
(P-) 

Ii. in TU relmi etc. Denn der 
' vollstiadiKe Sieg, »elclielT Sulla 
über die Gegenpartei erfochlea hnt, 
lüsst nicht erwarten, dais alguhald 
eine Reactian and ein UmBtura sei- 
ner Blnrichtungen erfolgen werde. 

9. monumenti cauta 'ila firia- 



in Eigea- 



l aadere, um 1 
thum wiedeiiuerUngeu. 

15. eatilra rem luam, wie or. 
Phil. II § 3: contra rem lUam ms 
naivto quando vmim quettut ed. 

16. »eAure CBtipriolit dem niAä 
pom, odiu» dem nihä . . eagUatte. 

n. reHqai, s. zu S. 69, IS. 

2n§13l. 
2U. Balearici filia, P/epolii türe- 
re. Sonubl hier als § 2T, ho die 
Lesart mit dieser niders)i rechend 
ist, acheint dag Appoaitum eine 
Glosae zu laln. Beruht jedoeli die 
hier vorlif^nde (nf einar alten 
Ueherllefemiig, 10 war Caecilia 
eine Tochter dei Q. IfeUBu; der 
bIb Coainl im J. 123 n. 124 die ba- 
learischen Inseln unterwarf und da- 
von seinAguomeo aich erwarb; ihre 
Oheime »aren L. .»«tettia Diade- 
" "n J. 117, und M. 
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spectatissitna femina, quae cum patrem clarigatmum, amplissi- 
III.OS patruos, ornatissimum fratrem haberet, tarnen , cum esset 
mnlier, virtute perfecit, at quanto honore ipsa ex illornm digni- 
tate adficeretor, non minora üKs ornameata ex sua laude redd»- 
6 ret. 41. An quod diligenter defendhar, id tibi indignum focmus 146 
videtnrf Miliif^de, si pro pabis bmnB bospitiU et gratis Tel- 
lent omnes buius ho^ites adess« et anderent lüiere defendera, 
satis copiose defeaderetur: üo autem pro magnändine iniuriae 
proque eo, quod samma res pnfoUca in buius pericnlo tenla- 

10 tur, haec omnes vindicarent, consistere me hercule vobis isto in 
loro noii licerel: nunc ita defenditiir, non sane ut moleste ferre 
adversarii dubeaut iieijue ul so polenlia uuiierari jmleiiL Quae 149 
dümi goi-endii sunt, ea per Cancdiani traiisiRunlur : ioniiidiciique 
rationeni M. MeMHlla, ut vidctis, ludices. giiscepit: qii] si lam aa- 

15 Iis aelalis ac ruboris lialierei. i|jse |ini Ilnsi^iu diceret; quü- 
iiinm ad dicciiduni iniptdiiiieDlo est ai^tas kI |iudor. qui oniat 
a«taleni, causam mihi tradidit, qui'm piia c;iiisa i:Qi)i;re ac debere 
intellegebaL: ipse assiduitate, cuubdio. aucluntatu. ddigcntia per- 
fecit, ut Sex. RoBcü vila, ercpta liu maujbus seulurum. lieüleii- 

20 tüs iudicum pemiitlerelur. >iniiruin, uidicus, pro hac nobili- 

balte und ober dieie »a dnmMlbea 
T^g Bit läatm Bruder C. Ibttl- 
hu Caprariat, dsr als Coanil 113 
SlUcllich mit den Thrada» kinpfte, 
triumpUgrt«, Ihr Bmder aadtidi 
wir Q. MeteUus Fiapot, CodsuI im 
J. 98. 

3. airlute: man bedenke des Ktv- 
mnn des Worts ia Bezug aar den 
S«t» cum eiiel midier. Auf quaiilo 
Aonore solile folRcn tanla oma- 
■ ■ ■ ■ n, ihi,.,ore,n) ; den 



Wüchse 
wählt, ' 



;il er v 



a doch 



voUte als < 
ihnm mÜDulichen Verwandtea. 

4. redderat 'autgagengab . 

5. Aotpitüt, s. g 16; huau nach 
pötrit igt violl. InterpaUtioa; m 
geuBgts au lagan; wenn nach Mau- 
gaba der gutfreuidlieliea Beila- 
luiBBM, in denan der Vatar lebte. 

T. laAu ioipäet, dieielben dia 
Hin Vatar buta. 

S. oopiai« 'rqiebUoli', von Seita 
dar ZaU dar jurirmi. 



CaÜLlSll.' 

11. nunc, s. T,a § 115. 

14. ralionem -Bereicfa, die Asge- 
leBcnhcitcii', «i« ie otBe. I % 76: 
haec qutdimi rei non taluBI do- 
niesUea eii nitioiie, attinffü eCuon 
Mlicam. NäKolsb. Stil. | 63, 1. 

M. Metialla. Eial. Aniu. G4. 
1 Ii. aeiai et pador, i. iii ^ 8. 
IT. eua caiua 'in seinem later- 
esso , d. b. er erkannte, dasa ich 
EewiUt nnd verpflichtet sei ihm 
einen Dieoal ja erweisen. Vgl. zur 
div. in Caec. 5 21. 

15. tundmtate e praeientta in 
iudieio, wie p. Seatio § 7. Wahr- 
seheiabch hatte sich Measalla auch 
bai der VorunteraHcboag vor dem 
Praatsr bitera mit bei.Ilotcius eia- 
caTnaden. 

I Gewieb 
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Uite (lars tiiaxima civitatis in armis fiiit; hacc acta res est, ut ii 
nobües restituerenliir in civitatein, qui hoc i'acei'cnt, quüü fa- 
cerc Messallam vjdetis, qui capul iuuoceiitia (lefeDilerent, qui in- 
iuriae rcsistcrent, qui; quautum possent, in salute aberius quam 
in exicio mallent osteüdere: qood si onnes, qoi eodeiD loco nati s 
suDt, facereiit, et res publica ez Ulis et ipsi ex inridia-ininus la- 
borarent. >, 

150 St. Verum si a CfarysogoBoi iudices, uon iiDpetrtaius, nt 
pecnnia Boslra contentus sit, vitam »e petat; si ille addud noD 
potest ut, com ademerit nobis omoia, quae noatra erant propria, 10 

. Delucetn quDquebanc, quac communis est, eripere cupiat; si 
HÖH satis liabet avaritiani .iiiam imcunia ex]ilere, nisi rtiam mi- 
delitaü eanguis praohilus s'ü, tiniiin p'-rtugium, imJices, una speg 
reliqua est Sex. Roscio, cailiim ijuaci rei publicao, vostra pi-istina 
bonitas et miscriroriiia, quan si ni:iTiet, sitivi rtiam nunc esse pos- 15 
suüiua. Sin f[\ ciuilHilas, i|uai' liuc tenipori' in re publica vei'syla 
üst, vcstrus ijuoque ;m!ni(ps. iii quod licri profecto non polest, 
iluriüiTs Bccrhioresquii rciidif, actum i;st, iuiüces : inter l'erassa- 

151 tius est aelatcm (legere quam in Lac taiita immanitate vcrsai'i. Ad 
eamnc rem vos reser.vuti calis, ad eamne rem delccli, ut oos con- 2o 
dcmnarctis, quos sfictores ac sicarii iugularc non potuisscnt ? So- 
Jent hat boni imperalores facei'e,cum pi'oeliuui commiltuut, ut in 

eo loco, quo fiigam hoätium forc arbitrcntur, miiilcs conloecnt, 
in quos, si qui ex acic fugcrint, de improviso incidant. Niminim 
similiter arbitrantur isti bonorum emptures, vos bic, tales viros, 25 
sedere, qui eicipiaüs eon, qui de suis manibus effugerinL Di pro- 
Übeant, indices, nthoc, quod maioras consilinm publicum vdcaci 
ISSvoluerunt, praeüdiom sectprum existimetur. All vero/indices, 

2. ntiäaervnlur in etvHatem, nt ßat ul. Die seltene Verblndais 

mit Höckileht inf dls dnreb Marias «ocb bei Jatina Gapitalinvt T.MlXi- 

nntl CioDi veitrlebeneD Glieder der mini iim. c. 2: ät fraUbtaHt, ut 

NobilitSt. qiiirijumn in^etiuanim pedOusttteti 

14. yristina früher hewtesen'. oiculam fig-at. 

15. marwt 'noch bestebt'. 27. cotisitiiim piiblicinn : ai befsst 

18. reddit, so die meisten Hdschr. ias wns. iiidicum oh piips, das eia 
Bt. der Vnlg. reddidü, die wegen öHentlichcr BcniDtcr, dppvoi'sitiende 
der Worte irf ipiod fitri profecto Praelnr, um sich lersnmmelt hat. 
RO» pofeaf anstattbaft scheint. GewStanitch heissC der SKnat eonti~ 

19. in hac tanta immanitate 'aa~ UampvAIiRiTn, wieg 153, was aber 
ter aa schrsEklidien Uamenschen'. nicht ensschloss die Bezeiebnung . 

21. tectore), mit deutlicher An- anT andere Cnnailia aamwenden, 

spleinng anf sedores bonorum et Rtr die sie nicht sn teiÄniidi Ist, 

coItonungSO. denen sie aber ans gleidien Grande 

36. fräUbeotttut, kos Rrpreh. und mitglsfeheD Reebte inlMiDMt. 
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vos noH inlelle^tis nihil aliud agi, nisi ut )iri)scri|ituruiiL liberi 
qaaTis rationc tollantur, el eius rci iniiiiini in yosü'o iure iurando 
atqim Iii Se\. Itnarii pßriculo quaori? Iliibiiininr esl, nri ([tipm 
malclii'iiiiii iicrliiii'al, cum vitleatis ex allnM purle tiüclon;»!, iiii- 
6 micum. sii ariuni ruiiJcmque accusalomu hon tempore, cx altera 
parln i'gi'iitfm, probatum suis filiuni, in T|un iinii [iiinlo culpa 
nulla, siiA ne su»;picio qui<lBin potuit consist<>ru? IS'um ijuid liic 
aliud videüs obslare Itusciu, nisi quud patris bona vonieruDt? 
5S. Quodd id TOS suscipltis et ad cam rem operam vcstranilSS 
10 prpStemini. si idcirco sedctis, ut ad vos adducantur eorum liberi, 
quarum bonaTBDienint, cavete, per deog inuuortales, iudicesj ne 
DOTi et multo crudelior p«r tos prosariptio iDslaurata esse vi- 
deatnr. IUbih prioreni, qaae facta est in eoa, qui ama capere pq- 
tuenuit, tamea senatus suscipere aoluit, ne quid acriuSj quam 
IG Bior« maiorum comparatuRi est, publica Gonsilio factum fidero- 
tur: haue vcro, quae ad eorum iiberos atque ad infantium jtoe- 
rorum incunabula pertinitl, nisi lioc iudicio a vobis racitis et 
aspernamiiii , vidulc. per deu« immortales , quoQi iu locum rem 
publicam vcnhuain piitiitis. 
JO Homiiii^s ^üpifTiIrs ri isla üucliiriiiitr et iHiti'siatr prai*(!ili)s,154 

maxiiue mcderi coiiviTiil. Viwlrum nomo est quin iiildlegat po- 



2. tollantar, uns Furcht sie much- 
ten in Folge einer politischen Rcac- 
tion wiedsr io ibro Rvcbte und Gü- 



IlMt, den cnten Verinch luohen. 

'3. diMunaa ori: diu« loM amge- 
knäpfta HeoBpItdlition der friihar 
bewiesenen Hiuptpnnkte ist hier 
eingescboltet in Bezug onf dio Warle 



Prc 



13. ;io(ucrunf sagt Cicero, wolur 
oan mlittranl sebreibsn wollte, in- 
lem er die Kinder der Preseribicr- 
?n alle als impuberes el inirmes 
iiit leichter Uebcrtreibiinghinstcllti 
■gl. Z. lö. 
!4. lutcipere noliiit, insofern ilir 
ipttonenobiicMitwirkuii^des 
"■ erfolgt 



Ricl 



eifcl 



Btcr- 



liegen, 

7. coiuitiere 'Watz greifea'. 

hin 'bei dieser Slchlagc'. 

9. guodii id uoi t.i damit kohrt 
Cie. auF den Satz § 152 a 
— aparam vei' 
Hand bietet'. 



sind; s. Fiat. v. SuUae c. 31i & d* 
7igo(yQBipiv oiStvl TÜv ly ttXci 



gari, nulla vox esl aiidila coiiiulam 
etc. S. auch die Itcde Caesars bei 
Sali. Cit. G. 51 g 22 o. 40. 

IS. vidala . . puUtf; s, zur or. de 
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pnlnm Romanum, qui quoadara In hostea leniasinnis exiatiiiia- 
batur, hoc tempore domestica midelifate laWare. .Hanc tollite 

ex civitate, iudices, hanc pati nolite ttiutius in hac re publica ver- 
saii: quau non modo td habet in ae mali, quad tot cives atrocis~ 
siToe sustulit, ccrum ctiam hominihus Icnissimis ademit raiGcri- 5 
cordiam consuetudine incommodorum. Nam cum omnibus horis 
aliqutd atrociter fieri videmua aut audimua, etiam qui natura mi- 
tissimi eumus, aasidoitate molestianim senram omsem humaui- 
tatiB ex animis amittimüa. 



imp. Cd. Pomp. § II. 

2. domeitKa = in eivei, onaer 
'durch politische Vei-rolguDgunclit'. 

8. ojn'd. vitibmtiiirum 'unabläs- 
sigeB Ungfinacli'. 

Binige lleranageber haben die 
VenuDtbnng insgciprocben, 
darfiedaihrSakliuifaUa. Stwüra 
tckwer la Mf^en, wu Cic. noch 



UitteblniiirDseaialleB. Brieklieist 
tslir piuend mit den Wanscks, 
dua darsh die PreiaprechaDg du 
Hoicina linnd werden möge, daai die 
Zeit der blatigen Tbiten eudlicb 
veriohwaadeo und noch nicht Nllet 
G«ftllil In dep HerMi der Heoiebea 
erttorlMn leL 
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Uithridates' VI Eupator, der geßhrlichalB auswirtige t 
Feind, den Rom seit Hannibat gehabt hatte, ein Hann toü nnge- 
meiner Kraft des Gustes' und Kftrpers*, eben so tapfer als 
Soldat ivie nnleniebniend ab Feldherr, aber in Terfolgiing seiner 
dynaBtiaelien Zwedie herzlos imd graUBam, vie nnr ii^nd ein 
asittiscber Despot, war, 8«t er die Begiemng seines vSterlichea 
Reidu flberDommen hatte, rasüos aitf die Erweiterung seiner 
Herrschaft* bedacht. Seine ersten PUne waren gegen die bar- 
barisohen TöliierschaRen nnd griechischen Colonien, die rings 
um das schwarze Meer lagen, gerichtet; erst als er durch lange 
glückliche Kämpre im Noiilen, «o er sich ein zweites Reicli, das 

<) Auf ^eebUehen Inschriften und Miiszea heilst der Nuon Mi^ga- 
JätTie, WM man erUKrt "vom Mithnis geseben'. *) Bckxant ist seine Fä- 
higfcdt lieh Tremde Jdione laiDelgEien ; er soll mebr lU zwanzig Spraeban 
d«r ihn onttTWorfenca VGIk«ndi«ft«n gtipnekea haben (s. bea. Gelliui 
XVII, IT), !■ welcher BsziBhaiK er der Hexzaristi des Altertbioas er- 
■ebeint. Daher hat auch AdelnDi; für sein bekiHUteB Pelyglotteuverk dsa 
Titel lUithriilates' ^ihll. >) AppUni Hjtbr. 112: jö aitfxa fx/yat 
fttv, ei( vnoiuxviovaiv Saa SnXa aürÖ! lntfiil'tr te Ki/i(ay ii xal 
jliXifovs, iZfiaiaTOi Si, ä; f^XQ' '^ioi'i Inniiaai 7t xal nxoi'i/aiii 
kbI x^iiB aiäSiB i^f ij^i/pDf, niffifiiröviiov aütay fn dtnirnjuHiiuv 
Inniav, Jen/jeiv. Sull. Hist frogm, V, i f.SGÜ cd. Kritz: peractit neplua- 
ginta annit itrmatns eqvum miillre. Man vgl. die meiiiterhafte Chorakler- 
achilderung viiD Mnminscn rüm. Gesch. II, 270ir. (3). ') Fi-andsen (Ge- 
schichte des Mithridnles 1. Üiicb, Altnna 1S4T) niuiint nach Straboa An- 
gaben XII, 3, 1 an, diM das ileicb Panlua beim Itegierungsanlritt des 
Hithr. seiner Lüoge nach eine Auadehnong vom Flösse Parthenius bii xur 
Sttdt Trapezaa gdubt bahe. Vgl. aacb Moraniian H. G. II, 274. 



Digilizsdliy Google 



9G 



EIN'LEITUSG ZUR HEDE 



bii Spora 11 i sehe, schuf, seine Macht licJeulenil verstärkt hatte, 
hi'gann er aucli Vorilerasicn mit seinen Erobcrungsgelusten zu 
umsponnen, dessen Unterwerfung (ins IIau[)li!icl seines Lehens 
werden sollte. Mit diesen Lntwurfen steh tragend verliess er von 
einigen Getreuen begleitet heimlich sein Iteich. durchstreifte un- 
erlonnt ganz Asien und niaclife sidi nnl der Lage aller Städte 
und Gegenden bekannt. Der mächtigste Feind, der ilini hier im 
Wega stand, waren die Kumf!f. die nach der Bezwingung dcsAri- 
Etonicua aus dem porgameni sehen Iteich ilie provincia Asia im J. 
129 V. Chr. gebildet hallen. Aber mächtig durch die selbster- 
ningeae Aiudebnung semer Herrschaft und vertrauend auf sein 
kampfgeäbtes Heer fühlte er sich auch den It5mcrn gewachsen 
und um so geneigter mit ihnen anzuliinden, als er niemals ver- 
Gclimerzen konnte, dass der Besitz von Gross phrvgicn. das der 
Besieger dosAnstonicusM .Aqviillms, uiii hohen Preis bestochen. 
seinemVater abgetreten hntli'. iliiirli aii! vfrwcifjerle Bestätigung 
des henals ivieder verloren ncfiangcii wai ". 
2 Die nächste I cranlnsöUiii; zu \ i^r« icklungcn mit Rom gaben 
die gegen .inhmg de.« ersfen .liihrliiinderis v.Chr. fiber die Reiche 
ha])]indiicii!ii, l-;i|>hbig(iiiicu iinii liiihyiiieii ;lusgehl■uchellclll^ ir- 
ren uiui Thi-iiiLS(roiiLirl;i?iici!'. iiiircchtm^issif;i; Ansprüche, 
«ilh Mili Iii ^lll^l iieip II i 1 tljimriL iif I Reih 
Kili I IN Ii I h tl I 1 1 III 1 S n I limilfeeint« r 
tet da i K 1 1 1 I n ^uei l 1 i Ii ill i ui I 1 Üi I iiid 
eiiRiih i„i ^ 1 Ic I khaleiaii Mr/iiic I teilte' 
Dagegen sollte auch i>icümodes das von tluu besetzte I'aphla- 
gunien herausgeben. Mitliridates fügt« sich der Anordnung 
Hill scliembarer Willigkeit: bald aber niisstc er den kunig von 
Grossarmenien Tigrancs in seine Interessen zu ziehn und in 
die vorderasiatischen Handel zu verslnoken. Ergab ihm seine 
,Tacht[er Cleopatra %xa Gemalthn nnd verleitete ihn, eeme eigenen 
Absichten verbeißend, den schbilen Anobarzanes mit Kneg zu 
flberziehn. Der ai^wacfae Herrscher wich ohne Kampf dem.Än- 
gnlT: so geneth dafLand durdi TIgranes vrieder m Abhiogigkeit 

') Geaaacrcs bef Mmmnuii II. ZTSff. '\ Ann. 1. c. 12. 57. Mammsan 
II, 551. n. 118 Anm. . ^ Das treniUGJ's bii! Jiisttn .'IT. 4. ItH. t- 3. Klirz 
heisst es in den EieBr|itcii am lupnmnn c. .m-. una jBinn iii i, ■nunc 
"Ptaiialovs ßnQis Miifiiiätf iiu iii-I'Hau »uniin niivtnm miiiuuc. 
iptttvaairip' htßäiv attiav inr lüc Knii.iiuiuyfiic yniiiliiil'rv. iinhuL- 
yop <rt''^«I^c xiii.S^xmi auiiHmmiiuir litv üililiiiiavv IrlniiHnv ffui- 
jMßäv i MtSgiitihls, BÖro/tiiiCif ü iroawnlni: . (xiiiiinitf mtic d 
: 4^97is tu Ttit tiSclw^t ToO MiaotSnov ■^mittmOio VfviriiTO. Vl'1. 
be«. Homnaen JI, 279B. ^ JmUit 2. S. Siriiba 13. 2. tän.üin. 
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Tom pontiscbea Künig. Als um dieselbe Zeil der KQnig Ni- 3 
Goinedes (92 oder 91') starb, unterstützte Mtlhridates gegen 
den rechtmässigen Nachfo^^, Nicomedes III Pbilopator, des- 
-sen Bruder Sokrates Ctü^tos"* mit täntm Heere, durch des- 
sen Hilfe der Usurpator die Herrschaft an sidi riss. Da he- 
schlosB der rämisc&e Senat die Wiederdnsetzung der vertrie- 
benen Herrscher' von Bithynien und Kappadocien, zu welchei« 
Zw'cche eine Gesandtsdiaft, an deren Spitze der Conaular AT. 
Aquillius stand, nadiAsien abgeordnet wurde; ihre Forderun- 
gen suille der rOmiscbe Befeliishaber der ProrinzÄsien Ii.CassiLia 
unturKtützcn. Die Streitmacht, welche Cassius henuts bcsass, 
wiuile iliii'cli liedeuleniJe Werbungen in (i^ilalien iiiiil l'lii yyien 
Ducli liclrüelitlich verstärkt und su milWairei[[;ewall die vtrli'ie- 
beneii Könij'c wieder in ihre Ilcicbe zurQckgtifülirt. Kielit zufrie- 
den aeinu Herrschaft wieder geimrinen zu haben, machte hierauf 
Kicomedes, durch GeliiCorderungen der rümisrlienliepi'frihrer ge- 
drängt, einen Eiofall in des Milhridales Gebiet, das er bis zur 
Stadl Amaslris brandschatzte, ohne auf einen l''einil zu stossen. 
Denn dieser hatte sicli, wiewulil er ein seh la|4 fertiges Ifeer 
beeass, absiclitlicli zurückgezugeii, um viele gerechte Gründe zu 
einem Krieg zu bekommen". Zwar war dem schlauen König 4 
nicht verborgen geblieben, wer eigentlich diesen Beutezug ver- 
anlasst hatte; er sandte aber doch einengriechisdien Unterhändler, 
Hameofi Pelopidas, an die römischen Gesandten, um sich von 
ilmenGent^uungzuennrken. Wie man erwarten durfte,tautete 
ihre Antwort schwankend imd ablehnend, worauf der König, die 
Verneigening dervertangten SShueals offenen Bruch betrachtend, 
sönen Sohn Ariarathes mit grosser Heeresmacht nach Kappa- 
docien schickte, um sich des Throns zu bemächtigen. In kurzer 
Zeit war Ariobarzancs verlriehen und Ai iaralhea Herr des Landes, 
dessen BeseUung das Signal zum Aushrin^li iles Krieges mit Horn 
ward (im J. 88 '% Denn als die l iirJuriuij; Kii|ipjduciBn zu räu- 
men kein Gehör fand, zogen Cassius und die röinischim Gesand- 
ten, ohilf^ eine Entscheidung des Senate oder Viilks ah/uwarten. 
ein sehr starkes Heer in Vunierasien ziLsantnieii. wozu noi^h das 
bedeutende Contin gen I lias Mcoinudes kam, utnl ergriffi'n die Of- 
fensive. Im Heere des pontischen Königs coniniandicrten die grie- 
chischen Brüder Archelaos und NeoptoJemos. niese Manillt ii sich 
zuerst gegen Nicomedes und brachten ihm djie oUsdiuldcnde 

1 Das Jahrgi nimmCCIintaiiFÜli Hellanicilll p. 4]g au. '°) App. 
, tO. HemnaD 30. ' ") App. 11. ") App. IT. Cieero rechnet geoau, wenn 
BT § 1 M^t: dt äh tempore anitttm iam tertiam tl vleamaum T^egnat. 
aatKH Bodan L S. AnH. 7 
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Niederlage am Fluss Aiiiiiias' ' hc\. i^inutn ^l^bpn^l^äse des Ha- 
lyB, m da" Gegend, «u s|inler PüiiL(iciü]Kii]s gfgrüiidi't wurd. Ein. 
zweiter Sieg über AI . Aijuillms iii Kjlliviin'n " tialte den Gewinn 
Jl TOD ganzVordcrasipn zur t ülge. Die mi:]stpii Slüdte öffneten dem 
Miihndates willig die Thare und iiabmcn ihnmitJubelalsBefreier. 
vom rOmiachcn .loch aiit'. blos die Angnlfc auf das seemächtige 
Itiiudus. das Irtu an Oer ruinisclien Itundesgenossenschaft hielt, 
sdicitcrien an der TapfiTkeit und Takldi der kampfgeübten In- 
Kulancr' ". Mithi'idates gegen die ansehnliche Stadt Laodicea 
in l'lirvRii^ii. liii; (J.U|i|)ius besetzt hielt, heranrückte, versprach er 
tienLinivoIiiiiN iibcbünung, wenn sie ihm den rü mischen Befebls- 
habrr iiiislicicricn. Er ward vorgcfuhri, indum lam Hohn die 
l.ii'lKiTn MiiMnsrlirctlcn mussten: dodi behandelte ihn der König 
im ^iinii;ii luirli j;l]m])lli(;li. nur führte er ihn überallhin mil sich 
ninliiT. um cnini rrfhiiiHciien Heerführer der Itömer prunkend 
m /A^-ii-n. Anili'rs > i'i l'uhr vt: als ibm bald dantiif Aquiliiiis in 
die lliiEiili! hi'l. IIk'^1'11. di'ii er als den eigentlichen An^^lifter des 
Kriegs Lelradilcte, schlnppte er gelmnden aul einem Esel einher 
und liess ihm cndlidi. seine Habsucht zu sutligcn, in Pergamnm 
geschmolzenes Gold in den Mund giesseu". 

6 Inzwischen hatten die Etumcr auf die künde von des Mitlin- 
datrsLinlall in Asien, wiewohl sie durdi den Aufstand derltaliker 
und mnpi e Unruhen nn eignen Lande voUaur beschäftigt waren, 
gegen ihn Knes beschlossen, mit dessen l'uhrung der wegen 
seiner \ci'dienstc ml ma rsi sehen Krieg " für das Jahr 6S fast 
einstimmig ;£um Consul gewalilte L. Cornelius Sulla betraut 
wurde. Allem die liVirreii, die der alte C. Manus und derVolka- 
tribun P. Sulpiaus Rufus erregten, hielten Solla no;^ geraame 
Zeit in Italien zunick, wahrend welcher Mithridates Heer und 
Fiotte vi^rslarkle und an alle Isatrapen und Befehlshaber in den 
Slailii'ii lipii üMiisiiMfii Itpfehl ergeben jiess. an einem bestimm- 
ten l a-ii: iiiicr iilli' llüiiK-r und Itahker jedes Geseiiledits und 
AHers. l'rcie und Sklaven, so viele itahscherÄbkunfl waren, her- 
zufallen, sie zu ermorden und unbecrdigt hinzuwerfen*'". Der 
schreckliche Befehl ward mit- schonungsloser Grausamkeit voll- 
zogen und an dem Mordiage SOOOO Menschen, naeh anderen £e- 

7 nebten sogar 150000 dem Tode preisgegeben". Hierauf bc- 
mäcbligte sich Mithridates nuuh der Inseln im aegaeischen Heere 

So Strabo Xlt, 3, 40 p. 6ü2; bei Appian lieisat M c IS: nu^a 
rövLJftrfmy nainffW. i*) App. 19. App. 24-27. Hemn. 31. Ga- 
üBuen's bsi Hummseii II, 2S7f. '<^) App. 2J. ") Livii periachi 7d. 
») App. 22. 23. •») HeoD. ai. VaL Max. IX, 2, 3. Plot. v. Snllag 34. 
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i Ausnahme von Rhodas, wobei Ddos die gretdicbstn ver- 
siung erlitt", und schicuie seinen Feidherm Archäaos mit 
lem bedeutenden Heere nach Griccheniana. um in dem leicut 



in. 



h:,\. Zwei dür erlesensten Heere waren fast vernichtet und die 
des kouius naiiezu eine vernweiieite miwiiiuiin. njs nureu 
den Umschlag der VerhSltnisse in Rom im Äugenhlick der grfiss- 
ten Bedrangniss unerwartete Hiire sich aiifÜiat. In Rom war s 

nach Sullas Abzug die Marianische Partei nieder ans Ruder ge- 
kommen; durcli diese wurde Sulla des Commandos entsetzt und 
der Cunsul des j.86 L.Valerius Fla ccus beauftragt denKrieg 
. gegen Hitliridales an dessen Stelle zu fOhi'cn. Weil aber Flaccus 
kein Feldherr wnr, so war ihm ein kriegskuiidiger Slann, C. Fla- 
vius I'' i m tir i a ''^ als Lffint beigegeben worden. Ihirch llilrtc 
Lind Ilab^udil iNaehle sieb Tlaeeus Ix'i seiiiciii ans z«ci Lejiiunen 
bosfclieiulen Heere sii verlias.sl. dass eine n;n h Tliess;ilien voran- 
j;epi'.l\irkfe Abtlieihnif; iii Sullas l.n^'er überplenj! und es nur mil 
Mühe dem beliebleren Finibi-iii gelang die übrigen Trup|)en vom 
Abfall zurüdizuballcn. Als diese nach Asien übergrfulirl waren, 
bcniiute der lu jftdem Verbrechen fähige Legat (er iiatte seine 
Scliule als Uenkerskncelil de? Miiriiis geuiaebt) die Slininiung 

'«) Stnbo X, 6, 4 p. 4S(; iiml hf^. l'nLisnnius III, 23, 2: i^,- iJflioii 
jöre i/inoQlov loTe 'EXl-iimv ol'nrii- roi liitiiir loh (pyii^opevois if'« 
luy 3-iöv uujiot'oijf -naotyiiv, Jl/i,7ij() iiiij; Mit>(iiii!iov orpcrijj'iäs . . ., 
nif Kifijfi'oioi' iflf iliikov xai ün/.i! oii xtxiii/ihiijv ih-ä{iiür, J^^geaiv 
ia7i).ivaits ItfiWtvaf ji'tr Tcis /7it(Ii(ui«iin<; iiii» ffVwr, (ipövtvat ii 
iiiiotE 71)15 Jrjllof!, xnr(!rai!(wi- fit ntiilh fth' tfinÜQBIV XQTgtttta, 
n 'ina <Si BiaUji/imic, TifiuoiiiirjQi'Hväion/Ki'os Jf xal ywaixa! nd 
lirva, xul aü-itpr ig (äaif os xai/fiaU J>iv ^^Xov. ") über dla Zeit bol- 
der Schlacbteo >. HommieD U, 299 Aura. Uber C Pimbria zu p. 
Rose. Am. § 33. ' 

7* 
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des Heei«, um das Gommando aa sich zu reiesen, aicbdem er 
den CoDSul in Nicomedia überfallen und erschlagen hatte^. 
Der Senat drückte zu dein Frevel das Auge zu und bestaligte 
den Mörder des eignen Feliilierrn iin Imperiiim". So an die 
Spitze des Heeres gelangt lieferte Fimbria dem aohnc des Mitlin- 
dates gleiches (Namenii'^ mulirere gluckliclie IrelFeii und ruckte 
vurPergainum, diellesidrnz des puntischenhumHS scitBcsiR(:uijg 
desAquillius, wo es ihm beinaiie gelungen wäre den honig selbst 
g in seine (lewalt zu bekuminen lljescr glückliche Lrlolg des 
neuen Feindes bestimmte Milhridates Friedensunterhandlungen 
anzuknüpfen, zu welchem üehuf er den Archelaos an SuUa ab- 
sandte. Sulla war nicht abgeneigt Frieden zu scbliessen: es 
fehlte ihm zur kräftigen Führung deshriegs an bcbiOen uod allen 
Geldmitteln; auch drängle es ihn mit seinen noch unversehrten 
Truppen das aus Italien erschienene Gegenheer so bald als mfig- 
lich aus dem Felde zn schlagen Indes die ersten Unterhand- 
lungen fObrten za keinem Ziel, worauf Sulla durch Tbracien ge- 
gen den Hellespont Torrflckle, wo ihm sein QuaeslorL.Lucul- 
lus eine inzwischen ani^brai^te Flotte zuführte und sein Heer 
übersetsen half'^ Snilas Anmarsdi und em hedrobh'cher Auf- 
stand in Asien bestimmte Hithridates aii& neue um Frieden zu 
bitten; er ward ihm von Sulla in persönlicher Unterhandlung 
zuDardanus in der LHudbcliaflTruas bewilligt im J.$4. Der König 
wurde auf sein ileicb Poniiis beschränkt und musste 80 Kriegs- 
scliitle ausliefern und 3ÜüO Talente Kriegssteuer zahlen, ein 
Friede unter so günstigen Bedingungen, wie er sie hei anderer 
Lage der politischen Verhältnisse sicher nicht erlangt hStte***, 
10 Nach Abschluss des Vertrags rückte Sulla gegen die Legionen des 
Fimbria; auf ihre Weigerung gegen ibre Milhuii^er zu fechten 
entleibte sich Fimbria seihst, worauf Sulla beide Heere vereinigte. 
Curio ward beauftragt den König Nicomedcs nach Itithynien, 
Ariobarzanes nacb Kappaducien zurückzufülireu^'; Sulla seihst 
durchzog die Provim Asien, um an den abgefallenen Städten ein 
strenges Strafgericht zu vollziebn==. Während so seine Sol- 

App. 52. Memo. 31. ") Memn, eheniins. "] App. 52- 
App. ^4. >") Plut. V. LucuHi 4. So Memniiu c.35. Plutarch im Ubeo 
des SnIU c. 22 u. 21 nennt 2000 Talente, 70 SchilTB (mv; xalxinen) und 
»00 BagmuchBtEea. Vgl. auch %pp. 95. ^ Hnt. v. SulÜe c. 2i: 6 äk 
XvUjti ala9Öj'tvot bj(;(*ojjä[ous loüc iripniiünii 13 Stalaufi ojtiJo- 
fftto n^of avToit, lis oix ar apa 4^fiß^if xai Mi^Qtäaiy noXiueir, 
tl awianflav äfxiföit^oi xm' oüioü, Amjffe^f, ") App. 60. *") ge- 
gen die Bettlranwngea dsi EViedouvertngi, nach Hemnon c.'3B ; s. jedosh 
Mammaen II, 309 Anm. 
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daten auf ileni Kestlande bansten, wurden die Inseln und Küsten 
nitlil niinilfii' sclirechlich von den Seeräubern, die während der 
Kriegsjahrc fftrchterlich überhand genommen hatten, trotz Sullas 
Knhe verheerl; doch lii'ss er sirh nicht herbei diesem ai^efa 
Unwesen tu sleuern^^, suLiilerii schilllp. sich, da der Kampf 
mit seinen Gegnern in Italien ihm niilier am Herzen lag", mit 
dem gröESlen Theil seines Heeres nach Grierhenlaiid und von 
dn nai^h Italien ein, S3. Erst nauh Beendigung des Itürgerhriegs 
feierte er im J. 81 einen zweitägigen Triumph über Mithri- 
dales. 

Ein zweiter Krieg mit dem König vonPonlus (S3 — 81) ent- II 
spann üdianf folgende Veranlossnng. Sulla hatte seinenLegaten 
L. Licinins Hnrena, der sich in der Schlacht bei Chaeronca . 
ehrenToIl hervorgetban, mit den zwei wegen ihrerTreue ihm Ter- 
d9cht^[ea ValBiianiscben Legionen zurückgelassen, um die noch 
äbrigen Angelegenheiten in Asien zu ordnen'". Mure na suchte, 
nach einem Tnuroph und nach Beute lustern, durch verschiedene 
Neckereien Mithndales zum Krieg zu reizen, wozu sicli ein er- 
wOnschter Vorwand in dein Umstände land, dass diT Kunig 
noch immer emige liimle von hapiiaduricn besetzt hielt. Dieser 
selbst hatte. In sein lleidi zurüi.-k(;eki'hrt. die in ilirei- Treue 
wankenden" Kolchier und liuspüimier mit ivneg iiberzogen, 
zu welchem Behuf er sich eine neue Seeniachl schuf und Kiislun- 
gen m so grossartipcm Malsstabe machte, dass es halri hiess, 
solche VorkehruDgen seien nicht gegen die Üosporaner, sondern 
gegen einen gefährlicheren Feind, die Homer, gerichtet"'. Indes 
den Kinfällen und Plünderungen Mnrena s setzte er lioiucn be- 
waffneten Widerstand entgegen, sondern bescbwerle sic.li durch 
Ges.indte in Horn über das Verfahren des Legalen. Ha jedoch 
Hurena auch einem liefehl des Senats, alfe Feindseligkeiten ein- 
zustellen, heine Folge leistete, sondern in eineih neuen Beute- 
zug bis an den Fluss Halys vordrang, braehle ihm Mithndates 
eine empfindliche Niederlage bei"' und zwang ihn zum Rück- 
zug nach Phrygien. Vkeileren temdseltgkeiten wurde durch die 

App. 63. Cieer" g B ; Sulliwi in Kalium rrj jiiibiica rcvocai-it 
Fiorna J, 40, I i : ei debeitalum forcl, nid de. MMridiilv triuinpkarc cilo 
guam: vere voluiiml. ") App. fi4, rir/ ioin/ifi'<jr( A|i|i, I. c. ") Ap- 

iio nolvv, lac i6 fityiS-oi avioö zij; Ttaijaaxiit^s äolur fyci^ai m- 
jrtioc, ovt Ini Bonnoeiawoii all' fnl 'I^/ibIok iitiff aiXlfyiaSat. 
") Auf. 66. Abweichend ist die Uirstelluag bei Memunn c. 3u, der dn 
TreffsD, du Hllhrlditei dsa Mnreni liefsrie, ohne eaucbeidendeD Erfu^ 
««ia nitd daMuf Iwide Tbeila tarnokw«iahen IHmL 
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^Sendling des Aulus Gabimua vorgebeugt, der dem Hurena Sd- 
las Befdil überbrachte, von allem finege mit Hitbndates abzu- 
stebn und eine Aussöhnung zwischen ihm und Anobarzanes za 

bcwerkslplli(,'(in. Damit finJute der zweite Hithndatische hneg. 
Dem Miin-iiii mmU;. wiftwnhl er nur Üeute imd Wehrlose! turl- 
;:cM-hli'|){il. kumiMi in^''-iillirlii'ri Sje<; lilii'r den l'eLiid erloclilen 
liatle. di)rli die Klire des Triuuiplies zu llieÜ. den er im J, m 
Rc feiert liat. 

12 Als BD Slilhridates von Seile der Homer wiederlluhe gewon- 
nen liatfc. unlernarf er diel-aiidtr am tiimiierisclien Bosporus, 
Uber die er einen seiner 6ühne. Macharea. zum kunig einseute. 
Minder glücklich war ein l'eldzug gegen die Acliaeer. die hinter 
holchis wohulen, von wo zuruckgekeliTt Mithndates (.eaaiulle 
nach Rom schickte, um die euhnflhche Ausfertigung des Friedens 
mit SuUa zu erlangen. Aber um dieselbe Zeit beschwerte sich 
AnobarzMies in Rom, dass ihm der König noch immer Gebiets- 
, tbeile von Kappadocien Vürenthalte. Auf SuUbb Befetal rfiümt« 
er endlich das Land, schickte aber eine zwrate Gesandlsdiaft nbcb 
Rom, die Friedensurkunde sich auszuwirken. Da diese nadi dem 
inzwisdien erfolgten Tode Sullas beim Senat Jieuieii Zutritt fand, 
so fiberredete Hl thridatea seinen Schwiegersohn Tigranes zu einem 
neuen Einfall m happadnuien . wnhei dieser das Land wie mit 
einem Netz unmifi und 3lHJ(JI)t> Mensehen nacli Armenien fort- 
schleppte, mit denen er die selbsleesphailene Itesidenz Tigrano- 
certa (Tigranesstadt) bevölkerte^"'. Den (tomerii lilieb der An- 
stifter der 1 hat nicht verbürgen, aber der schwere hrieg b'egen 
fecrtornis in bj)amen erlaubte ihnen nicht mit ISacbdruck in Asien 
aufzutreten. Zwei Alänncr dieser rarlei. L.Magius undL.Fannins, 
nach einer Nachricht Ucberlauier vom Valeri am sehen Heere'", 
wussten den Mithndates iü einem Bundniss mit Scrtorius zu 
bewegen. Sn mm neuen kample mit Itom entschlossen warb er 
nach allen Seilen Irujipen uud Huiiitesgenussen " und brachte 
seine durch eine hedeutcndc Motte untci'stulzte Streitmacht auf 
die Stärke von 140000 Mann Fussvolk und 16ü00 Reitern^'. 

An|>, 67. Vgl. bu. Uannisin B. G. III, 43 ft (2). *') PaeadD-Aseo- 
nius zu Cic. Verr. 1 8 87 p. 183 Blit. Die manigraltiggD VUlkanchtf- 
ten, ans denen gern Haer taMmmenswetxt war, zaUt Appiin 69 auf. Daas 
HlUiridatas mch dca T^ranai zar ThaUuliue am Krie;, aber m^hlicli, 
anr^afordart batte, geht ani dem tträra barvor, den ttn SaUnitiiu <Biit. 
fragm. IV, 19) an den FartheiiSDig Araaew aekrtibaa liait. So Ap^ 
pian; nacÄ Haainon c 31 führte Hithridatea, naeltdan er deo-IHoiAaiitas 
mit einer BeeretacAaar aachHappadoof ea eatseodet, adbit Boch rine Streit- 
madt von IbOOOD Bbna Fossvolk, 13000 Heitern und 120 SiehdwaK«i. 
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Mit sü'zalilL-mdiüiu llccr lirndi er 74 in IJilhvni.üi ein. wu der IS 
kurz Kirliw kmilf riDs grsiurbene kunig Äicoincdes HI ilio Ruiiier 
zu hrhm seines llr-irlis ciugesctzt halle. Ilrr lielulilsh.Tlipr der 
Pi-uvin/. derCousul M. Aurt-liuü Cult;!. eici tiUläluir^Tl.'flillierr. 
füldlc Stüh dem Xn-niit iiichlHe^iatliseii uud zof; Mdi n:idi (.luil- 
cedon /uiuek . hdIiiu sirh nuu vun allen hielte» die Uumer sam- 
melten. Als hierauf fthtlindales auch j^e^un die.sc SLiilt heranzog, 
versuchle Lotla das ^Vi^^^ellgiuck, ward aber au einem Tag zu Land 
«nd 7,» Wasser geschlagen und in die atadt cmgeschlossen. 
Aus dieser hedranglen Lage rettete ihn sein MitcoDsul L. Lici- 
nius Lucullua. der mit der Provinz Cilicien" das Obercom- 
mando zu Land im pontiscben bneg eriialten hatte, wibrend 
seinem Collegen die Operationen zur See zugeMen waren. Der 
Kampf concentfierte sidi^' jetzt um die Stadt Cyzicus, dei-en 
Belagerung dnrcli den faeldenmät&igen fViderstand der Benohner 
und durch das Anibieten der grossartigaten AngrifTsmittel zu den, 
denliwOrdig^n der alten Geschichte gehört". Durch geschickte 
Operationen brachte es Lucullus dahia, dass der die Stadt bela- 
lagernde Hilhridates selh^il HngeKr.hliisseii, um aller Zufuhr ab- 
geachnitlüu und nai:h hiuweii fruchiliüüii Aii^Irciimin-^i-ii und un- 
geheuren Verlusten endlich duirlillLini;cniud vci-hi^oreiideScuchen 
zur Flurht gezwungen »iirdi^ Zur .NaHiUeii begann im Kvfihiahr H 
73 der RQekztig; dor KOnif; "üiidle .sidi ^iir .See u;u'h l'ariuiii, 
sein Heer zo;; zu Laude narli L;mi|j.s:icus uiiii erlitt hinm Tehdr- 
gang über lii'u l-'iuss A<'Ke|ius tlieils durch die Ili)r,htlulh Iheils 
durch das Schwert des Lucullus sehr Ledeuleude Verluste. Die 
Trömmer des Heeres. dicLiimps.icus glücklich erreichten, wurden ^ 
dort eingeschirrt; doch liess Milhridales 10000 erlesene Leuteauf 
fünfzig Schifl'en unter den drei Feldherren, Varius, den Serlurius 
geschickt hatte, dem Paphiagoniei* Alexander und dem Eunuchen 
Dionysius zurück, mit dem grÖBsem Theil der Flotte schiflle er 
sich nach Nicomedia in Bithynien ein. Inzwischen hatte auch 
Lucultus ein Geschwader gesammelt; mit dem Tlifcil, den er selbst 
commandierli?, eroberte er hei dem Hafen der Achacer dreizehn 

Vgl. «ucL !>\«i iMc -. "i .Mithrtdotes aa Ärsicea: M. Cottam /toiminum 
duceoi apud ühalitdMia Ivrra fiidi, mari exui cUute piilcAerrama. Meiuijim 
c 3B gibt dCD Vtrlast diu Cotta lor Sea auf 8U0U Todte und 4500 Gefen- 
^ne, la Llad aui 5JIIU Manu od. Sa Plutarch Luc. S: Momnon c. 37 
und Veit. Vit. II, 33 flennen die Proviflz Asicu; Plutircli gibt aber sa bo- 
■timmlea Detail , das9 sein Bericht n'oht grosseres Vertrauen verdient 
**) Cic p. Hur. § 33: cum loUat impetui beUi ad Cysicinorum moenia eon- 
Mtäitut. Am (aBrührliduteD beachreibt die Belagerung Applin c 72— 
76; •. HommMa H. G. III, iit <3). 
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feindliche SdiiiTe und erreichte darauf die -Bauptm acht der drei 
Admirale bei einer fiden Insel in der Mähe von Lemnos" nnd 
rieb sie fast gänzlich auf. Die drei Fülirer ergriff man in einer 
Höhle der Insel, von denen Dionysius dnrcli Gift sich selbet das 
Leben nahm', Alexander wurde zum Trkimiih aiiflipwahrt, Variiis 
aber getödlet, weil Lucullos einen rrjiiiischeTi Senalor iiiilil im 
Triiim|)h uufiTihrün «ullte. Auf diese Naelirichten beeilte aieli Jli- 
Ihridalfii;. diT srlmn lii'i l.ampsacus durch Slürme gelitten halle, 
den Puiitii.-; /ii iTjfir licii. winde alier von einem neuen Unwetter 
in den C.cwjsM;!]! Heradca Pontii;^ ül»'rfa!len und seine 
ganze Flotte zerlriinimerf"'; ihm selbst gelang es auf einem 
13 SeeräubcrschifT nach Sinope zu entkommen. Durch diese Unfälle 
gänzlich erschöiift ücliickle er Eilboten an seinen Eidam Tigranes 
von Armenien und an seinen Solin Machares, den Deherrscher 
des Reichs am Bosporus, um sie unter Hinweisung auf ihre 
eigne Gefähr la schleuniger Hilfeleistui^ zu bestimmen. In- 
dessen drang LucnJlug, als die iuYorderasien vomFeind nocli be- 
setzten Plitze gefallen waren, dorch seine Erfolge ermulhigt mit 
seinem Heere gegen Pontns vor und brachte, nachdem die lezten 
faartnSckigen Kämpfe gegen den König selbst bei Cabira glücklich 
bestanden waren, das ganze Land im Laufe des J.~72 in seine Ge- 
walt. Doch dauerte es noch zwei volle Jahre, bis alle Städte be- 
zwungen warcn*^. Bei Cabira wire, als das Gepäck aus dem 
feindlichen Lager'zur beschlossenen Flucht entsendet werden 

") So beieicliaet Appian TT dsn Ort der Schlaclit, mit dessen Bericht 
der düs Plulapch Luc, 12 übereinstimmt. (Der Same der Insel hiess AVat 

' nncb eiper HOhrschciulicheD Emendation von Siuteiiis in der Stelle des Plu- 
tartb; s. Hhem. Moaeuin von Hitscbt I, llTf,) Onss es diesi^Ibe Sclilaclit 
ist, die Cie. § 2] erwähnt und iu der or. p. Mar. § 3.1 und |i. Aredia § 21 
dis Schlacht belTenedas neant (eben so auch Memnnn c 12)) ergibt sich 
■u dsB in im TmehiBdeneB Bericbtcu übereinstimmenden cbraiiDlaiäuhem 
VtrUiltiitMen. Hieb OrMiaa VI, 2 büsate die Flotte dei Mitfiridates 32 
KriMt- and dse AdhAI LutichiOe ein. Eiueu früheren Sieg des Luenllns 
bei Tenedai anrShat Plntarch Luc. 3, wo er zur Zeit, als er dem Sulla die 
von iliD aofpihrachte Flotte zatährte (s. oben § H), den pantiBchenAdmiral 
Neoptelemoi achlng. Naeb Cic ( 31 und or. f. Mar. § 33 (cum hosHum 
elmiü Italütitt tpt ttique anänii vtßafa ptferd) wir d» Gnehwadar d«r 
drd Admirale heillmiBt ucb Italien in tegeln und dort den Bü>«erkrief 
von aeuem ininitebcn. *^ App.TT. Mithridates an Araacei (Sall.fragm.): 
Sa IHM vi AatHum. regr'äi eahatai in palrium Ttgnum nmtfragiU apud 
Parüm ef Htraeltam milüum eptünuw mm eüutiui amitl. **) Bs fit 

■ daber eine atarbe Uebertreibong, weis es bei Cicero J Sl ba[sBt;,^trtman 
atpie Aminan etlrratgm tirbet Pauli tt Ctapadoeia» ftnauUiu uns mäa 
oAnnhqiM am taptat, «o, whq dl« getcbicbtllcbe Wabrbnt nicht in aehr 
verletzt win utW, die Worte tm» adiiu adtmlnqua nar kvCformaVai, aicbt 
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sollte, lieiiiahe der Köni;; selbst in Gerim^'ensdi.ilt |;pial!ien. 
Zwar balle Luciilius, als lii' LUiflii'ccIieEidra Feind ilen Weg 
znrP'lur,ht,nhsdi[iei(le!i wollte, rifji streiiysten iiefehl crtheill.ehe 
man zurl'lüiiiIeruTig gi-hri'il<', zuerst .illes iiiedriviimachen ; allein 
als Änino Leute äiv hv.uu LlrdrSuj^e uns ilnii Lajier zerstreute 
Masse von gnldenon innl silberigen Gcfjsscn uiiii kostbaren Ge- 
wändern yewalii'ten. da war der Hcfehl vergessen und die I'lün- 
ilerunR allgemein. Einige Soldaten, die den Milliridales selbst er- 
reirht hatten, schlugen auf die Last eines Gold tragenden Maul- 
thiei's und liessen, als das Gold herausfiel, über dem Äutrali'en 
den König nach Comana entwischen'", von wo aus er mit 2000 
Reitern gldddii^ Annenien erreichte. Daranf bemlchtigte eich 16 
LuculhiB, der die Yerfolgung des KAnigs bis an die armenische 
Grenze fortgesetzt hatte, der bedeutenden Schilze, die Hithrida- 
tes in TerscbiedenMi Scblössem anfbenahrt hatte, befreite aus 
den Staalsgefiii^issen eine Menge TonpofitischenGebi^enen" 
und schickte seinen Siäwager, AppinsClaadius, za Tigranes 
nach Armenien, um auf die Bedingung der Auslieferung des Mi- 
thridalcs Friedensunlcrhandlungen anzuknüpfen. Er selbst gieng 
im Winter nach Vorderasicn, wu er billige. Anordnungen traf, 
um die jammervolle Lage, der Provinz, die diireh die langen 
Kriegsleiden, die ungeheuren Contribuiionen Sulla's und den 
Druck der Wucherer der Vernweillung iialie gehrarht w ar, einiger- 

«nch auf Änopen atqae Amisiim zu beziehen siiiii; denn Ijeicic StSdl« (s. 
Über SiDope Ap^i. b3. Sirabo XII p. äid -, über Amlsus Aji|i. TS. Flui. LdC. 
Itl. Hemu. 85) und noch andere, wie Enpulorin, llcraclca, Themiscyra, aiai 
erat nach hirtnHckigem Widerstand erobert n orden. Genanerea iÜierdle 
Eroberung des Lauäet a. bei Monini.^eii III, bG!f. '°) So nach d«r D«ritel- 
laag de« Appim e. S2, mit dessen Kerieht der Plutorcbs Luc. IT im gtaiea 
liberctn stimmt, nHcher die un mittelbare Kettun); des Königs so schildert: 
yfi'^'äQ ty /ifitio) i^r ^■aiiaji ö infx(fiftin' iovöhF™ (MiJJpf'nrijr) 




«ni bÜios ds 'A^iiiv!ay 3taaiäCftB< . Nach diesen Bericbtcn, in denen über- 
einstimmend der Plüadernng des einen Maulesels die Rcttueg des Rljiiigg 
lugCBchrieben wird, ist die Darstellnng Cieeros § 22 lu würdigen. •■) 
PlnL Loa. IS. Sill. Bist, frigm. IV. 6; iaudt LueuÜui theiaarot,iMttodiiu 
rtgiat. 
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■nassen lu erieichtern. So grossen Dank er dadui'rJi bei ^en Pi »- 
Tincialen erntete, so sehr regte er anilrerseilg durrh seine Mcn- 
Bchenfreundlichkeit denHass der rumisdien RitliT h'L'geiisiclj mf. 
die theils als Pficliter der Slaalagetiille. tlicils iils Wcrlnlnr Lind 
Wiirlieipr die Pruvinz aiissoge». f'aluT siidile iiiiiii sr.lmn ila- 
mals Missgunst gegen LuchIIus m ilijiii zu erwi'i-kcii uiiil df.ii 
Vorwurf aiisziiMreuen , :>h xMv er ;ms l^lirgnz iinil ilah^iiclit 
eigetimüdilig licu Krii'g in dm i,iin;;(:: dni-li viTiiuiciitrii siMiir 
Feinde iiidil zn verliimlerii , da^i-- iIjui il.i'- liii|i(;iiiiiii prDj'ii^iRrl 

Als Milliridates nadi Armenien eiitwicli. Iiatte or zivar liei 
seinem Sdiwiegersohn Sdiutz und Aufnahme geiumleii. alier 
keinen Zutritt bei Hof, da weder das persönliche gegensüiüge 
Verhältniss der beiden Herrscher das beste, nocbligranes geneigt 
war, durcli Eingehen auf Mithridates Plane in Verwicklungen 
mit Rom zu gerathen. £ine Aenderung brachte 19 diese Lage die 
Sendung des Claudius, die gerade den entgegengesetzten Erfolg 
halle. Tigranes fühlte sich eben so sehr durch die Pordening 
den ebenen Schwiegervater an den Feind auszuherern. als durch 
das hechmfithige Auftreten des Llaudins in seinem Herrsdier- 
stolz verletzt"; so wies er nicht blos die /umuthung der rumi- 
schen Gesandtschaft zurück, sondern gewahrte jeUt auch dem 
Mithridotos, der schon zwanzig Monate in seinem Reiclie entfernt 
von der Kesidenz verweilt hatte*", die glunzcndste Aufnahme 
an seinem Hofe im J. 70. bofurt lieschloss Lucullus den Krieg 
auch nach Armenien zu tragen. Nachdem er m Ponlus den 
Legaten Sornalius mit 6000 Mann zurückgelassen hatie. brach 
er im J. 69 mit nur z« ei Legionen und gegen 3000 Ueiiern— auf. 
Oberschritt bei Melitene den Eu])hr;it und niarscliiertc uurcli die 
armenische Landschaft Sophene geradezu auf Tigranocerla los. 
Tigranes spottete der kleinen Schaar der aiirflckenden Homer, 
denen er den Mitbrobarzanes mit 3000 ltdtcrn und zahlreichem 
FuBSvolk mit dem Befehl entgegenschickte, den Lucullus leben- 
dig einzubringen und sein Häuileiu zu zertreten uio zer- 
sprengung dieser Heeresschaar weckte den Köuig aus setnenstol- 
zen Trinmen; aber den voIIenBeweis von derungeheurenlleber- 
legenbeit der römischen Taktik lieferte die grosse Schlacht in 
den Ebenen bei Tigranocerta, in der Tigranes mit seinem 
zwanzigfach stärkeren Heen; v.hw kiiaie Niederlage unter fa- 

") MemooD c. 46. ib. 55. >') PJut. Luc. Iii. kffiia neant uur 
600 Rgiter. ») Plat Luc. 25. ") PluL Luc. 28: ^iovtot {LMos) d' 
tl^^xtr, <is o&ft'nort 'Pm/u^i nolj/iCoic änoüovztc nnraiiii)) nlg&et 
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belhaCleiii Verlust nii Mensdip.ii erlilf. Prds lies ousserordcnt- 
Ikhcn Sio[;i;s war dorFiiil lier armenisrhpn Residenz und der iic- 
wiiin ninor iineriiip.sslii hpii iiciifi:. I>uri'h diese Selilfif^e gpivil?,igl 
verU"mIe 'i'ijjiMiiiv- ifizt luchr den ll.i Hisel iiri(;i!ii des kriefiskuii- 
dige» Milbiiikiks: diicli kiumte iiueU des^cii Erfiiliccnlieit das 
liiiglück einer /»lulcu liedenH^ndcu Nii'derlngc nieiit Jibwenden, 
diu ^uu l'iuss Ai'ä^iiiaü, als .sich Lueulki« auf dem Marsch uacli 
Arlaxata Lefand, im J. 68 erfolgt«^'. Es war der letzte grosse 18 
Krfoig, dea Lucullua in Asien erfochten hal; noch iiuszu harren, 
bis audi das starke Artaxata gefallen wäre, konnte er seine der 
Strapazen satten Krieger trotz aller Bitlen nicht bewegen. Sie 
waren nicht genügt dem Ehi^eiz ihrers Föhrers, der es nicht 
rerstand die Soldaten an sich zu fesseln und ihrer Beutelust zu 
wenig frdbnte, noch länger zu dienen, ziunal da sie besoi^n, 
CS mochte die Beendigung des Feldzuge^ in Grossarmenien nur 
das Voi'siiiel eines neuen gegen Parthten werden. So ward La- 
eullus genülhigt seinen glorreichen Siegeslauf zu unterbrechen: 
crn uiidtc sich zunächst südlich und führte seinOeer io die Land- 
schaft Mygdonia in Mesopotamien, deren reiche Hauptstadt Nisi- 
bis er eroberte, worauf er seine Soldaten die Winlerquarliere bc- 
ziehn liess. Aber auch der Aufeulhalt in dieser überaus frucht- 
baren lind milden Gegend verbesserte nicht die Stimmung des 
störrischen Heers; vielmehr braäh im Lager vor Msibis durch die 
Uiigefögigkeit der zuchtlosen Valeria nischen Cohurleji und dui'ch 
Auflietzereicn des berüchtigten P. Clodius, eines Schwagers des 
Lucuilus, und anderer Denyigogen im Heere die Meuterei in helle 
Flammen aus, so dass von nun alle wcitei'eji Unlcruehmuugen 
des Lucuilus völlig gelähmt waren Da ci-gritfeii, dessen Ent- 19 
fernung und die Stimmung in seinem Heere benutzend, die bei- 
den Könige wieder die Offensive^". Tigranes kehrte nach Ar- 
menien zurttck und brachte den dort stdienden L^ten L. Fan- 
nius in arges Gedränge; Hithridates wurde mit 8000 Hann, 
wovon die HSlfU Armenier waren, nach Pontos und den Nach- 
hariahdera gesendet. Der Kftnig bnd bedeutenden Zuzug in 
Kleinamenien, wo einzdne rAmiscbe Ablheflungen flberwiltigt 
und der Legat H. Fabius Adrlanus in einem Treffen bea^ und 

TtapijäSavio- B/«ifo» yäp oH' iIxohtÖv, äU.' tlattar fytforto fifffoc of 
ruiärii! itär ijnojjufi'iui'. Memnon c. 57 si^t uffcpbar viel lu goring die 
Zibl der feindlicheii Slreiler auf nur SÜOOU Monn an. ") Plut Luc. 31. 
") über den lliuscbUs äei Glücks dei Lucuilus und desseu Gräaie verdient 
e. 33 des Flutarob oacIigBlesen zu werden. "} Hier und im folgeDdan iat 
dl« DtrstellBDS iet CruIiu Dia 36,ßfr. za Gruals gelect. 
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nur duTcIi eine Verwundung des Mithridales vor gänzlicher Ver- 
nichtung gerettet wurde. Derselbe Fabius ward hierauf in Cnbira 
eingeschlosaen und belagert, aber von dem Legaten L. Valerius 
Triarius, der dem Lucuüus frische Truppen aus Vorderasien 
lufuhrle, entsetzt, indem der KSoig. in der Meinung es rücke die 
römische Hauptmacht heran, sich vor ihm zurückzog. Dadurch 
ermuthigt folgte Triarius dem zurijckweicbendeii und schlug ihn; 
ein zweites Treffen blieb ohne Entscheidung, worauf beide Ttaeile 
in festen Plätzen die Winterquartiere bezogen. Im folgenden 
Jahre 67 suchte Hithridates den Triarius vor Ankunft des Lu- 
cnllus ans seiner festen Stellung bei Gaziura zur Schlacht zu ver- 
locken; doch hieh sich dieser so lange zurOck, bis Mithridates 
auf das Castell Dadas, wo sich das Gepädc der BOmer befand, 
einen Angriff unternahm. Der Versndi dieses zu cntsetlcn, wozn 
Triarius von seinen Soldaten gezwangen ward, führte zu einem 
allgemeinen Treffrai , in weldiem derselbe gänzlich geschlagen 
und das römische Lager erobert wurde; blos eine schwere Va- 
noindung des Mitbridates rettete nach einem Verlust von 7000 
Mann, worunter 25 Kriegstribunen und 150 Centurionen, den 
a« liest dos Heeres. Auch Lucullus, der inzwischen aus Mesopota- 
mien iiorangerfickl war, wussle der Lage der Dinge kcinchcssere 
Wendung zu geben. Mitbridates halle auf den Höhen Lei T.ilaura 
eine feste Stellung genommen nnd mied eine Scliiaehl, weit Ti- 
granes von Armenien im Anniarsrb \\:u; näfirenil im Lager des 
Lucullus auf die Nacbridit, dez'selbe )i:ü)eaii dem CoiisulM'.A ti- 
li US G lahrio einen iVacbfolger erlwllen, der l'ngehorsam noch 
mehr sich steigerte. In dieser Lage wandte er sich an seinen 
Schwager, den Proconsul Q. Marcius Rex, der eben mit drei Le- 
gionen durch Lykaonien nach seiner Provinz Cilicien zog^", um 
Hilfe, aber vergeblich; daraufmarschierte er, weilseine Stellung 
in des Hithridates Nähe nicht länger haltbar waTi gegen den 
heranziehenden Tigranes, in der Hoffnung durch einen f^QckliolLeii 
Schlag sein meuterisches Heer zu einer besseren Stimmiuig zu 
brii^en. Als er aber an einen Punkt gekommen war, wo eine 
Strasse nach Kappadoöan fOhrle, schlugen alle einmflth^ diese 
Bichlnng «n; die Fimbrianer aber, weit sie durdi ein Edict des 
Glabrio erfahren hatten, dass man sie in Rom ihrer Dienste ent- 
lassen halle*', trennten sich gänzlich vom übrigen Heere. Un- 

<*} SalL Bist. fn^. V, 12 cd Kriti. *') ebend. V, 34: I^ioiint Fale- 
rlaaat, emaftrto lege Gabmia BilAvniam et Pontutn cotnali datam, lete 
Ptüm all», LivU fw. 98 : legionet Paltrlanat, qua» implela a n tt^auUa 
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ter diesen DuMitSnden eroberte Hithridates fast sein ganzes Reich 
wieder und bedrängte schwer Kappadocien, da weder Lucuitus. 
unlfir dem \ urwaiidpGlnbriu stehe in derlSalie. sich rührte, nuch 
diesir i im s Ii it/ i il ! n \\im^ intt z Mr Glibrio su 
Den Marscli hwüt. iiis er ii.n h hiitllft ilem l-iiciillus den Sieg aus 
den Händen zu wiiiileiii alkiii als er hörte smh es stehe. lh;it er 
keinen li^chritt das Heer des Lucnllus zu uficruehmcn. sondern 
verbheb mussjg in semer Provinz Bithvnie». 

Dies war die Lage der Uinge in Asien, als der \ulksiribun 21 
C. Maailius'^ im j. t>6 den Antrag stellte, dass dem L naeus 
Po mpeius, der nach eben beendigtem beerauberki'iegc mit sei- 
ner Alacht noch im südlichen Kleinasien stand, die Führung des 
Mitbrida tischen Kriegs mit den ausgedehntesten Vollmachten ■ 
übertragen werde. Die starke Opposition, auf die dieser Antrag 
stiess, wird b^reiflicb, wenn man einen Blick auf den bisherigen 
Lebensgang dieses Hannes wirft, den das Schicksal beslinunt 
hatte sdion in früher Jugend ausserordentliche Rollen zu sjuelen. 

Co. Pompeins, geboren im J. 106, machte seine erste Z2 
Kriegsschule** zur Zeit des marsischen Kriegs im Heere sdnes 
- Vaters .Cn. Pompeins Strabo, der als Cansul im J. 89 Ascoluin 
erobert -und Ober die Picenliner trioinphiert and als Proconsul 
88 die Vestiner und PaeUgner unterworfen hat. Der bartnlcltige 
Krieg war noch nicht beigelegt, als Strabo ün J. 87 vom Senat 
mit seinem Heere nach Rom entboten ward, um die Stadt gegen 
den heranrückenden Ciiina za schützen'*. Auch damals beglei- 
tete ihn der junge Pompeins und wusste die meuterisrhen Ver- 
suche im Lager und die Nachstellungen gegen das Leben seines 
_Vaters durch seine entschlossene Geistesgegenwart zu vereiteln. 
Als Sulla nach Beendigung des Miihridatischen Kriegs aus Grie- 23 
chenland 83 heranzog, scbioES sich der junge Pompeius an seine 

") VelL Pat II. 33: cum eilet in fine beSum piraUcum et i. Luad- 
ba, ipti ante leptem amtoi ese eoniulatu lartUui Asiam Müh-idali oppoiäui 
erat . , . idem iellum adhae adminiitrani, ManiUia iribunut pl., letnper 
ttnalii et alienae minister yoieniiat, legem talit ut bellum Mitkridatieum 
per Cn. Pompeium adminitiraretar. ") Vell. Pat. II, 29, 3 : hic a toga vi- 
TiU adtuelus L-ommilitio pmdettHitimi ducü , pairii sui, bonum el capax 
Tecta dlicendi in^noira lingvtari terum rniUUwium prudeatm exeoIueraCj 
bI a Serlorio MeltUiu laudaretur vuvit, Pompeiut UiaereUir vdidiia. ^) 
Pigt. Pomp. 3. Cisilns DiD 36, %:^ou /ifyr^a9t öaa tv t$ Ji^hi tov Klv- 
vuv TloUfiiii iialearämmc, xbIjoi loftiK vioe äv; Die Worte extrana 
fueritianmmle. in Cle. Rede § 28 belieben aiebiofdea Krieg mit Cinnn, 
nnr wird Clc bai t»trema paeritüi wobl tuoh die näoliBtep Jahre vorher, 
Biso iDch einen Thell dei raortlMheo Rri«s« hn Auge jehibt haben. Vgl 
Hommsen II, 312ff. (3). 
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Partei an, warb ini I'iccnischim , über welche Lanilscliaft sein 
Vater als der grösstc llruiulbesitipr ein mächtiges Patronat aus- 
geübt hatte, aus seiner ausgedelinteu (iiientei uod aus den Resten 
des väterlichen Heeres eine Slreilniacht''°, die «r auf die StSrke 
von drei Legionen brachte, imd fQfarte diese dem Sulla als Sieger 
entgegen, da es ihm noch vor seiner Vereinigung geglückt war 
mehrere Vortheile über Führer der Gegenpartei zu erfechten. 
Hocherfreut über die treHlicbe Ausrüstung und Haltung des im 
[irnngenden Waffenschmuck yorgeführfen Ilcers erwiederle Sulla, 
da ilm Ponipeius ehrfurchtsvoll als Itn|)ti'ntor hegrüs^te, luit di;iii 
(.'Icii'Iu'ti Gegencruss"" und zoichnetc ihn n;ich lipendigiiiig des 
Kii^-s in lialien dadurch ans, dass re ihm dio lirkSni|iliiii[; drr 
mnliSifilien undAfj'iru gcnfu liiel,-!! L'ebprrwlc dci' Man^uiisdjen 

24 Partei fibertrug. Sieiiiens Unlerwerfiifi); erfcdyle itii J. S2 fiist 
ohne Schwertstreich"'. Die Hinrichtung des Gn. I'a|)irins Garbo 
und anderer hervorragender Mariancr, die man gefanni-n einge- 
hracht hatte, mag an sich als Act politischer NoÜnvendigkeif ihre 
Enisrhuliiigiing linden ; aber es entehrte sieh Pompeius durch ili" 
Demülbi^iiiij;. die er dem unglücklichen Garbo noch vor seinem 
Tode bereitete''''. Von Sicihen gieng Pompeius nach Africa, um 
Gn. Domitlus Ahcnoharlius, mit dem der König von I^uniidien 
Hiarbas verbunden war, zu bekriegen. An der Spitze von sechs 
Legionen achlug er den Feind hei Utica au& Haupt tmd ward 
nachEretfirmung des Lagers von dem siegreichen Heer mit stür^ 
mischem Zuruf als Iiii|ieralor begrüsst. Domitius hatte in der 
Schlacht das Leben eingebüssl; häricr war des Hiarbas Schick- 
sal, der in sein Reich zurückgollohen nach der Eroberung von 

35 liiillii hiiigerichlet ivuritc^ seine Herrschaft erhielt HicinpsaL Je 
rascher Pompeius den Krieg beendet iiatle, um so unerwarteter 
kam ihm in Utica der Befehl des Sulla, sein übriges Heer zu ent- 
lassen und nur mit einer Legion seinen NaclifDlger zu erwarten. 

°>) Vell. Pst. II, 29, 1 ; sab adventum in llalünn L SuUae Cn. Pom- 
ptäus, vijfinli Irns annos natus, privnitis ut npihus ita emrUIÜ marna autu» 
nmgnißri-ijiii: i-nnalii fa-seniliis ad vintHeaadam reililvendom^U S^nitlUent 
.mariae. firmiim er ti^ru l'keiio, qui loliii paiemis eüii tliiaül^ reftriut 
erat, wnU-ao:it c.rmitiim. bes. Mommflcn II, 325 (3), ») Plnt Pomp, 
8. «iiiiiiriseii II, -V.;-. l);il.er Cic. § 'SD: Sidlia, quam... eoniilH nteri- 
tuUf-rpimidl- ") l'lut. 10; tJoif (ii xul inrV KdQßowo: ovx äv- 

khI jipo rof ßisuDioi; DTijffns xaD-tiiifitvoi nüio; lii'Cxpn'f i", ß;;»o^('i'(u»i 
xsl ßaoinioiiivüiv läv nagäviiav tlia MltDBiv dnnvayötra; ävtXiSv. 
Vgl. neb App. B. civ. 1, 96. 



Digilized by Coc 



Ober das Imperium des cn. pohpeius. 



Iii 



Et selbst bezwang sich aai unterdrückte seinen Verdruss; desto 
lauter brach der Uumutb seines Heeres los und nur mit Hflbe 
gelang es Pompeius dasselbe zu bescbnictatigen. Nach Italien 
hatte nch schon die Nachricht von einem fltrnilidien Aufstand 
der Pompeianischen Legionen verbreitet, so dass Sulla sein 
Schicksal beklagte, so ihn den Gr«s zwinge mit Knaben zu faäm- 
pftn"' ; wie er jedoch den. wahren Sachverhalt erfuhr, lipss er, 
ui[j den goscli^liriien Schein zu wahren, dureli iJcii Vnlksii-iluni 
C.Hcrfriiiiiis gef,'eri seine eigeneLez Ober des i'iirii|iciuslirirkkelir 
inlerciülieren'*' und gieng,als alles eilte den sie™ekn">]i[ei]jiing(in 
Fi'liltierrn mit seinen Legionen 7.\i oniiir^inj^en. iliiii gii'irlilalls 
entgeijeu und iipgrüsste ihn mit ileni lauttn Zuruf Muiiniis''. 
Mit siilclierAiiszeiehnunt! nncii niclit /iilVii'di'u s|iracii i'unipcius 
aarii die .l!:hr<< ths Triuniplies an. AUlelinend »i<'s .Siili^i auf die 
geseLzlicliiui ltestiinmu[Lgen Inn, die nur inneniConsul uüer Prae* 
tor. nicht aher iniicm Mann, der noch kein Slaalsanit bekleidet 
hatte, zu triumphieren «^rlaulitcn IIa nagte Pom|ieius die 
Aeusserung liiiizuwerfen, die aufgehende Sonne linde mehr Ver- 
ehrer als die sinkende, worOber betrotfen Sulla ausgerufen haben 
soll: främpftdlo, trmmphato. Und so sah Rom im J. 81 zum 
erstenmal das Schauspiel, dass ein römisdier fiitter triumphie- 
rend in die Stadt einzog'^ Doch behandelte ihn seit dieser 
Zeit der Diotator mit siohüiarer ESlte und gab seine Abneigung 
noch im Testament zu erkennen, in weldlem Pompeius sowohl 
von der Tormundschaft über dessen Kinder als von Jedem Vcr- 
mSchtnisB ausgeschlossen war'*. 

Bei den Unruhcit, die iKieh Sullas: Tiul dureb dip auf den Z& 
Sturz der Sultanischen Vtn ras^suiig aiiMM(.|,R|„|eii Heturiuheslre- 
bungen desConsul M.Acniilius Lepidus im J. Tä entstauden, 
wurde Pompeius als der bedeutendste Militär der Sullaniachcn 

■>) Er msiota aosger Pamp«iiu dea jängsrn HariDa. i") Sali Hiit 
fragm. U, 62 ed. KriCi. : SuÜam eoniulem, de ndita viui legem fermtem ex 
amipoiiio tribunut pi. C. Herenniut pTOhäinerat. ") Plot. Pomp. IS. ") 
l'lttl. I c. 14, der bemsrfct : vTiÜTip yaQ ^ orp«ri(j'iJ iiövov,äXXiv ovSevl 
Maair öra^oi (seil, ,1(,fa/ißar). Wer nicKt Jus Consulit oder diR Prac- 
tur biklcidcte «der feiihcr bekleidet hatti', war nicht zum Triuinpli bRrcch- 

Cic. \}. jlliir. 5 lö. ^-'') LLvii pei-.S!l; 'xx 'l/ll ,i.moi nSJ^adAuc cgucs Ho., 
'Iiwdiitilli conlifferal, f.r Jfrita triumphaoit. Pompeius feirrlo Ata Triumiih 
ütier Hiarbas vuii ^lllllid^eu, s» wie S(iäler über Spaüien, Dicht über Scr- 
tnrius,' da nach ieat Grundsatz, dasa nur pro aucto imperio ein Triumph 
bewilligt werde, die Bellefpinf »ines BürgerkriegB darauf liein! Adreijit 
gak. Plat. Pomp. Ib. Luealliu erUelt die Teitamentavollstreekun; 
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Partei mit dem zneitea CodeuI Q.Lutatius Catulua in aueser- 
ordentlichem Auftrag des Seoats" gegen ihn ausgescbit^t tind 
trug wesentlich dazu bei, ihn bald aus Italien und dem cisalpini- 
sehen Gallien zu vtrdriingen und so einen neuen Bflif erkrieg im 
Keim zu ersticken (77). Das Commando das er damals erhalieR 
hatte war ihm ein erwünschter Änlaas neue Lorbern zu erringen. 
Et blieb mit seinem Heere, trotz der ÄuDbrderungen deaCatulus 
es zu entlassen, unter allerlei Vorwinden io der Nahe lau Rom 
stehen", indem er nach der Ehre geizte, wie in Sidlien und 
Africa.soauchin Spanien die HarianischePartei niederzuschlagen. 
ZJ Auch dieser Wunsch ^ieng in Erfulluug. Denn da Q. Metellus 
Pius j;!'!-'!!]! i\U: sti;iLfi|;isclic Kunst des Scrlorius wenig aus- 
richtet«', si> uiii'ili' I ' QU I peius an <ier Spitzi: eines zweiten lleei'S 
mit denr Tili^l PrucuDMil'' nach S|iauien geschickt, um 

gctmiiusrhjfllii'h mit Mcidlus das Commando gegen Sertorius 
zu fuhren. Aul' dem Marsrlie nnch Spanien im 1. 76 hatte er 
mehrere harte K.linpfe nuL gallischen Stimmen zu bestehen, die 
aufgestachelt, wie es sclieiut, von Sendlingen des Sertorius den 
Durchzug verweigerten Der Feind der ihm in Spanien ent- 
gegentrat war mit jenen nicht zu vei^leichen, mit denen es Pom- 
pelus hisher zu thun gebäht hatte; unter manigfaUigenWechsel- 
föUen zog sich der Krieg in die Länge. Gewann auch Pompeius 
in den Jahren 73 imd 72 das Uebergewicht, so unterlag dot^ 
zuletzt Sertorius nicht durch das militariBche Verdienst seiner 
Gegner auf dem Schlachtfeld, sondern durch das Spiel des Ter- 
raths; er vnirAe im J. 72 durch eine von Perpema angezettelte 
Verschwfirong aus dem Weg gerSumt Der neue Anführer 
des Harianigchen Heers fand mrgends Vertrauen und so ward er 

nnd VonnDiiilscb«ri, was den entca Grund der Feindschifl iwiichcn ihm 
und l'oiupcius geleKt haben soll; s. Plut. Luc. 4. ") Bs ist dis eini^ige 
immriiim exlraordinariam, das Cit.. c. 21 nicbt erwöhuthal. Näheres iiber 
die RsvolutiuB dei Lepidui s. bei Momuscn R. G. IJI, TiS. vgl. auch III, 
16 (3). ") Plut. Pomp. IT. ") Die Würde verlieh aicht den ordo tiaa- 
toräu, weihalbPoiipeinszaiiiiweiteDiiial ils eguei trium^iert hM; spit«r 
wallte maa anderweitig xa belfea, s. Livii per. US: C. Caviari, iptipH' 
vatat pro n p, arma iwnpnral, prapraitorit imperium a tenatu dalian tit 
cum cimtntara>uior7iamBitit,adieclumque ul Senator etteL "[In 
dem Briefe, deo Pompeius aus Spanien au den Senat schrieb, sagt bei 
Sbü. iHist. fr. IJI, t, § i]: equütem faUior in-i ad hoc Ml»m imiinre sUidio 

diKbui XL exei-cilum paravi kostcique in cervicibut iam lliiliae nf^ciitm ab 
Mpüiut in Hitpaniam tummovi. Per eai iler aliud aiquo Hanniboi nabit 
mporhuiäu gat^ed, Recefi GoUiaia, Pyrenaeum etc. Vgl. MummseD III, 
2i. i*] Livü per, 96. üsbar den Poldnig in Spaniea lautet aooh dai Loh 
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mit leichter Muhe von l'ompdus besiegt und gptödlet Nach 
aemein fotle zerstreuten sich seine Schaaren, wodurch auch der 
weitere WideiGland der verbfmdeten spanischeo Völkerschaften 
gerochen war. Die Ehr« der BeTriedigupg d^Prorinz im J.71 28 
erntete fast allein Pompaus dem sein GtQck auT a^ner Rtkck- 
kehr ans Spanien auch noch eine Schaar von 6000 Sklaven toü 
dem Heere desSpartacus in dieHände spielte. Der Vernichtungs- 
ScMacht in Lucanien entronnen wurden sie von Pompcius bei 
dem Versuche sich nach Gallien durchzuschlagen in Oboritalien 
ereilt und zusammengehauen. Er war kleinlich gonng das Ver- 
dienst lies Zufalls auf eigne Bechnung zu schreiben, indem er 
tlenj Senat seine That mit der Bemerkung meldete, (Passus habe 
die Sklaven im IVefTen besiegt, er selbst die Wurzel des Kriegs 
ansgcrnttet". 

Da ni»n befru chtete, Pompeias werde sein Heer ntcbt ent- 39 
lassen wollen , so bewill^ ihm der Senat gern die Ehre des 
Triumphes und entband ihn von den Gesetzen, die seiner Be- 
werbung um das Consulat enlgf^enstanden Er feierte den 
Triumph'* am 31.December des J. 71, am Tage vor dem Antritt 
seines Co nsulats, zum zweitenmal noch im Bittergewande, War 
Pompeius bisher durch den Glanz seiner Siege der Abgalt des 
Volks gewesen, so suchte er als Consul durch volksthQmliche 
Gesetze dessen. Gunst sieb zu erhalten. So mit der Aristokratie 
zerfallend war er, der bisher die Hauptstütze der SnllanisidieH 
Partei gewesen, der erste, der das mit so vielem Blut aufgerichtete 
Gebäude dadurch untergrub, linss er das Volkstribunat mit allen 
Vdrivciilün, ilie, es vor Sullas Keffii miri goliiibt haltE\ wieder her- 

dps Cii;. 5 30 E!t»,is kiililfr, Sa!L fli.t, IV. l'im.poias deviUh 

Hispani! Iropaea in I-ijrüjmeis iu^i^ comlilml Uk* Aiifacbi-ifi lantetB 
(Plin. .N. El. III, i § IS), er habe S77 Städte 'ab Midbus ad finis Ifhpaniae 
uUerioris' uufern-orfm. ">) Plot. Pomp, 21. Cic. spielt auf diese Apusse- 
miDg g 30 an; wcdd «s Ebendaselbst heiat; ab hoc auriliutri absente cj~pe- 
Hvä, SU flndeD diese Worte ihre Erklärung bei Plut. v. Crnssi c. 1] : yi- 
.yeutfb't iF^ tS ßooly ji^ott^ov (ic. Criasiu), ürjftiq xal jiovxar}J.ov (den 
HarCDi, Bnider dei Laeini] t* «rUIV xrI ITo/tn^ap l( 'Iß_^Q(af, 

fitfttrön nel Ijruv. Ivtrov: taxtvit Su^iiiiia9tu liv Tiiltpoii 
äfiät, ö» To3 moaytmuiviivxnl ßotfiiatmoi, opx airov td mtiägfiio/ia 
iö(n. Aus der blosEen Idee den Pompeius zu berafen folsert Qe. bereits 
eine IJUimunE der Fpiode. »'J Flut. Pomp. 21. App. B. civ. I, 121. ") 
Demi, von der {ej; FiUia annalis und von der Cornelia d» magütraUbii; 
»eiche letztere verbot Praetor zu irrrden, ohne vorher Qiiaestor, und Con- 
lul, ohne Praetor gewesen zu sein. Vgl. Mommseu III, 91 0. (3). über 
SpaDten; s. oben A. 72 and Kloros II, 10, ä: rio recepla in pOBBm Bitpa-. 
Dia ! vbäoret ductt extemum id magit ipiam eiväe beBtan viiüri vottiBrunt, 
ut trhcmpAaraiL 

CAeem Hedu I. I AiS. 8 



U4 El^Ll!n■|,■^(; zur rede 

stellte und die Lex des Praetor L.Aui-eliua Cotta, welche die Ge- 
riclite der aus^cliliesslidien Handhabung dos Se Da torea Standes 
entzog, durch üeine Unters tfilzung durclisetzto. Nach seinem 
Abgang vom Consulat verzichtete Pompeius auf die Verwal- 
tung einer Provinz und verblieb in Rom, harrend bis sidi wieder 
eine Gelegenheit eröüue, eine ausserordentliche Rolle zu spielen. 

30 Den ersehnten Anlass bot da^ Unwesen der Seeräuber, das 
damals bis zu einem unerli<'irteu Grade gestiegen war. Schon 
seit zwanzig Jahren wurden die Meere durcli diese Unholde der 
mensctilicben Gesellschafl^^ unsicher gemacht. Zwar hatten die 
Römer «wiederholt Flotten und Feldherrn zur Vertilgung des 
Raubwesena atugesendet; die grossen Erfolge, dleP.Servilius 
Vatia in dreqlhrigenFeldzug 78 — 75 errang, berecht^ten 2u 
der Honiiuiig dass dem Uebel die Spitze abgebrochen sei; allein 
bald nach seiner Rückkehr brach es mit neuer und noch stärke- 
rer Gewalt tus, so dass shh Rani genüthigt sah zu aiisserordent- 
liehen Massrcgeln zu gi'cifen. Aber dieses Hai rwsah man sich 
in der Wahl des Feldherra ; der mit den ausgedehntesten VoU- 
macliten im J. 74 ausgesendete 3L Antonius, der Sohn des 
Redners und Vater des Triumvir, erntete von seinem unbe- 
schränkten Imperium nur Schimpf und Schande; noch mehr 
steigerte sich das Uebel durch die Erneuerung des Kriegs mit 
Mitbridates, dessen zersprengte Flotten den Piraten Schaaren von 
neuen Freibeutern zuführten. Die schrecklichen Leiden der Pro- 
vinzen, die völlige Störung alles Verkehrs, die Hemmung der Ge- 
traidezu fuhren, die Verminderung der Staatseii^ünllc, die Ehre 
des römischen Namens, kurz alles gemahnte endlich alle Mittel 
aufzubieten, das so weit verbreitete Uebel in der Wurzel auszu- 

3| rotten. Da stellte der Volkstribun Aulus Gabinins,. man weiss 
uchL ob aus eigenem Antrieb oder von Pompeius angestiftet 
im J. 6.7 den Mtrag, dass zur Unterdracknng der SeKriuber ans 
der der Consubre dn Brfeh^aber mit unnmsefariobter 
consnlariscber Macht auf dru Jahre ernannt werde; er solle das 
Imperium erhalten über das ganze Mittelmeer und über alle Pro- 
vinzen bis zehn Heilen landeinwärts, aus M.inueni scuatorisdien 
Hangs sich fünfzehn Legaten erwählen dürfen, eine ausreichende 
Streitmacht an SchifTen und Mannschaft erhalten und so viele 
Geldmittel aus dem Staatsschatz, als er lu seinen Zwecken bc- 

«>) so nenat Gc. Vorr. V § 76 ÜB ScwCnber emamaut huiti geniiam 
nofumimift» anaaim. VgL | U dir Bed»; tontmuBB annnnn gentium 
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dfirfe. Zwar hatte der Tribun nicht ausdrücklich den Pompeius 
genannt, doch war vorauszusehen dass die AVahl des Volks, 
liürte es auf einen solchen Vorschlag, auf niemand sonst als auf 
ihn fallen werde. Der heftige Widerstand des Senats, der lieber 
das schlimmste von den Seeräubern erdulden als jenem Manne 
eine solche Gewalt" in die Hände gehen wollte, hatte keine an- 
deren Folgen als dass zuletzt dem Pompeius noch mehr als Ga- 
hihius beantragt hatte (unter andcrm 24 Legalen^' statt 15) 
verwilligl wnnie. Auf seine blosse Ernennung erfolgte ein be- 
deulender Ahschlag der Preise des Getraides und anderer Waa- 
ren ; so grosse Erwartungen hegte man von dem erfahrnen Ileer- 
fuhrer^°. L'nd es rechtfertigte auch Pompeius das in ihn gesetzte st 
Vertrauen im vollen Masse. Wenn irgend in einem Kriege, so hat 
er in diesem eine ungemeine Fähigkeit und Thätigkeit an den 
Tag gelegt. Der äusaerat geschickte Uriegaplan war in der Weise 
entworf«B, zueilt das weetUdu Ueer lu säubern, von dort die 
Sesi^ubwaoB allen Scblnpfwinkebnantiiucheudi») imd nachdem 
Östlidien Meere zu dringen, wo Bodnnii der Ha^tachlag gegen sie 
erfolgen sollte. MitBeginn des Frühjahrs durchtrenitePftmpeittB 
das ganze westliche .^leer, vertrieb in der kurzen Zeit voB vierzig 
Tagen die Piraten aus alleoBudilen und Häfen md ncberts die 
ganze Linie von Spanien bis ans tyrrenische Heer durch zweck- 
mässige Vertheilung von starken Stationen unter dem Commando 
seiner Legaten Dann kehrte er nach Horn xarück, am die 
Schwierigkeiten, die der (Konsul C Cal))uniius Piso seinen Hü- 
siungen undWerbungen entgegensetzte, durch persönliches Kin- 
greifen zu beseitigen, und eilte, als er dort alles geschlichtet, nach 
Brundismm. wo ihn seme Hauptmacht eniartete. Alle Anord- 
nungen waren so vortrelthch gemacht, dass auch liieser zweite 
Feldzug in der kurzen Zeit von 4u Tagen vollendet und 
so der ganze Kneg in-niidtt mehr als drei Monaten beendigt 
wurde". 

") Vell. PBt. II. sl, a: quo lenatui iMauUopame totuu (fwrarHni 07'- 
bi» tmptnam utd iura de/erebatur; sed tarnen idem hoc aale taptenmum 
in M. AiOobH fraetura decretum erat. Sed vilerdum persona at ea-em^o 
noeel, üa bividiam aaget aut lavat: in Jtloniii hominos aequo animu pasii 
ermt; raro mim invidetur eoruia honoribiis, qiiurum vis noii Umntur ; con- 
tra in iia hnmiites cxlranrdinwia r^formidant , qai ca siio arbiiria aal de- 
posäuri arit nli'nhiri videnluT et modum in voliinlate kabeiil. DissuadeboBi 
oj<thii„'.,:<, . «-„yf/,, impslu vicla mnt. Ueber J«s UiigesetilicliB lirr Go- 
■«ütt MiüNinfci, Iii, l(ia(3)'. «lApp. Mittr. Slncnnt-JäLesalen. ") 
PIiil. PiiLiLi). 2lj: III Ac iifinltäv titiiiof tu-^utneaoüaiti}^yoii rjäo/tfuiiiip 
Sitju/i !iaiiH)rov, liii Bvio Toih/oua loü Hounijiou XÜvxc tov icöltuoi'. 
•>«) Cic. g 34. 35. Plut 26 ■. £. "} Sbmho XIV p. 666; aavfß,, UkUoic) 
8' 
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Sü WShrenil Pompeins nodi mit der Paufloation des Bfldjichan 
Kleinnsiens beschäftigt war, schickten die Creter. welche dernw- 

roD.eul Q. Metellus seit dem J. 68 inil grosser Graiisamkeil be- 
kriej;)!'- Gesaiiilli^ ;in ihn iiüfli PaT[i])[nliP!i mit dir Biilo, er 
mrii'lili' ihv- ( iiliTiMTliiUL' ^Miiii'hmfii . iTulciii siii vmi ihm p.ine 
iiiilil'-i'i' Di^li^iiiiliiiiii; .-Iis i<iii Mi!h:llu> linllti'ii. I'iimjiciiis li^itle 
a)lnnliiij,'s ilurrb das (.iiliiiiiscliü (..fM'tz uiirli diis Heclil iilwrCrela 
imii iiliw du; SIreilSiraflc lies Jlrlclliis rrh;iltrii, aber er linlte 
di'ssen si'lli.sl^iiiii]gi'>i ^Psi>l:!li(')ii'sl,<!iiiiiiaTiil(> adit'^i sollrn. :>iiinal 
da MniL-lliis nidit zur Zahl Süinw IjyaiHi gfhiu'ti' und die Loler- 
wcrriiii)! der Insel von ihm sdii>ii Jii der llaiijitsachi: vollbracht 
wiir. Allein auch hier wollte sein LhrReiz ernten was andere ge- 
täi bullen"". So nahm er die Hille der Gesandten gnädig auf 
und lirss dem Mctcllus durch seinen Legaten L. Uciavius den 
Uefehl KUgeho den krieg einzustellen. Metellus achtete nicht des 
Befehls und antworteU', als ein anderer Legat L. Corndius Si- 
senna den Cretem sogar benafiiiete Unterstfitzung bradiie, da- 
mit, dasg er die nngliicbhchen Bewohner nur noch unmensch- 
licher behandelte Schon durfte man den Äushrudi eines Bör- 
gcrkriuKS zwiscben den zwei rivalisierend en Imperatoren beeor- 
gen^ ddi^h lie.ss Ponipeius die ganze Angelegenheit, die ihm wenig 
Ehre IM II [gebracht bat. fallen, zumal da seme Augen ganz auf die 
unenviirlele Wendnut; geneblet »:)ren. die der krieg qegen Mi- 
thndalos und Tigrancs biille, 
34 Im lülgenden Jabre lifi, als l'ijin})i'uis n'icli au ilci' S|iil.ze 
seiner grossen Heeresnia< li[ iui ü.silK'bi'u Meciv sl^iiiil. Iral der 
\olkslnbiiii Maniliiis iint dein L.oselzmrsrblae beiver. dsi^s 
ihm anih iIk' iMitiriing de.= Milhridaiiw-lipn hnegs iihtrlragen 
werde, ^ach diesem Auh'ag sollte l'uui|icuis die au.fst-rurdeiil- 
hche Gewalt, die er durch das Gabinische bescU erlangt, behalten, 
ausserdem aber noch alle m den asiatischen Ländern stehenden 
Truppen (kberUommen und die unbesdiränklen Rechte anes 
Statthalters nicht allein in den bereits rOmischen Pronuzen, 

laüf iiim^t (fKhrr HQxtr.riiifnrinufvoii: . . VTrn noi,ni,(nvTnv Miyiov, 
xi„ 1^' j; ;■.! ) ( , . . i Ii M • > C( j 7ü, i 

Livii per. SS: prnelerea res gesli:/! a Q. iHctdh adurms CTelemes cimlinet 
(sc. Uber) et epitluhn MeteÜi et Cii. Pnmpä iniifcein miisas. Queriliir Q. 
Metelbu ntnnam Jiit miim o k gesiarimi a Potiipeiii prtKTipt. qtii m Cre- 
tara miierit legalam luum ad accipiaidat urbium deiiUionet, Pompeiat ra- 
tteneia reddü hoc le faart dibuiiit. "i Plnt. Pomp. 2H. App. Ejc. p. 47, 
IT ed. Bekk. OiiiDts !ngia. I f. 102 Bekk. Plnrui 1, 42. VeU. Pat II, 34. 
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ÄBien (Asia propTiä), Bilbyaien uad Oicieti, soiidern auch im 

übi'jgcn Asien bis nach Armenien erhalten. \)as biess die T!>mi~ 

BcheHurrsdwft der Jbthii^p wall eiara einzij^ciiMaiine^K iiiiiiiniril- 

malen ileii f;i ri,st(;n Wiilei-sjinicii; Hlifii'wi'liTi ila>un ilass ■lic l'in- 
coiii;ul[i M\ Aciliiis i;iiibiii uml 0- -M:iidus lies mr Abl^iuf ilires 
Amlsjahrrs iililnncn »lilli'ii ^iniirislc ein Aiili-;ij;. wcldiw 

heit l]iüaiih!;i'^i;lirii[pii war, i'iiii! Madit>olll.iiiiiiiienln-ii in gauz ■ 
uDurliiirli'r AiisilHlinuii!< überwies, iliren hüdislcn Unwillen er- . 
regen. Sie ennalinten sich <Iaber gegenteilig zum einmillhigen 
und nacbdi'ückliclistün Widerstand; allein als die Zeit der Ab ~ 
Stimmung lieruunahte^", da liengen sis bei der Stimmung des 
Vollts zti verzweifeln an und reratummten alle" bis aufQ.Lu- 
tatiug Catulus und Q. Hortenaiua. Aber mit ao eindring- 
hebea Gründen auch diese die Gefahr darstellten, die der allge- 
meinen Freiheit voa einer Annahme des Vorschlags drohe , so 
mnsBlen doch alle Vemunf^Qnde vor dem ausgesprodieaeii 
Tolkanülen atrQcktretea; der auch ran mehreren Senatoren'^ 
onterstützte Antrag wurde ran allen Tribus bestätigt^ 

Unter den Mannern senatorischen Rangs, die ffir den Ge- 33 
Selzvorschlag sprachen, bebt der Gescliichlacbreiber Cas>ius Dio 
besonders zivfti hervor, don C.luliiis Caosar und M.Tullius 
Cicero. Diese, sagt er'", unlerstüt/.teii die lingAlioii, nirbt .lia 
ob sie dieselbe als für den Slaal ei'S|irieaalii'b iT^icbu^l udei' dein 
Pumpeius einen Gefallen hatten erweisen wollen, sondern Caesar 
wollte, weil die Lex auch ohne Ffirspraclie durdi^'''S.ingen 
wäre'"", einerseits dem Volk, das er viel mädiliirer als den Se- 
nat sah, seine Geneigtheit dessen Wünschen zu willfahren an den 
Tag legen, andrerseits sich selbst den Weg m künftigen ähn- 
lichen Vra^Qnstigungen bahnen. Dabei hatte er auch die Ab- 
sicht, dem Pompeius durch die neue ausserordentliche Gewalt 
noch grtsserfl Missgnnst zu erwecken. Cicero hingegen, der ei- 
nen entscbddenden Eintluas auf die Lenkung der StaatsgeschStte . 
ansprach, wollte bei der Gelegenheit sowohl dem Volk als dem 
Senat zdgen, dass, welcher Partei er sich in einer streitigea 

") I'lnt. Pomp. 30. Cassius Dio 36. 26 (43 ed. Bekfc.). »") 
Rogation scheint uiiniittelliiir an daa Volk gegaagea in sein ; wenig stana ist 

den, wie eine Golohc über die Um GaHaia (Cic. § ä2) ataitgerunden Iiitie- 
' ") Plot. Pomp. 30. Vgl. Homona UL 1U8 (3). >^ Gle. 8 68. 3e> 
26 (c 13 p. ISl BeU.). *») äto. $ 48 ■. B. 64. 69. 71. 
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Frage anacbUegoe, dicM das Uebwgewicbt «anlangen warde. fieim 
er schwankte in seiiter Politik und schlug sich bald auf dieae 
bald auf jene Seite, damit seine Gunst von beiden Parteien ge- 
sucht werde. Wenigstens war es ein arges Spiel politischen 
Wankelmuths, dass ein Hann, der früher behauptete nur die 
Sache der Optimaten zu vertreten und daher auch lieber um die 
Aedililät als um das VolkfilriLunal sich beworben hatte, jetzt so 
entschieden den thörichten Wünschen der Volksmenge seine 

36 Stimme lieh. Da dieses Urllieil des Klo , wenn es auch einige 
Wahrheit enthält, doch als zu hart gelten inuss, so ist es am 
Orte die Grunde näher zu nntersuciic n, dit: (j(%rii hitstimmt ha- 
ben mochten, einen Gesetzvorschbg, ilen in sprai^ren Jahren 
selbst (getadelt hat*°', durch die Mucht ^einej' Ueredsatnkeit la 
unterstützcu. Bestimmend wirkten obncZwulfelmclirerc Gründe. 
Zunächst glaubte er, wie er selbst ausdrücklich sagt, für die sichlr 
bare Gunst, die ihm das Viilk in den bisherigen Wahlen von 
einem StaatsamC zum andern bewiesen hatte, das auf ilm gesetzte 
Vertrauen dadurch rechtfertigen zu müssen, dass er in seiner 
hohen Stelluag ab Praetor auch das Gewicht scmea Worts in 
die WagEchale l^to. DaM woOte w mtb dem Vdk dnen TribRt 
des Dankes entrichten, wenn er dessen Wünschen in einer so 
brennenden Frage entgegenkam, so dass man wohl seiner Ver- 
sicherung Glauben schenken darf, dass er nicht durcli die be- 
sonderen Bitten des Pompeius oder seiner Freunde in Bom 
bestimmt norden sei'°^, aucli aeinci-seils zu dessen Verlietr- 
lichung beizutragen. Ob ihm aber dabei jeder Gedanke persön- 
lichen VorthcHs im Hinblick auf seine einstige Bewerbung um 
das Cnnsulat ferne lag"'^ oder ob er sich der Gunst des Volks 
schon so sicher glaubte, dass er von ihm allein die Beförde- 
rung zur höchsten Ehrenstufe erhofien durfte, lässt sich 
schwer entscheiden. Der Anschein spricht für das erstcre, in- 
dem die eindringliche Empfehlung des Vulkslieblings die IVebeD- 
absicht Terrieth eich auch seines Einfluasee auf das Volk xu ver- 

37 lichern. Aber nicht Mos dem Volke, sondern andi Rittor- 
staade, dessen Interessen Cicero immer so lebhaft Tertreten hat, 

">') Phil. XI ^ iS: de Ol. Pompei tmperät, lummiviH alque ommun 
principii, Iribumpl. turbulenti üiUnait. § 70. "«j g 70. 71. (J. Cic. 
de petit. voas. § 5: A(' fhotninei nobileij Togatiii vmnea tu}^ düigeaüer per- 
siiadendunuiae iit »oi temper cum optanäiibui de rep. teniiia, miniTut 
popuiara fuiu»; liquid loeiUi populariter vOkBmvr, id aoi so eoitiHif 
fe eilte, u( nobii Ca. Pompiittla adiungertBiat, ulsutn, juipki' 
riBium poiitl, avtamitvitiä ttoftraftUUaaaSalwanu* «vi «r(a nemad- 
• vmarium. 
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glaubte er in der Sache dienlich zu Eein''". Wu: lUtter hasstea 
den Lueullus und ivarcii so die natürliclicii Fördciei' des I'om- 
peius; bei dem Schrecken dea der iName des Mithridntes ein- 
flOsste mochten ihnen die neuen Gefahi'en, von denen die Pro- 
'viuzen in Kleinasien bedroht waren, in noch grellerem Lidite 
erscheinen und ausser dem Pompeius kein Feldherr stark genug 
dünken, um diese Gefahren zu zerstreuen. Dass aber in Asien, 
WD des Pompeius Freunde sehen langst für ibn geaiiieitet hat- 
ten, k«n anderer Feldherr als er gewünscht wurde, das ffbt 
Qcero selbst in deutlichen Worten eu verstehn'*'. Betrachtete 
man dort die Frage von diesem Gesichtepunkt, so mag man 
es eher entschuldigen, wenn auch Cicero von des Pompcius 
Glanz bestochen war und der guten UcberzeugUDg lebte, dass er 
durch dessen Empfehlung das wahre Staalswohl lönlere. Auch 
er sah viulleiclit den Stand der Dinge in Asien in einem schlini- 
mcnm Lichte jh er in üi;t Wirklichkeit war, während ihm die 
vnii des l'!ini]ieijs l'ersünUchkeit besorgten Gefahren im Hinblick 
auf die grossen Vcriüciiste, die sich derselbe um die Beruhigung 
so vieler Provinzen erwurhcii hatte, als sehr übertriebRO oder 
ganz auf der Einliilduog der Gegner beruhend erscheinen moch- 
ten, ITütle Cicero in dem Gesetz Vorschlag desManilius eine wirk- 
liche Gefahr für den Itcstand der Republik erkannt, so darf man 
von seinem Patriotismus sieb er voraussetzen dass erihn bekämpft, 
nicht unterstützt hätte; dass er Ihn emplähl ist mehr ein Beweis 
von kurzsichtiger Politik als «nes bevnusten TeiTaths an den 
Interessen des Vaterlands. 

Aus dem Geeidttspunkt, vaa don sag Gceto die Frage be- 38 
trachtete, erkUrt sich anch die Art und Weise, wie er die Sache 
tls Redaw behandelt hat Der Zweck der Rede ist wemger der 
zu überzeugen — denn das Volk war schon voiiier für die Suche 
angenommen — , als zu unterhalten"". Hatte er die Fn^e 

IM) 5 4. w>)§6«.E. 12. 13. Vgl. Chr.W.H«oni Würdigung 
dsr Rode Ciesroa für den Minilischen Gesetzvorscfalag (Merseburg 1837. 
4) S. 30; 'Sa Cic. nicht amen Vorschlag zu einpfeblen hutte gegen ein Volk, 
das dagegen gestimmt war aad dilier hätte überredet wei'deu müssen, so 
gilt es ihm mebr der Gesinnung und dem Verlangen des Volki gleichsam 
Kraft aad Bedentang zu geben , dadai'ch dass er dessen Mcinnug in einer 
dsntliehsn, lehGnea nnd dnrch die AnkniipFiuig «n di« Geididita der Ztit 
ebu so belfllvMlaa al* tiM«rbaIteudey AnaeiMMlMMtEaDg darstellte. 
Darauf beraht di« guae BütCbethiiig' mä der Gin; i»V Sluie iet Volka 
tpreobeiilMi Rede. Davoo ungt andi dar raUn Tob, lidai krioa ttir- 
kSB Aoiiraete der XJckeiradwv vorfciDdaa tisd. Fkit «Iis ScUntifUgea 
■Imd nit iei FotnA gemchtt wird BMh jtnpad sirrifslDT i. Gap. 7. 10. 
ti. Ib. 16. S3. 24.' 
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i'liuni; IUI iVu; S]iil/f j.n r-li-Mm. umiii ikis w.iliiv.Iiilon^ssc Jes 
Slaales bKrulie; es war in suryrr.llif^iir El'ivühuiis zu niitsdiuiJeti, 
oh der Vurllmil, dar lür liic, Itc[)uli)ik von des Painpeius Erncn- 
niing nach aussen ei'wartct wurde, (liirch die möglichen Nach- 
llieile, dii; jetip. naub. iitncn erleiden konnte, aufgewogea 
würde'"'; ob ferner der bevorstehende Krieg in der That so 
iwdeutend war, dass einö Berechl^ung und Nfilhigung vorlag, 
wieder eine den Grundgesetzen des Staats widerstrebende GewaU 
zu straffen; ob ausser Pompeius kein Mann Torbandea war. 
dem man eine glückliche Führung des Krieg; zutrauen konnte; 
ob endlich sein früheres Leben hinlingliche Garantien darbot, 
dass er die neue Erhöhung seines Ansehens nicht zum Umsturz 
der Republik missbrauchen werde. Von allen diesen Fragen hat 
der Redner lhn;;arig |,'eni>iuiiien, nicht als oh nr iliie Erörterung 
für Überlliissi- -cliiilii'ii li.tttc, MUiilcni weil >-hu: süklic 'ihm bei 

die Absicht des Volks (iHrii l'onipciu.s die rühruns d.^s Krit-s zu 
übertrafen; so !,'e!il seiue Tendenz nur dabin, den schon fest- 
stehenden Volks willen durnh seine Rede noch mehr zu bekräf- 
tigen. 

39 Ihre Beweisführung 2ei*ßllt in drei Ilauptthcile. Der erste 
handelt von dem genvs belli, d.i. von seiner Nothnendlukeit, der 
zweite Ton der Grösse und Gefährlichkeit des Kriegs, der dritte 
von der Wahl des Feldherrn, Die Durchführung der beiden er- 
sten Theile konnte in einer politischen Slandredc entbehrt wer- 
den, da weder die Notliwondigkeit noch diu Gefahr des Kriegs, 
wie sehr auch die letztere der Redner ülierlreibt von den 
Gegnern geleugnet wurde ; aber bei den besonderen Zwecken des 
Redners war die Behandlung dieser Theile allerdings am Orte. 
Sie sollte die üeberzeugung beibringcii, dass es sich um einen 

i°T Seine eigoue proposilio gibt Cic. g 3 : dicundum est eiiim de Ca. 
POBtpei liiigulari exiimaiple virtule. '"") Trcifcnd bemerkt Druinonn 
Gesch. Homi IV, 166: 'Die besten Ti-upiiee Aev Fcioilo waren aufgcriebea, 
difl Flottsn vernichtet, die wichtigsten WnlTenplätze genonmea uod zum 
Theil xentört, und der Soldat zweifelte nicht dass er auch jenseits des 
Halys Dnl des Enphral zu siegen verniüge. Fast einstimmig bczeuRen die 
Gesehiehliehieiber des Aitertbunis, dass Pompeius wenig zu thun Übrig 
blieb; aber der Schein war gegen LuciiHus. Der ponlische König hutte ibm 
einen grossen TheÜ seiner EroberiiDgon entrissen und durch die Nieder- 
lage des Triarius sieh gei'äeht ; liüs Heer nar aufgelh'ät. die Kriegszucht 
verachwaaden und die Ehie der rümischen Wutfen gefährdet; ein Opler 
der Meatsrei und der Ranke, welchem freilich ein närkerar nicht erlegen 
aeia vriirde, kehrte LscuUub nach Horn ittrück.' 
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Krieg handle, von do-sen glüdilidier Beilegung <ias Heil des Staa- 
tes abhänge, nesivilb die VVahl dBs Feldberrn eine um so grös- 
sere Umsicht erheische. Damit halte der Redner eiuen ^chera 40 
Boden fCir die BeweisfOhrUDg des dritten Theils gewonnen, in 
welchem an die allgemeine Erßrterang ■<", welche Eigenschaf- 
ten ein grosser Feldherr besitzen mflsse, der Nachweis geknüpft 
wird dass alle diese nothwendigcn Eij^t'usrliaften Pompeins im 
höchsten Grade in sich vereinige"", liiere Tiirlie h^il Cicero 
mit grusser Kunst und auch mit ciiu-r <,'i;\vi.<s!>n .M^sshallutig in 
der Panegyrik, die sohoii die nihii^o lluliunj.' des Tuues >ceig(, 
durehsefiihrl. Seine Cesrhii-klichLeil iritl licsnrnlers in jeueii 
SLelli;ll hi-rn-r, »o dir lldok,^ di'= l'uiiiii.'iii.s im .Si;ei..i[heL- 
kricg und aeine eille ll.i^sinuiif; im Siege Liesijriclit. sn nie nu er 
darauf hinweist dass die Lage der asiatisdieti Provinzen die Er- 
nennung eines Mannes crtieische, der nicht blos Krieger, sondern 
auch üilenseti zu sein verstehe, wenn man nicht woUe dass jene 
so schwer geprüften Länder ilirem gänzlichen Ruin enlgcgen- 
giengen. Von der Ge wand Uieit des Redners liess sich auch erwar- 
ten, dass er den günstigen Umstand, dass sich Pompcius gerade 
in der MShe des Kriegsscliauplatzcs an der Spitze einer ansehn- 
lichen Heeresmacht befand, nicht verfehlen wflrde za seinen 
Gunsten auszubeuten'"; dieser äussere Umstand musste um 
so schwerer wiegen, je dringlicher in den zwei ersten Theilen 
der Rede öne rasche und energisdieWiederauftaabme des Kriegs 
empfulilen war. Der schwSchste Theil der Rede ist oßenbar die 41 
^at^tatio oder Widerlegung der Grßnde der Gegner. Da dem 
<^cero das: Interesse des Staats allein auf einem glücklichen Aus- 
gang des Kriegs in beruhen scheint, so gibt er sich den Schein, 
als verdienten die Gründe der Gegner eigentlich gar lioine 
eriistüi heWiderlciiuiig. Der Einwurf des Hortensius, man dörfe 
nithl alles ('incui M;iiiiie aiiverlrauen, wird als ein abgenutzter 
und durch die Tlial sellisl widerlegter bezeichnet, gleich als üb 
Ilurlensius, als er denselhen Einwand zur Bekämpfiing der Ga- 
binischen Lex vorgebracht hatte, damals fälschliches behauptet 
oder aus dem Grunde den Vorschlag bekämpft hätte, weil er in 
des Pompeius militärisclie Taleule ein Miaslrauen aelzEo. Statt 
also zu zeigen, daas die Besorgaiss derjenigen, denen die wieder- 

s. la p. Rose. S. 43, 11. "") Gani dieaitlh« Art der Beweiarrih- 
laag legt Dia ä6, lU dem Gabinius ja iea HuDd. als er seine Knsilioa we- 
gen des PirateDkriegs in «iner Bede ampribl. "') § fiO; vgL naeh § 13: 
cmW adveitiu ipto itiqtu nomine, laiaeltilllaadmaritimiiiaöaUlintvmuril, 
tümat Anpsfai Aoftfum r^mmt aua iiUellegaat ae relOriatot, 
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holte (Icbertragutii; militärischer Commandos an dieselbe Person 
als gefahrbringend für die Republik erschien,, eine grundlose sei, 
ergeht sich Cicero in eine rhetorische Schilderung der Bedräng- 
niss und Sdiniach, in die der Staat durch das Unwesen der 
Seeräuber gerathen war, und preist den Pompeius als den Wie- 
derhersleller der Sicherheit des Reiches und der Ehre des römi- 
schen Namens, wobei er auch andeutet dass die Opposition ge- 
gen die jetzige Lex wie gegen die frOhere des Gabiniug nur aus 

42 Neid gegen diese Verdienste berrargegangen sei. Darauf wndtt 
sich Cicero gegen den Einwurf des Catulus, dererklürt hatte niiin 
dürfe keine Neuerung gegen die Grundsatze und Einrichtungen 
der Vorfahren einrühren. DiesemPatriotcn war es sicherlich nicht 
entgangen, dass ausserordentliche Lagen zeilweise auch ausser- 
ordentliche Massregeln erheischen; aUein er hatte sdion bei der 
Bekilmpfung der Gabinischen Lex an den Beispielen des Ma- 
rius iiiul Sulla g(!zpigt"', wie Tcrderhlich wiederholte Ver- 
letiunh'eii der Staals Verfassung geworden seien. Was hält nun 
Cicero der neuen Warnung, endlich den Weg der Verfassung 
einzuhalten, entgegen? Er zeigt gerade an dem iieispiel de» Ma- 
rius und selbst des Pompeius, dass mm schon häulig von der 
Regel der Vorfahren abgewichen sei und demnach eine neueAb- 
weichung nicht befremden dürfe. Eine solche Sophistik miisste 
unsern Unwillen erregen, wenn sie nicht wenigstens einen rhe- 
torische u Entschuld igungsg rund hätte. Die Aufzählung der Neue- 
mngen, die an der Person des Pompeius vorgekommen, soll 
nemlich in dem Volk den Glauben erwecken, dass Pompeius eind 
ganz auBBerordenlltche PersOnlicbkeit"* sei, die durch ihre 
Grösse alle übrigen MStmer in Scbatlen stelle. Denn bitte der 
rAmiscbe Staat noch mehrere seines gleiclien, so würde sidieriida 
der Senat oder das Volk nicht so bftufig einem und demselben 
Hanne wicbtige CommandoB und ansBerordentliche Hachtbe&ig- 

4S nisae anvertraut haben. Die Schiracbe dieser Widerlegung odä. 



"') Dio lifi, 14 (31 Bekk.): fyiö Jolvuv ngiiiov fiiv xal fiBijara 
xtä Ii' luEf rii/iuif i'iyiriyiiQdiici in! 1^ nfipii otf,(tli(>iöiiQov or niiftjQa- 

Mt tv ßpn/iijoi^j (y(vnB, oiit löv ZvUitv Ij Sit louotiüic /i/tf^r fi»Di 
T^r BQjiir tiuv mgaioniäiov ta^f *«' fitra roCro rfiiioiw^, tiS-" Jinaiot 
ineJilj-9tj. oi yäp lany iv 15 i<3» ayS^rimi ipöaii ipcrriv, fifj ort vitry, 
dUä Ktti n^ofJiiTÄav, tv t(auaimt inl nolir /eoVw (vSiaifiiiiaaay tcic 
nargtais i^viw tMtty tfifäntv. |43i qai ad mmlanoilrMmt- 



ÜBER DAS IMPERIUM DES tS. POHFEIUS. 123 



richligOT gesagt, Verdrehuag der Sfttxe des Gegnm komUe den 
Cicero nicht ealfehn; daher kommt n nodiraalB in «inem 
«indem Eusra^" ai^ die Leiden der Provinxen nt ipcechen, 
woraus man d«n Redner den ganz nnbegrßndeten Torwarf einer 
listigen Wiederbolnng gemacht bat, ja auf den th&richten EinMl 
geralhen ist die ganze Stelle als eine Interpolation zu bezeichnen. 
Die Wiederholung ist nur eine scheinbare und bat ihren guten 
Grund. In den frülieren Stellen nemlich, in denen ähnliche 
Gedanken vorfcommen (bes. § 36fr.), galt es zu zeigen, dass 
Pompeius wegen bc'iwt virtules imperaloriae als der würdigste 
Hann erscheine mit äiir Führung des Kriegs betraut zu werden: 
in der jetzigen Kgression sudil Cieeru nachzuweisen, dass er 
der einzige Mann sei, auf den die Völker in Asien milVerlrauen 
blickten, und dass man einen Feldberrn gewöhnlichen Schlags 
unmöglich in jene durch den Krieg so ausgesogenen Länder 
schicken könne. Was Cicero will, sprechen am bestimmtesten 
die Worte § 67 aus: quasi vero POmpeiKm non cum suis virlv- 
tibus, tum eliam alietiis tiiHä magmm ose videamus: durch seine 
grossen [lersön liehen Verdienste erscheine Pompeins als der relativ 
würdigste, durcli die SQnden und SchwfiGhe& der anderen als der 
einzig mögliche Feldherr, zu dessen WabI man sich entschliessen 
müsse, wenn man den Einwürfen der Gegner auch noch so gros- 
ses Gewicht beilege. Das positive Argument, das so der Redner 
gegen die Widersacher der Lex gewonnen bat, wird am Schluss , 
der confuttüio noch dadurch verstärkt, dass die bedeutenden Per- 
sOnliclikeiten aus der Reihe derOplimaten, worunter militärische 
Noiabilitäten ersten Rangs, auf^zSblt werden, die dem Volk 
dicAnnabme dcsManiliscken Gesetzrorscblags ebenso wieCicero 
empfahlen. 

Für uns bietet die Rede, abgesehen von den grossen Vor- 44 
Zügen der klaren und anziehenden Darstellung und der harmo- 
nischen Schönheit der wohlabgerundeten Sprache, durch die sie 
als ein Muster des medium {mediocre) dieendi gmus'" er- 
scheint, noch das besondere Interesse, dass sich ans ibr die regel- 
mässige Aidage einer zur berathenden Gattung gehörigen Rede 
besser als ans irgend einer andern des Alterthums erkennen ISssL 

miriaa btUa conHcknäa diuinii quadam ooniiUo nabu am vidtalar, >'*) 
Atque in hoe UBo etc. } 64 bii ( SS. "V s. bei. Aoct ad. B«r. 4, 8, 
11. Cie. Oralsr 20, 101 : it trä igäur «CogiMtu, gai paterit parva nm- 
miua, modiea tsmwrafa (d. 1 Im madSoat diemäi gemu), magna gra- 
väer A'nere. — Aä armmdai in Mamlia hg» Pomptita, lamperata 
oratton« ornantU eopiam ptrtteuU nmta. 
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Der (iritle Tlicil der Beiveistülining kann anch zugleich nis ein 
Huster iIcs demniistratwum flm«s causantm gel|BU, einer Galiung, 
die ausser in den liiiiiialioiies fwiebres in den Zeiten der römi- 
stlK.n lle|Riblilt fast nie 7.ui iicsonderen Anwendung gekom- 

""J Auct. ad Her. 3 c. S; «fn /iw geiius causae f demoiulratä^umj to 
guodrare accidä m tiita neg te/;enlius commBiilandum eit{negae mintid, 
quod poteti acciden uf faciendam lä uHijuanda , non oportet mIIi fUOm 
eonaimditiime voiie facen; et si separatim liaee cuuia mbmt taeft tr«f- 
lalar,at in iaaieialtbut el in deliberativit eausis laep» magTiae pari*! 
vtriaatw laadii aut väupiraticmit, quare in boc guoqae gmira /»tuet non 
'nätUisduttriat coiuttBiaidampiämiBuu. 
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M. TULLII CICERONIS 



IMPERIO GNAEI POMPEI 

ORATIO AD QUnUTBS. 

1. duamquani mihi sempcr frcqucns conspectiu Tester 1 
niullo iucuailissimiis; hic autcm locus ad agendnm amplissimua, 
ad tlicendum ornatissimus est visus, Quirites, tarnen hoc adha 
laudis, qui seinper oplimo cuique maiime patuit, non mea me 
5 roIuDtas adhuc, aed vitae meie ratjones ab ineunte eetate sua- 
ceplae prohibiieniiit. Natu cum antea per afitatem nondum hu- 
itis auctorhatcm loci attingere auderem stalueremqae Diliil hiic 



J. conipectus, Anbllct im passi- 

■tcheude VereBmniluiiB', daher fre- 
qu«n» Besür, Dicht frwpieiüiae tv- 

2. loau, die rattra, s. § 56 E. 
70; ad agttidum, neml, cum popalo, 
wu Sache der Magiatrate vir; Uo- 
gegen ad äinendum von Privaten, 
denen ein MigiBtrstns du Wort auf 
der Rednerbiihno sewälirto. Dem 
entsprechend die Adjeeliva innp^f- 
timtit'ätr ansehnlidiata, würdevoll- 
ste' als der loait, vob dem dia Ua- 
gistrate mit dem weltbeherraebon- 
deii Volk VeriUHdlimBeii pDogeo, 
OTnatissinnu 'der ehrenvollsts', vob 
dem aus lu spreeheo jedem Redner 
■lAir Khre gci^eirble. Im engeren 
Sinuc liat die h'ürincl offcrccumpo- 
pulfi die licdeiilLDg rof;are quid po- 
pulum qaud luf/rag-äs tais aut iu- 
beat aut vetel, und wurde also vob 
abatimmeDden VerauanlaDgau (dsB . 



eigeatlicbea Comttien) gebrancht; 
doch Rodet sich der Ausdracli ancb 
von Conlionen, in denen das Volk 
nicht stimmte, Bondeni blos luhörta 
und zur Annahme oder Vcrwerfiu^ 
von Gesetzen, Wsblen D.S.W. bsar- 
hejtet wurde. Vgl. Lange'« rSm. 
Alterth. II, S. -m u. 418. 

4. Mtimo eaiqu», weil er zn- 
niehst den Hagistraten zustand. 

5. väaa ratiimei ' Tendenien des 
L., LebenipUn', vgl. in CatU. II § 13 
ratiB um 'KrlegapIiD', f. Areh. g 1 
ratio ttuäiorum etc. 

ab äuaida aetida, d. h. von mei- 
nOB Eintritt in du bürgerliche Le- 
Iwn nach Aioahme der loga Virilit, 
wie diese Redensart immer zn fas- 
sen ist. Als Redner trat Cic. in 
21). Lobenajahre und i«« zuerst 
in caviae privattu auf. 

T. aucUiriltdem Joct 'gewichtvolla 
Stätte', die in aieli seibal eins Gel- 
tung trilgt.. 
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nisi perfectnm iDgenio, daboratam industria adferri oportere, 
omDe menm tempus amicorum temporibas transmiKenduin pu- 

t tavi. Ita neque hic lucus vacuus umquam fuic ab iis, qui re- 
stram causam de fend ereilt, et meus labor, in privalorum peri- 
culis caste iiilcgrequc versatus, (is yi^stro iiidicio rrEictiim est 5 
amplissimum conseeiilus. INaiii r,um |)r()[it(!r ililalioiieni eumi- 
tiorum tcr praetor primus ceiituriis cuiictis rcimiUiatus suio, 
facile inlellesL, Quifites, et quid do mc. iudiearc.tis et quid aliis 
praescriberetis. Nunc, cum et aiictorit:iiis in nie tanluni sit, 
quaiitum vos honoribus mandandis esse vuluistis, et ad agen- 1" 
dum facultatis tantum, quantum homini vigilaoti cx forensi usu 
prope cotidiana dicendi exerdtatio potait adfeire, certe et si 
qoid auctorftatis in me est, ^nd eos ntar, qui eam mihi dede- 
runt, et bI quid in dicendo consequi possom, iis ostendam po- 
tissimum, qui ei quoqne r«i frnctum suo iudicio tribuendom 15 

Vegse dnxerunt Alqne Shid in primiB mihi laetandum iure esse 
nde«, quod in hac iOBOlhB nntri ex hoc ioco rationc dicendi 



Lperfectamiitgenin 'geislip voll- 
eirfetes', wmi ea drr Wdfe licr 
Jahre bodirf, «laboTutinn ijuluslria 
'HBissig nnsgeirlmitetca ', vnii dar 
fannelfeD Vollendung, die durch 
vtelacilige UebuDg gewooDeo wird. 

2. tempiis , , temporibut, s, zu 
3. 21, 15. 

3. Ua bezieht »ich auf du iwcile 
Glied laior Jruntaic ett eoiaaaitai, 

dai lo^iA oibordiolerte erHs 
eUtt. biiESwidilst iit, DIB eiDC 
gMebMnnllfe F>rm fttr 4ie rhato- 
TiieheABtilAeMzn^wInieB. Wie 
tagBtt! 10 bM, wtihreBd die» StüUe 
nie IvergaUiabfln !■( n. s. w. Vgl. 
zs 3.52, 11 <t.NggeUb.StU. §16D,3. 

4. feriamlit, s. za S. 60, S; pri- 
t^Jiram, weil IbgiitraCs iriihreBd 
ihrea Amtqihrs aidil ■ngakti^ 
WBirioa konnteo. 

5. MaOiMnrafua 'reiauadtu- 
hMCholnn'r £ b. BT nihm weder 
GeicliBiite gBEen die SestinnoiTB^ 
dR leir. CiMia, isch liess er Bich 
von der Gegen^rtei beiteebeD, um 
die Sache eines Climileii absichtlich 
loUeeM an fähren (pnuvorjeafw). 

6. ■meto Jääioaem camffln- 
rum, lail«ii irBend eine StHniB0, 



wie I. B. darolL ObonntiitioD oder 
Ambrnefr etne« Gevltters (i. Mar- 
quardt RSm. Altmk II, 3 113) 
eioselntai war, ia wetehem Falle 
die Wahlverfatidluo^ an einem an- 
dern Tage von vorn vorEunehnn 

T. praetor primut oicht 'lAs er- 
ster', da eine solche RaDgordnUBf 
nicht tastaDd, Boudern 'znerst, » 
erster Stelle' unter den acht ta 
wählenden, indem er als von allen 
Centariea gewühlt zuerst die nSthi- 
EeHajaritiit erholten hatte, während 
tiir andere die Stimnensonderni^ 
{diritiKD)nochfE>ft5ieBg,alsdielIn- 
terbrechuDK derComitien eintrat. 

11. li^asli, s. zu S. 87, 9. 

13i HÜn« 'werde geltend machen'. 
Ueber die Auslassung des Demon- 
strativs vgl. or. Phil. I § 3«: quiu 
pottttai Ii mihi taepiut tiae mm 
virtroqaa ptriculo fiel, ulor. 

15. ani, i.e. dictndi/acalfati; 
fructum, d. i. eine" grSssere Wirk- 
samkeit durch seine Betheilignng' 
den Beilatten über iltgEmelDn Aa- 
gel«g«nhBiten. Vgl: Riol. | 3Q. 

16, atqu» 'snd dabei'; hiuenn 
&.t37Z,S'au'. 
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causa taliE oblata est. la qua oratio deesse nemint possit. Di- 
cendum est cmm de l.n. I'ompei singulari eximiaque virtute; 
huiuE autem orationis difticdiua est eiilum quam princi|iiuin 
mvenire. Ila mihi noii lam copta quam modus in dicendo quae- 
S lendus est. 

2, Atque ut mde oratio mea proficiscatur, uude haec omnis 4 
causa ducitur. bellum grave et penculosum vestris vectigalibus 
ac saciia a duobus potcaliSBimis regibus infcrtur, Mithridate et 
Tigraae. quorum alter relictns. aller lace^itus ocoasionem sibi 

10 ad occupandain Astam oblatam eese arbitrautur. Equitibus Ro- 
mama. Iioneatiasimis vu'is. adl^runlur ei Aaia cotidie litterae, 
quorum magnac res aguntur. in vc3tns vectigdibuB exercendis 
occnpatae: qui ad me pro ueceasidiilLiie. quae mihi est cum illo 
ordine. causam rci publicae penculaquc rerum guarum detnle- 

15 ruut: Itithyniae. quae nunc vestra provincia est, vicns cxustos 5 



1. OMdo 'ReilestoB". Worte', hin- 
gegen Z. s -Gegenstand der Rede. 
Tljema , {r oraüo par ealspre- 
cbendo (erschöpfende) Darstellung', 
§ 52 u, 68 isla oratio 'Einreden (P.) 

diBeadum etl: die propQiäio 
(Thema der Rede) nxcb Aufitallong 
du Cicero; 1. Binl. § 3S. 

2. vMk* bonnhogt Utr dsa-Li- 
begriff der VanSg«, die Fompaiu 
tu dpm*dleMleten FaUbcm ge- 

. 6> atqw «I etc. Hier be^at 
ii^uarraUa, dsm Vmt in «iMr 
das V*lk beraiti fadttutaa Sacke 
mcht befcemdea iut. S* werdM 
nur di^enigen (ImatSnik bornbrt, 
die dem Volk die trobaraeDgmig; ren 
der GeTdhrlichkeit des KriBfi nifd 
der dedurch bediueteii NoUwaadiK- 
keit amaerarileDtlicher Masare^ln 
noch tiefer bagriiadeo soUWn. 

1. vecliffalibu! ist in VerbinduDg 
mit ac »ociii Miscallnnm, 'ateuer- 
plliuiitig' ; jocui, sowulil denProvin- 
«•IcB in Asien eU den befreuodetnii 

TtUetuM, d., i. moU, völlig besiegt, 
wie lieh «u der BadoBtnag 'ibrig 
RdasHm' au dan ZaMBntanhaDB 
eifiht 



f,fu ll,'JrD3art occasionein 
oblatam etie ab. 

Jslim.. BO, pmbieiinn. (Eial. gl), 
üder deren damalige Ausdehuung s. 
Marquardt Hiim. Alt III, I, 13Ü. 

orSilraniar: der Piarai, als glenge 
mä, Dicht quarma, vorauf ; 3. Tic. 
Annu Itlr 62: proami MagnOet L. 
Saipienii et L. SuUae eotnÜtuHt m- 
Montur, quamn iäa AatiacAo, Me 
tBihriiäUi pulrit pdaa atqae vir- 
telnB Hagneluta decoraoere. 

tquiUbui IL, deuPublicanen, «cl- 
ohe £* wet^iia pronnciae Aiiaa 
{piäilietm jitdatirmni getischlet hat- 
ten. Uaber IhreKiigenEM. §16. 37. 

12. TU 'VeraBna', Uer in Plu- 
ral, wml TOD dem VerMV^ Mahre' 
rer dis Rede ist, 19 nsd § 18 
pteaniat magnat. 

exercendit, s. xa % 16. 

13. 0m^)ai(MerklÜrt sichaasglS 
ptmni/u eoUosalat. (P.) 

pro iKvtitiIvdijte, weilCic. selbst 
■na einer /nrni'tti squadm sltunnile. 

14. mCp., diemittriberbeidenln- 
lereisGn der ptMitani bethfiil i gt v sr. 

15. VBstra provÜJdtlj Ein]. ^ 13. 
txuttoi: wir sagen 'einge- 

äactaert' ftatt'ansgebräint'; sb für 
imtigalia. «KigrM (d. i. aas den 
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esse complures; reenumAriobaraaiiis, qiiii<l finitiiniim rsI. vpstris 
vecligaJibiis, tolum esse in hostiiim ]tüti'sl;iU'.: I.. I.u< ulliiiii ina- 
gnis rebus geslis ab eo hello discedere ; huic qui successei'it non 
satis esse paratiim ad lantum Lellum admioistrandatn; annin 
ab oninibas sociis et civibua ad id bellum imperatorem äeposci s 
alqup expeti.' eundem. hunc unam ab hostibng metni. praeterea 
neminrin. 

6 Cuusa quac sit videtis: ntinc- quid agcntiuin Sit coDSiderate. 
Pninuin mihi vtdelur di: genere he\\\. deinde de magnitudmn. 
tum de iinperalore deligendo usse dicendum. Genus est belb to 
eius modi. quod maxime vestros animos excitare atque luOam- 
mare ad persequendi Studium debeat: la quo ^itor popnli fto- 
mam glona, quag vobis a maioribuB cum rn^a in omnibuB 
rebus, tum summa in re niihtan tradita est: agitar Salus so- 
tiorura at.que amicorum. pro qua multa maioras vpstri magna 15 
e( gravia bcllii gcsseriLiil: aguntur cerljssiiiia ])Q|juh llumani 



1 ^ > . 

docicD ; s. Einl. § 2 1. lU -12 um! 
bes. S 20 K.K. ULcInlinilivcBi-bün 
du» liihnll jener itriefe im. 

veetriit vectigolibu4 cnrem oteo- 
eroereicu, uen encii zinsiiareii !.>□- 
dera', wie $ ?: & veitrit i/eeHgiüi- 
bta WfVarf ; Verr. 11 S 7 : quimiam 
qaati Jtvatdatn praeSa popuH Ra. 
mnt vecUgaHa twiIto idimt pro- 
vineiae: or. PUlfppi g S (SalL Hüt. 
fra^m. J, Si ed. KriU): Mähridatüi 
ii totere netdigaUtim noitrenan, 
quibut adbuc tuitmtamur, diem 
belld eirnimspicit, 

2, Lveallum, s, Kinl. § 13 11'. ; qiii 
sHOeesseril, ebcnd. § 2u. 

4. lliium, s. Ein]. Anm. 10g. 

dis VDmngestelltt 

5. caaia etc. Uehei^ang zur 
IradaHo; vgl über die l'nrm der 
traaium § 20. f. Rd9c. § IIS. 

y. de stBtre belli, wobei die 
nolbwendij^it, dt moffiiitudine, 
wobei die GefUriiehkelt des Kriegi 
erSrtertwiTd: s. §20. 
' 10. gmu» ett i. eint tnodttite 
von DentidieD abweiebeide Rede- 
wenduir, wie | 2U belti getuu tue 



ila necersanum: es konnte aber 
auch, wie wirsagen. beisaen; bellum 
ffeitfri' MI etat modi eil, s. § 21. , 
Jj. quod . . tn quo. Belleben 

sich beide KeUiivaBDf da« nemlielie 
SubsUntiv7 

13. agiiw gloria, wobd die Si- 
die TomSUDdpunkt derEhrs,^:«»- 
(ur »eetigütia, voi dem des NnÜAu 
enproUea wird. VgL Anct id Her. 
nie. 4. 

14. HKioTvm idque amie. obne 
Zusatz von vettrmm oder popuH 
So., wie div. in Caec. g 65 acimian 

rogata socionim alqae amicorum; 



von ist der iiiiblicisti.iohe Ausdruck 
cerluni veclij-al [stipendüim) , d. i. 
eine bestimmte uod feste Steuer, 
«no sie die Mehrzabl der rüin. Pro- 

Sieilien und Asien vom Stipeudinm 
frei wiren und als Hauptabgnbe den 
Zebnteo eotriebteten, deaseo Ertrag 
oaeli der Steigerun gasumrae derpu- 
Uüanf wandelbar war; B. er. Verr. 
ms ISiceOri'lansBerSiciliea) röi- 
potiium Mct^ul ett cerlum, jaoi 
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. Tecügalia et niaxiiiu^ qoibns amisBis et pacis ontamenta et snb- 
sidia belli reqniretU ; aguntur bona multoram ciTium, qnibus cet 
a Tobis et ipsonun et rei jjublicae causa coiuiilendiun. S. Et 3 
qnoniaiu Semper adpetentes gloriae pneter ceteras gentea at^ 
S avidi laudia fuislis, deleiida est vobis iHa macula Hitbridatico 
belle superiore concepta, quae peniliu iam insedit ac nimis in- 
Teteravit in populi Romani nomine, quod ia, qui uiid die tota in 
Asia, tot ia dvitatibus, iino nuntio atque nna stgnificatione litte- 
rarum cives Romanos necandos trncidandosque denotavit, non 

10 modo adhuc poenam nullam suo dignam scelere suscepit, aed 
ab illo tempore annum iam tertium et vicesimum regnat, et i(a 
regnat, ut se Don Ponti oeque Cappadociae latebris uccultare ve- 
lit, sed emergere ex patrio regno atque in veslris vcctigalibus, hoc 
est in Äsiae luce versari. Etenim adhuc ita nostri cum illo 8 

15 r^e contenderunt imperatores, ut ab ilio insigoia victoriae, non 
vicloriam reportarent. Triumphavit L. SuUa, triumphavit L.Mu- 
rena de Hithridate, dtio fortissimi viri et summi imperatores, sed 
ita triumphaniDt, ut ille pulsus superalusque regnaret. Verum 

11. ttrünn tl via. KnL A. IS. 
r^nät, i. b. HM kM Um In mI- 
aer Bcmehaft iMlaiMa, deren 
Dauer aohon - seit viel länger da- 
tierte { et Ua regnat in rhetorischer 
Sfracbe färeläa qaidem, wie g 7. 

13. in vetlrii veet^alibut, a. za 
§ 5; ia Atiae luce: nach Ssyfl'ert 
ZD Cio. Lad. S. 189 'der Vorder- 
(rond van A.' Im Geganiati voa 
PmU labArit .te ocaiilan. Wie. 
das Bild tattbrat von ■bgelegeHeit 
LKndern iBgeweDdet ist, ao lux voa 
einem in die Augen apriagendeo UDd 
dein grossen Verkebr offen liegea- 
den Lande, webci norli lu bemer- 
ken iat, dess sieh an den bildlichea 
Ansdrock huc überhaopt der BegrilT 
dea gUiaiendeD , freoDdlichen and 
■UBnoiigen knilpft. , 

15. ttt Ttporlartat 'daas sie inmer 
but davonlnigen'. 

iiuignia victoriae: Periphrase tär 
triumphal wegen des GegeusaUe» 

16. triumphaiM L. Sulla, Einl. 
§ 10; L. Murena, ebead. g 11 and 
Aam. 72 a. E. 

IS. äaitf,(.iap.HBte.o.l99S&. 



aipendiariian, dicibir. 

1. omamanta 'Anastattungen, 
Requisite', naeb der ursprUnglichea 
BedeotuBgvaa Omare, woraoa sich 
der Begriff 'BedBrinlaae' ableitet. 
Cic. deorat.II$ nt: /CoenirRco- 
pfit e( aA belH aditaaenta et ad or- 
namenta paeü tiümiir, uett^iUibiii 
terviiamit. 

3. a vabii: wanun nieht DatIvT 
. 4. praeter, s. la S. SO, 3. 

5. macula, Eiol. § 6 A. ISff.; 
hello lupeTiorSiJiia^ 22, wobei der 
UDbedeatende Kries des Mnrena 
nlcbt gerechnet iat 

e. inieda 'lüit fmt, isttiefeui' 
Eedraogsn', wibrend friache Flecken 
klehlarlieraiuxnbriDgeB sind. (P.) 

T. tota in ^tias dl» sflltiare 
Caiutnuiäa& mgcn der Vigar der 

S. t^idße. littarantm, 'dareh 
einen schriftlichen Wink'. 

10. poenam tascepii: eine eben 
so seltene Redensart wie poenas tut- 
tula bei Cic. de nat. deor. III § S2. 
Versebleden ist f. red. ad Qair. g 1 : 
tri aentnfemam poenam luttdiema 
nua Mbmlate tuictptam. 
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tarnen Ulis imperatoribus laus esl tribucnda, quod egeronti venia 
danda, quod reliquerunt, propterea quod ab eo bcUo SuUeuh in 
luliam res publica, Murenam SuUa rsTocavit. ' . 

S 4. BfiUiridateB autem omne reliqaum tempos non ad niär- 
vionem reteria belli, sed ad ciHnpiuratioiiein ncm ooiUnfit: qiü e 
poatea quam maximas aedißcasset ornaatelque dasBes cserö- 
tusque penoagnos quibuscumque ex gentibna poaset cwnpanit- 
Bet et BeBosporanie, finitimis suis, beUnmdOlisire üntutaret, w- 
qtu hi Hispaniam legatos ac Utteras mieit ad eoa due«, qaiiiiOB- 
eom tum bellum gerebamus, ul, cum düobus in lods diinnctia- to. 
aimia maximeque diversis uno consilio a binia hostiom copüs 
belhim terra marique gereretur, tos ancipiti coatentioae districä 

10 de imperio dimicaretis. Sed tarnen alteriua partts periculino, 
Sertorianae atque Hispaniensis, quae multo plus'firmamenti ac 
roboris imb(;])at, Cn. Ponipei diviDo consilio ac stngulari virtule 15 
depuUum est: in altera parte ita res a L. Lucullo, auinrao viro, 
est aduiiaistrata, ut initia illa rerum geslanitn magna atque prae- 
clara Don felicitati eiua, sed yirtuti, haec autem extrema, quae 



1. tgenatt 'AÜie gswessB siod, 
dodi etWM s*Ain lutea' (mit einem 
. SaiteoUIck iDf des BathÜis«D Glk- 
big), ia wtldina Sinn agtrt StUn 
okoeOIijilotatdit; dir eiae ilwolBte 
Gdmucb Mg nCh den tob pgUjtw- 
nmt ■sie habon ta thiu übrig ga- 
laisea' aacb sich. 

3. res publica, die Loge der Sfleat- 
Jichrn VorbiUlnisie, a. Einl. § 9 ■. 
E. und § 10 mit Anm. 34; SuUara- 
wcavU, eieai. § 11.- 

4. ad obUiiioami mil*rit 
'damit der alte Krieg InVorgMSea- 
heit gerathe', duriA fijedlidliM und 
rUcksicbtsvoIlei VerkaltM gegen die 
flämor. 

6. poslea quam mit Conjanctiv 
lat SuEserst selten, s. Beispiele bei 
Mippcrdey zu T»c, Ann. XII, 56. 
Ist die Loaarl riilitig überliefert, 
■o uhelnt Gic. dea^Coqjiuietiv inge- 
«andet zu hiben, nnl die Hittei- 
«8be mit poiUafiam m mUä xa- 
gldol als vorg«(t«Ute arsdulHn; 
mohdeii er doäi, uitar uloliaiDm- 
Bönden daii er verlier «rbant.hute. 

7. quamaanfpi» ece gtat^iu, i. 



EiDl. A. 41. 

8. Botporanii, des AiuvobHerii 
dei oiumerixcbea Bosporus in der 
beoUgaB Krim. Ni<AAppiaa (Eiot. 
§ 11 mit it» ai) gMduth diwi icIwd 
Vtr dm ElnflUISB Mnrmt'i. 

ei timalmtt 'aad aiek dabei ferl- 
wKbirend dea Scbeia gab'. Wie 
Bchon bei den CaiJanBliveu der 
FlDaqiiBm|)erreota die Smetur von 
tum vorübwebte, so vollanda bei 
diesen Gliede. 

S. in Hiipaniam: EiiL S 13. 

10. diiundiiiimit seht weit von 
einander gelegen, maximt dioertit 
nacb ganz verscbiednen Himmels- 
ricbtongea liegend, s. § 4S. 

13. de imperio = utri imptrarnt. 

14. pbu firm/rmenU ae r<Aori$ 
'äussei-e and innere Krafi'. Die 
grössere Stärke wird der B&a« 
pari zugescbrieben , weil Pompeiiu 
diese Gefabr beseitigt hat. 

15. virluta, EinL § 27. 

17. iniiia illa r. geitarttm 'jene 
anfunglicben grossen nnd glünzen- 
deo Erfolge'. <P.) EiuL § 13-17. 

18. aietr«ma, EinL 6 10-10; fnr- 
larue, intefera dk lUcdarli^dM 
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nnp«' accideniirt, hob oslp«, nA fortn» toibaeikda awe - 
deantor, Seü de Localla iÜcmd alk) kwo, et ha äeam, <^nrilet, 
at neqoe v«n bin ei detncU oTatione mtk ueque Uu adEola 
mce i4dGatar: de Teatri imperii dlgaitate atque gloria» quimm U 
& ia est exorsDs eraüa^ mtan, tidete qaem T«bia «ahnnin-siiMü' 
picndum potetis. 

S. Maiores noatri saepe, mercatoribus aut Aavtcalariia no- 
stris iniurkiajus tractalis, boila gesserunl: vos, tot milibiis ciriiun 
Bomanorum imo nuatio atque uno tempore neeatis, quo tandmi 
10 anitno ease debetis ? Legatt quod erant appeUati superfnos, Co- 



Triarina in Abwesenheit des Lu- 
CnOug erfolgt ist. 

. 2. aUa Im, % 20. 
»t Ha dtscm, a. n S. in, 11; 

■. ntr t>r. Cita H § 2B. ' 

4. d» Vas bstrifft'; a« bei Ci«. 
besonders hl UebergÜDginr «ad Iii 
Vinlnadmg mH efHSis Verbam di- 
c«Dili oder seoliendi ; s. § 47. 

5. u eil exorius oiM-acor' 
Jüim 'Eingang', Bmideni 'erster 
Tbeil', weil ich damit meine Kede 
begDntWD habe. (?.) 

viiiele iftum a. tuie. puletit. 
lieber diese häuBge Farm, die sieh 
scbon in einem Fragment des lUd- 
ners C. Gracchus diidet (tum a aer- 
Vit eonrm Irnn cuta me Anfwerfin, 
inde pateritis considerarn, quo 
modo me futetii cum libtrii ve- 
itrit vixiin), s. g ISk 2T. 38. 46. p. 
Rase. § ia3 und Zuapl % Die 
Vetblndnngistahw kefMmgllwIb 
plaonsstiseh, tonAvKu itU itt Lob 
sehr hBoflg dfs Verba putnidt mgi 
brancbt nardsa, wo im CMeefa. der 
Optativ Bit äv steht, so besonders 
In Bolchen indireclen FrageeMtien, 
die von einem Verbum sentien^ab- 
hüngeuSD hiessez. ß.^iacoaiectu- 

factum sll 'wie gross junei- Krieg 
geworden ist', hingeEcn factum p\i- 
tetis 'wie gross er wähl («iich eul-er 
Vorstellung) geworden sein mag". 

T. mträitoribut, via Verr. V 
% 149: ipiot MIa artitrarniai hb- 



iores nntiros ei quanla suKepitte, 
quod claet Ro. iniurtd ad/ectt, ifltOd 
navieularii rrämti, qmd nwreoMM 
MBtUaU aiafalwl 

S. Mmmiu, BIoL^ 10 lu 30. 

10. app^bU mpeMvi, auf ataar 
Veraanmlang des aehaefididn Baa- 
des, nber weMhe «ffl Msfaifrltebvtdil 
Polybins berichtet, liei dem es im 
den Exc. Legat. 3S, 4. i beisH: 
(die Beden des römischen Gesand- 
ten] Ol nii!J.ol öiaxovotttg oiiic 

xtyvi UQiaßt'i fietB «OQVßOB xal 
xpaifj-^it l^f/SaUop (ans der Var- 
Bammlurtg). Andere Bericht« spre- 
chen aui'h TOn kiirperliclier Ver- 
letiung; s. Florna f, 32, 2: CräO- 
limscaum bdli. qrii Ubtrtate a R"- 

.legatotqse Ro., dabium an tt mmit, 
carte oratSoae violavit, a. bes. Lirit 
per. 51 : balli ^thaici temina rt- 

firuntar Itaee, guod legoH Ho. ab 
jMcaleit paUaU Hat CeräMe, nd 
lib. S3: fm' ft.. MummSal) «HM 
vtfeüofc in dtdOhMn MtrfKt Cl^• 
rbiUton 03)3.0. Orvll, fä^Mtf- 
rati Ro. vtalaa^mä. ^ Mau- 
sen R. Genb. 49fL (H CiMN 
ist sehoB ooi rbetuÄnhen Grilad» 
(warninT) dsr mlltfasten Daberiief». 
rang gefolgt l UbrigüM sagteraalbat 
dB oft I §- 3B: ffidionu noiM Rmt^ 
thi^iaaa et Nutuaaliatn fandSIta 
tutMawiti neUml Corbalaim, ud 
artdo aliipild tteutot, Ofpwtutttta^ 
tarn loel tnaxime, m poüalidipmt- 
9» 
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rinthum patres vestri, totius Graedae lumen, eigtinctum ease vo- 
Juerunt: vob eum regem inultum esse patiemini, qui legatum po- 
puli Romani consularem vinculia ac verberibus atque omni snp- 
plido eicruciatuni necavit? Uli liberlalem dvium Romanorum 
jmminutam noa tulenint: vos vitam ereptam neglegetts? ius le- S 
gaüonis Terbo violatum illi persecuti sunt: tos iegatuni omni 

t snpplido inlerfectum relinquetis? Videte ne, at iUta pulcherri- 
mum fiiit tantun robii imporii glmiam tradere, sie vobis tor- 
pissimnm rit id qnod aceepistig tuen et consemre Bon posse: 

QuidT quod salos sodonim snmmum in pericnlum ac dis- lO 
crimen vocatur, quo tandem animo ferre d^etis? Itegno est 
eipulsus Ariobarzanes res, socius populi Romani atque amictis; 
imminent duo reges toti Asiae, non solum vobis inimicissimi, 
sed eliam vestris socüb atque amicis ; civitates autem omnes cunc- 
ta Asia atque Graecia vestrum auxilium exspectare propter pc- 16 
riculi magnitudinem coguntur; imperatorem a vobis certum de- 
poscere, cum praesertim vos alium miseritis, neque audent ne- 

S que se id facere sine summo periculo posse arbitrantur. Yideut 
et sentiunt hoc idem qood tos, UDum virum esse, in quo summa 
gint ^mnia, et enm propter ttoe, quo etiam carent aegriua : cuiua 20 

do ad btälum f aii t ndm Imih fftt ö. perieatU tunl-ulä imt, nie 
adhortari. , reläiqattU^äitMjim patämini. Za 

1. GrateiM Immm, wb m Ib ri- iat UgsUanit s. Cie. de tar. ratp. 

.._ «.^^Yj^ J34!»fe«rtn»«««D,ö»ftyol«riim 

mm Aonfaem praÜMto mmSMtn 
tit, Cum eUaai dtnjno tnrv a(M val- 

lO.fuuffUcbcrdieie Uebsrgangi- 
formel s. Seyfl, SchoL L«t. I, 4281 
12. ^riobarsanet i. zn § 5. 
14. ouneia Ana: der blosio Abla- 
tiv Dach Aoalofcle von Ma AtSa, 
noch au Billiger »ift Salluatiui Jag. 
79 ; nua UmftdiOK Karlii^iBmuet 
pleraqus Afrita imperilabma.- 

Ib. auxäiian axiptctan 'auf 
Hilfo hoffen' (nicht 'erwartsn'); a. 
Lir. II, 55 : m'M est quod extpMtt- 
tU iribunai. (P.) 

IT. aUmii sc. atque extmtaaa- 
pone;*. Eiiü.g20. 

18. *im tttmmo pmimb, d« ra 
Ümea Gltbria ood der kack aix^ in 
Aifeo «telimd« Lacnlliu eatcflllen 
konnte. 



UDV 'SUäSos. Hit honen lat dag 
PraedlMt varbDudcn, weil io dem 
Verimm das Bild des AppositDii 
faatEehaltea tat, wie Verr. I § 153: 
snnmmf praendio iaiii improbäai 
iamqüara altquod incendium r&ttin- 
gutndum ett, 

2. legaimii roniutarem, iea M'. 
AqniUiDS, Conaul im J. IUI mit C. 
Hariua; a. Eiul. § 3 u. bes. § 5. 

4. jtfi' läieHaiem . . iiiierjeetam 
refijiqmtii wollt« ein Heransgeber 
itreiefaen als blosse Amplificatien 
der VDranigelieuden GeKonsatie ; 
4ooh 5. Cic. Orat. S 137: od dieel 
ilte fimOorJ, quem expetimtu, ut 
veritt tatpt mmtü modü eadem et 
■■ - ■ ■ 'in eadmupie com- 
. Die Ithetorea 
deform expaiäio 
s. Aoet. ad He- 
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advcntu ipso atque nomine, tametsi ille ad maritiiiiatn bellam 
venerit, Urnen impetus hostium repressoB esse intellegunt ac 
retardatos. Ht vos, quoniam libere loqui" non licet, (acite rogant, 
ut se qaoque, eicut cctcrarum provincianim bogIos, dignos 
5 odstinietis quorum salutem iaii viro r.omniendetis , alque hoc 
etiam magis, quod ceteros in proviudaiu eius modi honiines 
cum imperio mittimus, ut, etiam si ah hosl« defendant, Urnen 
ipsorum adventus in urbes sociomm non multum ab hostili ex- 
pugnatione dilTerant: huDC audiebant antea, nunc praesentem 
10 vident tanta lemperantia, taata mansuetudine, tanta humaniute, 
nt ü beatissimi esse videantur, apud quos ille diuttasiine oom- 
moratnr. 

& Qnare, si propter socioB, nnlla ipai iniuria lacessiti, ma- M 
iores nostri cum Antiocho, cum Philippe, com Äetolis, cum Poe- 

te nis bella gesserant. quanto voa studio confenil, iniuriis provo- 
catos, sociomm salutem una cum imperii vestri dignitate defen- 
dere, praesertim cum de maximis vestris vectigdibus agatur? 
Nam celcraram provincianim vectigalia, Quirites, tanta sunt, ut 
iis ad ipsas provincias tutandasvix contenti esaepossimiis: Asta 

20 vero tarn opinia est ac fertilis, ut et ubortate agrorum et varietate 
frucluum et roagniludiae pastionis et mulUtudine carum rerum, 
quae exporlantur, facüe omntbus terris anteceliat. Ilaquc haec 



Darmicli sind Hilten die Worte prae- 
lenlera vident zn wiirdigcD. 

quo eliam c. aegriia. la quo liegt 
'desto', WBs aber wegep etiam hier 
DBdentseli würe. Dihsr am raUli- 
vlaoli ankoSprsD la kSoBen: Vm- 
Iiilb Boch ete.'; vgl. § ST. (P.) 

1. ipio 'Kr sieb, blo«', wis 
39 15. 45. 

2. iinpetui repreitoi: der Hübe 
des Pomiieius wird zn^eachrieben, 
dass Mithridstes Bscb der Nieder- 
lige dea TriarioB niebt weiter ia 
Kleiaiaieu vordrang, weil era«]ne 
Plante dnrcb daa B«er des Ponp. 
bedrabi Bob. 

6. ceterott *ir Mgan adrerbfal 
'».naf. (P.) 

9. huia imdi^tant biüigt noch 
voD qaod Z. 6 ab. 

14. cum Antiocho, Hommsen R, 
Gesch. I S. 71» n. bes. 726 ff. (3), 
cum Pbilippo, ebend. I S. esaiT. 
eim^MSt I, S. 734r. 712. 



17. de veetig. agaiar 'da ea sieb 
handelt mn'. Gewöhalich stebt die 
Redeaaart agiiur de alüpia re in 
dar Bedeutung 'die Frage dreht sieb 
tUD, eine Debatte ist über etwas'. 
Wia koDotB e» uuar agafw de 
aoehMisenT 

IS. tanla lunt 'sind nur aa groas, 
tragen nnr so viel ein'. 

]S. eontent^Mn 'ans hegnögen', 
abne zu andern Mitteln a> greifen. 

SO. Utertale agrortan, von denen 
der Zehnte erhoben wurde, magni- 
tudine paiiimiit, welche die scrip- 
tura (s. DDten} oder dia Weidegeld 
ibwarf, reriin r/iiae ccporlanlur, 
von denen die Ansfnhraüllc (poiio- 
ria) erhoben worden. Die varietas 
Jiticluum ist bes. hervorgehoben, 
weil die Naturalabgabe nicht bloa 
vundenGelriidearten, aondernnncb 
von Wein, Oeland denyrt^M mi- 
nutae (bea. Bobnen und Erbsen) m 
lelstea war. 
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Tobis proTinda, Quirites, u et belli utilitatein et pacta dignita- 
tem ntinere viilUs, non modo a calamitate, bbA etiam a metu ca- 

15 lainitaüs est defendend« Nam ia coteris rebus, cum venit cala- 
mitae, tum detrimentunt acclpitur: st in vectigalibus non solum 
advenlus mali, sed etiam metua ipae adfert rälamilatem. Nam 5 
cum hogtium copiae non longo abeuQt, eliam si ioruptio nulla 
faDta est, tarnen pecua relinquuntur, agri cultura deseritür, mer- 
catorum navigalio conquicscit. Ita nequa ex portu neque eK de~ 
cumis noquc ex scriptura vectigal conservari potest; quare saepe 
totius aoni fructua uno rumore periculi atque uno belli terrore jo 

16 amittitur. Quo tandem animo esse existtmatis aut eos, qui ve- 
cligalia nobis peosilant, aut eos, qui exercent atque exigunt, cum 
duo regee cum maximis copÜs propter adaint ? cum una eicur- 
sio equitatUB perbre?i tempore totius anni vectigal auferrc poa- 
Sit? cum publicani famiÜas maiimas, quas in sallibus habent, is 
qiUB in agna, quai in portubus atque cualodilg, magno pcdcnlo 

ee habere ariii^ntur? Pnlatisne tos Ulis rebus bm posse, nisl 



1. et belli utäa, et pacis dignir 
(ii(em.- rhetorische Umschreibung Tür 
vecHgalta quibus et belli utiltlat 
(Nolien für den Krieg) et pacis di- 
gnäas continelur; a. in § 6. 

ä. ipse, a. za S. 133, 1. 

7. pecua 'der Viehatand', wofür 
man paipua nder pecuaria (sc. ret) 
erntetet katta; aber cbeo so beiist 
G3 iu der NaeLahiniiag lies Claudius 
Msmertinua or. I[ c. lü: iuric, Poe- 
na ßc summis ^Ipibus iijo, Ilalia 
contremuil, slatiin petua agrijue 
deierta, amnes Jamiliae raalicanae 
tiix» et fnarum aibäia petiver». 

9. w^itttra: lohdHtdaa Wel-. 
fcgaU, w(dl diu HErten Iwi den pa- 
bf&ani ias Vieh v«rxeiaIiBen lassen 
moMlen, das »leaaf das GlTeniliche 
Waidalsnd {paicua, ager paicuus), 
Kiita walltea. Pestos f. 333: 
itripliirariui ager puilicui appel- 
lotur, in qua ui pecora paseanlur, 
OBTlum mi ett, quin puhlivunas 
Kribendt confieä ratimetn cum 

12. quiexmenl, die sie verwal- 
ten (als deren Päehter), worunter 
■IIa Theilnebmer der tadelai Atio.- 



lici publid oder ÄclioDbcsitaer {qui 
parle! /tsiatici paUid habebant, a. 
Cic. p. Rab. PosL § 4. Val.Max. VI, 
tJ, 7) begriffen sind; exigmtt, die 
welcbe die aamitcelbare Erh^uns 
oder Eiatreibnaf der Abgaben in 
der Provinz vernehmen, also thells 
Tbeiliiebmer der laeieläi, die deren 
Angelegealle ilen in der Provinz jisr- 
EÖaliflb beaargtaa, tbeils ibr Dienat- 
peraonal,/™./,.». 

15. üi idtiöas 'auf den Viebtrif- 
ten' ; io gtalt der (lapassendea Les- 
art ih (o&nü. Vgl. Festuip. 302: 
ialliUBtt,iibitihiae bI paiUarm aniU. 
Cit. fragra. ex or. da toga eand.: 
aUor pmore omm vendäo it ledtibm 
prope aädietis paileret ntinel. 

16. paHubut, wie§55. Nneh dea 
HaadschrincQ bat sieb Cic. sowohl 
dieser als der Form porlibat be- 
dient, so der ielzlern Verr. IV. 
§ 1 18, p. Flocco g 37 und naob dem 
cod. Tegeras. aueh untoii § äi. 

. ciislodiis ■WafhplSf7.en', (He daiu 

gonds lollbara Waareu 'eiugorübrt 
und ausgeladen wurden ausaer an 
den StapelpüiUea, wa lieh dieZi)ll7 
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7. Äc ne illud quidem vobis negl^entluni est, quod mihi IJ 
ego extremum propoBueram , cum essem de belli gcnere dictu- 
5 rus, quod ad mnllorum bona civium RomaDonim pertinet: quo- 
nim Vobis pro vestra sapienlia, Quirites, habenda est ratio di- 
ligenter. Nam et ptiblicani, homines honestissimi atque orna- 
tissimi, suas ratiooes et copias in illam proTinoiam contulerunt, 
qaonim ipsorum per se res et fortunae vobis Gurse esse debent; 

10 etenim si vectigaJia nervös esse rel publioae Semper duiimii% 
emn o«rte ordinem, qui exercet illa, firmamentum ceterorum or- 
dinnm recte eise dicemuB. Deinde ex ceteris ordinibus humines 18 
gnari atque industrii partim ipü inÄsia negotianlur, quibus vos 
absentibuB consulere debetis, partim' eorum in ea provincia pe- 

IB cunias magnas collocatas babenl. Erit igitur humanilalis vestrae 
magnum numerum eorum civium calamilale prohibere, sapiea- 
tiao viderc, multorum civium calamilalcm 3 ro publica seiunctam 
esse non poase. Etenim primum illud parvi refert, nos f publi- 



itStten li«hiid«B. So dnrfte z. B. in 
AttiM bloi in dem Bnporliim des 
Kraeus nnaseladen werden. 

3. na Ulad quidem: istdieUebeT' 
seteuBS 'olcbt eiaioal d»a' richtiet 

1. cum sH«n dieturut "tla ich la 
ipreelien begniiB'. 

%. perlimt, sc. beäi gwus, 'iau 
dabei bethtUigt sind'. 
. 7. tt puHi^oä! Cio. beginotanf- 
iSUBBdi eO» s«Ute oin Ewailes GUed 
mit el folgen; ättSr fnhrt er naeh 
der liagari AmfObranK dea entea 
la ■aderer Form S " »>* demd» 
fort. 

ormtitnati ■well Htgarialtet, 

anseholieh', ale HKuner von Ver* 

mSgen ; mai ratioiut eoataUntat, 



Sinae ist dia folgeode ex eeterte ar- 
dinibat zu fassen 'ms andern Go- 
DosBeosebatlen, Corpomtioaen', wie 
solche die bier umHcbBt in Frage 
fcomnenden Haaflent^ SehiDMieder 
[nmiimlarii) und Wechsler bildeten, 
wie auch wir Ton eioefi ItnafiUBna- 
itattd ele. sprechen. 
14. partim eorum, Znmpt § STI. 
pecanias 'VeritiHgcn', daher mo- 
gnai, nicht mutlos; vgl. Kreils 
Antibarbarns a. v. muUus. 

IT. a re p. teCwictam; Gic de olT. 
III S 63: mgue snon lohm nobis 
dittitet ttte vntwmt, ud Wmtü, 
propinquit, amieil maaüneqae rei 
~ j; aingulorum eäim /aetil- 



talBs 



iz (auf 



ivilalis. 



setzt 

11. celerorum ordimim, des se- 
OBtoHacbeD and drittel Standes und 
derjenigeo ans dem ordo gqaettir, 
die nicht dem eigentlicbeo orda pu- 
iUeoMrum aegdiSrten, Im eagwo 



n Worte niu 

r .. . . sind sicherlie^erderbt; 

denn weder scheint fui^iinci ttmia- 
iLt lateieiach (warumT vgl.vecJ^n- 
IAh* (nnüaü § 6 and de lege agr. 
n S 80) Baeh poOea mit Praetea« 
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caaiB amissis vecti^ali^i poste^ lirtoria recuperare; neque enini 
isdem redimendi i^icultu^ trit propter calamitatem iieque aliis 
19 voluntas propter timorcm. Ileindn, quod nos eadfttii Asia atijue 
ideni istn MitliridaLr.-i initio bt^lü Asiatici ilocuit, id quideni certe 
calamitale docti ineniüria R^liacrc dcbcmus, Nam tum, cum in & 
Aaia res magnas permulti amiserant, scinius Romae aolutione 
impedita lidem cooctdisse. ISon enim possunt una in civitate 
mölti rem ac fortunas amiltere, ut non plures secum in eandem 
tnhant calamitatem. A quo periculo prohibeie rem publicam, et 
mihi credite, id quod ipsi videtis : haec iides atque hacc ratio pe- 10 
cuniaruni, quae Itomae, quac in furo vnrsatur, implicata est cum 
ilUs pecuniis Asialicis et cuLaei'et; ruei'e illa non possuat, ut 
haec non eodem labcfacta motu concidant. Quare videte num 
dnbitaDdum vobis sit omni studio ad id bellum incumbere, in 
quo gtoria nominis ?estri, aalus sociorum, vectigalia maxima, 19 
fortonae plurimorum cirium coniunclae ctun re publica debn- 
dantor. 

30 S. Quoniam de genere belli diii, nunc de magnitudine 



■tattbait, wcdd man lioBsbaniitniiK 
■ncli all eine gini znverelehl liebe 
■nniniiit. Bii beaierMEefandeo isl, 
wird nan aieli bagni^aa müssen 
Dach dar VerrnnthaDg noi pabtica- 
norum bonü (oder fortutät) atnis- 
uii VBOtigalia ipta potn vieUfria tb- 
caperare za überaetzcD. 

1. redimendi, dos eigeotlicbe 
Wort vom Pachten darch ölTcotliche 
Steig erunB. 

4. inilio belli Miatici, ELnl. § 6. 

quidem habt id hervor, was wir 
oft DQr darcb stärkere Betonuns 
tnadrödieai nrfe galiürt la eata- 
mäaU docti (^evltiigf). 

6. amütnml: über dna Plutquanp. 
bal mm v(l. Verr. V S IIS, inr 
Saehs da l^g ap. H $ 83: Atta 
munw arnua natufimtim Mükri~ 
daUas Mb nim Um; Büptmianaa 
veMgtd tmoardut Strbrii nidium 
faä. 

tehitione imvedHa 'durcb dos 
Stocken der i^abluDgen'; fide<n 
'Credit', vgl. Cncs. de 1, civ. III, I : 
cum fides Iota Italia estet aitgit- 
itiar nsgue erediiae pecuaiae loliie- 



t^S, at non, unter aolcben Umttan- 
deB,dass nicht dabei, d. i. ■ohnedass' 
«ieZ. 12. 

10. haec fides atque haec Tidia 
pec. 'da« hiesige Credit- und Geld- 
wesen'] Nägelsti. Stil. S 63, 1. 

11. iajoro, wo sieh die tabenuu 
argenlariorum beFaDden. 

12. ifla, wiewohl anf die lonächst 
erwähnten pecaniae jitiaticae za 
beziehen, weil von dem örtlich ent- 
fecnlen die Rede ist. 

13. qaere väMe. Hecapitulatiaa 
des «rstea Theiis der Rede DDlsr 
AatühniDf dar vier Geaiebt^anfcte, 
naoh denaa die Notbinndlgkelt dea 
Kriegea. bewieara ward. 

14. ü>«uBiW^ s. Caaa. b. GalL 
VIT, 7B: ul ontnM s< animit tt mi- 
bu$ in id bellum ineamlierent. De- 
mostb. or. Olynth. I § 6: ^1 

16. fortunae etmianiiat cum re 
publica, d.i. dasVermBgen voD Bür- 
gern, bei dem das Inlereiaa dea 
Staats SD nahe betheiligt ist. 

15. quDnuDR: über die Forai dar 
Iraniiiio a. in S. II, T, 

de magnäuditu, a. ( 4 taUiM 



ninlli^«ihvCn^lg 
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pauca dicam. Potcst cnim hoc dici, belli geous esse ita necessa- 
rium, ut fit gerenduin, non esse itamagniun, ut sU pertime- 
Ecendam. la quo maiime laborandum est, De forte eavobis, quae 
diligentissime profidenda stmt, contemnenda esse videantur. 
S Atque nt omaes inteUegant me L. Lucullo tantum impertire lau- 
dis, qnantnra fort! Tiro et sapienti homini et magno imperatori 
debeator, dico eins adventu maximas Hithridatis copias omnibUB 
rebus omatas atque iastructas fuisse urbemqcic Asiae clarissi- . 
mamnobisquB amicissimam, Cyzicenorutn, obsessam esse abipso 

10 rege maxima multitudine et oppugnatam vehement] sstme, quam 
L. LuculluB virtute, assiduitate, consilio summis obsidionis peri- 
culis liberavit: ab eodem imperatore claasem magnam et orna- 21 
tarn, quae duclbus Serlorianis ad Italiam studio iaQamraata ra- 
peretur, superatam esse atque depressam; magnashostiumprae- 

15 terea copias multis proeliis esse deletas pateractumque nostris 
legionibus esse Pontum, qui antea popnio RamaDO ex omni aditu 
clausus fuisset; Sioopen atque AuiUuin, qnibus in oppidis erant 
domicilii regis, oninibus r^ns ornatas atque refertas, ceteras- 
que urbes Ponli et Cappadodae pennultas uno aditu adveotuque 

2u esse captas; r^em spoliatnm regno patrio atque avito ad alios 

grave tl Btrieuhtmn, S 37 ttUua 
magnäuaiiia perieuIOMmt, 
f. MI£««nu, ■. la S 6. 
3. f« quo 'UadMi'. 



6. L. l . 
dem Lob dsa Lasnlliii iat hier ain- 
pieliDbeii, dunil man nicht ani dam 
Bsweii voa der Gröuc und GeDihr- 
llcbkcit du Kri«g> folg« re, ab wolle 
Cie. des Lac. kriagerisehe Var- 
dicDSteverkleiDem.DasLabwar dem 
iweiten Theil der tradatia voraa«- 
zascIiiTLea, weit ea an apälerer 
Stelle angebritctat weniger tilanben 
eefnndeii hätte; an dieser Steile 



jtiiat elarUiimam. Flomi I, 40, 
15: Cysbua, nobSlii eiviüu, aree, 
mommu, porbt turräutijiM mar- 
moreit ^liaticat flagat litora n- 



d*"°Z h 



h die Em 



'so erkläre ich'. 

eiu> advmtu 'zur Zeif seiner An- 
knntf ; vgl. Ctm. b. G. V, 54: eui'tu 
/rater adumta Cotaarit in Galliani 
ngntm obünutral. 

mio!. JßtAr. «spAi^ BtaL A. 42. 



17. obuMiM: f. Ardi. % 21 1 Pen- 
Utm et ngtt* quiaidam m&u*et 
ip$tt naturail ngioiu vaOmttm, — 
Sbtapm offne ^mittm, BloL A. 49. 

18. dtmieäia: die elgeBtliehe Re- 
sidsDz des Mitbridatei war Sinape, 
seine GeburtastadL 

19. /lennuttlUgehHrt nicht allein 
zu VappadadoBt aondero ist nBcb- 
tretende BestlminuDf: in osterai 
urbei, 'lehr mlüreichB'; vgl § 22; 

de Invenl. II c 1: llt et eeten» CODI- 
plant labulat pinxä, 

20. ad aliM rtget, an Tlgranei 
ud UadiarM (Bial. g l&),*pKter 
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se regfis ^üiue ad alias gciites supiilicem rniitiilif.-i; : alque liaec 
Oiimi;i salvis Roiriani sodifi atqiit inlc^'i'is vtcligalilius 

esse gesta. Saiis ii|]inor haec esse laudis, aiquc ila, Quiriles, ut 
hoc vos intellcgatis, a nullo istorum, qui liiitc oblreclaat legi at- 
que causae, L. Lutulluni similiter ex huc locu esse laudatum. 5 

22 9. Requiretur forlasse nunc, quem ad modum, cum haec 
ita sint, reUqanm poasit magnum esse bellum. Cogooscite, Qtd- 
rites; ni^n enim hoc sine causa (piaeri videlnr. Primum ex uio 
regno sie Hitfaiidates jvofügit, ut ex eodem Ponto Medea Die 
qnondam profii^isse dicitur, quam {oaedicaat ht fuga fhitris sni lO 
membra in Üs lodi, qua ae parauB perseqaerettir , disBipansse, 

ut eonim coUectio dispersa maerorque palrius celeritatem pMF- 
eeqoendi retardaret. Sic Hithridatea Aigiens maximam Tim ami 
al^ue argenti pulcheirimanimque rernm ommum, qnas et a mar 
ionbns accepmt et ipse hello snperiore ex töta Asia ^qitaa U 
in suum regnnm coDgesserat, in Punto omnem PeHqcut. Haec 
dam nostri cal%nat omnia diligenlins, rex ipse e roanibns efta- 
git. Ita illum in persequendi slodio maeror, bos laetitia tardaviL 

23 Hunc in illo timore et fnga Tigranes, res Armenius, excepit dif- 
fidentemque rebus suis confirmavit et adflictum ereiit perditum- 20 
que lecreavit. Cuius in regnum posteaquam L. Lucullus cum 
exerdtu fcnit, plures etiam gentes contra imperatoreni noslrmn 
concitatae sunt. Erat enim melus inicctas Iis nationibus, quas 
numquam populus Romanus neque lacessendas bello neqne tcn- 



a den Partber 



auch mit Tigrines 

Anaces. 

1. ad aUat ganUs: Floras I, iii, 
21: äaque eonvertus ad proa^iinas 

teptetnlriimem ruina itia invaluiU 
HiberS, Catpä, ^Ibani el utraeque 
tolUcilantar jlrmeniae. 

3. lüqao ita, nai mir in 3Dli;b«ia 
Muse, 90 reichlich geapsodet. Da 
aber dieaer Ansdnick etwas birt 
ichelnt, so blaibt dia Hfigliehkeit 
da» Meb. ita rin Particip,' wfa i. B. 

(■. j 10) oder Mtate, mt^«- 
fUleniBl. 

lü. fralrii, des Apayrtos: 

,ufl,'>luT*C»«^§21: ad'vmvss 
iatroäai, qua adiri poltrai. §42; 
lecum te qua effugtmit demoii- 
itnuM; nntOD § ii: omn qao per- 



l'i. dhperna, i. h. die »n vei- 
schiedeuen Punkten stitlfand; vgl. 
comm. de b. Gsll. Vlll, 7, pofru- 
latione, qiae propter anni lempat 
cum etrigua tuin dititcia eisal , md 
8. Nägelab- lül. Stil. §30, 1. 

13. lic Mähridalei: Etal. A. 60. 
15. ballo m-paiore, t. zu § 7. 
19. exeepa, Einl. g IT. 
32. ptunt gmdia: JPlnt. Lac 26. 
34. laeaaraUlo, dnnli Krtee, 
d. L dirdi BrÜbiDS tod VmA- 
selisleitoD edii Kampr retzen «nd 
heransrordem; hingegen Umtaro 
a man bello nicht ber~ 



iehü darf, 'e 



>□ mit den Waffen 
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tandaspßtavit: erat etiamalia gravis alque vehemensopinio.quae 
3Dimoe genlium barbararum pervaserat, fani locuplelissimi et 
religjasUsimi diripiendi caoaa in eas orae nostrum esse exer- 
älam adductum. Ita nationea multae atqne magnae novo quo- 
G dam terrore ac metu condtabantur. Nester aulem exercitus tarn- 
elü uriiem ex T^^nis regoo c«p««t et proelUs usus'erat i»- 
GDndis, tarnen nimia longinqaitate locorum ac dedderio Boorom 
GommoTabatiir. JUc iam plnra non dicam ; ßiit eoim iUud eilre- X4 
mum, at « üb loa» a militibus nostris reditba ma^a matanis 

10 quam processio longiar quaereretur. IGtiiridates antem et suam 
manüm iam confirmarat, eoram, qai se ex eins regno coUegc- 
rant, et magnis adventiüis auxilUs mtiltorain regum et nationom 
itivabatnr. Nam hoo fere Bio fleri solere accepimos, at regnm 
adflictae rortunae factle multorum opes adliciant ad misericor- 

15 diam maximeque eorum, qui aut reges sunt aut vivunt in regne, 
ut iis nomen regale magnum et eanctum esse videatur. Itaqne 25 
tantum victus efficere potiiit, quantum incolumis numqnam est 
ausus uplare. Nam cum se in rcgnum suum recepisset, non fuit 
eo conleutus, qimil m [jrapter spem actidcnil, ul ilLim, poslea- 



politischen Wuhoa i,i 
als sei C9 uaC die Uni 
VöUcfro ibgeseKeii, setzt Cic. die 
des religiüsen entgeBeo, — g^avii 
ei vn/ieineni opiiiin 'Bin tief orgpei- 
fendor und heCtig eiscbätternder 
(den fanatismos erregender) Wahn'. 

2. anänoi periraierat. Wie an- 
teracheidet aitb diese Siructnr von 
§ 44 orain quo {= in qaam) perva- 
»ril? Vgl. nnch p. Sulla § qiia, 
ia arai morbai iltius farorii iicrva- 
lerat; Verr. V § B: aiilla iidti eiui 
ieMi lii lialiam pervaiit, 

fani, 'der persischen Nanaoa «nor 
Anaitis in Etymais oder •iniii nt^u- 
tigen Lorlstan, des gereieriiieii unu 
reicliston lleiliglhums der ganzen 
Enpbralland Schaft'. Momnisun t(. 
Geich. III, 60 (3). 

6. tirbem ex T, regno : An neism 

aVwiuT-^ni zu vermeide«, hin- 
dern um die vereinzelte EroDCrunK 
der einen Stadt hervorzoheDen. 
7 mmla bmginquäah etc.: die 



stiDunang-: dio neiulieh aus solchen 
bestand. (Die Handsehriflea haben 
et eorum-cotUgeranljKelcbcsGlM ' 
vielleicht richtiger alilntcrpnlntiaa 



maoram optr aäbcunt aä eti- 
:c. Die VerblaiDu dsraaeUi^ 
r mit dem ein GeTChl vornna- 

leoaenjaiiencnram istuuraicig; 



140 DE IHPMIO CN. PpMPEI, e. 9. { 35. 26. 



quam pulsus erat, terram umquam attiogeret, sed in exercitam 
nDSlruin darum atque victorem impelum fectt. Sinite hoc loco, 
Quirites, sicut poütae solent, qui res ßomanas scribunt, praeter- 
ire me nostram calamilatcm, quae tanta fuit, ul eam ad aures 
imperatoris non ex proelio nuDlius, sed ex sermonc rumor ad- 6 
26 ferret. Hic in UIo ipso malo gravissimaque lielti ofTeusioDe L. 
Lucullus, qui tarnen aliqua cx parte iis incommodis medcri for- 
tasse potuisset, veslro iussu coactus, quod imperii diuturnitati 
modum statuendum vetere exemplo pulavistis, parteni inilitum, 
qui iam stipendiis confectis erant, dimisit, partem M'. Glabrtoni 10 
tradidit. Multa praetereo consulto, sed ea vos conicctura per- 
EpiciLe, quantum illud bellum faclum putetis, quod coniungant 
reges potent! ssimi, renoventagitatae natioues, suscipiant inlegrae 
gentes, novus Imperator noster accipiat vetere exercitu pulso. 
Satis mihi mulla verba fecisse videor, quare esset hoc bellum 16 
genereipsonecesBarium, magnitadine pericuIoBum: restatutde 
imperalore ad id bellum dejjgendo ac tanlis rebua praeficieodo 
dicendum esse videatur. 



1. iimqaam ist beifesetzt im 
AnscbluM an den Zwischsositi 
quod ei praeter spem acciderat. Wie 
wiirde der Gedanke ohne diesen 
Zwiicbensalz laleiniscb lualen? 

2. impeium fecä, Einl. § 19. 

3. qui rei Ro. tcrilmiit mit Be- 
zog an f die Netioiialdithter Cn.nae- 
vina, der ein bellum Putänum (Über 
den erslen pun. Kr.) in ■Btnmiscben 
Versen icbrieh, und Q. Enniu, 
deuen jlimaitt ia Hexametern die 
Geachichta der Stadt von ihrer 
GriioduDg bii auf uine Z«it dar- 
itelltea. 

i. non »x prcMo ituatiut etc. 
d. h. BS eriiielt Lncdllnf , der von 
•BtgenagtietttBr Saita heraaiDg, 
dorohLandMeiDgelrarBe, niehtdiirdi 
BattB dis erata Knnda tod der 
tehvcren Nfaderlaae d» IHirlni : 

9. vdera esetmple. Von den be- 
tteheodeD GetetuD gegea die läu- 
EBre ^ortdaner einea ImperiDm war 
man Üagst abgdMmnen nnd lollte 
■nah jetzt wieder bein Pompains 
IIi«iBB EBBomBien wcrdea. Der 



wabre Gmnd der ZurÜcl:hemrnng 
dei Lncullui, die Intriguea seiner 
Gegner im Heer and' zn Rom, wird 

1H, confFdii = emeritij! iimiiÜ, 
Kini. Anm. Ül. 

]]. coniectuTa peripkäe, d. i. 
darehscbadt es vcillig durcb weitere 
ScblDasblgemog ans den von mir 
gMebenenAudentangen; vgl. Verr. 
V S 61t fuif eiut lit, voi eonitcbi- 
ra adtajui iMetü. DanA den Bei- 
aitz von sa erscheint der Satz quan- 
tum etc. ah dessen Epexageae 'wie 
grois nemiicb'. 

tumputetii. a. in S. 131, S. Dia 
fblgendea Worte eatlitlteo dis Re- 
eaptulation dei xweUen IWIader 
Ai^aMentatio. 

conbingaat 'gemduiM nnter- 
nebmen'. 

14. impiiralor ntultr 'von nni', 
nicht 'uaser Feldherr', wie (46.61. 

1 5. saiü muUa etc. Vgl. über die 
zwei ersten Tlieilo der Beweiifik- 
rnpg fiint. § 39. 

aste^ Znnpt i 615 
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10. Ütinam, .Qoirites, nrorani fbrtiam atqiie iDDocenUiun S7 
copsta tantam hafaeretis, ut haec vobb deliberatio difficilis es- 
Mt, qannDain poUSBimum tantis rebus ac tanto bello praeficien- 
dtmi pntaretisl nunc vero cum sit unus Cn. Pompeius, qui non 
G modo eoram hominum, qui nunc sunt, gloriain, sed etiam anü- 
qnitatis memoriam virtute superavit, quae res estquaecuiusquam 
animuni in bac causa dubium facere possit? Ego enioi sie exi- 28 
stimo, in summo imperatore quattuor has res incsse oportere: 
scienliam rei militaris, virtutem, auctoritalem, felicitatem. Quis 
.10 igitur hoc homine scientior umquam aut fuit aut esse debuit? 
qui e ludo alque pneritiae disciplinis, hello maiimo atque acer- 
rimis hostibus, ad patris exercitnm atque in militiae diaciplinam 
profectus est; qui extrema pueritia miles in exercitu fuit summi 
unperatoris, ineunte adulescentia maximi ipse exercilus impera- 
IS tor; qui aaepius cum hoste confliiit quam quisquam cuminimico 
Goncertavil, plura beÜa gessit quam ceteri legerunt, plures pro- 
Tincias confecit quam alü concnpivemnt; cuiua adnlescenlja ad 
sdentiam rei miÜtaris non alienis praeceptis sed suis imperiia. 

AdmUiui an du IomIb ludui 'mi 
dem Kreil der UnterriditsiwBiBe 
des Knabeaallers, ini dem Jagend- 
onterricht' j s. «SseUb. StU. 1 12, 1. 
MIomaximo,Eia.l. g 22 m. A. 63. 

13. extr. pueräia, Giot. A, 64. 

14. exeri^i onp., Einl. S 23. 
16. co/ieeriaoä, ies. vor Gerlebl. 
IT. confecit 'gBnilich unterwor- 
fen hat'. 

15. MUH alienii praeceptü, wie 
Hariui von sich bei Sali. Jag. 6i, 
13 rnhiuti comparata mim, Qairi- 
Iti, mm älamm tup^rbia rae ho~ 
minem nottum. Quav iUt oadir« «f 
legm-B talmt, eanm parUia vidi, 
<dia tgontet geisi; quae ÜH liäarit, 
ea egomet mUäaitdo didieL \ 

tuii impträt, mit Anspidanr 
■ufdie tbeltrallscheScene, die Pom- 
peius als Cansal imJ. 7ß aargerdlirt 
bat, wo er vor den Ceniorea L. 
Gell ins Poplicoln aai Cd. Jicntulai 
CtodinnnB Boin StaelHOSS Cffxi" 
publicat), das er bisher als Bitln' 
gehabt liatte, verfdbrto and aof ütt 
iibliche Frage Uber erfüllt« Olenit- 
leil {aut/Savofittl Mu, ä Xtoa- 



. B. S 36 n. 30. 
.... 1 pnupciendum pu- 
tareHt fSr jaimam praefieändia 
ttut, am einen voUeron SEhloas der 
Periode in gewinnen , wie § 46 ua- , 
tibcram tue exirtöntti). 

5. ardiqaäatii memoriam 'die im 
GedSchtniss lebeode Vorxeit.' 

B. qiiiUtvor heu ret: Beispiel 
einer thetü; s. Cic. Orat. § 4i> p. 
Rose. 3 62 B'. Wegeu der gleicbea 
Vorlüge hatte schon Gabinins bei 
■einer ftegation den Pompeius nach 
dem Berieht des Cassins Dio 36, 10 
enpfohlen, man mässte nur anueb- 
man, dass dieser in der Rede, die er 
dem Gahinios in den Hnnd jegt, 
die des Cicero benolit bat Die in- 
tarasaaate Stelle ist nach für die 
riehtige AnSaisang von virtutem 
belehrend, wofür Dio sagt : iii tpS- 
♦a» Ttgis aiio (rö areaniyftv) f ü- 

r~t. Denn unter virlui begreift 
die eigentliobe Begabnag zum 
Faidherrn, den Cmfang aller jener 
FÜiskeilen, die emen Peldherrn 
arätao Haoga (lammum) bilden 



11. paerMu dUctflSBiit 
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aon olTenaionibus belli sed nGtoriia, noii KLipeiidiis sed triumphts 
est erudita. Quod deoique genus esse tmlli |>utcst, in quo illum 
non exercuerit fortima rei publicae? Civüe, Africunura, Tram- 
alpinum, Hispaniense [mixlum ex ci?itatibus atquc ex bellicocä^ 
Bimh Dalionibus], servile, aavale bellum, varia et diversa gpatm t 
et helloTum et hoatium, non aolum gesla ab hoc uuu, sed etiam 
confet^ nullam rem esse declmnt in uau positam militari, qnae 
haüu viri säentiaiii f ugeie i>ossU. 
D u. Iain TeronrtntiCn.Poinp(ä qnae polest oratio parinve- 
lüri? quid est qnod quisquam aut iUo dignum avt Tobis noTUD 10 
utCuiquBm innudituni possit adferre? Hd^eenim iUaBBOOtBO- 
Uevirtuteü imperatoriae, i)U3e vulgo eiistiHtuitlir, Uboc in neg»^ 
tÜB, fortiludu in periculia, induEtria in agendo, celeiitaa ih tttO/- 
fiäendo, coosilium in pravideado, qiue taota sanl in boc uno, 
qnanta in omuibus reliqois imperatoribus, quos aut vidimus ant 16 



nci Tie xard yoftov tngattias 
Hot Pomp. 32) die dUe Aatwort 
gib: Tiaaai lotgätiUfiat, nl nf- 
OB! vjt' tfiavi0 avmr^Btogi. 

1. offennonibut 'Scblappm'. 

triumphä, Einl. A. 73 u. S4. 

3. Jortana rei f., die leidiee 
Lage des Staats , der von ao vielai 
schner«a Kriesea bttnSea ward. 

«Mb g^en CUiua (EiaL § 22), 
Cuho 24) nod L«pidn> (§ 26); 
jiJtieaaiea,BAa\.^ £4; Traruatpi- 
Mas,Eial. A. TS; 0üiian»n(B. S 27. 

4. Die ebgeschloBsenen Wort« 
TMTalliGa sich durnh ihre Latinität 
«tt Einsi^ielisel. Nach der Lesart 
dai verlor ei gegauEeDeii Cölner Co- 
dex mixtum tx eäriUbui et ML 
■Ulf. kitimte man vermattea: taim- 
tam tx Bieüi et txierito tum Mtf- 
eotittänit nalionibuii das» es aber 
möglich war lu aagta nuzftnn ax 
ciuüatibui etc. in dam Sinne 'ein 
Kri^, in welchem einerseits Städte, 
andreraeiEs sehr kriegeriaehB Pia* 
tionen kämpfen (zu beULnpreD va- 
rta)', iat um so weuigai la glauhea, 
da- aehon die geitSrte ConoiBBilit 
d«c H«d» jsdM ZsMtE äU latarp»- 
lalDuL ver«ebt% Mchb 

6. MTvtb, SioL i 28; g 



Aottiam: die Elntheilang iit loglsel 
genin; es gollte eigentlld 
faeaaen : gmtra Mhrum, tümrim cl 
ratiane gereadi (Land- ii. Seekrieg, 
oEeaer nnd Goerillukrieg) et ge- ' 
nere hoitium^ 

7. Bue'dass ea gieht'. Scba» 
WortsteUnng tebrt, dnu Biditeua 
I poiilam ta verbinden sei: eben m 
§ 44 : an vero uUont »quam Mn 
tratn tont denrlooi pvialb. (P.) 

9. oratia par, wie Orat f 123: 
erit igütir rebtü ipeie pur et ae- 
^ualii oratio. VgL zu S. 127, 2. 



32. 



I et iaHorWB et 



werden), 

iBperaltiriat Darauf soUta folgen: 
eed atiae tont praeterea, was in «d- 
derer Form erat %36 folgt. ^Mu- 
Im bezeichnet hier 'gute Eigeo- 
Schäften'; ihr InbegriS' bildet die 
virtut impemtoria , worüber a. m 
§ 28 a. A- Die virtates oalgaree 
aber machen die bdlandi virtiu ans 
(a. % 361, die für sich allein noch 
idiiht einen vollendeten anperatar 
bilden kann. 

12. (o6or 'Anatrengong, enge, 
strengte Thätigkeit'; s. g 40 and 
or. Phil. VIII g 31 : huiut inda- 
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audiviiiiua, iion fuerunl. Testis est Italia, quam ille ipse Victor so 
L. Sulla huLUG virtutc et subEidio confesBua est liberalam: teatis 
est Sicilia, quam muUis undique cinctam periculis non terrore 
MU) sed Gonailii celeritate explicavit: tealü est Africa, quae ma- 
G ffo» oppreBsa hoBtium copiis eorum ipsorum tsanguine rcdunda- 
vk: testU est Gallia, p«r qnap legionibus nostris iter in Hispa- 
Btaro Gallorum intemicione patefactum est: testis est Hispaoia, 
quae saepissime plurimos hostes eJ> hoc superatoa prostratosque 
GOnspeiit: teslb est iterum et aaepius Ilalia, quae cum sernli 

10 beQa taelro periculosoque premeretur, ab boc auxilimu absante 
upetivit, quod bellum esspedaLione eiuB atteovatum atijue im- 
miouliiuu Mt, adventa sablatum a» sqniUain: testea anno i«m tl 
im onnes orae atqne omnea «terae gentea ao naUawei den^w 
man« «ania, cuin unifersa, tum in siogulü oris oranet sinne 

15 aUpia portus, Qnis edm t«to mvi locus per hoa adnoa aat lam 
StfQtun hajtntt praesidinm, ut tntus esset, aut Um fiät abditOB, 
iit lateret? QuU nav^vit, qni non se aut mortis aut serritulis 
periculo committeret, cnm aut hieme autrefeiiopraedonummari 
navigaret? Hoc tantum bellum, tarn torpe, tarn vetus, tarn late 

SO divkum atque dispersuin quis uniquam arbllraretur aut ab Omni- 
bus imperatoribus uno anno aut omoibus anni^ ab uno impcra- 
tore confici posse? Quam proTinüam tenuistis a praedonibus Ii- 32 
bcxan per hosce annost qiiod vectigal Tobis tutum fuit? quem 

imilarietur ä qiuu oporMat, u- 
tundo aulm UttB, le aäerüu la - 



i. Ilalia, EinL 6 23- D«biuiK ii.lamtarpt,*.i33i lOKtiitlHt, 

braehte aooh diaiirKrisf, abermr EinL S 30. 

EMftBhlniit: tollte er ven^teu 3(L (naaUnu änperalorüiit, 

bd dem Volk nicht dleiia. i. i. dea rfinüwheD der dimelltu 

* "i, EinL{24. Zeit; onnOiu anaü, nemL soinar 



w: mier ogn klLUl- Maensta». uusa luaeaBiii, aar 

t t. V«rr. V S 191: . ilcb Oe. «iiah $ BT bedient, Lelwt 

il t;e ^ h h^ueü exiurii, Äi Hat eoDtnuttaUoi a.Anct. ad Hör. IV 

tibi Tnaiorei piagat üuidtndam ttt. §39: dunnutetü) «ri, ewn dua» 

Africa, EidI. § 34; Gallia ibid. senteidiaii mtar n lÜienpanUt ea 

K.~ä. IraiisiBCtioae iia effanmiur, tä a 

I. Hispania, E'ml. § 2". pritire patterior eanlraria priori 
9. jeri'ifi bellv, K[nl. g 2S. proficiicatur Aec modo: 'eiieopor- 

II. expetivä, Eiol, \um. Si. lot ut iiiatts, nsn vistrt ut edaf. 
atteaualum, i. i. mBralisch ge- Den GedaakcnbatdemHedDerwahr- 

■cbwicht, s. EiuL Anm. Bl a. E. scheiDtich der Sati, den Catnlns bsi 

12. nun« MTOÜiin 'voUeoda Jetzt Bekämpfung ieriex Gabinia necfa 

nacbgerade*. Dio (3^, 18) aiuspncb, eingegebea: 

18. r^trttt praedaiam, Zonuit Ixtira 3i ih montiv iuüs o{u5, 

S 462; Mng^ea % SIi nf«rta di- Sn oiäi oioii fä tatm im SySQa 
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socium defendistis? cui praesidio clasaibus veatris fuiatis? Quam 
multas exisUtnatis inaulaB esse deaertas ? quam multas aut metu 
relictas aut a praedonibus captas urbes esse sociorum? 12. Sed 
qnid ego longinqua commemoro? Fuit hoc quondam, fuitpro- 
prinm popuii Romani, longe a domo bellare et propugnaöuliB 6 
imperii sociorum fortunaa, non sua tecta defendere. SociU ego 
noatris mare per hoace aoDos clausuni fuisse dicam, raun exer- 
citns vestri n um quam a Brimdisio oiai tiieme summa Inuumi- 
seriat? Qui ad tos ab exteris nalionibns Tesirent, captos' Ifm- 
rar, cum tegati popuii Romani redempti siutf mercatoribos tu- 
tum mare non tuisse dicam, cum duodecim secures in praedtH 
n num polestatem perrenerint? Cnidum aut Colophonem aut Sft- 
mum. nobilissimss urbes, inonmerabilesque alias captas esse 
commemorem, cum vestros portus atque eos portus, quibus vi- 
tam et spiritum dudtis, in praedonum fuisse polestate adatis? 
An vero ignoratis portura Caietae celeberrimum ac pleniaaimom 



naaiif Jtjs Saiäaoitf /itagfai xsl 
ntnm tov nöiifun tovrov i^9tif 
Sioixijina, 

X MsitUmMr, s. cn S. 84, 9. 

^^Wl: BU bMchte du P«r- 
btt, «oRr hier trat nldit itahn 
ksuts; moprbm, eJcentkiaUeh, 
du sLiraktwiitlwher Vanag. 

6. provuptaeuUt imfträ, d.L 
Heere und notten. 

S. vettri, wiewohl eben noitrit 
vorausseht, um dem VolL durch die 
\orsteliDDs, d«u die van ibm ge- 
sendeten Heere in aller freien Be- 
vegaog gehemmt «arra, die erlit- 
tene SehnKch neeb eiiidringlicher 
zn mtehen. — Menü tumma, Bio 
36,4: iiyot' te xai tiptgov nfä- 
Tove fdv xal fiälttna loüc nliov' 
jaf oüifi yäp^ X'lifitQirifl' 
ü^af äatfBlii aito!c miQttjiol'. 

9. venirent. ela G«iandle. 

1(1. ifg-iK: 'Legitam qoendailop- 
presium a piratia pretle uxor übe- 
ravif. Sc hol. In Ermanglong 
anderer Quellen ist uesicber, ab 
dlete Notiz ant aller Uoberüoferong 
bemht; ebenso, ob der Plural wSrt- 
lid En fassen oder ein rhetariieber 
ift, Wie Ubem § 33. 

II. duadteim tttum, Metoaf- 



mlich für 'iwel PraetemB'. ESa 
Praetor hatte in Rom (seit der Isz 
Piatloria) ala Zeichen seines Impe- 
rinm iwei Licloren, iu der PraviDE 
sechs, daher ^sicdf öqxji. Zar 
Sache s. Plut. Pomp. 24: tj^naHBy 

rUior xal Billivov iv TOis 
aofwveoii xal rovt vnti^ag Sfia 
xal ^ßSoifärnus fyovto «ür av- 
ToU txtlroislx'''"fs- 

12. Cmdmn etc. Plut. L e.: fyi- 
vovto S' ovv at /liy l^OigliK 
VTjig wi>Q j(sUus, •>( iß äkovaai 

Xiäe'ov (bei Kolophon), ro ^«fu- 
fiaiDP, TO ^BfioS^^xcBV . . . I^e 
^i'NQas räv (f foivj in ■iafVi 
ivjl^ii, riv Inl ^axiviif, Aji- 
pian srzilhU (Hitbr. 63], Samoi sei, 
nührend Sulla in Aalen it*nd, von . 
den Seeräubern geoommeB worden. 

14. nrihir vttam tt tpirOum äa- 
cäü, ala die BSlt», In welche die 
GetraidemfiihMn aus Sardinien, Si- 
eilien, Afrlea und Aegypten elnlie- 

16. ttbüi rränum "»Ar hetoAi'. 
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navium iaspcctante praetore a praedoDibus esse direptuni? ci 
Misenu autem eius ipsius liberos, qui cum praeduDibus antea ibi 
bellum gmerat, a pracdunibus esse Eublatos? Mam quii) ego 
Osliense inconunodum atijue illam labem ntqui: ignomiDiam rei 

^ publicae querar, cum prope in^poct^ntibii^ vubi^ classis ea, cui 
consul populi Romaiii praepüshus ciisct, a praedmiibus capta al- 
(jue opprttssa est? Pro di immortalcs! tantamne iinius hominis 
incredibilis ac divina virtus tarn brevi tempore lueem adferre rei 
publicae potuit, ut vos, qui modo ante ostium Tiberinum classem 

10 hustium videbatis, nunc nuUam iatra Oceani ostium praedonum 
navem esse audiatis? Alque baec qua celeritate gesta .«int, quam- 84 
quam videlis, lameii a me in dicendo praelereunda non sunt 
Quis cnim umquam aut obcundi negotii aut conscqueiidi quae- 
stus studio (am brevi tempore tut loca adire, tantos cursus CJjnfi- 

15 cere putoit, quam celeriler Cn. Pompeio duce tanti belli Impetus 



Aujucfonte praelore, aar 



DlUDUer 
uiB Soi 



livißaivov, xal noXiii In 
tiir 'ha. ' 



■S &llas tat Tttiin nöUis 
luri ro "Smut lainleov 
IC raCs Ikhidv xni -nävlt' 
Den DQa DiibekiDDten 
. L des Consuls veradiweigt 
Cieara, nn die iBhmtohriille Erin- 
OiMr» L e. Aufl. 



ib. tardi belli im^elas bildlich 



>D sdinelt 



schifi*ciDhcraegeln kano. [ 
PersniiificatiaD belli impelt 
den Geiteasalz zu guii; e: 
EUZ8 so sehr Eerstrente Kriegs- 
stBriB gemeint, der, wa PoinjielDi 
10 



it bildet 



pigilized By Google 
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navigavit? qui nondum tompestivo ad navigandum mari Sidliam 
adiit, Airicam expluravit, in Sardiniam cum classe ventt, atqae 
haec tria frunientaria subsidia rei publicae firmissimU praeBidüs 
15 classibiisque munivit. Inde cum se ia Italiam recepisscl, duaboe 
HispaDUB et Gallia transatpioa pracsidiis ac navihus coolirmata, s 
miseis item in oram lllyrici maris et in Achaiam omnemque 
Graedam navibus Italiae duo marla maximis dassibus firmu- 
sünisque praesidüs adoraant, ipse aatem, ut Bnindisio profedos 
est, undeqainquBgesiino die totam ad imperium populi Romani 
Cilidam adninüt: omnes, qoi ubique praedones Äierunt, partim 10 
captl interfectique smit, partim imius huiiu se imperio ac pote- 
Etaü dedidenmt. [dem Cretensibas, cum ad eum usque in Pam- 
phyliam legato» deprecatoresqoe misiasent, epem deditionis non 
ademit obsidesque imperant. Ita tantom bellmn, tarn diuturnum, 
tam lange lateque dispeisnm, quo bello omaes gentes ac natio- IB 
nes preroebantur, Cn. Pompdns eitrema bleme adparavit, ia- 
eunte vere suscqtil, media aeslate confedt. 



■Dch nicht jicnUnlicb anweii 
doch Übemll nach seinem 
tionsplsn gerührt wnrde. 
1. Sidliam adät, j4Jt. 



5. UaUia trantaJptna, wdvoi 
der lüdliche Theil leit 122 rSmisehe 
Provinz war. Vgl. Florna I, 41, 9: 
Alälus (als Legat des Pompeina) 
Ligusticuni sinwn, Pomponita Gal- 
licum ebiedit. Die Sieberang des 
LiguiUai! linus ist in den WorUin 
Iläliae duo maria adornaaü ange- 



B Slruc 



nochnielit die Ei nriclitangdea Lindl 
als förmliche provindti Aehaia ver- 
bauden war; s, Mammaen R. Gesch. 
II,4S(3). Daher findetman GrieriiB 
Schrieen am jener Zeit Granula 
m^taAottaia gaaunt, wie In Pii. 

■ -- — '- -t m 



12. Oefenti&ur, Einl. § 33. 

utipie in Pamphyliam. Cie. nbat- 
treibt die Eutfernung, die ntir vom 
Standpankte seiner Zuhb'rer aU 
bedeulead war, veleben er dem dar 
Cretenser mit rhetoriscbeDi Rnnit- 
griS naterschicbt. Nnch stärker iit 



nacht, 3. zu p. Sulla § 62: at mint 
tt gUidialorfi d oiniiis isla rä eom- 
parc^atur. 

6. Mhaiam oianemgue Graedam. 
Dieter Verbindung bedient sich Cic, 
wul der .Name Aehaia, der SRers 
Bar den Paloponnea nmlluat, ffir 
K«Di6riaGhBnl«nd neeb kelae all|I' 



gati ad Pompeiitm, in uUimai prop» 

1 3. legatos depreealoretqae ad 
deprecandum, wie p. Flacco J lOOi 

Cittdaa, miae pro huila periculit 
Im laudatorMoe mini. Vst- 
KB S. 24 Z. S. 

tptm dtia. mm ademtt, i,h.ar 
madita Ihnen HoSiuufF, dau ria akt 
ihm unterwerfen nnd auf iainea 
Sakotz reehnei dürften t vgL $ 46. 
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13. Est haec divina atque incTedibilis vMas imperatoris: 80 
quid t ceterae, quas paulo ante commeinorare coeperam, quantae 
' atque quam multae sunt! Non enim bellandi virlua solum in 
summo ac perfecto imileratore quaerenda est, sed multae sunt 

S artes eximiae buius administrae comitesque virtuüs. Ac primuia 
quanta innocentia debent esse imperatores! quanta deindeia 
Omnibus rebus temperanlta! quanta Gde, quanta facilitate.quanto 
ingraio, cjuantnhiimaiiiote! quae breviterqualiasiiitinCti.Poin- - 
pdo consideremiis; summa enim omnia sunt, Quirites, scd ea 

10 magis ex aliorum contentione quam ipsa per sese cugnusci atque 
intellegi possuat. Quem enim imperatorem possumus ullo in 87 
numero putare, cuiua in exercitu centuriatus veneant atque re- 
nierint? quid hunc hominem maguum aut amplum de re publica 
cagitare, qui pecuniam ex aerario depromptam ad bellum admi- 

16 nistrandum aut propter cupiditatem provincian magistratibus 
diviserit aut propter avaritiam Romae in quaeslu reliqucril? Ve- 
stra admormuratio facit, Quirites, ut aguoscere videamini, qui 
baec fecerint: ego &ut«m nomino neminem; quare iraaci mihi 
nemo poterit, nisi qui ante de se voluerit confiteri. Itaque prop- 

20 ter hanc avariUam imperatorom qnantas calamitates, quocum- 
qne Tcntiun est, nogtri exerdtos ferant, qois ignorat? Itinera, 88 



2. auidT s. n 8. 132, 10; cafe- 
rae, die morali«diaa vai iotelleo- 
tnellBD virtalet. In GegeiMtz der 

ei(«iitlich militäriscbcn, 

eommemarare vospenim § 29, wo 

sDog auf die csiero« ge^ebi^n ist, (P.) 

5. ariss: Curl. III, 6,20: quiba, 
ille (Alexander) vel ingenü dotibui 
vel eminti artäius, ul parüee carut 
ac ven^randu, esset, eff^ceral. 

atbniaälrae etc. iat PrüdicBt zu 
artet ecdmiae, aicht Apposition. (P.) 

8. itigetdo, 1. g 42, >- guafiii: 
-mram tagt Cid. Dicht juastaf 

II, uUD AntUDuropBtan'b^and 
als aotchea lalilen' (also aach aicbt 
in der gcrinesten Clnase), d. i. ir- 
gend als solclien gelten lisaeo. 

13. mngmim de n p. eogilare 
'hochhcmigc Ccsinnuag für das Go- 
metawobl hegen', wie Cntil. III S 5: 
qui umiiia de re p, praeclara atjua 
-tgregia leafimtl. 



H,aigilan,tc.futanpottumia, 
walehe Hsrabbezlalinng, wiewohl 
obeo pitfOFWin aiiderem Sinne ateht, 
in einer Rede, die auf den Hörer, 
nicht Bnf den Leaer berechnet ist, 
nicht befremden darf, Vgl. or. Verr. 
Vg23: insünulaUa ett repentlna 
capilalü . . criminis: tlaluäe, qwm- 
ti hoc puieftj {anschlaget) et quam 

15. firavinciaa, nicht aacipisndae, 
sonderü retinmidae , wuiu die baim 
Senat und Volk eiuQasareichsten 
MagislratB vorhelfen sollten. 

16. iaqtiaattiireUqaeräjAtAank 
das» er ei in Rom anlegte; vg:l> in 
Pia. § 86: nonne HS etniitat et oo- 
bigiaa, ese aerario tibi atträntUtm, 
Ronuxe in quatiiu reliquiili ? 

21. ilinera: Cio. ep. ad Q. fr. I, 
1 , 33 : nfm is^ora , quid sociis acci- 
dat in utlimis torrü, cum audiei'im 
in Italia quereUai ciin'um. Man lese 
hierüber die iutereiiaute Stelle bei 
UviD|43,l g7ff. 

10« 
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qDaeperhosceannosialtaliaper agros alqae oppida cirimn Ro- j 
inanonini noalri imperalores fecerint, recordamini: lam fadliua > 
statnelis, quid apnd exteras oaliones Ceri eiistimetis. Utmin pln- 
resarbitranüniperliosceannos militum '^trorum arnrisliostium 
utIms aa bibmiis socioniin dnuiles esse detetas ? Neqne enim s 
potest eieratumiBContiiiere Imperator, qui se ipse noa coBtin^ 1 
neqae Severus esse in iudicaodo, qui alios in se severos esseiadi- | 

S9 ces non Tült. Hie miramiirlianc hominetn tantmu excetlavcrte- 
Tis, cuius legioDes sie io Asiam perveoerint, utnon modo msniu 
tanti exercitus, sed nevestigium quidem cuiqsampaeatODOcnisse 10 
dicalur? lam vero quem ad modum milites liiberncDt, cotidie 
sermones ac litlerae perferunlur. Nqd modo ut sumptum faciat 
in militem nemini vis adfertur, t>ed oe cupieati quidem cuiquam 
permittilur. Hiemis enim, non avaritiae perfugium maiorea no- i 
stri in sociorum alque amicorum tectis esse Toluenint. IS { 

40 l-t. Ägc feru celeris in rebus qua ille sit temperanlia, con- 
sidcrale. l'nde illam taniam celeiitatem et lam incredlbilein 
ciirsiim invenitim putalis? Non enim illum eiimia vis remigum 
aul üTs inaudita quaedani gubemandi aul venli aliqui novi tarn i 
ccleritcr in ullimas lerrns pertulerunt, sed eae res, quaeceteros M i 
reitiorari solent. non retardarunl: non avaritia ab instituto cum 
ad praedam aliquam devocavit, nun übido ad voluptatem, non ' 
amoenitas ad delectationem, non nobililas urbis ad cognilionem. 



2. fitaräit; nie »00 /acenint 
VBriehi«dcii? — recordamüii: tum, 
J. iir or. Catil. I $ B. 

3. Halaetit TcitstelleD, emn- 
ibh', wie eoniUtuere § 46. — exüU- 
mdU, t. xa S. 131, 

b. häxrnii, VDD welcher Lost 
lidi die Slidte oft am grosse Sum- 
inflD loskRunea (s. e|i. td. Ate. V, 21, 
7), welche CDUCflssion selbst wieder 
Tür die Befelilsfaiber in den Provin- 
zen Anlias zu groiten BedrütJuin- 
gen gab. Zu den Inuiaaitiitaa «ia- 
lelnerProvia cialst>dtes«hBn« aiidi 
die Bcfrcinng von der Wiitarain- 
Hoartierung. 

9. non modo, %, H*dviKg4el, b. 

manut . . vmt^iam, d. b. lia 
biben nicht blos von Plünderungen 
nnd ErpressDDgen sieli tni rhirI- 
ten , soodem anoh niclit doron ihn 
HIr*cbe den Linderden, dnreli die 
■ie zogen, SctunleB EogeÖgt 



14. Aüniu'vor dem Winter', wie 
|i. Caec, § lUOt exilimt non rappU- 
cium ett , ted perfagium partat^ae 
tupplicü; anaräim 'fn^ die Bab- 
sneht', wo sich die Hihmeht te^^ 
kann, s. p. Sulla g 79: «btbvä» 
parfugia improbonan. Derselbe 
Wechsel zwischen objedivem aod 
subjectivem Gen.^bei llom. It. IV, 
137: fltfirji ff' iifö^u l^ufia 

16. age im lebhaften Ueberging, 
wie ^id? (§§ 12. 36): da3itei{^- 
de wro 'vollends' gebSrt XQ eris- 
Toe, wie g 4ti zD iUn rat. (P.) VgL 
Sejfferts Schol. Lat. 1, 10. 

18. iavenin 'anf etwas gerit&en', 
daher bier '■rreldnE, gvwEnien', 
vie f. Sulla 8 S3 tamuria per me 
«nenfoB ttOatU. Tusc IV, S 
I\iri|i((iteni älum, fuf AoeoqgiMnen 
imnitt, d. !, be^m. 

23. noUlfbM BTif^ ilalL oltAn- 
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noa denique labor ipse ad quicletn; pustrctno si^aa et tnltulas 
ceLeraque ornamenta Graecorum oppidorum, qua« cRti;ri tollenila 
esse arbitrantur, ea sibi ille ne visenda quidem existiiuavit. Ita- 41' 
que nmnes nunc in üb locis Cd. Pompeium siout aliquem non 
^ cx hac urbe missuin, sed de caelo delapaum itituentur; nunc 
' denique incipitmt credere, fuisse homines Romanos hac quon- 
dam continenlia, quod iam nationibus exteria incredibile ac falso 
memoriae proditum vidpbatur; nunc imperii vestri splenUor iliis 
genlibus lucem adrerre coepit; nunc intellegunt non sine causa 
- 10 maiores suos tum, cum ea temperantia magistratus babebamus, 
servire populo Romano quajn imperare alüs maluisse. Iam vero 4t 
ita Teiles aditus ad eiim priTatoHun, ita liberae querimoniae de 
aUonim iniuriis esse dicuatnr, nt is,' qui dignitate principibiu 
eicellit, facititatfl infimis par «bss videatar. Iam quantum con- 
15 silio, quantum dicendi gra»itate et copia valeat, in i[uo ipso inest 
quaedam dignius imperatoria, vos, Quirites, hoc ipso ex luco 
saepe cognovistis. Fidem vero eiua quantam inter socios cxisti- 
mari putatts, quam hostes amnes otnnium generum sanctissi- 
mam iudicarint? Humanität« iam tanta est, ut difQcile dictu sit. 



spieluDg auf die ErzaUnag bei Ptat. 
Pomp. 2T : tnuyö/itvot il rji iaa~ 
pfi xal ire^Btiliot' ras JtöXus 

imr Stoii »ol nooaayoQCiaat töv 
i^/iov ii0vt cbnjd. 

1. Mar, I- zD § iä. 

5. äe ^elo delapsum, wie einen 
Bat«! dei Himmels, GatlgesaadteD. 
Du Herabsteigen der Götler aaf 
die Erde warde vorzugsweise dnrcb 
delab! ieieiciaei, wie Ovid. Metam. 
I, 212 vom Jnppitcr: stimmo dela- 
boT Olympo Et deas humana lattro 
liib imagme terrai. (P.) 

6. /uute etc. 'dasa es wirk- 
lich gegeben bahe'. wie die Stel- 
lung v<,n/-u»«ieiet;.El.§47 

ä eailri prt^tcto etc. Man möchte 
qtumdam beifuitn erwai^en, aber 
Cic verbindet et zunXclut mit /uu 
eontpaaUa im Sinne vom Valohe 
Ann. beirisMD etc' (P.) 
hat, wla wir jetzt erlebt baban. 



süirkeren BUde lasea kSaataa: 
jetzt liat die Seme earar Yha- 
MbatbegonBea Hber ieae Vöftu 
Ihre woldthitisen StraUen anaza- 
breiten. 
12. Uberat 'nnbehindert'. 



13., 



hat, wie wir jetzt erlebt baban. 18. o.geiantm, ■■ §28; (oneftr 
T. qtu>d um VM/eAoter 'waa naek- »tmani 'gaii anverbraebllcb'. 
sarade an eneheinan anflss'. ' IS. AuBtaatat» venuvHteUt ia 



§ 39. Taac H, § 43 celer'it exceOa- 
bat. Hänfiger ist die Verbindans 
iater oder tuper ceteroi exceäere. 

14. contilio 'ataitsmuinisebe Ein- . 
siebt', dicendi grav. et eopUli niafi 
vgl. das Urtbeil dea Cie. UB Brattt) 
§ !Ü9 über Pempciai ala Redner: 
Cn. Pomptiiut . . vuäonm dicendi 
gtoriam habaiint, niii eum maiorit 
gloriae capidäat ad beiUcat tauda 
abitmxUtet. Erat oratione stäii 
amplut, rem prudenter vid^at, 
actio ron) rStu Aabebal tt in voct 
magnüm «plsrubr»» «t th anlu 
mmmam digmtalam, 
16. ipio 'an nnd für aiah'. 

128;, 
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utrum hos(es magb rirtulem eius pngnantes timuerintanman- 
suetudinem victi dllexerint. Et quisquam dubitabil quio huic 
hoc tantum bellnm transniittendum sit, qui ad omnia noBtrae 
memoriae bella conßcienda divino quodam consilio natus esse 
videalur? 

4t 15. Et qnoDiam auctoritas qaaque in bellis adminUtrandis 
multum atqne inimperio mititari valet, certe nemini dubiom 
est quin ea re idem ille imperalor plurimum possit. Vehemen- 
ter autem perünere ad bella administranda, quid hostesi qoid 
sodi de hnpefatoribna sostris existimeQt, quis ignorat,lcuin spia- 
mua homines in tantis rebus, ut aut canlemnant ant metuant, 
ant oderint aut ament, opinione neu minus et fama quam aliqüa 
ratione oerta commoveri? Quod igitur nomen umquam in orbe 
terrarum clarius fiiit? cuius res gestae pares? de qno homine 
VOB, id quod maxime facit aiictoritatem, tanta et tarn praeclara 

44 iudicia fecistb? An vero uUam usquam ebsc oram lam desertam 
pulatis, quo non Ulius diei fama pervaserit, cum universus po- 
pulus Romanus referto foro completisque ornuibus templis, ez 
quibus hic locus couBpici potesl, unum sibi ad commune om- 
ninm gentium bellum Cn. Pompeium imperatorem depoposcit? 
Itaque, ut plura non dicam neque aliorum exemplis conÖrmem, 
quantum aucleritas valeat in b^o, ab eodem Cn. Pompeio om- 
nium rtffum egr^rum exemplasumantur: quiqino die a Tobis 
manämo belto praepositus est [imperatorj, tanta repente vilitas 



Gegcniatz zu fidem, wodarch iam 
seine gewolinlkhe Stellung verlas- 
sen mussle ; s. g. 42 ■. A, Zur Sa- 
che vgl. Cnsaios Dio 36, 20; aaXlß 
di xai ij ipiiav&pimiCci zij npö« 
toiit 6/ioloyovviB! ol_ {fxeV"), 
aoTt xal ano loü loioviov na^- 
jio'Jlotf jigoanoi^aaUSar et yuQ 

rftTui/jciioi xal ^eijoioiTjiof 

2. et 'und da Dflcb, ani dennoch', 
ätt griech, d'a, ■. S§ 4E. 65. Vgl. 
Seyfferl's Sdwl. L»t. [, 72. 

8. ea re 'ia dieser Baziehnng'; 
plliTimum pottii: gerade deshalb 
ersebien Pompeins den Gegnern der 
Lex iD geldlich. 

11. ul aat etc. aut eontnruKmt 
aal tadvanl gebt tat Aodei, aut 



! ammt auf loeü. (P.) 
int. Die Stelle ist bdeli 



rend für dleBcdentnng vi 
nere ~ non meiuere, xartufgonTyi 
fl. lur div. in Cee. g 23. " 

16. iudicia, durch die ihm ver- 
liehene d Aoiiorei aui imperfa. 

esse - desertam. a. in S. 142, T. 

17. quo pervaterU, s. za S. 139, 
2; ülius diei, der Einbringung der 
lex Gsbima. 

19. anamtai 'genduiAafUlciIi 
«igehcDd'; s. EinL Anm. BS. 

21. ui plura UM dicam 'le d«H 
Innter sotchea Umstand en dau] Ich 
nicht mehr Mge'i wir sagen "nm 
nleht, okne dasi'; s. zu Verr. IV 
§ 4ä. Ueber die davon wesentlich 
versehiedeneRedensart nt dioain «. 
ta p. MU. c. 12 g. E. 

H.pnupo$ätu»tt,l.ifSit,E. 
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annonae ex summa inopia et caritate rei frumentariae consecuta 
est unius hominis spo ac nomine, quaQtam vix in Eumma aber- 
tate agrorum diuturna pax eflicere potuisset lam accepla in 46 
Ponto calamitate ex eo pruelio, de quo vos paulo ante invitus ad- 
6 monui, cum socii pertimuissent, hostium opes animique crevia- 
sent, satis Grmum pracsidium provincia non babcret, amisissetis 
Asiam, Quirites, nisi ad ipsum diacrimen eins temporis diviuitus 
Cn. Pompeium ail eas regiones fortona popuU Romani aUiiUsset 
HuiuB adventus et MithriÜatem insolita inflatuin victoria conüniüt 

10 et Tigranem magnis copiis niinitantem Aaiae retardavit Et quis- 
quam dubilabit, quid virtute perfecturus sit, qui tantum auctori- 
tatc perfecerit ? aut quam facile ioiperio atque exercilu socios et 
vecligalia conservaturus sit, qui ipso nomine ac rumore defende- 
Tit? IS. Age vero illa res quantam declarat eiusdem hominis 49 

15 apud hostes populi Romani aucloritatcni. quod ex lacis tarn lon- 
ginquis tamquE divcrsis lam brcvi icmporc umiiia huic so uni 
dediderunt: quod Crelensium legnti, cum in eoriim insula noster 
Imperator exercitusque esset, ad Cn. Pompeium in ultimas prope 
terras renernnt eique se omnes Crelenainm ciritatea dedero velle 

20 dixerunti Quid? idem ble Mithridates nonne ad eundem Cn. 
Pompeinm legatum nsque in Hispaniam misit? eum quem Pom- 
peius legatum semper iudicavit, U, quibua erat moieslum ad eum 

vililat annonae. Einl, A. 89. iea wir, 

16. diOTiii, a. lu § 8. 

17. naiter imperalor, s. iv § 26. 

18. in ullimai leirat, i. in §36. 
20. ad e. Cn. Pompeium! 'nicht 

zu MeUllus Pius, dem lodern Feld- 
herraimKrUEdiitSertarius, dei- 
Ben Rat itber geringer wir. Um 
daiValk nad dessen Ganglling lich 
in verpflicbtea, ' wird Cic. nicht 
müde die ersten Roms HDznreinden, 
was ihm bittere Friicbte trug. Die 
Sache selbst «bor ist erdichtet oder , 
docfa GDtstellt. Nach allen iDdem 
IVicb richten unterhe adelte Uitbri- 
dites mit SertDrins, niebt mit Pom- 

Eeina; min kann höcluleni tage- 
eo, diu dieser elntn SfOer dei 
Elnifs 1b lelMn Liifer n^UT uad 
Ut BKeüidt Ihm tcAelobar filanblB, 
er hibe AnltHj^ n Ua'. Dra- 

22. nobriw» 'ISiUs, ürgwUeb'. ' 



2. aniui A. ipe ae nomine 'luf 
die HofiDnng za einem einzigen M. 
und lat sBioen Kamen hin'. ')Vie 
{ 29 (Aiamit , . aairitäu ftrfu- 
giim) iwei veraebiedeiie Geaettre 
von etoem regeru, lotAngt hier 
«In Genetiv im verschiedenen Sbne 
von zwei regeatii ab. (P.) 

i. eaieo proelio, Einl. j 19 a. E. 

admomii, S 25. 

7. ad iptum diicrimeB eiui tem- 
porit 'gerade im rntscheidenden 
Augenblidi jcDer liritischen Lage'; 
vgl. ad Fam. IT, 7, 2i iuditio tuo, 
non com in ipttan diicrimen rerum 
conlululi* triiunalum luam. 

B. ad tat rtgioaet 'ia die flSbe 



n S 18- 

14. ^ wn, i. sn 5. 148, IB. 
daienU aactoritatim, der CI«. 
- Hlnea Zw^ken gaml» xuekreibt 
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potissimiim esse iiii^sitm, speculatorem quam legatuni iudicari 
malucrunt. Putestia igitur iam conatituere, Quirites, haac aucto- 
ritatem, inultig postea rebus gestis magnisque Testris indiciis 
amplificatam, quantum apad illas r^es, quantum apud extoas 
nationes valttiirain esse ezistimetis. 6 

47 Heliqaum eat nt de feUcitate, quam praestare de se.ipso 
nemo potest, roeminisse et commemorare de allero possumiis, 
sicataeqvum esthomines de potestate deorum, timide et paitca < 
dibainas. Ego enim sie existtmo, Maximo, Marcello, Scipioni, 
Mario et ceteris magnis imperatoribus non sotum propter vir- 10 
tutem, .'^eil eliam prüpler fortunam saepius imperia mandata at~ 
que e\(!rfiliis i^^sc cnrnmissos. Fuit enim profecto quibusdam 
sumiiiis viris qtMPil.im amplitudinem et ad glnriam et ad res 
ma^riü.s bniie ^^H endas ilivinitiis adiimcta fortuna. De buius au- 
tem boniiiiis fdicitate. df: qai> Dimc agimun, hac ufar modera- 15 
tione direndi, noti ut in illius pnlnstatc lorlimain posilam esse 
dicam, sed ul practerila meiiiiiiisse, reliqua aperare videamur, 

ne aul fnvisa dis immortalibus oratio nostra auE ingrata esse vi- 

48 deatur. Itaque non sum praedicaturiis, quantaa ille res domi äii- 
ittacv terra marique, qnantaqne feUdtate gesserit, ut eiiiB seiii|»ei' 80 



2. comiaiiere, s. zu § 38, Z. 3. 

lu S. 131, 5 D. S. 14t, 3. 

6. fTnätare 'gewalirlfliatoii, ila- 
iiir «faitahen', wie g 70 u. 55 : so- 
cio* talvot ftaulare 'die Siehsrficit 
der B. gewArlButeii'. 

6. &r pcietlale 'Befngniss' = de 
reäuae penei dem eil. 

9. Maicimo, dem Q. Fabiiis Mt- 
xlmDS Cunctator; Marceüo, dem M. 
Claudius Marcelin«, das Schwert 
dir RSmer gsDannt, der wie Km- 
DU Rntmil du CDnioUt «rhallen 
hit; Se^ni, nbl»A^1kh P. 
S«i;io A«niliaiiiu, *. g CO. 

10. et etUrit: ei könnt« aneh 
fshlsn nach den Geieti, dau «1 nnd 
ae bei dral- und mehrfaehtn Glis- 
dern, wann die vorauBgehendsD 
ebne Capnla ilebVD,' ancti iin letzten 
Glied nicht gegatitwird; e< ist aber 
inlSiiig, wenn dai letzte Glied mit 
cef«ri(ra[qiu} ein iUgBineinea ist; 
M bUdea lidi M swel Reiben, die 



asyndetisch stehe ad es einzelnen 
Glieder nnd das letzte allgemein 
abschliessende. 

n.faitfa. s. 7u S. 149, 6. 

14. de/iuias, t. la g 10. 

IT. at videatnur 'dais man sehe, 
Ton nna sogen käniiB', wie wlfori 
Kflers in übersetzen ist; s. § 68. 
Indem Cic den Pinmerus wechselt, 
schlieast er zugleich die übrigen 
Vertreter der Sache ein. 

18. ingraia, wenn wir der em- 

äfangenen Wohlthaten nicht ge- 
ichtea , die zu gleicher Hoffnung 
tat die ZiftanEI berechtigen. 

19. >i6r non pnudicalurta: Pi- 
gor äar praetuitio, i. tjx S. 159,9. 

^naitniUliee, terramariqM: 3ii 
gleiche Form bei üle. de nat. deor. 
II g 81: nalurit Mt, ex qilSbat otn- 
nia eoTUtant, luriunt dMrmm, tit- 
iro cüroque cemmeantütit etc. (vgL 
rngelib. Stil, i 173, 3, ■) ; blngegea 
Stä. Catil. 63, 2: quae fvpdtuBö- 
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valimtatibUB Don modo cives adBonserint, socü obtemperariat, 
hostes oboedierint, sed etiam Tenti temiiestatesque nbsecunda- 
rint: hoc breriBsiine dicam, neminem umquam tarn impudentem 
fkiisse, qui ab dü imroortalibus tot et tanlas res ladtuB änderet 
5 optare, qnot et qnantas di immortales ad Cb. Pompenim detale- 
rant : quod nl illi proprinm ac perpetunm nt, Qnirites, onm com- 
munis salutis atque imperü, tnm ipsius hominb causa, sicati fe- 
citis, velle et optare debetiB. 

Quare cum et bellnm sit ita' necessarinm , nt negl^ non 49 

10 possLt, ita magnitm, ut accuratissime sit adminUtrandura, et cum 
ei impcratorem praeftcere pnssitis, in quo sit eximia belli scien- 
tia, singularis virtiis, clarissima auctoritas, egregia forliina, dubi- 
tatis, Quirites, quin hoc tanlum boni, quod vobis ali lüs imiiior- 
talibus oblutum et datum est, in rem publtcam conservandam 

15 atque amplincandam conferatis? 13. Qaodsi Etomae Cn. Pom- SO 
pejus privatus esset boc tempore, tarnen ad tantum belinm is 
erat ileligcndus atque mittendns: minc, cum ad ceteras summw 
utilitates haec quoque opporlunitas adiungatur, ut in iis ipsis lo- ' 
eis adsit, ut habeat exercitum, ut ab iis qui babent accipere sta- 

io tim possit, quid exspectamus? aut cur non ducibus dia immort»- 
Hbns eidem, cui cetera summa cum salute rei publicae commisM 
sunt, boc quoque bellum regium committamus? 

tarr praeclarafacinorafeeä. 

t. adtenserint, die active Porm 
bei Cic. nur im Perfcct xaA Ava da- 
von abgeleiteteo Zeiten. Dass jedes 
Glisd statt eiDesgemeinscfaaftliclieii 
Praedieatssein besonderes hat, dieaa 
RfldeSgnr heisat diiurattUi oder (f>- 
iandam; s. p. Areb. S 12 a. E. n. 
Anet, ad H«reiln. IV § 37. 

2. oieaHre ist die riehtif« 
Sebreibait. oaeh «einer Abteitnng 
T«> tmdire. 

«MH abttatndariiit 'dar lx% der 
Winde gefslgi irt'; hat 'nor dai*. 

4. tooOu iit be^eMttt, wdl 
■uadn tm SUUea WäHohe 
ipr«ekeii, die tie nlolit w«se> 
dealantibluMera; Da&erdisVor- 
tebift'dta Pftbtgorae: (ttik ifa- 

6. vropräan at perpefuum 
■zntt niten ud dtMnid«D Eigea- 
tUm verde' ; v|l. Nflp. Tbraiyb. 4: 
pa>r)d imuura dbtAm, lou^lMl 



tum prepria bmo etniutraitt; Hör. 
Sat.ll, 1, 134. e, So. S. 

7. ^titit k. eatuo! weshalb? 

9. quart etc. Recapitnlation der 
gtaita BevaisFahniDg- Die iwel 
erateD Tbeile verden einbch ge- 
nannt, TOm dritten ala dem wlchdg- 
sEen hnab die tubdivitio togoführt, 

12. diibUalii 'tragt ihr aoch aii 
Bedenken'; über ipiin ». § eS n. 
Madvigg 375, c. Anm. 2 a. E. 

13. hoc lanlara boni 'dieses aft 
groasen VortheiT, nemL daai ihr 
•laea Faldberni wüU» kSoaet, mä 
ad oHmU BOatrM Memor&M biUa 

17. eriadiÜgatdiu,Zaltt^%i\9. 

mma 'so aber'; s. in S. 7B, 5. 

iä. opporiwtäat 'gineblieher U»- 
■tand'is. Binl. §40. 

19. gut Adtent, Lneulloa, Glibrlo 
und MarcluB Sezi 
'21. Mtow, nenl.funeMMdlraa 
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51 Ät enim yir darissimus, amantissimus rei publicae, veatria 
beneliciiä amplissiiuis aiJfvi^tUä. Q. Catulua, itenique summia or- 
Damentis honuris, fortunae, virtutia, iogenii praeditus, Q. Hor- 
lenatUB, abbacratiune diaaentiuDt: quorum ego auctoritatem 
apad TOS mnltis locis phirimum valuisse et valere oporlere con- s 
fiteor, aed in hac causa, tametsi cognoacetia auctoritates contra- 
rias Tironim fortiaBimonim et clarissimonim, tarnen ömissis 
auctorilatibus ipsa re ac ratione exquirerc possumns Teritatem, 
atque hoc facilius, quod ea omDta, quae a me adhuc dicta sunt, 
ddem'isli vera esaa concedimt, et neceasarium bellum esse et 10 

68 m^um et in uno Cn. Pompeio aununa eaae omnia. Qoid igt- 
tnr ait HortensiaB? 8i uni omnia tribnenda sint, iinnm dignissi- 
mum esBfl Pompniim, sed ad usum tarnen omnia defem non 
oportere. Obsoleril iam ista oratio, re mnlto magia quam Terbis 
refutata. Natn tu idem, Q. Hortensi, mnlta pro tna summa co- ]6 
pia ac aingulari faculiale dicendi et in senatu contra vinun for- 
tem, Ä. Gabinium, graviter ornateque dixisti, cumisdeanoimpe- 
ratore contra praedones constituendo legem promulgasset, et ex 
hoc ipso loco permulta item contra eam legem verba fedslt 

SS Qtüd? tum, per deos ünmortaleB, si plus apud p<^ulum Borna- 20 
Bum auctorhas tna quam ipsins popoli Romani Ealns et vera 



ttait (andere ergänieo belta)i mit- 

1. at enim tle. Hier beginnt die 
Tifatatio der Gtgaer, die ia zwei 
Thsile zerfällt; im ersten 62 - 
67 widerlegt der Bedaer die Ein* 
wSrfe dei CUnlns nbd Hortdodiu 
dnrdi &4iDdfl, im zwalten § 66 da- 
darcb dui er UirenAmttoriÜt«!] an- 
dere ge^nüberitellt. 

2. beneßdü aiiipUttimis: Q. Lu- 
tatiua Catulua, der Sobn des Stegers 
über die Cimhern, war Consut im 
J. TS; 9. Eiul. g 36. 

3. hmorü «la CousDlar (Conaal 
im J. 69 y. Chr.), fortunae eXt M<on 
YOn groasem Vermägen, virlvtit 
wegen seieer Vorzüg« als Meosch 
uod StaetsntiDD .(wiewobl Horten- 
sins von dem Vorwurf widerrecbt- 
lioiier Bereichernng nicbt frei w>r), 
ingenii wegen aeinea grossen Bed- 
nertalents. 

4. ratiam Teadeoz, Aniieht', 
VfLnäselib. 8(11.8 63,4. 



5. mutft'r locü nicht looll, lon- 
pern tempvral 'hei vielen Gelegen- 
heileu'. 

6. cognotatit, t. § 68. 

8. re HC raücne 'durch die 
S«ehla|[eaB nodför sieb', eine Hia- 
taa$ vis die iD S. 24 Z. S beapro- 



lu. Vera conceaiint, binl. s Ulf. 

14. oraKo, s. lu S, 127, 3; re re- 
futaia. Einl. § 41. 

15. Q. HoHmiii. i'lntarch Pomp. 
25 unii Cissius Di« 3C, 7 u. IS neu- 
aen den Hocleosiu» uulcr deo Spre- 
chsro gegen die Lei nichl, aondern 
nur den 0. Catulus und die Volks- 
tribunCD L. Trobellios nnd L. Ro- 

16. Jarttm wegea der Energie, 
mit der er seine Lei gegen die 
heßige OpposiliDQ der Optimaten 
verfocht 

21. vtravauta, die richtige, d. L 
die gute Saehe, die Im Str«it der 
Pulciea eine jede ^ch immer n- 
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causa vahiisset, hodie hanc gloriam atqiic hoc orbis terrae impß- 
rium teneremus ? An libi tum imperium hoc esse videbatur, cum 
populi Romani legati, quaeslores praetoresque capicbaiitur? cum 
ei Omnibus pruvinciis commealu et privalo et publice prohibe- 
5 bamur? cum ila clausa nobis erant maria omnia, u( ueque pri- 
vatam rem Iransmarinam neque publicam iam obire possemus? 
18. Qaae dvitas antea umquam Mt — non dico Atheniensium, S4 
qnae satis late quondam mare toimase diotur, non Kartbagi- 
nienduin, qui pertnoltam dasse ac maritiinis rebus valaernnt, 
10 non Rho^orumt quorom os^e ad nostram memoriam düci- 
plina navalia et gloria remanat, — qnae [dvitas] umquam antea 
tam tenuia, tarn parva ingula fnit, qUae non portus sttos et agroB 
et aliquam partem r^ionie atque orae maritimae per se q»a de- 
fenderet? At hercule aUqaot annos continuog ante legem Gabi- 
IS niam ille populus Romanus, cuius usque ad nostram memoriam 
Domen iuTictum in naTalibus pugnis permanserit, magna ac 
Tbem. 4. 



3. i^[ati, s. zu § 32. 

4. ammtata 'Verkehr'; vgL idf 
SadN CrhIiu Dio 36, 6t oSt yäf 
£Ua » jßv Anutnüp trfoiiu awCat 
xalii amutopatUt ntanclüe iat- 

6. ebuitamafia, iBFoIgedavoa 
wBrde duValklsiBern, laCicenii 
Aagen ein soliIiEander Beweis, diu 
«I Bon «Doli die UuU. Relation le- 
itStlgea mBite} detbilb verweilt 
Cid. irieder an IKagiten beim See- 
riniberkrie^e.lT-19, eil entkrane 
er denit die BiowOrfe der aedera 
Partei, die eben in dem neoFoSiege 
des Pompeius siaen Denen Grund 
fand ihn zu beschranken, die Frei- 
heit des Meeres und die Sicherheit 
der ProviDzen in Alien nicht mit 
der Knechtachift Hodu erkaufen 
wollte', Drunann. 

8. taHt lala. Dlonfi. Halle. Aut. 
Boa. 1, 3; Idi^nioi fUirye aiiljt 
fiAviyr ifSar lijs nepaUov ivciv 
Seona ifSouipioyia Inj, xa\ oiSi 
Tourijs anaaiti, ällä ifis tvtos 
EiliCfuv t« nöriou xal rpC üa/t- 
ipvUov Jteliiyovt, Sie fiäUaTa 
t^aiariaoxqäTovf. — mart teau- 
UtB, wie »aiixtiv iqv 9äiaaaav 
( > JMtsffaoN^anfV ) bei Fiat, 



10. Bhodioram, die in macedo- 
nliehea und rSmiiehen Zeitalter dan 
enteo Bang im Seeweien beluap- 



echriften fehlt, id enoheiatMwabr- 
scbeiiilicher, dau eiväai einZeseti 
ans Z. 7 ist. So lautet der tiefen- 
Mtz viel kräftigen flichts zu sagen 
vonSecsualen, wie Athen .Rarthigo, 
Rhodm, so hat vordem auch die 
achwachtle nnd k leimte Inael lich 
selbst genugsam geachützt. 

umquam anteOf wahrend ea oben 
aalea umquam bieas. Der Gmnd 
der geandBrteo Stellung ist darin 
ZD suchen, dasa Cio. nicht aniea um' 
quam tarn zuaaramen bringen wollte. 
Auch sollle umquam offenbar den 
Haapttun bähen, wozu im AnfaBg 
der Periode die Stelluitg niunitlelbar 
Yor /Wl, d ■ 



Flati in AntuR der faeinMera 
war. (P.) - 

ICpermanterit 'deMtn Nune dach 
gabUekes UV.—magnaaewaeima, 
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multo maxima parle non modo utilitatis, sed di^iiitaLis atquc 
BS imperii carnit. Nos, quorum maiores Antiochuiu regem classe 
Persemqu superaniDt omnibusque navaUbue pugnis Karthagi- 
nienses, homines in mariüinis rebus exercitatiastmos paratissi- 
moBque, vicerunt, ii ouUo in loco iam praedonibus pares esse 5 
poteramuB : HOB, qui antea non modo Italiam tulam habebamos, 
sed omnes sodos in ultimis oris auctoritate nostri imperii sa Ivos 
praestare poteramus, tum, cum inaula Delas, tarn procul a nobis 
in Aegaco mari posita, quo omnes undique cum mercibus atque 
oneribus commeabant, referla divitiis, parva, sine muro, nihil ti- 10 
mebat, eidem non modo provinciis atque oria Italiae maritimis 
ac portubua noatria, sed etiam ^pia jam via eudramus. Et üb 
temporiboB non pudebat m^istratitB populi Romaai in buc 
ipsnm locnm escendere, cum eum nobis maiores nastri exunig 
nauticis et dassiuiB spoliis oraatmn reliquisBent 16 
66 19. Bono la animo tum, Q, Bortonsi, populus ßomanus et 
ceteros, qui erant in eadem sententia, dicere existimavit ea quae 
sentiebatis, sed tamen in salute commnni idem pupulus Roma- 
nus dolori suo maluit quam auctoritati vestrae obtemperare. Ita- 
que una lex, unus vir, iiniis annuE nun mcido uns illa ratseria ac 20 
turpitadine liberavil, sed etiam effetit, ut aliiiULiQilu vere videre- 
mur Omnibus gcntibus ac nationibus terra marique imperare. 
S7 Quo mihi etiam indignius videtur obtrectatum esse adbuc, Gabi- 
nio dicam anne Pompeio an utrique, id quod est verius, ne le- 

wi« Orator § 52: rsm diffieilem al- Woi, quo . . eemnwabent: St^bo 

gm lymiwtm ttifficilUtnam. X, 5, 4 p. 4S6: tiiv piv ovr ^ijXov 

1. utiHlalü, dnrih Einbasse der IrSo^ov yefo/J^rriv oErcüs- In /iSi- 

Gctraidsinfahren and Erträgnisse Xov ijüfijac xaiaaxaipeiaa linö 'Pbi- 

ier Provinxea; imprrii, weil Bom fiateir KögirSiK' fxtiat yäg fiitc- 

leioa UoterthaaeD io Asien nicbl jfw^iginn' ol tfinagot, xal iij; ätt- 

mehr achiitieii luinnte, ani otcb der Xiin! roS liQoC ftqqxalovuiviif air- 

Provinz gehende Ud^slrate in in jovs imi rSt lineaiglai ton Jtm^roC" 

Gewalt der Piraten geriethea. Ivxalifi ya^iätat TOif tx irif'lat- 

i. Antiodtum, s.fiotatasta^.G. XIat xaXjrjs'Ellädostttiiiv'AHav 

I S. 731 ir. (3); Pernmtiae: dieses nliovatv. Heber dis Sehieksal der 

Beispiel ist Diobt sebrglückliehKe- Inael im Mitliridatischeii Kriegs. 

wäli)t;deiinindBnrrüherenKBniprea Einl. A. 21. 

Hiil Persel richtete die rSai. Flott« 12. rareiotni« 'müsalen meiden', 

nichts aas, bei Somothraee aber er- wie or. Verr. IV % 41. 

gab sich Penes ohne Kampf dem 16, brmo animo, nicht '^tia Hn- 

Admiral Ca.Octaviu«; daberLivius thes', sondemT 

45, 42: Cn. Ontatitii Kai. Dec. de Ig. in 'wo es VitA lUuidgHeaB', 

rege Pento naualmi iriuviphum is einer Frage', n|. S49te««lnB 

egit: U triumphal tine eapUvii/uit, kormne prae/UÜndo. 

sAu tpaläi. 23. quo, 1. CS S. 133, 1. 

S. A- pMNtera, a. n 8. 162, 6. U. n» itgtirttar Me. TMa Baum- 
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garetur A. Gabinios Cn. Pompeio cxpetenti ac postulanti. Utrum 
ille, qui poBtulat ad tantum bellum iegatum quem velit, idoneus 
non est qoi impetret, cum ceteri ad expilandos socios diripien- 
^aBqueprorincias quo» voluerunt legatos eduxerint, anipse.cuins 
5 luge salns ac dignitas populo Romano atque Omnibus gentibus 
conBtitnta est, eipers esse debet gloriae eins impcratoris atque 
eius exercilus, qui consilio ipsins ac pericnlo est constitutus? 
Alt C. Falcidius, Q. Metellus, Q. CmIiiu Latiniaiüs, Cn. Lenta- 6 
lus. qiios omncs honoris causa nomino, com tribum pL fiiisseilt, 
10 anno proximo iegati esse potuerunt: in nno Gabinto sunt Lam 

BUE dar L«c«teB war Sache das «nön tuo le pericula progredi coffi- 
iat,pi^mtiimpeän periculi riUionem 
tvi non habet. Dass Gabiniiis bei 
■einem Antrag sogar perjünlicbe 
Gefihr lier^ erzalilt Caasius Dio 3B, 

Qlaai ^fiiio- xol oX{yoii xal itn(- 
xiiivcar Tov Xitovinov tf (cirrfi i^i 
avuttgdp. MaBnnnBlt.G.UI, 106(3). 

8. an geUiTt ta atat lam diB^ 
geatet; der lor Folie des Gedinkeni 
dianende Gegensatz iC. Fakidiui - 
potueninl), den wir mit 'während' 
DDterznordDea pflegen, ist als Haupt- 
satz coordioiert, wie nach Im Griecli. 
reBelioiissis aolche GegeDsStie mit 
I iF^eiDgefnbrt werden. Vgl. 



Sauts, doch pBegte dlessr dabei die 
WUnsahe derlmperatoran and Statt- 
lülter IQ berSclaiehtigeD, s. Mtr- 
qaardt R. Alt. III, 1, 2S1. Fbt Ana 
Seeränberkrieg bitte Pom peius das 
Recht erhittSD seine Lei;atea selbst 
ta emannen; auch dem GubiuinB ZD 
^^lan hlndarle ausser der allge- 
Moliun RneUaht des Aaitands die 



ittUB,die venehrieh, 
«uui, wcDB einer iber irceil eine 
potastM ndercKTsfilv einen Vorschlsg 
Baehta, weder er selbst noch Col- 
legen oderVerwandte damit belraat 
Korden durften, vomit natürlicher 
Wei*a auch die Baklaidung einer 
luteren 'Befehlshaberstelle ausge- 
«cUoisen war. DieBraeanung nun, 
die Pem|ieiaa seihst ans Rücktithte 



lauf einiger Zeit dcrSenit vorueb- 
men, der begreiflicherweise der uu- 
bllligea Forderung kein geneigtea 
Ohr schenkte. Dena als sie gestellt 
ward, batto Pamjieius noch nidit 
die Bestallung zum Mithridatischen 
Krieg erhalten; er verlangte also 
den Gabiains all Legaten in jenem 
Imperiam, das er der von ibm ein- 
gebrachten Lex verdankte. 

fdr 'd . 

WDTtlieh war; i 
pL QaünegälJ SedviipopuHmuUo 



Hügels).. Stil. § leo 0. 
saimneiibang der Gedanken mildem 
varaugchenden ist folgender: Oder 
stelltniBuzwarniehtinAbrede,d>as 
dem Gab. ein Ruh mesantheil gebührt, 
will ihm ahar ans in grosiarGewis- 
senhsriigkeit elna soldw Stellons 
nicht Dumittelbar nach sdaemVolksr , 
tribnnat einräumen T 

9. AonarlsiMiw^ t. nS.tH,-l]. 

10. anno proxim. Danma mSnhts 
man schliessan, dtia aa überhaupt 
nngesetilich oder dooh ongewSha- 
liij war an mittelbar na oh dam 
Volkstribanat eine Legatenstelle 
aniutreteii; es lassl sich aber zwei- 
feln, ob die genannten Tribunen 
Legaten von Heartübrern gewesea 
siad, die ihnen Ihre Erneanung ver- 
dankten, ia welehen Falle die Be- 
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diligentes, qui in hoc bello, quod lege Gabinia geritur, in hoc im- 
pcratore atque exercitu, quem pervos ipse conelituii, ctiam prae- 
cipuo iure esse deberet? De quo legando consules spero ad se- 
natum relaCuros: qui si dubitabunt aut gravabuntur, ego me pro- 
fiteor rulaturum, neque me impediet cuiusquam iDimicum edic- s 
tum, quo minus ft'etus vobis vestrum ius beneliciumque defen- 
dam, neque praeter intercessionem quicquam audiam, de qua, 
ut arbitror, isti ipsi, qui miDantur, cliam atque etiam quid ticeat 
considerabuDt. Mea quidem sunlentia, Quirites, unus A. Gabi- 
nins belli maritimi rerumque gestarum Cn. Pompeio socius ad- 10 
scribitur, propterea quod alter unt illud bellum suacipiendum 
veatiiB «nffiragw detnUt, alter delatam eusceptnmqne confedb 
B SO. Reliqnum est nt de Q. datnli anctoritate et uatentta 
dicendnm esse rideatnr. Qni cum ex Tobis qnaereret, et in ono 
Cn. Pompeio omma ponereliB, si quid eo fketum esset, in quo iE 
> VilU- 



gewMBn wlre. Wta e» tlek andi 
damit IMS vcrbilton luben, lieber 
i»t, iia» mau uch bald an dia B«- 
ttimDning der Itm Ideinia et AebtOia 
nicht mebr gekehrt bat ; denn Cae- 
sar erhielt nach aeinem erstea Cdd- 
salit darebdie lex F^atinia Gallien 
zur Provinz, und Vatinius warde 
einer sniner Legate d. 

1. diligtntes 'gcnaQ, von ängst- 
licher Gewiaafobattigkoit', womit 
Cic. selbst dio ÜDbilligLcit der For- 
derung anerfcennt 

2. praecipiio iure ette 'ein Vor- 
zngarecht geuicssen, eine bavor- 
Mgte StellnDg- elaaebmen'; d^tfel 

4. ego me profiteor relaturum, 
welcbes Recbt er als Praetor hatte. 
Doch wardiesesinsoferD beschränkt, 
als jeder Magistrat, der eine gleicbe 
oder höhere Gewalt ala der referie- 
rende besaas, daa Recht der Bin- 
spracbegegeD deaseaReiation hatte; 



L die Cons 



a bei Bern- 



fang des Seoats dni 
{tnimieum cdiciuni], dass uieniflnd 
elHüs vorbringe was Bichl auflief 
TagcsordouDg stehe, einer ihnen 
missliebigen Relation vorbeugen. 
Ein eolehes Edict, sagt Cicero, wer- 
de ihn niebl einadiüebtsni, wohl 



tribin«B, «eni elaar u wagen 
lUlle ofStt den Wönaobea dei 
Volki entgegenintreten. Uebrigeni 
konnte Cie. die Drohang mo lo 
leichter stellen (bei der ei, wie 
Vielbaber gat bsmertt, wohl nur 
aaf eine kleine 'HiBBcbting des Pu- 
blicums abgesehen war), ala mit 
der AaDabme der Mantlischen Bill 
das Commando im Seeränber Krieg 
erloschen und so der Hauptgrand 
gegen die Legution des Gubinias tün- 
wmebr 
6. vtt 
ias Raebt und die 
die ihr dem Pomiieias eingeräumt 
habt, seine Legaten sich xu wühlten. 

10. lociiit adscribUur 'wird ala 
Genosse beiges el 
b. ibm gebülirt i 

der Ehre, wenn er nnch den krteg 
nicht selbst mitgemacht bat. Vgl. 
op. ad. Att, 14, n A § 1 ; non pos- 
lum non eoafiieri camulari me ma- 
ximo gaadio, quod vulea Aoinünum 
optnio loeium me adtcrtbai tide 
laudibui. 

In. II quid eojaetiim esset, wo- 
Tdr Sallustias (Hist. fragm. V, 20 
ed. Kritz) sagte: si in Pompeio 
quid humum evenistel, das griech. 
äitnäSot. Ueber das doppelte af 



I Tbcil 
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spem essetis habiluri, cepii magnain suan virfulis frurtum ar, 
dignilatis. cum omnes una projie voce in ipso \os üpem habitu- 
ros esse diiistis. Etenim lalis est vir, ut nulla rt;s tanta slt ac 
tarn difficUis, quam Sie non et consilio regere et integritate tueri 
6- et virtute conficere poBsit. Sed io hoc ipso ab eo vehementissime 
dissentio, qnod, quo minus certa est hoDiinum ac minus diuturaa 
Tha, hoc magis res publica, dum per deos immortales licet, frui 
deliet summi vir! Tita atque virlute. AI enim 'ne quid nori Gat 60 
contra exempla ätqne iDstituta niaionmi.' Non dicam hoc loco, 

10 maioreg nostros semper in pace cossnetudiui, in hello utflitati 
paruisse, Semper ad noTos casus temporum novonun consilio- 
rum rationes accammodasse ', non dicam, duo bella maxima, 
Panicum atque Hispaniense, ab uno imperatore esse coufteta 
duasque urbes potentissimas, quae huic imperio roaxime minita- 

15 bantur, Kartliaginem atque Numantiam, ab eodem Scipione esse 
(lelctas; non commcmorabo, nuper ila vobis patrlbusque vestris 
esse Visum, ut in uno C. Mario spes imperii poneretur, ut idem 
cum lugurtha, idem cum Cimbris, idem cum Teutonis bellum 
administraret: in ipso Ca. Pumpeio, in qua nuvi conslitui nihil 

30 Tult Q. Catulus, quam multa sint noTa summa Q. Catuli voluntate 
constituta record amini. 

21. Quid tarn noTtmi quam adulescentulum privatum exer- 61 

«. Nigebb. StiL S 146, 2. Hit G*- ' 10. Ai Mb vmtaU paralm. 

•diuiichkait tteUt Cio. den idiwa- Waleko Bsligs n dlNen Sati Ub- 

cbaD Nelengnind du Cilnliig, aaf md Bich allein iiu dir GeuskieUe 

den tr aicher telbst kcinea growaD dwHajuitiiliscbeDKriesiMrnbrenT 

Werih gelegt hat, voran, weil die- 11. ad nom cimmi etc. 'dsss ale 

ser vom Volk so zu aeiaeD BImh den aMieD Vorkommniitsn , welebe 

widerlegt worden war. SeiaHinpt- die Z«!tvarbältnlsse mit sich fubren, 

grond folgt erst g KÜ. die Combiontionen neuer Massoalj- 

2, cum 'indem, dadurcli dass', den aogepasst (dafür neue M. com' 

igl. p. niiii:. § ,jj cum /(icf.' uud biiiie.I) h; ' ■ 
Madvifis lat. Spp. § Ant, 13, ab 



qais ainaui bii fierel' , das wiibi^ 
sch^inlicb noch bis io die Zeit des 
n()iiiiui>ii:, Marias in Krall: genesen ist; s.LivÜ 

S. summi viri vüaatqae virtiüe: Per. b6. 
man bemerke die Alliteration. IT. in uno C, Niirto, Eiol. A. 113. 

9. non i^aan: ein aehSn dordi- 20. Q. Caliiti: ab nnmiui tttu 
gelnlirlei Beispiel der Pifor der lurttaie, (tebt noeh dihioi er wird 
mtgiUiilui, prmtmitii) oder occtd- aar seainnt all dar Kepneientut 
iatio; a. Anct ad Her. IV e. 37. der Partei der Oplimuen. 
Ueber die WiderUsou; dei Ein- 22.^aidfammmtm: dasg nicht 
wuft ■. Einl'. $ 43. . eil, (ODdam fliü xa tTgSmaa itt, 
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citutn (iifßcili rei pul)licae tempore conficere? confecit; huic 
praeessc? pracfuit; rem optime ductu suo gerere? gessit. Quid 
tarn praeler consueludinem quam homini peFaduiescenü, cuiuE 
aetas a seDatorio gradu longo abesset, Imperium atque exeicituni 
.dari, Siciliam permitti atque Africam beUumque in ea provincia S 
administraadum? Fuit in bis provinciissiDgulariiimocenlia,pa- 
vilate, virtute; bellum in Äfrica masimum confecit, victorem ei- 
erdtum deportariL Quid vero Um inauditum quam equitem 
Romannm triumpbare? at eam quoque rem populns fiomanus 
non modo vidit, sed omnium etiaju studio TiBendam et concele- m 
SS brandam putavit. Quid tarn inusitatum quam, cum duo conau- 
les clarissinii forli^siuiique essent, ut eques Romanas ad bellum 
maiimum fonniilolüsiiisiuiunique pro «tnsule miUeretur? mie- 
8D3 est. Quo quidem tempore cum esset non nemo in senatn 
qui ilioeret, non oportere raitti bominem privatum pro conaule, ig 
X. PhilippuE diiiBse didtnr, non se illum sua sententia pro con- 
aule, sed pro consnlibua mittere. Tanta in eo rei publicae bene 



liebt maa wortn«! (P.) 

1, wn^fosra 'aufbringen'. 

3. duelu tao: Fonp. ep. ad Msn. 
<SilI. hin. fngn. III, 1) § J : ff oef- 
vartua uw patriootqm d ibM ptna- 
tei tat labiret et ptrkula lutüpfi* 



wie Cic. Ca(a ra.gei oi 



U tollet Jiiti 

et wäiSt iiäiu qaaetüa eil, niAÜ am- 
fiiia in abientam ma itatvUntii, 
qiiam adhuc ggitis etc. 

i. a Senatorin ^ada. Das Hoi^ 
maljalii' für die (Juaestur war nach 
den Untersuchungen vgn Kr. Hof- 
miDD (der rüm. Senat zur Zeit der 
Republik S. 172 ff.) das 27. Lebens- 
jahr; nnderc nehmen das 3U. an. 
Heller den Ausdruck s. lu S. 42, 19. 

ti. gravitas. Des Verfohrea des 
Pomp, gegen Ca. Carba naunten seine 
Feinde eradelilat; s. bes. Val. Max. 



1. § 24 m 



viclra'em ex, deporlauiti ao 
beisst es, weil Pomp, gegen den frÜ- 
bereu Willen d<H Sulla an derSiütui 
seiner Lernen mu Afriea inntak- 
gdwhrt Itt. BEul. % 35.' 
S. »iia«m Sß. EUL A. 72. 73. 
10. vldä <bit arlelit'; ontnAan 
^MÜo heit aUiBitigor Tbdloabme', 



wncetebrandam, durch seine lan- 
tcD AcclainatlaneD. 

11. (fuo CDfuutet, Htm. Aemilioa 
I-epidDS ood D. Joaini Brat«», 77 
v.Cbr. 

12. uf: auf waleben B^iiff ist 
üuuätättm und anten lingiäan za- 
rnduBfälireB, am das coasecutive 
ut zn gewinnen? Ueber die Stellung 
vun ut vgl. p. Flacco § 65: quid 
porro in lermone Graeco lam Iri- 
ium atque celebratum eit quam, li 
quis dstpicatuf ducilur, ut Myso- 

equüs H. Einl. A. 77 : pvo coniula 
= cum imperiu proconsulari. 

H). L. Marcius P/iäippus, Caasal 
im J. U!, Censor 86, eifriger Snl- 
laner und daher auch grosser Gün- 
ner des PnDi|ieius, alsHedner durch 
neSchlagrertigkait in der Debatte 



Wita 



bekann 



Cie. Brat § 173. de er. Ui. g i. 

17. sro amiul&ues aoob dtasar 
knbe Span gegfa die daoaligm 
ConsnlD, die aber ävA dniiiimi 
JtfrtSittm^M'ht]mb, mass deniCic. 
•Is FoUa de* Lelii fSr PampaiM 
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gereodae spes coastituebatur, ut duorum consulum munus unina 
adulescentis virtnli committerelur, Quid tam singulare, qaam ut 
ex senatusconsulto legibus solntua consol ante fieret, quam ullum 
alinm magistr^m per leges capere licuÜBett quid tarn incAdt- 
5 bile, quam ut iterum eqaes Romanas es, aenatus coniulto trhim- 
pharet? Quae in oiunibiis hominibus nova poat hominum.me- 
moriam constitula sunt, ea tarn multa non sunt quam baec, quae 
in Iioc uno homine videmua. Atquo haec tot exempla, tanta ac 68 
tarn nova, profecta sunt in euodem liominem a Q. Catuli aique a 
10 cüterorum eiusdem dignitatis amplissimorom hominum aucto- 
ritate. 

St. Qnare videant, ne sit periniquum et nonTereDduni, illo- 

dienen, Wie d<sfDl^dBi»igt,wird hraninibui - iominum — hotnim, 

dieAeusserniigdeseiiizeliiengridezu Ut Figur dee Iradadio, i. Anct. ad 

ah ThatiKcbs lusgebculet. Hereaa. IV c. U. 

i. conitilu^atar, stürLemls po- S, in hoc una: am so weoigar 



.tcHte I 



Uthn Suhe' ier Vi 
long war, bv tösenllich tadi nur 
dieaer die EnModaDg' von baatimm- 
tm Gesetzen instand. AkodIds, 
ii Comelianui pog. ST ad. Balt: 
pnmulganäqae (Cornelius Im J. 6t) 
legem, qua audorilaleTn tanalui 
minudiat, ne qiät nisi per popahm 
legibuii gobieretuT. tfiiod anüipio 
quoqu» (uro erat tautum, iteqm in 
ttmttämt SCHt, quilnu aliquent legi- 
bw toM ptac^mt, adM erat loti- 
tum,ul de ea re ad papidam ftrra- 
tur ; ted paultttim ferri erat desi- 

c«rXr qiiidnn in SCtis de roga- 
tione ad populum ferenda. 

«Sunt atimn, ic eumhtn. Als 
Panf ^1 Im J. 70 du CoDMilat »a- 
(ra^ wir er 35} jRhra alt, m lau 

er noch nicht das gustiliehe Alter 

zur cnruliscben AedilitSt bitte. 
5. quam ul ^ gaam quod facitim 

eqüei R. Einl. § 29 mit A 84. 
- 6. in ommbai h. nova 'an allea 
H.', nenenuEen mit Persoaen die 



■Dsdriick- mitansserordcutlii^bor Cewalt nbgr- 
die Legis- tmgRn werden ; iluhcr aneh die Op- 



wclrbe Cic. als ein notnm niebtu- 
führt, um sodann den ga«eUekten 
Streich grgen die Oplimaten e. 33 
führen zu konueD. 

Aoao ioi, eigentlicfa nur die drei 
letzten exienattu ouctonfofe (über- 
gangen ist das Commanda gegen 
Lepidui, Elnl. % 2B). Den ersten 
Trlnmpli ex 4fiKa erhielt pAmpe- 
ins nur formailvoii Senate derSidi« 
naeh von Sulla, deuea willenloasi 
Werkieue der Senat war; a. Plit 
Pomp. 13. 
12. aiorum «leterOridM. 

der SnllauiioliSB FleHCtio« Ift tm 
Wiederbentellnng der tilbniiel- 
scheo tiewalt im i. 70 (BinL $ 3ft) 
war die Regientag gans in dea 
Händen des Senati gewesen nnd die 
El awfUIgnng der Valfcarewamialnng 
n Varwdnangan nur aalten eiage- 
Lolt worden. Vom Senat gleng eine 
Reihe ansserordentUcber die beate- 
hendcü GcsetiB überschreitender 
Massnaboien ans, wie die Sendung 
des Pompeius nacb Spanleu, die 
Verleihung dea Impennm an H. 
Antoniaa (Einl. % 30 mit A. 87) n. 
a. Das benutzt jetxt Cla< geachiek^ 
11 
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ruui aiicturiUteni de Cii. l'umpei (li};nitale a vubis cumprobatam 
aemper es&e, vestruni ab Ulis de eoilcm homino iudicium populi- 
que Itomani auctoritatcm impi'obari, pracscrtim cum iam auo 
uira ]>o[iuius Itomnnus in hoc homine siiam aucturilatem vel con- 
tra omiics quidisseutiuntpossit defeiidere, proplweaquodisdem S 
isüa reclaniijnlilius vok uniim illiiin cx omiiibus dcingistis, quem 

64 bdlu prauilümiiu praepuncrclis. Hoc si vos teniere fecislis et rei 
publicac parutii auisiiliiistis, rede isli studia vcstra suis cunsiliia 
rognrü coit.iiUur: sin auluiti vus plus tum in ru publica vidislis, 

, vos his rqjugnantibiis per vasniet ipsos dignitatciii huic imperio, 10 
Saluten) orbi lenaruin atlulistis, a!i<|uandu ist) prlncipcs et sibi 
et cetcris populi Romam uaivei'si aucluritati parendum esse fa- 
teiuitur. 

Atque in liuc bello Asiatico et regio uon soluni militaris 
illa virtus, quac est ia Cn, Pompcio singularis, scd aliae quoque is 
yirfules aniini niagnae et multao requirunlur. Ilifticile estinAsia, 
l^ilicia, Syria regnisqiie interioruin nationum ita versari nustrum 
itnperalorcDi , ut nihil aliud nisi de hoste ac du laude cügitct. 
Deinde ctiani si qui sunt pudure ac tempcraatia inodi-ratioi-cs, 
tarnen eos esse tales propter niultitudiaem cupidoruiu hominum 28 

65 nemo arbilratur. Diflicile est diclu, Qulrltes, quautu in odio si' 
mas apud cxlcras natioiies propter corum, quos ad eas per hos 
annos cum iinperio misimus, lihidines et iniurias. Quod enim 
fanuin pulatis in ilüs terris noslris uiagistralibus reljgiosum, 
quam civitateui sanulam, quam domum satis clausam acmunitatn 25 
fuisse? Urbes iam locupietes et copinsae requiruatur, quibus 



UQ. auch für du Volk du Rgehl 
ahnliclicr Batvillignngea Bnza- 

3. suo iure 'mit dam tbm znsle- 
benden Recht', auf das es wegen 
aeiaer glück lieben Entscbeidang im 
Piraten triegp Anspruch hat 

S. pariim coniiiliiislis: sn sagt 
Cicero, «eil er den [Nutzen Überall 
nur in dciu glürtliclicn üusserp Er- 

iludia 'KeigflufCn, Sympathien', 
B. piut in re p. videre 'eines 
tiiferaa polilitcbeD Blick liabes', 
wie er. PhiL II % 39: och» m» td- 
diat ptut faltrtltir, le tpmnrUia 

11. tibiete.: nberdan doNelt«!) 
D>tlr^UidvlgS42],A.I. 



14. Mqaein hoc bello etc.: übor 
diese egTessio s. Einl. § 43. 

16. magnae et mallae: diese 
aeltsne WanildiDOe (s. g 23) auch 
heim Anct. ad Her. II g 37 magnit 
et maüis incominadit. 

in ^lia, welche proftnctab ei Cic, 
ep. «dß. fr. I, I, 19 compMx, bei 
Tfle.'Asric. 0 diiiei ac parala pec- 
canlänu heisst 

IT. iaieriorum 'biunenlliiidiidi', 
eigonllich 'im ianeren Asien'; no- 
tiram imperaiorem, i. zn § 26. 

18. niAit aliud = de nulla alia re; 
I. er. Catil. 1 § IT. p. SuUn % 65 n. 

23. libidinei 'Wilikürlichkeiten'. 

26. quibtit . , infertdur 'eegei 
die man dea Vorwand «iaaa Krieg» 
tKriegffnind} beibriDgan fd. I. f el- 
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caiisabeUipropteriliripiendicupiditatein inferatur. Libenter haec S6 
coram cum Q. Catulo et Q.Hortensio, summis elclarissimis viris, 
disputarem; uövenint enira sociorum vulDera, videnteorum ca- 
lamitalea , qncrimonias aiidiuDt. Pro sociis tos contra liostes 
b exercilum mittere putatis, an hostium simulatione contra souos 
. atquG amicos P Quae civitas est in Äsia, quae non modo impera- 
toris 3Ut legati, scd unius tribuDi militum animos ac spiritus ca- 
pere possit? 23. Quare etiani si qaem habetis, qui coUatis si- 
gnis eiercitus regios superare posse videatur, tarnen, nisi erit 

10 idem, qui sc a pecuniis sociorum, qui ab eorum coniagibus ac 
liberis, qui ab omanieQtis fanurum atquc oppidorum, qui abauro 
gazaque regia nianus, oculos, nuimTim eubitierc pussit, non erit 
idoDeus qui ad bellum Asiaticum regiumipiu mitlatur. Ecquam 67 
putalis civitateni pacatam fuisse, quae luai|ilps sit? eequam esse 

15 locupletem, quae istis pacata esse videatur? Ora marilinia, Qui- 
riles, Cn. Pompcium non solum propler rcl luililaris gluriaiii, sod 
etiam propter auimi conlinentiam requinivit. Vidobat onimprac- 
tores locupletari quotannis pecunia publica praeter paucos, neque 
eos qnicquam alind adsequi dassium nomine, nisi ut detrimentis 

20 sccqtienais maiore adßci turpitudlne videremur. Nnnc qua cupi- 
dilate horoines in provindas et quibus iacturie, quibua condicio- 

' tsnd madiGD, iiiCfmiiimi 'unim. anr äir cnniTnritaiiii, ü. y.u ä öi. 



Msdv. 5 461A.a. 

itreichen wegen uer Aucusaiiva 
Z. 12; e» ist aber gam treHfenil, 
weai der Rsdaer im letiien Glied 
doreli eiee EpeiegMe besagi, in 
Wdeher ADsduman; er sein te ver- 
standen wisHnwllL Kann zalEuig 
vHit dDB.tolche Wiederantnahma 
voB je gowflien , wenn Cio. qai anr 
clnnal swetzt nnd nidit die Ftgnr 
der Ant^tra ansewendet IStta. 
14. dsilatmi paeatam etc.: FL- 



mhre 



Q Flo 



lieliD<i«a Uta alter uarui rnre iibd- 
iDCbt in aoldiem Staude, da« ^eh 
niohta gegen daaFeiad onterndinea 

IHMt. 

20. maiora, als wenn luiat Flot- 
ten anageaandet würden. . 
. 2t. iaeturit, 'Getdopfer' an ein- 
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Dibus proficiscaiitur, ignoraiil viiielieet iaü, qui ad unum defe- 
reoda umnia esse doii arbilrantur : qnast vcro Cn. Pompeium non 
cum suis virlutibus, tum etiam alieuis viiiis luagDUm esse vidca- 

B mus. Quare nolite dubilare quin huic uiii credatis omnia, qui 
inter tot BDD03 unus ioventus sit, quem socii in urbes suae cum & 
exercitu venisse gaudeaut. 

Quodsi aucloritatibuG haue causam, Quirites, confirman- 
dam pntutis, est Tobis auctor vir bellorum omnium maximarum- 
quB rerum peritissimus, P. Servilius, cuius taniae res gestae terra 
marique eistiterunt, ut, cum de bello deliberetis, auctor vobis lO 
grvvior nemo bbb« debeat; est C. Curio, summis Testris beneficiia 
maximisque rebus gestis, summoingenio et prudentia praeditus; 
est Cn. Lentolne, m quo omnes pro amplissimis vestris honori- 
bue snmmum consflium, suramam gravitatem esse cognoristis; 
est C. Cassius, iDlegritate, virtule, constantia siugulari. Quare Ii 
Tidete, liorumne uuctorilatibus illorum oraliom, qui dissentiuut, 
respondere posse videamur. 

9 Zi. Quae cum iu sint, C. Manili, priroum istam tuam et 
legemetTolunlalemetGentealiam laude vebementissimequecom- 
probo; deinde Ic borior ut auctorc populo Romano maneasin so 



floHrelch« Männer, a. lu § 37. 

condicionlbui 'Verträge, Uelior- 
einkanmeii' , bes. mit GlSubieorn, 
ätaea sie in der Hoffnnsg laldeD 
Raab iD den Protinzea alle betiebi- 
f(u> BcdingDDgen einräameQ. 

3. cum taii i-irtulibm etc. , wie 
Tkeitai vom Agricola e. 41 sagt: 
tfe Agricula limul luit virlutibut, 
rboui viliia aliarutn ia ipsam glo- 
rton prtucept agebatar. 

4. dubilart quin, s. ii § 49. 

5. Mir tot annos umis 'der cin- 
jdge Ia M -rielen Jahren'; vgl. p. 
QäDctIs f 46t fui Mer lot anms 
na appMaeii quidem Qaincliutn. 
Suut steht io dieser Bedentoiig 
fnlra, wie vielt. «udi hier Cie. bei 
dar la hSai^o Verwechslung von 
inter u. intra geBchrieben hit. 

7. qiiodti ele. s. zn § &I a. A. 

9. P. Seniliu! f^atia mit dem 
Beinamen liauricui, s. Einl. 8 30. 
Hnmmsea tt. G. IIL 13 (3). 

10. deliUrtfit: vie yoa diUba^ 
rali» TcnekielMt 



11. C. ScrSmiiai Cirriö, CodsdI 
im J. 76, erwarb sich aU Pn>ci|niul 
von MieedonisD (75-73) daaa 
Triumph über die Tbrieier nndDar- 
'daner, wo er als der erste römiicha 
Feldbcrr bisan dioDonnu verdräng; 
vfl. Momnisen R. G. iU, 37 (3[. 
Sein iiigcnirim hebt Cie. hemir, 
9 Redner einlgsa 



Huf .T 



L ergan. 



13. Cn. foraefiHj fMiialui Clo- 
düaiM, Consul im J, 72, Ccnsar 70, 
einer der Legaten dos Pcmpeius im 
Piratenkrieg, der aber, wie diese 
Stelle icbrt, damals schon wieder 

16. C. Costitt» Lnngmut Farm, 
Consui 73, der im Knee mit Sfu- 
tacus 72 eine ITie«erIase trlitMn 
hat 

20. aadon pqpub: WiUa de* 
Volki wird m jiinar laUrBiAw 
T^iu nnriim « gtniaB lütug in 
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eententia neve cuiiiaquatn vim aut miuas pertimescas. Primum 
in te saliB esse animi perseverantiaeque arbitror; deiode cum 
tanlam multitudinem cum tanto aludio adcgae videamuB, quaa- 
tarn ilcrum nunc in eodem homiiic praeficiendo videraus, qiüd 
B est quod aut de re aul de perncieadi Tacultale dubitemus? 
autem, quidquid est in mc studü, consilii, laboris, ingeDÜ, quid- 
quid hoc beneficio po|iuli Bomani abjue hac polesiate praetoriai, 
quidquid auctoriUte , fide , cossUatia poesain . id omoe ad ht|i)C 
rem cOnflciendain tibi et pafriilo Romano poUiCeor ao tiefen); 

10 (estorque omnes deos et eos maxime, qui hoic loco Imiploque 70 
praesideQt, qui oiDDium mentes eorum, qui ad rem publicam 
adeuDit, maxime perspiciunl, nie hoc neque roga;u faccre cuius- 
quam, aeque quo Cn. Pompei graliam mihi per hanc causam 
conciliari putem, neque quo mihi ex cuiusquam amplitudine aut 

15 praeeidia periculis aut adiamento honoribus quaeram, propterea 
quod pericola fadle, nl homiDem pranstare oportet, innocentia 
tecti repellemus|, honorem autem neque ab uno nbqne ex hoc 



5. ifs re, Vita za than sei. 

T. alqae Aae poieilate: das 
iweite, eieeatlich erklänod« Glied 
gibt dam Aasdrock eine Kröuere 
FdU«! vsL ep. ad Q. fr. L 1, 25: 
pater« aura ttiaiqaeTtlUi omnium, 
nvUiui inopiam ac toläudmem nun 
modo illo populari accetsu ac 
Iribunali, sed ne domo qiiidem 
et eubiciilo esse exdusam luo; p. 
Quinclio § 12: UlUlur ab alrlü Li- 
ciniü alque a praeconmn consessii 
in Galliain Nasvius. 

9. polUceor ac d^ero 'verlieisse 
icli und stelle lur VerfdBune'- 

10. qai , . praendent, derea 
Tempel auf dem Parum studen uad 
über ilun vom Capitoliiuu bereiu- 
racten; Imki ttraplaqua - ToOrit 
ygL in Valia. g 24: & roitrü, in 
w, ingtuon, auemrato iemph ae la- 
oo; LiTinE i, 14: mtfU tantm 
(idl. nmianiABaitiuni) tuggüiltm 
m fora txitnwliim mfornora plo- 
cufi, rotlraqii» id Umfbim appäla- 
tam. Da». IQ VerhiDdlongeii mit 
dem Volk ein bau äaugurattu 
lotliweHdIg «ar, Mlgt Livlot III, 



20, 6. VgL Marquardt R. A<t II, 3, 

67. 

11- ad rem p, adeunt It. in gt- 
wBtanL accedunt adieiatanr an dÜe- 
ler Stelle vorTukonmen. 

,8 36. 
- ntfue quo : da« 
erBte 'ne'eb all wenn', das iveite 
'a»<^ Uta d«dureb'. (P.) Auf neque 
qua Ballte ein Adversallviatz mit 
sed fofgen; dor GegeasKlz emheiat 
■ ■ ■ ■■' ' ügeritgTl. 



linl. f 



Jü3. 



, .. _ . pollondi», Aunti- 

ribas itdipiscendis,I)Btiv derBeitin- 
munß, wie p. Seilio g 119: MdmiAi 
sumpsi hoc loa) docträiani qumdam 

16. at (iuson-eit) kominem prae- 
slare operlet, weil jolchca in der 
H.nd der Götter liegti s. lu § 47. 

11. kunorem im abstrictcn Sinno 
'Ehrenstelle, Auszeictnung, ehren- 
volle Anerkenniuig'. Dabei dichte. 
Cie. wohl an dal Cansolat, ei ist 
aber nicht dleier einige bonoi ta 



eai hM bH», durch Terdienrte, 
oia er rieh *li Redner Ober allga- 
meine Aogelesenbeiien des 'Staats 
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loco, sed eadem illa nostra labortosissima rntione riue., si vestra 
71 volunlM feret, conBequemiir. Quam oh rein, ijuiilquid in hac 
causa mihi susceptum est, Qiiiritcs, id omiic cgn nie rci publi- 
cae causa suscepisse condrmo, lantumquc nlicst iit .nliijiinm mihi 
bonam gratiani quaesUse lidear, ut multas me eliain siniuitates 5 
partim obscuras, partim apertas intellegam, inihinonnecessarias, 
Tobis (lon inuliles snscepisae. Sed ego me hoc honore praedi- 
tnm, tantis veslrig beneflciis adfectam statui, Quirites, vegtram 
Toluntatem et rei publicae digDilatran et saluiem prorinciarum 
atqne sociorum meis omnibus commodis et rationibos praeferre 10 
oportere. 

and Volks noch erncfben solltp. reip. eaiua, Einl. J 37. 

3. miAi siisciipliim csl: dieser 7. vobü Ttottimdaet, «liproro 
Dativ fiadd sich hei dem der adjcr- publiai nmeplat. Doch lounte Cic. 
tivisFhea Bedeutung sich nähernden die Sache ins Volks vertreteo, ohne 
Parlicip suiccpliis wiederholt (wie es mit der Partei der Optimatea 
p. Seit. § 12. p. Sulla § 2S. Phil. durch personliche AngrEfi'e gegen 
V 3 32) uad bei abnlicben Pirtici- einzelne zu sehr zn verderben, was 
pien wie audilai, cognäut, peripec- ihm spüter schlimDi Frücht« getra- 
faw^rwifui etc. Vgl Hidvlg fcahit 



YEEZEICHHISS 

DER DURCH CONJECTUR GEAENDERTEN STELLEN. 

Or. pro Sex. Rosoio. g 2 si quis hornm //: si quis (qui) islDrum [ 
§ i DCgl. ddiGbam Enieili: ncgl. dcbeam | g ü tam amplaoi Stanger-. Lam 
pleoam [ § I isla (n.r poatolalio) Zuiofs von J?ieA/n- | § S lonäuevermt 
Emetii: consaeuernDt | dilecti Fleckeisen: deleFli { § ä periculum i'fon- 
gw. pcricula | § 11 diptissinuni Madvig: domiisnis, dimiinai, dtmisain li- 
I § U quo faciliaa . . calamilatem Kreichl Flaekeisea | S 1£ is cum H: 
hie cuia I TBcestDin //: receasiiDiis j § 11 haiua madi Reitig: eins modi { 
quiqne H: qai | § 15 [Bliui] K \ ^ilanoBtZuials vonRin/iBj | tarnen tanla 
tambin: tamen ia tanta { § 2i naeiliDsissimi Stanger: flagition | g 2S 
adlcgat, ab üs Lambin: adlegat iis | § 2ti (Sex. RoicÜ] ifu Atau | S 2S de 
Ca re poBait I Irnm ab n. ilefeaBaB Daaetj FUekeiten \ § aU infeatata H: in- 
feata | in culleum Holmaii: ia culleuiD auppliciam parricidarum | dicant | 
nun dcest Heuiinger: quoDiam quidem susoepi nun decst | g U omaes Ld- 
miueant lerrores //: cmDca mina terrarea { § 32 condemnelis Lamfiin; coa- 
demnetiB Sei. HuaciaiD | § 3i Buin ea[ ferenilnnir Holtnan: Raa |est fer. 1 
§ 3h nccDsalor Hadvig: accuaator Eracina [ depoposcernnt Lambin {be- 
itätigt durch ficlorinut, Rhett, tat. min. p. 2lü): iiopMcnrunl { % 31 quod 
uno maUnciD scelcra oinnia complenum caae videalur Bake: qui> itno m. 
scplora 0. complojo osaa vidcnntur | § 33 auditum est ff : audilnm sit | 
taDdem Sladoig: laadem le [ deniqua Lambin: el deniqae [ g Sä nmquam 
cuiquam Bähe: umqanni 1 disiuncta cuniditale | gMi'iEa eius fahlen ; uita 
et I viüciBD //: vides | § iä Ecqaid Car. Slephanui: quid | g il VeienEi 
Fleckoiitn: venieiite codd., VeicDte v \ imgginEm uilae Sfadidg: imaginem 
□oalram uitae I g 4S palribita rnmiliia Lambin: patribua ramiliia { 3 5i 
illad qaiiiora Pluygerii iMam qoidem | g ää qnod paaBim [ g 6fi si accusa- 
tui est H: si accus. Sit [ g [ia suspicianc] K \ laiae suspiciaae] Benacke \ 
lial. ouinca Pighiai: mlomnis | § b& dcllberauit { g Q2 et maxime Klatt: 
jd maiimo [ g 64 reperiabatur ] quid potarat tam esse Madvig: qaid po' 
t erat i am esae (sane) | suapiDiosum? suapiciosam antemT ff: laapiciosam 
autem | facilD pnBSeot Flecheiien : facile poaaent. erat purro nemo in quam 
ea suapicio convaairct | § 6Ü elui P. fisloriui: leui | g 10 aeripait H: 
seripserit { g Ii aalua est et careret [ g 13 ita quaeram // : ita quaera [ 
Tnco loco Madvig: in ea loca { g U ipaone Fledieisea: ipss | ai per überos 
von K nach MatthioB's Forgang ergäntl | si AmcriaD | sunt ii ff; sunt Ii | 
ai Romas | qai cunlncntaa Gust. Kriiger: quicam Incutua | [ircliuEi dedilT 
Fr. Richler: pretium dedit. u [ g 17 inaoceaCibui ü\ innoceati | memi- 
pistisae T. Hosciom Rab. Stephanut: meminisline T. Roaci (Roacium) | ex 
iis Madi'ig: ex bia | § IS et insidiis U: in fehU | g Sn Quid ergo eal? quo 
Madvig: (Juid ergo est, qoo u | confugitff; cnnrngerit | intcrilum Üriiniu: 
Interim { pcrvertere ff: perfnndere | g Bl nescivit itfai/i'^^: uescirel | gS3 
quaeramua ibi maleflciam nbi Steimnets: quacrainus ubi [oder ohne abi) 
maloGciam nbi [ unum qnidque ffeieiiberg : unum qnodque j g 65 imptict- 
tna Craeviut: implicatus | § S£ ea paraplcna Puieanui: ea perapicnnm | 
elucel Bewaana: eluceat [ g SS reformidaril Bächner: reforniidat | g S9 
in gregEiD | g 9ä Tacta siat?/: facta sunt [ g Uli quis primas ff: qui primns 
I g aS capicnda eal Madois- capieada ait 1 g 09 [rundos] £ { gülüialamca 
eins Grulcr: infamlus | [tnma ei F.rneiU: lioiaae | qui si jirodierit [ g 1Ü2 
alque magialrum H: utqua ad maglatrum | ac noa quod Jeep: an qaod | at 
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vel in miniiniA //: \el/ehlt | § IM istic scilere Ifotman ii. Maniitiut: iaÜ 
' ' cradere | § lllä qaod in ausgiicioae hoc bsbs palctis H: qnod Bnapicionem 

' I hoc patolis I § un qiiia indicaril //: qai indicsrit | § IM T. Hascius 

' , nichler: lluscius | § 109 eius icelus Hab. SUpkaniu: eiascc uii [ § Lü] 

\ ; ficta laoru Graeeius: frctum ora I § 113 iDDjiia virum von E ergänz \ 

'i iudiciarnqua vocatur Craeviw: indicipmqne infamia revocitui' 1 § LLä 

- ' [Hoscia] Hotnan | g US si quo de illornm Guilelmai : si qnud de illomm | 

B sifldio recBssisBC Marfu«-: >■ glndi.torfl cessisse | § UU cognoscitis | nn 
! i iB le DDD Hmtivger : an iste non | g 120 At sl quaerittir de Sex. Rnscii 

i ', , servia, onn in dominum qaacrilnr; vns enim domions es«e dicttis M: aC ne 

quncritor. Sox, onim Hosciia rens est. ncqoe onini cnm dB boc quasritar. 
• ' vos enlm dominox eise dicitis [ § 121 ab-istia H: ab ipsis I g L22 de Iis 

- f j/: de bis 1 g m facU est facta ait [ inveoiri Kaygen: invenire [ et 

de una quaque Lambiit: et nna quaeqne | g i2i locietas latnit Bächner 
, and Maduig: secisUs alatuil 1 § 13ü recBssum est Cor. SIephaiiui: recea- 

serant 1 m Rant, Kai. Jnnias //: Gmt nimiruni Kai. Jun. | § m ex anim! 
Mamiiiai: et animi J vitom cauiamqae Richter: nitao casum cansamqae [ 
§ 7 30 neque proscnntus von Holman, partim invito von lUadvig ergänil j 
deniqne cor H: dcinde cur | g 132 curavit Mndvig: caraolt hoc iodicium [ 
g 1^ ennntiarot Mominran: cnuraorore ] g IM picteres | g Uäuidetis, 
iudices Maaulius: uidelis indicea. et iam nidelis iudicca | g \2& pro mpa 

' Siadvig: pro illa [ g I3S non laedilar | g m nostri illi H: naatri iiti | 

. ' volCDt Richter: volont | g UQ munitel e[ quod iter | g Iii valitnmm von 

Hergänsi \ fui'Cunasque aostras Garaloni: fortunas vestras atque iiastras | 
g 142 probe novit Madiiig: propo non novit [ ab hoc Bpiendor Richler: ab 
bOB spleadiire | g U3 Sex HDSeins ifadvig: sei Roscins | g Ud de digita 
auum IL Baemoraeui; dodit oa sanni { g ai melna Madcig: si metuis | 

1 Sei. Zusal: von Richter j g Iii Balearici Manuiiut: baleoria Ig liü M. 

Measala Garatani: Messala j ul ii nabllea Madvig: oti nobilea J g crn- 
delilati sangula pracbitus Madi'ig: crudetitatB anagninis praeditus | g 1^ 
, • rem p. venlnram H: rem p. perveatnram. 

Or. de Imp. Oa. Pompei. g ä L. Lucullum Sailer: L. fehlt \ g 7 
Bi patrio Kloli: et (o) patrio 1 g Ü foiset FUckeiim: potnisaet | g 16 aal- 
tibns Rohnan: aaliois { % 20 forte ea nobla Bullmann: forle a uobis { g 21 
e9secapEaserf.vr.ff,; eaao ciauaas (esae recluaaa £. de Jan) | 2i eornm 

-' • MaUhiae u. Madvig: et carnm { g Sä ad anrea imperntoria Jlfai/c'^: ad 

aurea Lucnlli imperntoris | g 2fi M'. Glabrioni Braaia: M'. fehU \ g 28 
[mixtum . . natioDibua] ä [ g 3i in Sardiniam Hotman: Endo SardtniDin | 
g 32 veutum eat H: vcntum ait [ g IQ qua itlc eit R: qaeiis sit [ g &1 cd- 
gnoacelis Madvig: cogooscitis { g [civilaa] Q { g 02 nt nach eaient hier 

, UOR Fledteiien eingeieUt \ g GS boramne Maäiiig : ot hornm. 
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Sammlimg griechischer tmd lateinischer Schriftsteller 
mit deotncliFn AnmcrkaiiKcii 



M. Haupt and H. Sanppe. 
A. Orischisohe SchriftsteUer. 

SrlBlnphanes, auseewKhlto Komödien. Von Th. Kook, 

1, BJ.: Wolken. 2. Aufl. 13 Sgr. — 2. Bd.: Biltor. 2. Aufl. 1! 

3. Bd.: FrflflchB. 2. Aufl. 15 Sgr. — i. Bd.i VOgol . . 11 

Arrlma Anabaflis, Von C. Sintenis. 1. Bd. 2. Aofl. . . . II 

— — 3. Bd. 2. AnB 11 

DBmDBtbftDes, BusgairShtls Beden. Von A. WeBtecmann. 

1. Bd.: Philippijche Redon, B. Aofl 1. _ 

2. Bd.: BedcD Tom Kraaes nnfl gflgan Leplinea, 4, Aufl. . IBSgr- 

3. Bd.: Eeden gegen Arialakrsteii, Konun, Eubulidea. 2, Aufl. If ~ 
Burlpldes, auiigew&blle TragCdien. 

1. Bd.; Bnkch™. Erklirt von F. G. SchÖno. 2. Aufl. . 7'. 

2. Bd.: Iphlgenia in Tnorien. 2. Aull. Von H. Köehlj . 1 
EerodotOB. Von H. Stein. 1. Bd. 1. Heft: 1. BucK 3. Ana. 1. 

1. Bd. Z.Heft: 2. Buch. ä. Aufl. 12 Sgl.— 2.Bd. : 3. n. i.Bach. 

2. Aufl. Sgr. — 3. Bd.: 5.Q. ti. Buch. 2. Aufl. 15 Sgr. — 

4. Bd.: 7. Buch. 2. Aufl. 15 egr. — S.Bd.: 8, u. 9. Buoh. 2. Aafl. 18 Sgr. 
Bamera Odyeaoe. Von J. D. FaOBi und W. C, Kajser. 

— - 1. Bd.. B. Aufl. {Ges. I— VUI.) 15 Sgr. 

— — 2. Bd. 5. Aufl. (Go5. IX -XVI.) .... 15 Sgr. 

— — a. Bd. t Aufl. (Gl«. SIEl— XXIV.) . . . 15 Sgr. 

— liiado. VonJ.U. Faoai. 1. Bd. 4. Aufl. (Goa. I— Xn.) . 1 Thlr. 

— - — 2. Bd. 4. Aufl. (Ges. Xltl— XXIV.) 25 Sgr. 
IsokratBB, BUBgewahllo' Radon. Von B. Rancheaatein. Pa- 

negyricuB und AreopagiticuB. S. AuS 10 Sgr. 

LnCiaoS snsgew&hlto Bcbrifteu. Von J. Sommerbrodt. 

1. Bd.; Lucians Traum. Chiron. Timon 10 Set. 

2. Bd.: Sigrinus, Der Hahn. IcaTumenlppnB, 2. AuQ. 1 

3. Bd.: WiB man Geschieh le achreib nn soll, DioRoduerschnlB. 

Dor Fischor. Bachemarr. Dcher diu f antomimik . 1 

LjbI&B, auae="*hlto Eeden. Von B. Banchenatein. 6. Anfl. 1 

Piatons Prolagoraa. Von H. Sauppc. 2. Aufl 1 

Plntarüb, »usgow. Biographien. Von C. Sintenis n. E. Horcher, 

1. Bd.: AriatidoB and Catu rauor. 3. Anfl 

2. Bd.! AgisnndCleomonea.Tibarinsnnd G. Gracohua. 3. Anfl. 1 

3. aa.: UlKiioiatoliieB nnd Ferikles. 3. AnQ I 

SophoklBB. Von F. W. Schiiaidüwin und A. Hauck. 

1. Bd.: Aiafl. PhUoklelM. 5. AnÖ 2i 

2. Bd.: Oedipna Tjrannos. 5. Aufl 10 Sgr. 

3. Bd.; Oodipns anf Kolonoa. b. Anfl 12 Sgr. 

4. Bd.; Anägone. 6. Aufl. 12 Sgr. 

5. Bd.: Elekln. 5, Aufl 12 ßgi 

6. Bd.: Trachinierinnon. 3. Anfl 10 Sgi 

TbnkydldeB. Von J. Claaafln. 1. Bd.; 1. Bnct. 22^ Sgr. 2. Bd.: 

2. Buch. 12 Sgr. 3. Band: 3. Boch. 13 Sgr. 4. Bd.: 4. Bocb. 15 Sgi 

iBnophDnBAnahiais.VonCRehdBnti. l.Bd.: 1. -3. Buch. 2. Anfl. 16 Sgl 

_ — — 2.Bd.:4.— 7.Bncb.2Aiifl. 15 Sgl 

— CjTopidie. Von F. K. Hc rtlein. 1. 2. Bd. 3. Aufl. ii 15 Sgr. 

— Momorubiliün. Von L. Breitenbaoh. 4. AnQ. . . 15 Sgi 



B. Utefniwhe Soluifbrtalln. 

GUBU. Von Fr. Kraner. LBandi D« bdlo GaHieo. T.AvS. 

Baorgt Ton W. Dittenbergai. . . . ; . .SS<£Ser. 

— 2. Band: Da beUo drlU. 4. Aufl. Banigt TOn 

Fr. HofmanD 22'^ Sgl, 

Chieatomathla PlinUna. Von L. nrlich«. ....... S5 Sgr. 

Ciowo, Bratm. Von O. Jahn. 8. Anfl. .13 Sgr. 1 

— ' Otator. Von O. Jahn. 8. Anfl. 13 Sgr. ' 

— Cato mtto. Ton J. Bonn«il>r«dt 6, Anfl. . • . 6 Bgt. 

— Ladlns. Von C. W. Nanok. 6. Anfl. 6 Sgr, 

— DiapatTnicnlonae. VonG. Tieehern. G. SoToLS.Anfl. SO Sgr. 1 

— De natura deornm. Von G. F. Schoeniann. 3. ÄuB. . 18 Sgr. 

— De ofBciia. Von O. Heine, 3, Anfl 15 Bgr. 

Cloeroa ansgewfiUte Briefe. Von Fr. Hofmann, l.Bd. S.Aofl. 18 Sgr, 

— anagenUiltelUden. VoDK.Halm.l.Bd.:dieB«deDflrBcab I 
Bosdns nnd fOr daa Imperium dea CiL Pompafau. 6. Anfl. ' 10 Sgr, 

2. Bd. : Bede gegen Q. Oaeölioa nnd gegen VsnM IT 

imd V. 5. Anfl. 18 Bgt. 

— — 8. Bd,i. die Beden gegmCafillaa, fSr Sons lond ttr den ! 

Dkktta AreUat. 7. Anfl. 12 Sgr. 
4. Bd.: die Bede fdr Pttblinc Bettina, 8. Anfl. . . . 10 Sgr. 

— — 5. Bd.: Beden für Milo, für Ugarins -and fHi DdotanN. 

6. Anfl. 9 Bgr, i 

— — 6. Bd.; L n. 2. Fhilippitohe Bede. 4, Anfl. .... S Sgr. 
7. Bd. : Bede fOr L. Hanna. 6 Sgr. 

ConsUDi bpoB. . Von K. Klppeidey. ' G. Anfl, 19 Sgr, 

UriU. Von W. Weisgenboin. LBd.: Bndi 1 n, Sl. 4. Anfl. 99)^ Sgi. 

2. Bd.:Bneh8-6. S.Anfl.24Sgr.— S.Bd.:Bnche.lO. S.Anfl, 1 TtOr. 

4.'Bd.: Bnch 21-23. 1 Anfl. 24SgT. — 5.Bd.: Bnch 

2. AilB. 22ÜSgT. — 6. Bd.: BnchZ7-30. 2. Anfl, . . . 1 Thlr. 

7. Bd.: Buch 81-34. 2. Anfl. 22;iBgr.— 8.Bd. Bnch 85-38. 25 Sgr. 

9. Bd.: Bno]i39-j2. 25 Sgr. — 10, Bd.: Bach 43-45. . . 22)^ Sgr. 

OfldB Metamorphosen. VonM. Haapt. l.Bd. 4. Anfl. , . 15 Sgr. 

Fkudtns. Von P. B. Baicbig. 2. Anfl ' . 6 Sgr. < 

PkntU, ansgewUlte EomSdien. Erklbt T«n A O. F. Lorena. | 

3. Bd.: HoatoUaria 18 Bgr. — 8. Bd.: Idilci glorionu 18 Bgr. ! 
" OalaUllanl blur Zna. Von B. BonnelL 6, Aufi. . . . . . B Sgr. 

StUiiUu. Von B. Jaeobi. 6, Anfl. . . ; ..... 18 Sgr, 

Tultni. VonlCNipperder. l,Bd.:AnnBleal.-6.Bnah.4. Anfl. 36. Sgr, 

2. Bd.: Annales 11.-16. Buch. 2. Aafl 20 Sgr. 

Tei^llB fledlohte. VonTh.Ladewig. l.Bd.: Bncolicaa.Qeorgica, 

ö. Ana. lESgT. — 2. Bd.; Äeneia. l.-G. Bnch. 5. Anfl. . 15 Sgr. 

3. Bd.: Aeneie. 7.-12. Bach. 4. Aufl. 18 Sgr, 

Berlin, In October 1870. 

W^dsaamuche Buohhandiang. 
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